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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Aas neue Nolgesrh.
Die Geschichte des § 15 des Zolltarifgesehes ist für

die Reichstagsmehrheit , welche seinerzeit den Zolltarif
mit den „mildernden Umständen" dieses „sozialen Ver¬
söhnungsparagraphen " beschlossen hat , nichts weniger
als ruhmreich. Der fragliche Paragraph sollte bekannt¬
lich eine Entschädigung der unbemittelten Volksschich¬
ten für die namentlich ihren Verbrauch schwer belasten¬
den Lebensmittelzölle des neuen Zolltarifs darstellen,
Und zwar sollte diese Entschädigung in der Einführung
einer Witwen- und Waisenversicherung auf Grund
eines Teils jener Zolleinkünfte bestehen. 8 15 des Zoll¬
tarifgesetzes bestimmte hierüber:

„Der auf den Kopf der Bevölkerung des Deutschen
Reiches entfallende Nettozollertrag der nach den Tarrf-
stellen 1, 2, 102, 103, 105, 107, 107a und 160 zu ver¬
zollenden Waren , welcher den nach dem Durchschnitt,
der Rechnungsjahre 1898 bis 1908 auf den Kops der
Bevölkerung entfallenden Nettoertrag derselben Ware
übersteigt, rst zur Erleichterung der Durchführung einer
Witwen- und Waisenversorgung zu verwenden."

Bei deir unter diesen Tarifstellen zu verzollenden
Waren handelt es sich um Roggen, Weizen. Mehl , Rind¬
vieh, Schweine, Schafe, Fleisch und Schweinespeck, also
um die wichtigsten Volksnahrungsmittel . Die im
8 15 vorgesehene Witwen- und Waisenversicherung sollte
bis zum 1. Januar 1910 durch ein besonderes Gesetz
geschaffen werden. Tw man schon damals von einem
berechtigten Pessimismus in bezug auf die Einhaltung
des Termins erfüllt war , wurde gleichzeitig bestimmt,
daß für den Fall , daß das Gesetz nicht bis zum 1. Januar
1910 in Kraft trete , von da ab die Zinsen der ange¬
sammelten Mehrerträge , sowie die eingehenden Mehr-
erträge selbst den Jnvalidenversicherungsanstalten zum
Zweck der Witwen- und Waisenversorgung überwiesen
werdet! sollten. _ . , 0 ,

dieser sogenannten lex ^ runborn ist es aber
ebenso gegangen wie mit der im Jahre 1900 auf Ver-
cinlassuno des Zentrums dem Flottengesetz eingesügten
Vorschrift. derzufolge Mehrforderungen für dre
Marine „nicht durch Erhöhung oder Vermehrung der
indirekten, den Massenverbrauch belastenden Reichs¬
abgaben aufgebracht werden dürfen ". Wie zu dieser
Reservatio die beiden Reichsfinanzreformen paßten wie
die Faust aufs Auge, so ist auch der 8 15 des Zolltarif¬
gesetzes bisher ein Wechsel auf die Zukunft geblieben,
den man , statt ihn einzulösen, jeweils am Verfalltage
prolongiert . Die erste Prolongation erfolgte durch das
sogenannte ' Notgesetz vom 11. Dezember 1909, durch

Feuilleton.
Zrankreichs Lessing.

(Zum 200. Todestag Boileaus, 13. März.)
Von De. Paul Landau.

welches der 8 15 des Zolltarifgesetzes und zugleich der
§ 2 des Gesetzes, betreffend die Hinterbliebenenversiche¬
rung und den Reichsinvalidenfonds , abgeändert wurde,
daß die Witwen- und Waisenversicherung statt , wie es
im Zolltarifgesetz vorgesehen war , am 1. Januar .1910
in Kraft zu treten , bis zum 1. April 1911 hinausge-
sckoben werden sollte. Und zwar wurde vorgesehen,
daß die Witwen- und Waisenversorgung durch die
Reichsversicherungsordnung eingeführt werden sollte,
die mithin ebenfalls am 1. April 1911 das Licht der
Welt hätte erblicken müssen.

Am 1. des kommenden Monats wäre also der Wech¬
sel abermals fällig , und da der Termin der Fertig-
stclluna der Reichsversicherungsordnung fürs erste noch
ganz unabsehbar,  ja da angesichts der erheblichen
Meinungsverschiedenheiten zwischen der Regierung und
der Reichstaqsmehrheit die Verabschiedung der um¬
fassenden Vorlage noch ungewiß, wenn auch wahrschem-
lich ist, so sieht die Regierung sich abermals zu einer
Prolongation dieses Wechsels genötigt . Der , wre nnt-
geteilt, dem Reichstag zugegangene Gesetzentwurf, der
also ein neues Nolgesetz nach bewährtem Muster dar¬
stellt, bestimmt, daß die im 8 15 des Zolltarifgesetzes
und dem 8 2 des Gesetzes, betreffend den Hrnterbliebenen-
versicherungsfonds und den Reichsinvalrdensonds, vor¬
gesehene Witwen- und Waisenversicherung abermals,
und zwar bis zum 1. Januar 1912, hmausgeschoben
wird , bis zu welchem Termin also auch die Reichsver-
sicherunasordnung , in deren viertes Buch die Hinter¬
bliebenenversicherung hineingearbeitet tvorden ist, in
Kraft treten müßte.

Wenn dieser nunmehr dritte Termm eingehalten
werden soll, so wäre dazu zunächst eine Verständigung
der Mehrheitsparteien untereinander und mit der Re¬
gierung über die mannigfachen strittigen Punkte der
Reichsversicherungsordnung erforderlich. Bei den
Kowmissionsberatungen waren noch nicht einmal die
Ansätze zu einer solchen Verständigung zu verzeichnen,
hoffentlich finden sie sich in der zweiten Lesung rm
Plenum . Wenn aber auch, wie zu hoffen steht, die
Reichsversicherungsordnung mit der Hinterbliebenen-
Versicherung endlich zustande gebracht werden sollte, so
ist es doch mit den Mitteln zur Durchführung des Ge-
ietzes noch schwach bestellt. Von den ungezählten
Millionen , die man einst aus dem 8 16 an Zollein-
nahmen für die Witwen- und Waisen herauszuwirr-
schaften hoffte, ist recht wenig  geblieben . Bisher
wurde aus den Nettozollerträgen mit Zinsen nur ein
Betrag von 5114 Millionen Mark , der sich im Kurs¬
wert nur auf 4614 Millionen Mark beläuft , ange¬
sammelt , ein Kapital , dessen Zinsen natürlich nur
einen recht bescheidenen Beitrag zur Witwen- und
Waisenversorgung darstellen. Wenn also die abermals
verschobene Hinterbliebenenversicherung nun auch end¬
lich am 1. April 1912 in Kraft treten sollte, so wird sie

Ein streng gegliederter, weit und klar sich dehnen¬
der Architektur-Garten mit seinen strengen klassischen Linien
und dem harmonisch gleichen Licht, mit seinen wohlerzogenen
antiken Göttergruppen und künstlich angelegten Spring¬
brunnen, mit sauber beschnittenen, geometrisch geforinten
Bäumen und Hecken, mit den monotonen stolzen Lauben-
gängen, ein Kunstgebild aus « Natur und Vernunft,
Schönheit und Würde steht vor uns , wenn wir uns in die
Welt Boileaus vertiefen, in seine Lehre, sein Werk und sein
Wesen. Unter den großen Männern des klassischen franzö¬
sischen Knlturzeitalters ist der Schöpfer der „Art poetique' .
Wir dürfen Boileau wohl den „Lessing Frarckreichs" nennen,
wenn auch zwischen der behäbigen Persönlichkeit des jovr-
alen Spötters und Weltmannes und der gewaltigen Natur
des heroischen Vorkämpfersunserer Klassik kaum eine Ähn¬
lichkeit besteht.

Als „Sohn, Bruder, Onkel, Vetter und Schwager von
Juristen" wurde Nikolaus Boileau, der sich später zum
Unterschied von seinen schreiblustigen und witzigen Brüdern
den Namen Despräaux hinzufügte, am 1. November 1b3b
ganz in der Nähe des Pariser Gerichtspalastesgeboren, als
ein echtes Bürgerkind wie Pascal und Molitzrc, gegenüber
dem Hause, in dem 58 Jahre später sein großer Nachfolger
Voltaire das Licht der Welt erblickte. Der rabulisttsche, rn
Wortlämpfen und spöttischen Intrigen große Advokaten¬
geist. der in den älteren Brüdern Jacques und Gilles zu
literarischer Rauflust ausartete, lebte auch in Nikolas « u,e
fort, aber ganz aufs Literarische gerichtet und durch vor¬
nehmen Dali gebändigt. Er sollte sich erst der Theologie
widmen, studierte-dann Jura , brachte aber den größten Teil
seiner Zeit mit unermüdlichem Lesen zu, so daß schon der

doch, wenn die erforderlichen Mittel nicht auf anderen
Wegen beschafft werden — und wie sie beschafft werden
sollen, weiß man noch nicht! —- zunächst auch weiter das
bleiben, was sie bisher war : ein Wechsel auf dre
Zukunft ! _ _

Jüngling heimisch wurde in dem phantastischen Labyrinth
der damaligen, von ihm dann so hart befehdeten Abenteuer¬
romane und des pathetisch geschraubten Modestils. Ws der
strenge Vater starb, schlug dem Einundzwanzigjährigen die
ersehrtte Stunde der Freiheit. Im Besitz eines mäßigen
Verurögens, konnte er sich von da an ganz seinen schön¬
geistigen Neigungen widmen. Er schuf sich nun einen
Freundeskreis aufstrebender Genies, schloß mit La Fontaine,
Molitzre und Racine jenen berühmten Bund, in dem er
selbst angeregt wurde und wieder befruchtend wirkte. Bor
den so viel besprochenen Zusammenkünften im „Weißen
Hammel", bei den gmnÄnsamen Ausflügen aüfs Land
formten sich die Gedanken und Verse seiner ersten Satiren,
die er voll jugendlichen Übermuts vortrng. Diese „Jungen"
von 1660 überschütteten natürlich die „Ältcn" der damaligen
Literatur mit ihrem Hohn; die Hauptzielscheibe war der
rhetorisch-schwülstige Ehapelain, dessen beliebtes Epos
„Die Jungfrau von Orläans " als der Inbegriff alles Lang-
weiligen der Tafelrunde des „Weißen Hamurels" zum Straf¬
vollzug für schlechte Witze diente: Der Delinquent mußte
eine Anzahl Verse lesen, doch nicht mehr als eine Seite, ans
Besorgnis für sein Leben. Das helle Echo solcher drastischcn
Kritik sind Boileaus Satiren , die schon vor ihrem Erscheinen
überall in den Kreisen der Gesellschaft verbreitet waren und
eine Literaturrevolution entfesselten, mindestens ebenso um¬
wälzend, ebenso viele Skandale und Pamphlete erzeugend,
als 100 Jahre spater der deutsche „Sturm und Drang
und weitere 100 Jahre danach unsere Naturalisten. Eine
Anzahl der ehrwürdigsten Perücken fingen an heftig zu
wackeln und der frische Wirbelwind dieser ebenso elegante:,
wie mokanten Verse lies; dicke Wolken trocknen Phrasen¬
staubes aus bisher hoch gerühmten Dichtungen hervor-

staub̂ m dllann. der dies „große Reinemachen" in der
Literatur so gründlich vornahm, war ein Kritiker, den, der
heilwe Ernst hinter der lachenden ironischen Mrenc hervor¬
leuchtete Für ihn war die Kunst kein dilettantisch be¬
triebener Zeitvertreib der „Neben- und Erquickstunden" wiv
für die Ehapelain, Benserade, Balzac u, a., sondern das

UMtlschr Merstcht.
Dev Mai des „Mädchens Mv «Ass".

A Berlin , 11. März.
Nachdem der Reichstag den Neichshaushalt in zwei¬

ter Lesung behandelt hat , kam er heute zum umfang¬
reichsten Ressort, dem Reichsamt des Innern , der ge¬
wöhnlich die Rolle des Mädchens für alles spielt, weil
zu ihn, über alle möglichen Tinge von der Arbeiter¬
versicherung an bis zu dem Arbeiterschutz, Bereinsgesetz,
Mittelstcwdspolitik , Gesundheitswesen usw. gesprochen
wird . Gleich der erste Titel , Gehalt des Staatssekre¬
tärs , entfesselt in der Regel einen schier unabsehbaren
Redefluß und bringt ein Ragout von wunderbarster
Mischung.

Leider setzte heute die Debatte gar nicht . rn der
Stimmung eines heraufziehenden Gewitters ein, son¬
dern wie gewöhnlich an den Samstagnachmittagen wie
an einem schwülen Sommertag , wo kaum ein Lüftchen
sich regt Die meisten Abgeordneten waren nack) Hause
geflohen. Ten Reigen eröffnete der Generalsekretär
des katholischen Volksvereins , Herr , Pieper , ein Mann,
der ziemlich viel weiß, aber etwas im Tone des Sonn¬
tagsnachmittagspredigers spricht. In seiner Mappe
hat er über alle möglichen Punkte Material gesammelt,
und er spricht so ziemlich das ganze Gebiet der Reichs¬
gesetzgebung von der Wirtschaftspolitik bis zum ge¬
wünschten Reichstheatergesetz durch. Dann übergibt ec
das Redeszepter dem Potsdamer Tischlermeister Paul,,
der die Welt mehr von den Kenntnissen des Leimtopfes
und der Hobelbank aus betrachtet. Er will die Bremse
an der sozialpolitischen Maschine noch mehr anziehen,
obwohl man ja heute schon kaum noch etwas von ihrer
Tätigkeit merkt. Jetzt kommt der Sozialdemokrat
Fischer an die Reihe. Wie ein Gießbach sprudelt sein
Redefluß. Auf das Zentrum wirft er sich rnit voller
Gewalt und wirft ihm Verrat an den Arbeiterinteressen
vor. Doch auch er kann keine Stimmung erwecken.
Ruhig schlummert Herr v. Liebermann auf dem braunen
Lcdcriopha an der Wand und ruht ans kampfmllde
von der Gießener Wahlschlacht. Müller -Meiningen be¬
sitzt einen tüchtigen Privatsekretär , der ihm regel¬
mäßig reichhaltiges Material zur Verfügung stellt.
Freund Jagow muß herhalten . Tie Wahlbeeinflussun¬
gen der Amtsvorsteher und Landräte werden gestreift,
er verlangt einheitliche Wahlurnen und macht auch
sonst zu anderen Fragen manche anregende Bemerkung.
Ten Beschluß des Tages macht der Freikonservative

Einsetzen der höchsten Seekenkräste für eine große Kultur-
ansgabe, die die ganze Hingebung eines genialen Künstlers
forderte. Nicht zum Spatz drauflos reimen hieß bei chm
Dichten, wobei unter einem Wust von schlechten Versen
auch ein paar gute stehen konnten, sondern gleichmägrge
Vollendung eines ganzen Gedichts, unermüdliches Formen
und Feilen.

Der Stil , den Boileau bekämpfte, war der der entarteten
Renaissance, jener barocke Drang nach Schwulst und Über¬
maß, dem Lessing später im Laokoon cntgegentrat. Was
an diesen Dichtern und selbst an dem bedeutendsten unter
ihnen, Ronsard, störte, das war das Gewaltsame und Ge¬
quälte ihrer Empfindungen und Worte, ihre Entfernung
vom Natürlichen. Die späten Nachfolger dieses immerhin
noch grandiosen Stilüb erschwaugs, dre Zeitgenossen
Boileaus, boten überhaupt nur noch aus Büchern Erlerntes,
mühsam Ausgeklügeltes. Die große Weisheit der „Art
Pootique" ist also vor allem die immer wieder gepredigte
Rückkehr zur Natur , zur Wahrheit. Den höchsten Wert logt
der Poetiker der „Dichtkunst" auf die Form, aus die schwere
Kunst, „mit Mübe einen leichten Vers zu machen." Neben
der Klarheit und Nettigkeit" des Ausdrucks, die auch
Lessing empfahl, neben der Mäßigung und Noblesse, der
Vermeidung des Niedrigen und Gemeinen fordert er die
Heilighalttmg der Sprache, als des höchsten Gutes einer
Nation, die Vollkommenheit der Form. Hier zeigt sich der
große Kritiker, dem zum Dichter die plastische Phantasie und
die Stärke des ursprünglichen Erlebens fehlte, doch auch in
seinem eigenen Schassen als ein echter Künstler. Seine
Manuskripte mit ihren unzähligen Korrekturen lassen er¬
kennen, daß er nach seinem Verse handelte: „Schreib ich vier
Worte aus, so streich ich dreie aus ." Diese tvundervoAe
Delikatesse der Form, die in ihrer Eleganz und Leichtigkeit,
ihrem Wohllaut und den glücklichen Pointen der beste Be¬
weis für sein seines Ohr, seinen Wien Geschmack und
sicheres Urteil ist, verleiht ein paar Dichtungen Boileaus,
einigen seiner Satiren und Epistel, seinem viel nachge¬
ahmten komischen Epos „Das Ehorpuli" noch heute ihren
ästhetischen Reiz. Seine- Bedeutung als Theoretiker und
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Linz, der mit sehr viel Brustton sich abmüht nachzu¬
weisen, daß auch bei seiner Partei der Lampendocht
mit etwas sozialpolitischem Öle angefeuchtet sei. Als
der Präsident schließlich dem Abgeordneten Bruhn das
Wort erteilen wollte, stellte sich zur allgemeinen Ge¬
nugtuung heraus , daß dieser edle Held den Saal ver¬
lasse:-. hat . Ter Staatssekretär hatte sich heute mit
der Rolle des geduldigen Hörers begnügt . Er wird erst
am Montag den Kurs des Regiernngsschiffes bekannt
geben. Eine große Neugierde darauf scheint allerdings
nicht vorhanden zu sein.

Deutsches Reich.
* Der Dank des Prinzregenten. Der Prinzregent hat

«vm Dank für bd'c Kundgebungen der Festtage durch einen
Allerhöchsten Erlaß vom 13. März Ausdruck gegeben, in
dem es heißt: „Bewegten Herzens blicke ich in diesen Tagen
zurück auf ein langes, wechselvolles, reichgesegnetes Leben.
Fast ein Jahrhundert ist an mir vorübergezogen, eine Zeit
ungeahnter nationaler Entwicklung, bewundernswerter
Fortschritte auf Men Gebieten des menschlichen Wissens
und Könnens. Mein liebes Bayern hat an den Errungen¬
schalsten dieser Zeit lehhalften und mittätigen Anteil ge¬
nommen. Mit Stolz und Freude ruhen meine Augen auf
dem Lande, den: von Jugend auf meine ganze Liebe ge¬
hörte, und auf dein Dolle, dessen Glück und Wohlergehen
durch 25 Regierungsjahre all mein Denien und Sorgen
war und das mir und meinem Haus in altbewährter Liebe
und Treue so innig verbunden ist. überwältigende Be¬
weise dieser Liebe und Treue habe ich in den Tagen der
Feier meines 90. Geburtstages erfahren. Wohl hatte ich
prunkvolle Ehrungen und Feste dankend abgelehnt, das
Voll selbst hat jedoch in allen Berufskreisen und tn allen
Gauen unseres lieben Vaterlandes, ja auch außerhalb des
Landes meinen Geburtstag in herzlicher Feier zu seinem
Festtag gemacht. Arm und reich, hoch und nieder, Stadt
rmd Land, Körperschaften und Einzelpersonen haben sich In
dem Bestreben vereint, mir «uf sinnige Weise ihre Glück¬
wünsche darzubringen durch festliche Veranstaltungen, tn
Schrift und Bild, durch Gedenksteine und Anlülgen, die
meinen Namen tragen werden, durch Stiftungen und
Spenden für edle Zwecke. Dank, innigsten Dank sage ich
Men, die an diesen Tagen meiner gedacht haben. Mit be¬
sonderem Danke nehme ich die bedeutende Landesspende ent¬
gegen, die mir für wohltätige und gemeinnützige Zwecke ge¬
widmet wurde und die ich um so höher anerkenne, als
gerade die vergangenen Fahre mit ihren mannigfachen
schweren Heimsuchungen die Opferwilligkeit und den Ge-
meinsinn des Landes in außerordentlichem Maße in An¬
spruch genommen haben. Ich habe das Erträgnis der
Spende zur Förderung der Jugendfürsorge auf den ver¬
schiedensten Gebieten, zur Unterstützung bedürftiger Vete¬
ranen aus den Kämpfen, an denen unser Vaterland Anteil
genommen hat, und zu anderen wohltätigen Zwecken be¬
stimmt. Von Herzen wiinsche ich, daß die Gaben im Sinne
der Spender reichen Segen wirken und stiften mögen. Treu
und warm schlägt allen mein Herz entgegen, die mich in
den vergangenen Tagen huldigend umstanden haben,
meiner braven Armee und meinen bewährteil Beainten, der
pflichttreuen- Geistlichkeit, den Männern und Frauen der
Wissenschaft und Kunst, in Unterricht und Erziehung, in
Industrie , Handel und Gewerbe, in Landwirtschaft und
allen anderen Berufen, sowie der lieben lebensfrohen
Jugend , deren Wohl mir besonders angelegen ist. Die Er¬
innerung an die vergangenen Tage wird wie heller warmer
Sonnenschein leuchten auf das Leben, das mir noch be-
schieden ist. Dieses Leben wird auch künftig in liebevoller
Sorge und Arbeit dem Wohl und dem Frieden meines
teuren Vaterlandes geweiht bleiben. Der Allmächtige, der
Bayerns Volk bisher so gütig geleitet hat, halte über ihm
seine schirmende, segnende Hand für alle Zeiten ! München,
13. März 1911. Luitpold,  Prinz von Bayern."

* Zur Metzencr Wahl. „Die Niederlage des heflifchen
NationaMberalismus " überschreibt die „Köln. Ztg." ihre
Betrachtung. Den AnssM der Wahl werde man als eine
recht deutliche Warnung  an den -hessischen National-

Künstler aber liegt doch allein beschlossen in den so uner¬
reicht geiswoll und edel geformten Verspaarm seiner „Art
poetique", die zwar aufgchört hat, das Brevier und Gesetz¬
buch der jungen Dichter zu sein, das sie mehr als ein Jahr¬
hundert gewesen, die aber stets das Meister- und Musterwerk
einer großzügigen und fruchtbarm Kritik bleiben wird.

Cm Wendepunkt in der deutschen
Frauenbewegung?

Man schreibt uns : Mit Erstaunen lasen wir im Abend¬
blatt des „Wiesbadener Tagblatts " voin 9. März in einem
von Ruth Götz Unterzeichneten Artikel, daß „die deutsche
Frauenbewegung in einen Wendepunkt eingetreten sei",
und „daß sie sich das Wohlwollen der guten Kreise der Ge¬
sellschaft verscherzt habe."

Diese beiden Behauptungen stützten sich lediglich auf
zwei Voraussetzungen: 1. Auf die Königsberger Rede des
deutschen Kaisers, 2. auf die Art und Weise des Stimmrecht-
kampfes der englischen Suffragettcs . Ad 1 ist zu erwidern,
daß seinerzeit die Königsberger Rode des Kaisers soviel in
der Presse aller Richtungen als der Ausfluß einer persön¬
lichen Anschauung kommentiert worden ist, daß es sich er¬
übrigt, von neuem auf sie zurückzugreifen; ad. 2 ist zu be¬
merken, daß niemand bestreitet, was Verfasserin ja auch
selbst  zugibt, daß die deutschen Frauen sich von der Wahl¬
taktik der englischen Snffragettes abwenden. (Wenngleich
man den englischen Frauen, die für das Ziel des zu er¬
reichenden Wahlrechts hungern und sich einkerkern lassen,
wohl kaum den Vorwurf machen kann, daß sie „keine ziel¬
bewußte Frauen mit ernsten Zwecken" sind!) Die Kampsart
der englischen Frauen ist aber, so ablehnend man sich gegen
ihre Auswüchse verhalten wag, immerhin mit einem
anderen Maßstab deshalb zu bewerten, weil das ganze poli¬
tische Leben Englands von dem deutschen verschieden ist,
und auch die politische Kampfweise englischer Männer
ganz andere Formen zeigt als die der deutschen. — Aus
den unbestreitbaren Auswüchsen, die die englische
Stimmrechts-Kampagne zeitigt — aber zu folgern, daß die

Wiesbadener Tagbtatt.
Meralismus bezeichnen müssen. „Sein Kandidat hat es
nur aus 2516 Stimmen gebracht, während der freisinnige
GegerHMdidat, der demoLraiische Pfarrer Korell, 5059 ans
sich bereinigt hat. Der offizielle Kandidat der Fortschritt¬
lichen VoAspartei hat q'ffo in einem WalMreise, in dem der
Freisinn seit bald zwei Jahrzehnten  kaum eine
Rolle spielte, doppelt so viel Stimmen bekommen wie der
offizielle Kandidat der national-lilberalen Partei , die das
Mandat noch im vorletzten Reichstag vertreten hat." Man
hat sich gründlich verrechnet und damit ist einmal sehr ein¬
dringlich gezeigt, wohin der hessische Rationalliberalismns
steuert, wenn er seine Hörigkeit -gegen den Landbund nicht
abwirft . — Die „Freist Ztg." schreibtu. a .: „Es ist bedauer¬
lich, daß der Liberalismus in Gießen infolge seiner Zer¬
splitterung aus der -Stichwahl ausgeschlossen worden ist.
Wenn aber der Ausfall der jüngsten Nachwahl die Er¬
kenntnis verallgemeinern würde, daß nur ein Zu¬
sammengehen aller Liberalen  eine ganze An¬
zahl von Wahlkreisen dem Liberalismus wieder zurückge¬
winnen, eine andere ZMl ihm erhalten kann, und wenn
demgemäß gehandelt  werden würde, so wäre das ein
Gewinn, der durch die Erfahrungen in Gießen nicht zu
teuer eckaust ist."

* Fürst Eulenburg immer noch „verhandlungsunfähig!"
Die „R. Gefellsch. Korresp." schreibt: Vor kurzem ist Fürst
Philipp zu Eulenburg auf seinem Schlosse Liebenberg in
der Mark wieder von der gorichtsärztlichenKommission
untersucht worden, deren Aufgabe es ist, sich dann und
wann in regolmäUgen Z-e-itabständen davon zu über¬
zeugen, ob der „des Meineids und der Anstiftung zum
Meineid dringend verdächtige" Fürst den Strapazen einer
gerichtlichen Verhandlung und den sonstigen, n-ach den Be-
st-immungen der Reichsstvafprozeßordnungdamit verbun¬
denen Unannchmlichkeitm gewachsen ist. Aber das Resultat
der Untersuchung ist nichts bekannt. Man geht indessen wohl
kaum fehl, wenn man annimmt, daß Fürst Eulenburg auch
diesmal wieder den Gerichtsärzten den Eindruck der „Ver-
handlüngsuNfähigkeit" erweckt hat. Die viel besuchten
nmsikalischen Soireen , die während dieses Winters im
Schlosse zu Ltobenberg stattfanden und auf denen Fürst
Eulenburg mit bezaubernder Liebenswürdigkeit den Wirt
machte, hatten einige Zeit vor dem Eintreffen der gerichts¬
ärztlichen Kommission ihr Ende erreicht.

* Zur Behebung der Wmzernot. Der rheinische Pro-
vinziallandtag stellte-für notleidende Winzer ein zinsloses
Darlehen von 100 006 M. zur Verfügung.

Mahidswegmrg.
Limburg, 11. März. Die Fortschrittliche Volks-Partei

veranstaltete gestern in Hahnstätten eine Versammlung, die
sich ebenso wie die früheren Versammlungen eines außer¬
ordentlichen starken Besuchs, insbesondere auch von Bauern
zu erfreuen hatte. Der Vorsitzende des Kreiswahlvereins,
Herr Ehr. Pseisser-Diez übernahm die Leitung der Ver¬
sammlung mit einer kurzen Ansprache. Es sprachen hier¬
nach der Kandidat der Partei , Rechtsanwalt Güty-Wies-
daden über Wesen und Ziele der Fortschrittlichen Volks-
partoi und die Notwendigkeit des Zusammengehens
der liberalen Parteien , und sodann Reichstagsabgeordneter
Kopsch in längerer Rede über die politische Lage und die
Bedeutung der kommenden Reichstagswahlen. Die Reden
wurden mit stürmischem Beifall ausgenommen. In der
Diskussion betonte der nationalliberale Parteisekretär
Knittel-Weilburg gleichfalls die Nowendigkeit einer
Einigung  zwischen den Nationalliberalen und Frei¬
sinnigen, indem er den Ausführungen des Herrn Güth in
allen Teilen beitrat.

fl ec* rmd Flotte
Die Kaiserftottille in Venedig. Die Jacht „Hohen-

zollern" und das Begleitboot „Sleipner" ankern bereits im
Hafen von Venedig, um ihre Vorbereitungen für die Mittel¬
meerfahrt des Kaisers zu treffen. D-r Begleitkreuzer
„Königsberg" wird gegen Mitte März in Venedig ein-
trcsfen, da das Schiff erst am 8. d. M. Kiel auf der Aus¬
reise verließ.

Die ersten „Zweijährig-Freiwilligen" für den Funken-
telegraphendicnst. Wie uns mitgeteilt wird, hat das Tele-
graPhen-Bataillon Nr. 2 (Frankfurt a. O.) bekannt gemacht,

deutsche  Frauenbewegung sich das „Wohlwollen der
guten Kreise" verscherzt habe, ist wohl — etwas kühn. Bis
jetzt hat die gebildete deutsche Frauenwelt , die kräftig nnt
Tat und Wort in der deutschen Frauenbewegung sich be¬
tätigt , ob sie nun bürgerlichen oder aristokratischen Kreisen
angehört — ihre Stellung zur Frauenfvage in nichts ge¬
ändert. Als der Bund deutscher Frauenvereine im Oktober
in Heidelberg tagte, konnte von einem „Wendepunkt" nur
insofern die Rede sein, als die Tagung ergab, daß die
Frauenbewegung nunmehr sich aus den engen Grenzen ge¬
steckter und teilweise erreichter Ziele enwickelt hatte zu
einer auf das Große, Allgemeine gerichteten Bewegung, daß
sie sich verinnerlicht hatte, in die Breite gewachsen war.
und daß die Propaganda persönlicher Interessen jetzt in
den Hintergrund tritt gegen die Propaganda des Rechtes,
der Allgemeinheit  dienen zu dürfen. Und die
„besten Kreise", wie verhielten sie sich? Nun, der Bürger¬
meister von Heidelberg und der Prorektor der Universität
eröffnten im Ornat mit dem Vertreter der badischen Regie¬
rung die Tagung, die Damen der ersten Heidelberger Kreise
besuchten regelmäßig die Sitzungen und wetteiferten durch
Gastfreundschaft mit den Behörden darin, die Frauen, die
ls Delegierten aus allen Teilen Deutschlands erschienen

waren, zu ehren.
Rach unserer Ansicht gibt es überhaupt in der deutschen

Frauenbewegung keine sozialen Unterschiede, keine „besten",
„guten" und weniger gute Kreise. Alle Kreise deutscher
Frauen — Aristokratie, Bürgertum, Arbeiterstand — haben
bis jetzt Hand in Hand gearbeitet, um für alle Frauen er¬
weiterte Bildungsmöglichkeiten, bessere Daseinsbedingungen,
praktische Mitarbeit am Gesamtwohl des Staates und der
Frauen zu erstreben. — Daß sich in dieser Einmütigkeit zu
gemeinsamer Arbeit etwas geändert haben soll, daß es über¬
haupt zu einem „Wendepunkt" gekommen sein soll (es kann
sich nach dm Ausführungen der Verfasserin doch nur um
einen Wendepunkt zum Schlechten  handeln ), dafür
schlagende Beweise zu erbringen, dürfte R. G. wohl nicht
ganz leicht fallen!

I . A. des Vorstands des Vereins Frauenbildung,
Frauenstns-ium: Evelvn Rossen.
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daß „Zweijährig-Freiwillige" für die funkentelegraphische
Abteilung des Bataillons zum 1. Oktober d. I . gesucht
werden. Die Meldungen sollen möglichst sofort mit Melde¬
schein und eigenhändig geschriebenem Lebenslauf erfolgen.
Bevorzugt werden Elektrotechniker, Kraftwagmsührer,
Mechaniker und Motorschloffer.

Ausland.
Belgien.

Blutige Studentenkrawalle. In Lüttich ist es vorgestern
zu blutigen Student eickratvallen gekommen. Der katholische
Stndentenbund feiette vorgestern in Lüttich das Fest seines
25jährigen Bestehens. Zu dieser Feier waren auch die
Kommilitonen der Universität Löwm nach Lütttch gekom¬
men. -Der Bischof nahm persönlich die Fahnenweihe in der
Kirche vor. Diese Zeremonie reizte die anttklerikalen
Studentm aus, die die aus der Kirche kommenden Studenten
erst verhöhntm und dann tätlich angriffen. Es kam zu
einer Schlägerei, bei der es auf beiden Seitm Verwundete
gab. Der Kampf hörte erst aus, als die Polizei die Studen¬
ten mit der Waffe auseinandertrieb und einige besonders
hervorragende Schläger verhaftete.

Frankreich.
Eine Strafgesetzreform. Der „Matln" teUt mit, daß

der Kabinettschef Monis  beabsichtige, eine Reform des
französischen Strafgesetzes herbeizu-führm, indem er die Be¬
stimmungen über die erstmalig Verurteilten abändern will.
Es hairdelt sich darum, den erstmalig Verurteilten (zu er¬
möglichen, sich zu rehabilitieren Die Reform M folgen¬
dermaßen durchgesührt werden. Angenommen, ein Arbeite«
hat seinem Arbeftgeber 1000 Frank gestohlen, so soll er
während der zu verbüßenden Strafzeit in einem Arbeits¬
hause untergebrachtwerden, wo er solange arbeiten wüßte,
bis die Strafe und auch die Gerichtskosten gedeckt wären.
Der Lohn, der ihm ausgezahlt würde, wäre der gleiche wie
in der Privatindustrte.

Ein netter Deputierter. Der Negerdeputierte
von Guadeloupe, Legittmus, wurde vom Gerichtshof zu
Point a Pieter wegen Wahlbetrügereien  zu zwei
Jahren Gefängnis und Verlust der bürgerlichen Rechte aus
die Dauer von 5 Jahren verurteilt.

Eine Meuterei in der Marine . Auf dem Schulschiff
„La Eourorme " ist eine Meuterei unter den Matrosen
ausgebrochen. Tiefe beklagten sich über die schlechte
Kost und weigerten sich, Arbeit zu verrichten. Eine
von dem Vorgesetzten sofort angeordnete Untersuchung
führte zu dem Resultat , daß die Klagen der Mann¬
schaft begründet waren . Infolgedessen wurde der Be¬
fehl gegeben, daß den Matrosen von jetzt ab eine bessere
und reichlichere Kost verabreicht werde, worauf die Ar¬
beit wieder ausgenommen wurde.

England.
Zur parlamentarischen Lage. Nach umlaufenden

Gerüchten ist es nicht unmöglich, daß die Erkrankung
Lord Lansdownes , die ihn verhindert , den Kammcr-
sttzung beizuwohnen, unerwartete Wirkungen für die
konservative Partei haben kann. Eine mächtige Gruppe
der Konservativen mit liberaler Tendenz im Unter¬
hause soll ein interessantes Projekt ausgearbeitet haben,
wonach das Oberhaus durch eine zweite Kammer , deren
Mitglieder zu zwei Dritteln  vom Volk gewählt
werden, ersetzt werden soll. Außerdem soll das Privileg
der erblichen Mitgliedschaft abgeschafft werden.

Italien.
Internationale Prcßunivn . Das Direktionskomitee

der Internationalen Preßunion hielt in Manie Carlo
mehrere Sitzungen ab und beschloß endgültig : Der Kon¬
greß in R o m beginnt am 3, Mai und endet am
10. Mai . Auf dem Programm der Verhandlungen
steht u. a. : Fliegender Gerichtsstand, Zeugniszwang,
Tuellwesen , Standesgerichte , Journalistenkammern,
internationale Versicherungen. Das Festprogramm
enthält u. a. die Eröffnung des Kongresses in An-

Aus Kunst und Leben.
* Die künstliche Züchtung des Menschen aus dem Affen

behandelt ein sehr interessanter Aufsatz von Professor F . A.
Kehrer-Heidelberg in Nr. 16 von „über Land nnd Meer"
(Deutsche Verlags-Anstalt, Stuttgart ). Professor Kehrer
stellt zunächst die wesentlichen Unterschiede im Organismus
der höchstentwickelten Assen, der Schinrpansen, und der
Menschen fest und führt sie auf den Hauptunterschied zurück,
daß der Affe Pflanzensresser, der Mensch omnivor ist.
„Mochten nun die Assen", so fährt Professor Kehrer fort,
„des Urwaldes auf eine meerumslossene Insel oder aus
eine Oase gedrängt worden sein, so war damit eine andere
Ernährungsweise unvermeidlich verbunden. Die Insulaner
fanden nach Zerstörung der Urwaldbäume in dem um¬
gebenden Meer zahlreiche Würmer, Mollusken, Krebse und
Fische, die Oasenbewohner aber neben Datteln und anderen
kleinen Früchten fliegende Insekten, Amphibien, Reptilien
und Wandervögel, selbst Säugetiere vor, von denen sie bei
Mangel an Früchten ihren Hunger stillen konnten. Die hier
entwickelte Hypothese hat den Vorzug, der experimentellen
Prüfung zugängig zu sein. Man müßte etwa eine Anzahl
Orang-Utanfamilien aus dem Urwald des malaiischen
Archipels oder Zentralasrikas einsangen und ans eine flache
Sundainsel mit wenig Vegetation versetzen und sie dort
ihrem Schicksal Merlassen, die Anfangs- und Endstadien
nach mehreren Generationen in bezug auf anatoinischen Bau
und Lebensweise vergleichen und die eingetretenen Ver¬
änderungen in den neuen Verhältnissen photographieren und
genau registrieren. Das ist nun freilich ein großzügiges
Programm, welches die einheitliche Tätigkeit einer Anzahl
gutgcschulter Beobachter während vieler Dezennien und
bedeutende Geldmittel zur Durchführung erfordern würde.
Nur sehr reiche Private oder geographische Gesellschaften
wären in der Lage, einen solchen Plan , wenn auch nur bis
zu einer gewissen Grenze, durchzuführen. Immerhin könnt»
man in absehbarer Zeit gewisse Erfolge erzielen." Hoffent¬
lich wartet das beuffche Großkapital nicht erst wieder auf
Herrn Carnegie und sichert uns den Ruhm eines solchen
Experiments.
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Wesenheit des Königspaares auf dem Kapitol , den Emp¬
fang bei dem Minister des Äußern und bei dem Burger-
ureister Nathan , eine Gartenpartie bei dem König rm
Ouirinal , Empfang durch den Unterrichtsminister , Be¬
such der Ausstellung , Ausflüge nach Frascati und wahr¬
scheinlich auch nach Turin , großes Pressebankett usw.

Eine „Säuberung" der Armee. Der Kriegsmmister er¬
läßt ein Zirkular an die Militärbehörden, worin er seine im
Parlament abgegebenen Erklärungen zur Tragödie Patern ».
Trigona wiederholt und eine unnachsichtige Aus¬
stoßung  aller unwürdigen Offiziere aus der Armee be¬
fiehlt. Alle Offiziere möchten die Behörden bei der Arbeit
der Säuberung unterstützen. Es handle sich um eine Ehren¬
pflicht gegenüber dem Vaterlande.

Ein Angriff auf das Kaiser-Friedrich-Krankenhaus in
San Remo. Sonntagnachmittag gegen 5 Uhr wandten sich
an den Portier des Kaiser-Friedrich-Krankenhauses fünf
Männer und verlangten in deutscher Sprache Almosen. Der
Hauswart wies die Leute an den deutschen Konsul. Darauf
versuchten die Leute in das Krankenhaus einzudringen und
begannen, als sie zurück-gedrängt waren, ein Stein-Bom¬
bardement gegen das Krankenhaus. Mehrere Kranke wur¬
den in ihren Betten durch die hereinprasielnden Steine ver¬
letzt. Das Personal des Krankenhauses trat den Rowdies,
von denen zwei verletzt wurden, mit Gewalt entgegen und
hielt sie solange fest, bis sie von Gendarmen verhaftet werden
konnten. Ob die von ihnen angegebenen Namen und
Nationalität richtig sind, steht noch nicht fest.

Serbien.
Ein Oberleutnant als Generalinsprktor der Armee.

Auf Antrag des neuen Kriegsministers, Generals Stepano-
witsch, ordnete der König die Errichtung eines General-
inspektorats für die Armee an , das mit weitgehenden Befug¬
nissen ausgestattet wird. Zum Generalinspektor wurde Kron¬
prinz Alexander  ernannt mit gleichzeitiger Beförderung
zunr Hauptmann zweiter Klasse. Dieser bekleidete bisher
die Charge eines Oberleutnants. Mit Rücksicht aus die militä¬
rische Unerfahrenheit des Kronprinzen beurteilt man die neue
Negierungsmatznahme als politische Handlung, durch welche
die Stellung und das Ansehen des Kronprinzen in der
Armee gehoben werden soll. Dem neuen Generalinspektor
werden ähnliche Funktionen übertragen, wie sie seinerzeit
von König Milan als Oberkommandantender Armee aus-
geübt wurden.

Türke ;.
Die Türkei will lieber von der Bildfläche verschwinden,
kontrolliert werden. Der Finanzminister hat aus die

Einwände der Opposition bezüglich des Budgets in langer
Weise geantwortet. Er hat besonders erklärt, daß die
Türkei cs vorziehen werde, lieber von der Bildfläche zu ver¬
schwinden, als die Kontrolle des Auslandes über seine
Finanzen anzunehmen. Die Kammer hat durch Handauf¬
heben die Erklärung des Finanzminister gebilligt und ihr
Vertrauen ausgedrückt bezüglich des Vorschlages von Talaat
Bei, dem Führer des Komitees für Einheit und Fortschritt.

Marokko.
Der Aufstand in Marokko. Aus Babat wird dem

.statin" mittels Funkenspruch gemeldet, dag nach Mit-
reilungen von Einwohnern »> Fez große Beunruhigung
herrsche. Die Stadttore bleiben nur eine Stunde  täg¬
lich geöffnet. Der aufrührerische Mterstamm hat das ge¬
samte Vieh der Bewohner von Fez sowie die Kamele des
Maghzen geraubt und eine für die Mal,all« bestimmte Pro¬
viantkarawane geplündert. Am 10. März habe ein hef¬
tiger Kamps  stattgefunden. Die Lage der Mahalla sei
kritisch Der Scherardarstamm habe gleichfalls eine Kara-
ivane auf dem Woge von Mekinos nach Fez geplündert
und mehrere von Rabat nach Mekinos abgegangene Kuriere
gefangen genommen.

Aus Stadt rmd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Ein neues Lesebuch
Ein Familienvater schreibt uns:
Schulbücher und kein Ende! Welchem Vater fchulpslrch-

tigcr Kinder wäre beim Wechsel des Schuljahrs dieser
Stoßseufzer noch nicht entflohen, wemr er zu denen gehört,
die ihrem Nachwuchs eine über das Ziel der. Volksschule
hinausgehende Ausbildung geben möchten? Die sparsamen
unter diesen glücklichen Vätern versuchen es Wohl, eine
gewisse Erbfolge mit den Schulbüchern cinzucichten, aber
weit gefehlt! Der Erstgeborene ist -ganze zwei Jahre älter
als Nummer zwei, und in dieser Zeit hat die Wissenschaft
so ungeheure Fortschritte gemacht, daß eine Neuausgabe zu
erneuter Anschaffung zwingt. Diese Tatsache ift am wenig¬
sten auf dem Gebiet der Lesebuchlitcratiir zu begreifen,
und doch sind es gerade die Lesebücher, die, am wenigsten
gebraucht, in den Sack des Whändlers wandern. Diesen
Zuständen ist der höheren Schule gegenüber der einzelne
Vater sowie die gesamte örtliche Schulbehörde machtlos;
es wird- von „höherer" Stelle verfügt, und lautlos ergibt
sich der ruhige Bürger in sein Schicksal, wenn er sich nicht
der Bemerkung aussetzen will: wer keine Schulbücher kaufen
kann, soll seine Kinder nicht in die höhere Schule schicken.
Diese Zustande haben bisher in Do-Ws- und Mittelschulen
nicht Platz gegriffen; nur in den allerdringendsten Fällen
werden Neubearbeitungen der unbedingt notwendigen
Schulbücher vorg-enommen. Das geschah vor kurzem mit
nein Nassauischen Lesebuch. Die Regierung verfügte eine
Ner?>aus8'abe und ein Ausschuß von Schulmännern aus
Wiesbaden und Frankfurt unterzog sich gemeinsam jahre¬
lang der mühevollen Arbeit. So wurde ein Lesebuch ge¬
schaffen, das zu dem Besten gehört, was es ans diesem Ge¬
biet gibt und-das in der gleichen Form mindestens aus ein
Dutzend Jahre hinaus gebrauchsfähig bleiben wird . Um
es auch für die Mittelschulen in unseren: Bezirk vollkommen
ausreichend auszugestalten, wurde cs in eurer besonderen
Ausgabe mit einem Anhang versehen. Das war mit Freu-
den zu begrüßen bei dem fortwähvenden Austausch der
Sck'üler an den Volks- und Mittelschulen, namentlich in den
unteren Klassen. Um so mehr muß man staunen, wenn nun
ein neues Buch auf den Markt geworfen wird, um das kaum
einacsührte und von der Behörde genehmigte zu berdran-
aen Im Verlag von M. Diesterweg ,n Frankfurt a . JJl.
ist soeben ein Lesebuch für die preußischen MUtehchnlen
v-m Heinrich Breidenstein, Rektor an der MUtelschu.e u
Wiesbaden, erschienen, und dessen Einführung wird jetzt mit
allen Mitteln betrieben. Wie wenig ein Bedürfnis m die¬
ser Richtung vorliegt, geht -aus obigen Ausführungen her¬
vor- rein geschäftliche Gründe scheinen zu dem Unternehmen
geführt zu haben. Oder ist es wirklich wahr, daß es Leute
gibt, die da glauben, zur Hebung der Mittelschule belzu-
trag-en, wenn sie dafür sorgen, daß ihre Schüler aus « w -t
anderen Buch das Lesen lernen als ihre Geschwister an der
Volksschule? Das wäre wohl der Höhepunkt der rn Wies¬
baden feit einiger Zeit beliebten Ubrückimgsmethode gegen¬
über der Volksschule und der beste Gradmesser geistiger
§whe bei den Trägern dieser Bewegung. Wie dem auch
sei- heute -gilt cs, Einspruch zu erheben gegen einen über-
flüssiaen und nachteiligen Schritt im Namen aller derjeni¬
gen Eltern, auf deren Geldbeutel es wieder abgesehen ist.
Von der Schulbehörde aber, der städtischen wie der staat¬
lichen, darf erwartet werden, daß sie der geplanten Neuein-
sührung ein- für allemal ablehnend gegenübersieht.

Luftschiffe traft Arroplnur.
Der erste Aufstieg des „M. 4".

Das neue MWärluflschiff „M. 4" unternahm am
Samstagnachmtttag 5 Uhr vom Tegeler Schießplatz aus
seinen ersten Ausstieg und landete nach 40 Minuten -langer
Fahrt glatt. Das Luftschiff ist 96 Meter lang und hat zwei
Gondeln, die mit j-e 200-U8.-Moioren ausgerüstet sind. Das
Luftschiff manövrierte tadellos. In den Gondeln befanden
sich zusammen-10 Personen, darunter Major Groß.

Der Überlandflug Aachen-Berlin vertagt.
wb . Hannover , 12. März . In der heutigen Sitzung

des offiziellen Ausschusses für den nationalen Über-
landslug Aachen-Berlin , die in der hiesigen Technischen
Hochschule■in Anwesenheit von Vertretern der Städte
Aachen. Cöln, Düsseldorf, Essen, Osnabrück, Minden,
Hannover , Braunschweig und Berlin stattfand , wurde
beschlossen, den Flug aus das n ächste I ahr zu p er¬
lag e n. Maßgebend für diesen Beschluß wurde neben
der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit dre Tat¬
sache, daß vom Kriegsministerium bis jetzü dre Ent¬
scheidung hinsichtlich des Übersliegens von Festun¬
gen  nicht zu erhalten war . Tie gestifteten summen
bleiben bestehen und der Organisationsausschuß wird
seine Tätigkeit sortsetzen. ^

** Neue Überlandflüge der Flieger -Offiziere in
Döbcritz. Es ist bestimmt worden, daß sich Döberrtzer
Flieaer -Osfiziere an dem südwestdeutschen Uberland¬
flug . der Ende Mai beginnen soll und der unter dem
Protektorate des Prinzen Heinrich von Preußen steht,
beteilioen werden. Es sollen, wie nunmehr feststeht,
im ganzen 4 Offiziere , die als Lehrer fungieren , dazu
abkommandiert werden. Außerdem werden m me,er
Woche von den Lehroffizieren in Töberitz große llvcr-
landflüge ausgeführt werden. Diese sollen nach allen
Richtungen hin stattfinden , und Zwischenlandungen sind
gleichfalls vorgesehen. Tie Flüge dürsten sich also uf
mehrere Tage erstrecken. Es ist hierbei bestimmt wor¬
den, daß die Flüge grundsätzlich nur zu zweien auf ernem
Apparat stattfinden sollen. Fluge ohne einen Passagier
sollen nicht ausgeführt werden B :S Zlnfmrg Apr .l
werden 12 Flugapparate m Toberit - den Lkmrcren zur
Verfügung stehen-

— Purim , das jüdische FastnachtSsest, wird von bcu
Israeliten am Dienstag und Mittwoch, den 14. und
15. Adar (März) begangen werden. Auch bcr den Hebräern
zeichnen ftdj bicfe Tn ge durch Mumm enfchü nz itTtb
Gastmähler aus ; eine besonders -schöne-Sitte ist dabei das
reichliche Beschenken der Armen. In der Synagoge wird
an diesen Tagen das aus dem Alten Testament bekannte
Estcrbuch verlese«, die Geschichte jenes hübschen Madel-
das gerade rechtzeitig aus den persischen Thron -gelangte, als
der König auf den Rat seines Großwesirs Haman eine
Nieder,netzelungaller Juden beschlossen hatte. Die eben,»
schöne wie schlaue Ester wendete alles zum Guten, rnd-cm sie
dm Despoten auf Haman eifersüchtig machte, diesen hier¬
durch stürzte und ihren -guten Onkel Moddochäus zum hor¬
sten Beamten im Staat erineuuon ließ.

— Ein Jubilar . Der aufmerksame Leser ist in den
Spalten dieses Blattes schon manchem Jubilar begegnet
Wir möchten heute die Zähl um einen vermehren Es ist
zwar kein« Einzelperson, derer wir gedenken, sondern ein
Verein. Vor 25 Jahren , am 17. März 1836, wurde von
einer Reihe bekannter Dante» Wiesbadens her „Jüngere
M i ss i o n s v er e i n" ins Leben gerufen. Er hatte «ch
schon'damals die Ausgabe gestellt, das Werk der Basler
Mission tatkräftig -zu unterstützen. Seine Lwbe und Arbeit
galt zunächstd-cr Er-zichn-ng indischer Waisenkinder, die m
den Anstalten der Basler Mission in Indien Aufnahme fin¬
den. Waten es zuerst zwei solcher Kinder, für deren Pflege
und Ausbildung der Verein die Mittel ausbrachte, so sind
es beute deren -zehn, die von ihm versorgt werden Daneben
wurden auch noch die „Basler Frauenm-ssion , d e
„Mission in Kamerun" und die „ärztliche Mission der
Basler Gesellschaft mit reichen Mitteln von dem Verem
bedacht. Ein schönes Zeichen für d e Treue des ^ ubr.-ars
ist die Tatsache, daß noch heute zehn Mitglieder dem^Ver-
ein angehöre,i, die ihn vor 25 Jahren begründen halfen
Sein Jubiläum wird am Mittwoch, den 15. Marz, abends
r  mir ’ im Saal des „Evangelischen Veremshauses ,
Blatter Straße 2 durch einen Teeabend mit Ansprachen,

bcr Mission sind eingeladen, daran teilzunehmen.
rufe» dem Verein ein ferneres: „Wache, blühe und ge-

_ Fremdenverkehr . Zahl der bis 1 Marz an ge Meldeten
Fremden- 16 492 Personen, davon zu längerem Aufenthalt.
Ä « , zu kürzerem Aufenthalt: 10 398 Personen;
Zugang bis einschließlich8. März : 2051 Personen, davon
zu längerem Aufenthalt: 752 Personen, zu kürzerem Auf¬

enthalt : 1299 Personen; zusammen: 18 543 Personen, davon
zu längerem Ansenthalr: 6855 Personen, zu kürzerem Auf-
enthalt': 11688 Personen.

— Moderne Verkaufsräume für Musikinstrumente. Wie
groß die Liebe zur Musik und wie vielseitig die Ausübung
derselben je nach Geschmack durch die verschiedenen Klaffen
der Menschen ist, davon kann man sich ein Bild machen,
wenn man das Innere des MusÄhouses Fr ). Schellen¬
berg,  Kirchgaffe 33, betritt . Die sämtlichen Räume des-
elben wurden jetzt renoviert und teilweise vergrößert.

Hierbei ist besonders darauf geachtet, die einzelnen Mbter-
luna-en unabhängig voneinander zu machen, so- daß rn den-
elben gleichzeitig die verschiedensten Musikinstrumente
probiert werden kötrnen, ochne durch Töne aus an-
deren Abteilung im Auswahlen gestört zu werden. Diese
wichtige Frage wurde hier mit Geschick gelöst. In dem
fast 28 Meter langen. rrur in Grau und Weiß mit matt Goto
gehaltenen Parterresaal sind die Flügel und Piamnos aus¬
gestellt, worunter die ersten deutschen Ramm der Piano-
forte-Jm-dustrie vertreten, die drei Kasserl. Kon,gl. Hof'
Pianofortefabriken Blüthner, Sch-iedmaher, Nöiiisch, oeren
Lllleinverkauf die Firma besitzt. In dem daran ansthueßen-
den Quersaal haben weiter die Piamnos . in brllige« r
Preislage Aufstellung gesunden. Die Fortsetzung bildet
die geräumige Werkstätte, die wiederum durch erneu Auszug
für Pianos mit dem Pbcucla Dsa-Saal in dem ersten
Obergeschoß verbunden, so bequem von allen Sälen ju er¬
reichen ist, ivas um so wichtiger, als jedes Piano vor seiner
Ablieferung an seinen neuen Besitzer zur Durchsicht durch
diese geht, um hier nochmals aus Stimmung , Politur u;w.
geprüft zu werden. Von der Mustkalieuabteiluug, dre sich
direkt am Parterreeingang befindet und in ca. 500 Kasten
und mehreren Schränken geordnet ist, führt erne bequeme,
breite Treppe nach dem Phonola -Dea-Saal ; dieser, mrt
Podium versehen, bietet bei Konzerten Raum für über 100
Personen. Hier sind die Phonöla-Pianos , das elektrische
Meisterspiel-Klavier Dea, beides die Fabrikate ^ der
Huxfeld A.-G., Leipzig, deren Memvertretung die Firma
Frz . Schellenberg ebenfalls seit Jahren besitzt, und dre
Harmoniums ausgestellt. Parallel hiermit ist die Abteilung
der Kleininstrumerrte(Violinen, Lauten, Zithern usim) an-
gealiedert, und hieran schl' eßt sich der Grammophon-Salon,
in dem Sprechapparate, Platten und- Walzen probiert wer¬
den können. In mehreren kleineren Räumen sind dann
noch die Mustkzimmermöbcl (Schränke, Stühle , Büsten
usw.) untergebracht. Die verschiedenen Abteilungen bilden
so ein Ganzes, das wiederum durch schalldämpfend- Türen
in die verschiedenen Räume gctremit werden kaE , So
können in den einzelnen Spezialabteilungen unabhängig
voneinander gleichzeitig und lingcstört Jnstmmrnte probiert
werden. Die Magazine. Laden, Wcvkftätte ilsw. umfassen
nunmehr eine Fläche von über 400 Ouadratmeter.
-Ätusikhaus Frz. Schellenberg hat somit alles aufgeboien,
um den E'nkauf aller Artikel, die die Musik betreffen, nn!d
die Vorführung der klingenden Instrumente möglichst be¬
quem und ungestört zu gestalten.

— Sonnrnberg in der spanischer Dichtung. Aus dem
dtachlatz des -deutsch-spanischen Dichters Hosrat vr.

l I Fastenrath  ist kürzlich ein Gedichtwerk„Aus spani¬
schen Zungen" (Berlin, E. Felder) c-rschienen. das über-
sedungen spanischer und amerikanischer Dichter enthält. Für
uns Nassauer und speziell Wiesbadener dürfte das erste
epische Gedicht besonders interessant sein: Berta von
Sonncnberg  von Donna Isabel Prieto- de
L-a n da zu r i. Die Poetin hat lange Zeit in Deiitschkand
geivohut und- sich oft in Wiesbaden und Umgebung aufge-
halten. Die idyllische Lage und die sa-gen-geschichtliche Ver-
gangenheit der Brrrg Sonnenberg haben auf die Sinne und
das Gemüt der Südländerin einen mächtigen Reiz aus-
geübt, und so ist derm in spanischer Sprache jene Dichtung
entstanden, die Fastemath in seiner meisterlichen Wesse ver¬
deutscht hat. Umwelt und Charaktere sind m prächtiger Art
geschildert; rnan könnte meinen, ein Deusicher selbst habe
alles gestaltet. Die Sage ist allerdings frei erfunden; doch
könnten wir wiederum hier die Verwandtschaft Mit and¬
ren Rheinsagen herausfinden, so fest und tief hat die Dich¬
terin sich in rheinischen Geist und rheindeutsches Wesen hm-
eingelM . Berta von Sonnenberg ist verlobt mit dem auf
einer Kreuzfahrt im Morgenland weilenden Grasen von
Ehrensels, der schon längere Zeit seiner Heimat fern ist.
Das benutzt der wilde Ritter von Katzenelnbogen, um dre
Vurgdame zu rauben. Auf dem Ritt nach der Burg des
Entsührers stürzt sich Berta von der Lorelei in den Rhein,
wird aber gerettet und zieht sich in ein Kloster zu Coln zu¬
rück Unterdes erscheint der Bräutigam , fordert den Ka?em
elnbogeuer und erlegt ihn. Er forscht der Braut nach und
entdeckt sie in dem Augenblick, ixt sie den Schleier nehmen
will, und führt sie tzeim. Man sieht, romanttsch j» f« «,
hat Donna Isabel sehr wohl verstairden. Unser lokal-
patriotisches Empfinden aber mutz es angenehm berühren,,
daß in den Landen spanischer Zunge, wo die Poesie, nament¬
lich epische und lyrische, ungleich höher bewertet wird als
bei uns, nun auch unser liebes „Summench" besungen ist
Und dem verdienten Dolmetscher wissen wir Dank, daß er
die Dichtung uns verständlicht hat. 8-

— Zacket und Förster oder Wawis Rettung. Unlängst
wurde ein bekannter Nimrod zu nachtschlafender Zeit durch
Huiideaebell geweckt. Er vermutete, daß einer seiner Vier¬
füßler der Störenfried sei, erhob sich von seinem Lager und
sab einen Dackel vor dem Fenster. Hinauslangen, den Misse¬
täter packen und zu sich Heraufziehen, ivar «ins. Natürlich
sollte die Unart bestraft-werden. Doch als er sich eben dazu
arrschickte— er traute seinen Augen kaum — erkannte er
in dem Ertappten „Waldmaun", seinen alten Liebling, der
krank war und den er deshalb tags zuvor nach einem ent¬
fernten Ort im Taunus hatte bringen lassen, damit man ihn
mit Pulver und Blei in eine andere Welt befördere. Wie
hatte die ganze Fa-mllie sich betrübt beirri Abschtednehmen
von dem langjährigen Hausgenossen, und- wie waren
nani-entlich seiner mitfühlenden Gattin die hellen Tränen
in die Augen getreten, als Waldi mit treuem Blick seinen
letzten Gang beschritt. Nun war der schon Totgeglaubte
plötzlich wiedergekehrt, mitten in der Nacht, morgens
gegen 4 Uhr. Das kluge Vieh hatte den iveiten Rückweg
gesunden, der etwa 14 Stunden lang durch Wald und Feld,
Wer Stock Md Stein ging, und war Wcklich wieder v«
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dem Hause seines Herrn und Gebieters eingetroffen. Ge¬
rührt nahm dieser ihn in seine Arme und bettete ihn zur
verdienten Ruhe. Anderen Tags aber schon machte er sich
zeitig auf, nach der Ursache des unverhofften Wiedersehens
zu forschen. Wo dann der Waldmann fei, fragte er, bet
dem Förster angekommen, der die möglichst schmerzlose Hin¬
richtung des Hundes vorzunehmen versprochen hatte. Der
Waldmann, der habe seine Kugel empfangen und sei sanft
eingegangen. Ob er ihn denn selbst getötet habe. Nein,
der Waldwärter habe dies traurige Amt übernommen.
Rusen wir ihn. Auch der bestätigt, daß Waldi das Zeitliche
gesegnet. Fm Wald, dort unten bei der Ŝchneise, sei das
Urteil vollzogen worden und habe auch das Begräbnis statt¬
gefunden. . . Tableau ! Was der Besitzer des dem Tod
noch einmal Entronnenen den beiden wahrheitsliebenden
Lägerlateinern für Titulaturen gegeben, und welche Be¬
schämung sie überkam, als sie sich entlarvt sahen, darüber
schweigt des Sängers Höflichkeit. Dann aber stellte sich
heraus , daß Waldi, als «ran sich eben anschickte, ihm das
tödliche Blei auf den-Pelz zu jagen, Reißaus -genommen
und auf Nimmerwiedersehenim Dickicht verschwunden war,
aus dem er sich dann den Pfad gesucht, aus dem er noch ein¬
mal zu seiner geliebten Herrschaft zurückgekommen war.
Fetzt genießt er das Gnadenbrot.

— Kettenbrresc. Wie schon bemerkt, haben in letzter
Zeit verschiedene Bewohner sogcnaimte Kettenbriese »üt
dem Inhalt erhalten, sie möchten an einen Missionar
Blattams in Singapore für eine gute Sache, die Erbauung
eines Kraackenchanses oder Kinderasyls, 15 abgesiempelte
Briefmarken frei einseirden. Jeder Empfänger sollte den
Inhalt des Briefes dreimal abschreiben und sofort an drei
jweiiere Bekannte senden, die ihrerseits gleichfalls 15 Brief¬
marken einsenden und drei weiteren Beiännten einen
gleichen Brief mit demselben Inhalt übermitteln sollten,
die . . . uff. Die Zahl der ans diese Weise in Umlauf be¬
findlichen Briese wächst naturgemäß in kurzer Zeit ins Un¬
geheure und kann, wenn jeder Empfänger der Aufforderung
mttd nach Empfang nachkommt, nach etwa 14 Tagen schon
rund 5 Millionen betragen. Diese Kettenbriese stellen natur¬
gemäß eine große Belästigung und Beunruhigung des
Publikums dar und müssen als Unfug bezeichnet werden.

— Eine ummgenehme Überraschung erlebte gestern
mittag eine Dame in der Kirchgasse. Dieselbe stand vor
einer Auslage des Kaufhauses Blumenthal, als sie plötzlich
einen starken Brandgeruch wahrnahm. Bei näherem Zu¬
sehen stellte es sich heraus, daß an ihrem Kleid ein hand¬
großes Loch durchgebrannt war . Jedenfalls war ihr ein
Herr mit der brennenden Zigarre zu nahe gekommen und
hatte das UUheil verschuldet. Der Täter ließ sich bei der
großen Zahl der Umstehenden nicht feststellen.

— Der Sturm hat gestern nachmittag in der Nikolas-
straße einen Schornstein umgerissen und zur Erde geschleu¬
dert. Das Dach ist dadurch erheblich beschädigt worden.
Glücklicherweise wurde keiner von den zahlreichen Passanten
getroffen.

— Personal -Nachrichten. Der pensionierte Bahnwärter
lGeorg Enz zu Bammersheim im Obertaunuskreise erhielt das
Allgemeine Ehrenzeichen. — Dem Regiernngsbaumeister des
Eisenbahnbaufaches Heinrich Tecklenburg  in Mainz ist
die etatsmäßige Stelle eines Regierungsbaumeisters bei der
Staatsnsenbahnberwaltung verliehen.

— Wohltätigkeitsveranstaltung im Residenz-Theater . Wir
haben bereits mehrfach auf die am Freitag , den 17. März , im
Residenz-Theater zum Besten der hiesigen^Kinderhortgärten
stattfind ende Veranstaltung hingcwiesen und können auch heute,
nachdem wir den Proben der drei Singspiele beigewohnt haben,
bestätigen, daß die unter Leitung des Herrn G. Gerhard,
Direktor des hier bestens bekannten Beethoven-Konservatoriums,
stehenden Aufführungen das bei derartigen Veranstaltungen
sonst übliche künstlerische Niveau bedeutend übersteigen werden.
Herr Direktor Gerhard hat sowohl die Einstudierung des musi¬
kalischen Teils , als auch die szenische Leitung übernommen und
gibt in der Bewältigung dieser schwierigen Aufgabe von neuem
einen Beweis seiner erstaunlichen Vielseitigkeit. Etwa 150
Mitwirkende sind unter seiner Regie vereinigt. Wie bereits er¬
wähnt , sind die größeren Rollen in Händen namhafter Künstler,
aber auch die kleineren Solopartien sind durch gute, im Bach-
vcrein geschulte Kräfte vertreten . Die Kostüme sind nach An¬
gabe hiesiger Künstler und Sachverständiger teils hier, teils in
einem Frankfurter Atelier angefertigtf Der Kartenverkauf ist,
wie wir hören, ein sehr lebhafter, es sei daher auch an dieser
Stelle darauf aufmerksam gemacht, daß Vorausbestellungen am
sichersten mittels Einsenden einer frankierten und adressierten
Antwortkarte durch die Residenz-Theaterkasse besorgt werden

— Die Sonnenbergcr Ausstellung. Die Preisverteilung
für Hübner, Tauben und Kaninchen haben wir bereits mitge-
teili . Für Aquarien und Terrarien erhielten Preise : Herr
Rauch: Gesamteinrichtung der Seewasseraguarien : 1. Preis und
lobende Anerkennung, Tabellen : 1. Preis . Serpcln : 1. Preis.
Asteroiden: 1. Preis . Seerosen : 1. Preis . Herr Brodt : ,Ge-
samteinrichtung, Heizschranr: 1. Preis . Plathceocilia : 1. Preis.
Betta : 1. Preis . Liphophorus: 2. Preis . Herr Knebel: Blau¬
brenner eigener Erfindung : 1. Preis . Gesamt -mrichtung:
1 Preis . Tiphophorus : 1. Preis . Haplochilus: 2. Preis.
Ambulia : 1. Preis . Im Aquarium gezogene Fontinelis:
Lobende Anerkennung. Herr Dr . Bewmann : Girad . Gau¬
dimac. : 1. Preis . Osphromenus tvichapterus: 1. Preis.
Feuchtes Terrarium : 1. Preis . Gerätschaften: 1. Preis . Herr
Schulte vom Brühl : Terrarium mit japan . Stabheuschrecken:
1. Preis und lobende Anerkennung. Herr Beilstein : Stichlinge:
1. Preis . Herr Hevlmann : Kaltes Gesellschastsaouarium:
1. Preis . Herr Franke : Macropoden: 1. Preis . Bepflanzung:
1 . Preis . Herr Grünewald : Vallisneria : 1 . Breis . Girardinus
spec. : 1. Preis . Barbus Conchoneus: 1. Preis . Haplochilus
chaperi: 1. Preis . Herr Geheimrat Reuter : Girardinus rcii-
culatus : 1. Preis . Herr Gaul : Wasserwanzen und Schnecken:
1. Preis . Polvacanthus cupanus 1. Kreis . Poecilia reticulata
(Beters ) : 1. Preis.

Tkrater, Kunst, Vorträge.
. * Biophon-Theater (Wilhelmstraß; 8) . Das neue Pro¬

gramm wird durch die wissenschaftliche Aufnahme „Unsere Erde
und die Gestirne des Weltalls " eröffnet, bestehend in sieben
Bildern , eines interessanter als das andere. Das erste Bild
zeigt uns den Planet Erde, wie er in ca. 365 Tagen seinen
Lebensumlauf um die Sonne vollzieht, gleichzeitig den Mond
mit sich ziehend, der 96 000 Meilen von uns entfernt , etwa
einen Monat braucht, um sich wiederum um unsere Erde zu
drehen. Im zweiten Bild wird die Entstehung der Sonnen-
nnd Mondfinsternis zur Darstellung gebracht. Das dritte und
vierte Tableau zeigt die enormen Grötzenvrrhältniffe von
Sonne , Mond und Erde. Das fünfte Bild führt uns dis vier
der Sonne nächststeyenden Planeten Merkur, Venus , Erde und
Mars und deren Stellungen zur Erde resp. Sonne vor Augen,
die sämtlich weiter von der Sonne als von unserer Erde ent¬
fernt sind. Das sechste Bild ist speziell dem Sonnensystem ge¬
widmet, das herßt der Gesamtheit aller Sterne , die sich um den
größten und verhältnismäßig nahestehenden Stern , die Sonne,
drehen, deren, unermeßliches Wirken sich allen Planeten mit¬
teilt und sie trt bie Unendlichkeitmit fortreißt . Im siebenten
Bilde sehen wer erne Kometenlaufbahn. und zwar diejenige des
Kometen, welcher im verflossenen Jahre am 18. Mai unsere
Erde und den Mond strerfte, sich dann allmählich wieder der

Finsternis zuwandte, um im Jahre 1885 wieder zum Sonnen¬
licht zurückzukehren. Ganz besonders sei die Besichtigung dieses
Films , welcher seine Entstehung der Firma Patheö freres in
Paris verdankt, unserer Jugend anempfohten. Außer dieser
Aufnahme sind noch drei hervorragend schöne Dramen , zwei
neue Humoresken, zwei hübsche Tonbilder , sowie die vierte
Serie der Weltreise unseres Kronprinzen vorhanden, fast zu vieldes Guten,

* Wohltätigkertskonzcrt. Am Mittwoch, den 15. März , ver¬
anstaltet der Kneippverein zum Besten der Errichtung einer
Kneivpanstalt  in hiesiger Stadt ein Wohltätigkeitskonzert
unter Mitwirkung von hervorragenden Damen und Herren
der kunstsinnigen Gesellschaft. Das reichhaltige Programm
verzeichnet Lieder für Mezzosopran von Schumann, Brahms,
Weingartner und Wolf, Lieder für Baß von Lachner, Köhler,
v. Suppe und Rohm, Mal mvor träge von Vieuxtemps, Kouperin-
Kreisler und Kreisler , Rezitationen von Fuchs, Schüler. Hoch-
stätter , v. Oftini und Ettlingen , außerdem komische und
Dialektvorträge. Die Wiedergabe der Rezitationen durch das
beliebte und geschätzte Mitglied unseres Königl. Hoftheaters
Herrn W. Andriano bürgt für einen vollen Kunstgenuß. Das
Konzert beginnt präzise 8l4 Uhr und wird, nach dem Karten¬
verkauf zu urteilen , den Gedanken, eine mustergültige Kneipp-
anstalt in Wiesbaden zu errichten, wieder etwas näher bringen.

* Vortrag von Professor Br. Wedewer. ^ Mittwoch, den
15. März , abends 8ya Uhr , hält im großen Saale des katho¬
lischen Gesellenhauses, Dotzheimer Straße 24, Professor Dr.
Wedewer einen Bortrag über das Thema : „Der Niedergang
der romanischen Völker und die katholische Kirche".

Arrs dem Landkreis Meskaden.
— Flörsheim a. M., 13. März . Wie der „Volksstimme"

berichtet wird, hat kürzlich in Flörsheim eine stark besuchte Ver¬
sammlung deutscher Turner  stattgefunden , in welcher die
eigenartige Stellungnahme der katholischen Geistlich-
ke i t des Ortes zur Turnersache einer scharfen Kritik unter¬
zogen wurde. Der Turnverein will . im Juni I. I . sein 50.
Stiftungsfest feiern ; er richtet an die Bevölkerung die Bitte,
namentlich die Jugend (auch die jungen Mädchen)  dem Ver¬
ein zuzuführen, damit sie durch die Aufführung von R e i g e n
zur Verschönerung,des Festes beitragen. Die katholischen Geist¬
lichen nahmen diesen Aufruf zum Anlaß, sich gegen das Damen¬
turnen zu wenden. Wie in der von etwa 500 Personen be¬
suchten Versammlung mitgeteilt wurde, hat einer der Geist¬
lichen, bei dem eine Deputation vorstellig geworden war , die
Meinung geäußert : „Das Damenturnen ist unsitt¬
lich , wer sich daran beteiligt , gehört zur Hefe
der Gesellschaft ." (So schroff wird das Urteil des
geistlichen Herrn doch wohl nicht gelautet haben. D . Red.)
Die Forderung der fraglichen Deputation : der Herr Geistliche
Rat solle die Beleidigung an derselben Stelle wieder zurück¬
nehmen, wo er sie ausgesprochen, wiesen di: Herren Pfarrer
natürlich zurück: es wurde den Turnern nur versprochen, bei
Gelegenheit bekannt zu geben, daß sie die deutschen Turner
nicht haben beleidigen wollen. In einer mit allen gegen etwa
40 Stimmen angenommenen Resolution wandte man sich zum
Schluß gegen die frivolen und ungerechtfertigten Beleidigungen
der Turner durch di: Geistlichen.

Uassrnüsche Uachrrchtrn.
p Wcilburg, 9. März . Am Sonntag , den 19. März d. I .,

nachmittags 314 Uhr, findet hier im „Nassauer Hof" die Haupt¬
versammlung des Kreis - Obst - und Gartenbau-
Vereins  statt . An gleichem Tage wird vormittags 11V» Uhr
in demselben Lokale die Frühjahrsversammlung der Äaum-
wärter des Oberlahnkreises stattfinden.

pp . Billmar , 12. März . Vorgestern wurde in der Graben¬
straße der 90jährige Schneider Flach von hier von einem
Fuhrwerk, dessen Pferd scheu geworden war , niedergerissen und
eine große Strecke Weges geschleift.  Der alte Mann , der
sich ungewöhnlicher Geistes- und Körperfrische erfreute, liegt
jetzt im Sterben.

pp . Hundsangen, 12. März . Dieser Tage ereignete sich in
einem hiesigen Steinbruck) ein tödlicher  U n g l ü cks f a!  l.
Während ein junger Mann am Aufzuge im Maschinenhause be¬
schäftigt war , stürzte plötzlich der Aufzug von oben herab und
traf den jungen Mann so unglücklich, daß der Tod sofort ein¬
trat . Wen die Schuld an dem Unfall trifft , ist noch nicht fest-
gestellt.

Ass der Umgebung.
Aufgelöste Jugendorganisation.

lid. Frankfurt a. M., 13. März. Die hiesige sozialdemo¬
kratische Jugendorganisation , die schon seit einigen Jahren
existiert und ihre Sitzungen im Gcwevlschaftshausabhält,
wurde gestern durch eine Verfügung des Polizeipräsiden¬
ten für anfgelöst erklärt.

Gerichtliches.
Ans Wresb-rderrrr- Gruichtslainm.

wc. Im Mimentationsprozeß. Die Susanne Gotthardt
aus Germersheim ist von ihrem Mann geschieden. Seitdem
lebt sie mit einem Schuhmachermeisder in Wiesbaden zu¬
sammen, und ihrem Verkehr entsprang auch ein Kind, wel¬
ches zwischenzeitlich verstorben ist. Gegen ihren Geliebten
strengte sie in der Folge einen Alimentationsprozeß an
und hat sich dann einen guten Ausgang dieses Prozesses zu
sichern versucht, indem sie, entgegen der Wahrheit, unter
Eid auSsagte, in der kritischen Zeit nur mit dem Schuh-
rnachermeister verkehrt zu haben. Vor der Strafkammer gab
sie zu, daß bo§ objektiv unrichtig war, sie entschuldigte sich
nur damit, sie habe die Aussage im Zustand vollständiger
geistiger Verwirrung gemacht. Die Frau ist nach einem
Sachverständigengutachtengeistig minderwertig, aber nicht
geisteskrank. Sie erhielt gemäß § 156 RStrGB . 1 Monat
Gefängnis. '

wc. Das Messer. Der Arbeiter Ludwig Roß von Gries¬
heim war längere Zeit bei Kanalarbeiten auf dem Gries-
heimer Exerzierplatz beschäftigt. Dort geriet er einmal
mit dem Taglöhner Pfiffinger in Streit und versetzte ihm
mit seinem Taschenmesser einen Stich in die Schulter, daß
die Waffe im Knochen stecken blieb. Die Strafkammer ver¬
hängte über ihn eine Gefängnisstrafe von 3 Monaten.

ag. Doppelte Meldepflicht. Eine in vielen Kreisen noch
unbekannte polizeiliche Verordnung beschäftigte am Freitag
in einem interessanten Fall das hiesige Schöffengericht. Das
DienstniädchenL. S . hatte anfangs Februar d. I . in Wies¬
baden ihre Stelle bei einer Herrschaft ausgegeben und war
in die Dienste eines Gastwirts in Biebrich  getreten. Die¬
ser unterließ es nun, das Mädchen polizeilich anzumeldcn,
obgleich er von demselben darauf aufmerksam gemacht wor¬
den war . Auf Grund der Unterlassung dieser Vorschrift er¬
ließ die Biebricher Polizeibehörde gegen den Wirt eine
Strafverfügung in Höhe von 2 M. und gegen das Dienst¬
mädchen eine solche von 3 M. Letzteres focht nun das Straf¬
mandat mit der Rechtfertigung an, daß nur der Dienstherr
zur Anmeldepflicht herangezogen werden könne. Das
Schöffengericht stellte jedoch fest, daß diese allgemein vor¬
herrschende Ansicht eine durchaus irrige sei, die vom Re¬
gierungspräsidenten genehmigte Anmeldeordnung vielmehr

beide Teile, sowohl den Dienstherrn, als auch das Personal,
zur Verpflichtung der Anmeldung heranziehe. Da dev
Gastwirt in Anbetracht dieses Umstandes sich bereit erklärte,
denr Mädchen die Geldstrafe zu ersetzen, zog dieses den
Antrag auf richterliche Entscheidung zurück.

Aus auswärtigen Gerichts sälerr.
Ein Camorristenprozcßim großen Stil.

hd. Rom, 12. März. Gestern vormittag hat in Viterba
der Prozeß gegen 43 Eamorristcn begonnen, die sämtlich der
Ermordung  des Eigentümers Cuommolos angeklagt
sind. Der Prozeß wird wahrscheinlich mehrere Monate in
Anspruch nehmen. Alle Angeklagten waren inr Sitzungs¬
saal anwesend. Die Zusammenstellungder Geschworenen
war mit großen Schwierigkeitenverbunden, da viele Per¬
sonen, die zu diesem Amt ausersehen waren, aus der Stadt
verschwunden sind. Die Bevölkerung legt den Angeklagten
gegenüber nur wenig Sympathie an den Tag. Die Stadt
strotzt von Soldaten und Polizisten

** Magdeburg, 13. März. (Eigener Drahtbericht.) Im
Prozeß gegen den des Mords angeklagten Kaufmann Otto
Knit -elius  sprachen die Geschworenen den Angeklagten
des Totschlags unter erschwerenden Umständen schuldig,
worauf das Gericht den Angeklagten zu 14 Jahren
Zuchthaus  und 10 Jahren Ehrverlust verurteilte. Der
Staatsanwalt , der in erster Linie auf Mord plädierte, hatte
lebenslänglichesZuchthaus beantragt.

Kleine Chronik.
Das geheimnisvolle Verschwinden des Kaufmanns Joh

Kirmes ans Crefeld, der anr 21. Februar die Fahrt an
Bord des Dampfers „Bremen" von New Aork angetreten
hatte, erregt Aufsehen. In der Nacht vom 1. auf den
2. März verschwand er plötzlich vor Scilly (Island ) von
dem Dampfer. In dieser Nacht fand eine Leichenfeier an
Bord statt und Girmes hatte sich mit mehreren Passagieren
verabredet, dem Versenken der Leiche in das Meer beizu¬
wohnen. Er erschien aber zu der Feier nicht und wurde
überhaupt nicht mehr gesehen. Vom Kapitän angestellte
Nachforschungen blieben resultatlos. Es ist unaufgeklärt,
ob Girmes Selbstmord beging oder das Opfer eines Un¬
glücksfalls oder eines Verbrechens wurde.

Ein Dynamitunglück. Aus Eislcbcn, 12. März, wird
gemeldet: Auf dem Vitztumschacht wurden gestern abend
durch einen zu früh losgelassenen Dynamitschutz ein Steiger
und zwei Bergleute sofort getötet.

Soziale Stiftung . Ter Seniorchef Fritz Reimann der
Firma Reimann-Meyer stellte der Stadt Elberfeld 60 000
Mark zur Vervollständigung der Jnbiläumsstiftung zur
Verfügung, deren Zweck es ist, talentierten Schülern eine
ihren Befähigungen entsprechende Ausbildung zuteil werden
zu lassen.

Der Hosenrock polizeilich verboten. Der Operettew-
sängerin Tilly Bauer vom Intimen Dhraier in Hamburg,
die augenblicklich in Dresden in einem Kabarett gastiert
und allabendlich int Hosenrock auftrot , wurde das Tragen
dieses Kleidungsstücks von der Polizei untersagt. In der
Begründung des Verbots wird angegeben, daß der Hosen-
rock für das Kabarett unstatthaft sei.

Ein Chcmieprosessor beim Experimentieren tödlich ver¬
unglückt. Der Professor der Chemie im Ligorianerkloster
Uvrier bei Sitten wurde durch die Explosion chemischer
Stoffe während des Vortrags getötet. Seine Leiche ist
schrecklich verstümmelt. Die Schüler blieben unversehrt.

Von einem Zug überfahren nnd getötet. Der Schaff¬
ner Heinrich Willccke zu Barmen, der von einem Güterzog,
wo er Dienst gehabt hatte, abgestiegen war , wurde von
einem im selben Augenblick daherkommendenPersonenzug
erfaßt, überfahren und in zwei Teile zerschnitten. Der Be¬
dauernswerte war 36 Jahre alt , verheiratet und Vater von
vier Kindern.

Dentscher Reichstag.
Eigener Drabtbsricht des „Wiesbadener Tagblaits ".

Berlin, 13. März.
Am Bunvesratstifch: Staatssekretär Delbrück und

bayerischer Gesandter Graf v. Lerchenfeld. '
Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

um 2 Uhr 15 Minuten.
Auf der Tagesordnung steht die Weiterberatung des

Etats des Reichsamts des Innern.
Eine Ehrung des Prinzregenten Luitpold.

Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt Präsident
Graf Schwerin-Löwitz: Der Verweser des Königsreichs
Bayern, der ehrwürdige Nestor der deutschen Fürsten, hat
gestern sein 90. Lebensjahr vollendet. Mit dem gesamten
deutschen VoAe, namentlich dem bayerischen, wird der
deutsche Reichstag die herzlichste Teilnahme an diesem
seltenen Feste genommen haben. Ich habe mir deshalb
gestattet, an ihn namens des Reichstags folgendes Tele¬
gramm  zu richten: „Eure Königliche Hoheit wollen zu
der schönen Feier der Vollendung von dero 90. Lebensjahr
die ehrfurchtsvollstenund ehrerbietigsten Gluck- und Segens¬
wünsche des deutschen Reichstags hNldvollst entgegen-
nehmen. Möge Gott der Herr Ihrem Lebensabend, wie
bisher, auch fernerhin reichstes Mück und Segen geben."
Darauf ist vom Prinzregenten  folgendes Tele¬
gramm  eingegangen : „Die vom deutschen Reichstag mir
zu meinem Jubeltage dargelbrachtenGlückwünsche haben
mich mit innigster Freude erfüllt und ich bitte Sie, Her-
Graf, der Versammlung meinen wäriNsten Dank für diese
freundliche Aufmerksamkeit zum Ausdruck zu-bringen."

Die Mitglieder des Hauses, unter ihnen mit wenigen
Ausnahmen auch die Sozialdemokraten, haben sich von
ihren Plätzen erhoben.

Präsident Graf Schwerin-Löwitz: Sie haben sich von
Ihren Plätzen erhoben, ich stelle dies fest. (Lebhaftes
Bravo !)

Darauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein : Be¬
ratung des

Etats des Reichsamts des Innern.
Abg. Strescmann (natl.) : Unsere wirtschaftliche Lage

hat sich in letzter Zeit recht günstig gestMet. Die Ausfudr
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ist trotz mancher Hindernisse, die die Industrie findet, ge-
stiegen. Der Handelsvertrag mit Rußland- tangiert lebhaft
unseren Export nach Finnland . Die Neuregelung unserer
Handels-bszichunsen mit Kanada hat unseren Export dahin
um 50 Prozent vermehrt. Unzweifelhaft ist

Kanada ein Zukrmstsland sondergleichen.
In einem Jahr sind,400000 Farmer nach Kanada einge-
wändert. Ein Meistbegnnstigungsvertrag mit Kanada
sollte anFesttebt werden. Anders steht -es mit dem Han¬
delsvertrag mit Portugal . Selten ist mit solcher Erbitte¬
rung und Erregung um einen Handelsvertrag gekämpft
worden, als um diesen. ' Der Vorwurf, die Minderheit des
Reichstags, zu der auch meine Partei gehörte, sei sich ihrer
Verantwortlichkeit nicht bewußt gewesen, ist ungerecht. Uns
hat der Vertrag nicht das gebracht, was wir nach unseren
Konzessionen erwarten konnten. Das machte den un¬
günstigsten Eindruck, als ob wir, ein sich so entwickelndes,
viel konsumierendesLand, auf andere Staaten angewiesen
Wären. Der französische Protektionismus macht uns neue
Sorgen . Das sächsische Industriegebiet, das ein wichtiges
Zentrum ist, ist bei der Neuorganisation des wirtschaftlichen
Ausschusses nicht berücksichtigt worden. In Brüssel hat
Deutschland, dank des einträchtigen Zus«n«nenwirtens und
privater Initiative , einen glänzenden Erfolg gehabt. Des¬
halb sollte es auch bei der Türmer Weltausstellung ebenso
glänzend vertreten sein.

VrerW scher Landtag.
Airgosrdttetetthans.

Eigener Drahtbcricht des „Wiesbadener TagülattS ".
8 Berlin, 13. März.

Am Ministertisch: Kultusminister v. Trott zu Solz.
Präsident v. Kröcher erösfnete die Sitzung um 11 Uhr

!5 M'nuten.
Die zweite Beratung des Kultusetats  wird hei

dem Kapitel
Elementaruntcrrlchtswesen

fortgesetzt.
Abg. Göbel (Zentr.) wünschte die Errichtung einer

Prävararrd-enanstalt im oberschl-esifchen Industriegebiet.
Abg- Ernst (Fortfchr. Volksp.l : Die Vorsteher der Prä-

parundenanstalten sollten den Titel „Direktor" erhalten.
Aus eine Anregung des Abg. v. Hagke-Schilsa (kons.)

erwiderte Geheimrat Altmann: Die Verhandlungen über
die Verstaatlichung der Präparandenamstalten in Sömmerda
in Thüringen sind eingeleitet, aber noch nicht zum Abschluß
gelangt.

Ahg. Meyer-Tilsit (kons.) empfahl die Annahme des
KommissionMeschluffes, nach dem bei Vermehrung der
Turnstunden die idealen Fächer, insbesondere die Religion,
nicht gekürzt werden sollen.

Abg . Schepp (Fortfchr . VoMp .) : Durch die Einführung
stör dritten Turnstunde, die wir insbesondere für die Land¬
schulen dringend wünschen, darf der deutsche Unterricht nicht
geschädigt werden. Warnen möchte ich vor der Militär¬
spielerei, der Jugendwehr und der Übertreibung der körper¬
lichen Übungen nach der Richtung Sport.

Abg. Gampe (nat.-lib.) : Den einzelnen Schulen muß
es überlassen bleiben, wie sie die Zeit für die dritte Turn¬
stunde beschaffen wollen.

Nach kurzen Ausführungen der Wgg . Glattfelder
(Zentr.) und Maurer (nat.-lib.) wurde der Antrag der Kom¬
mission betreffs Vermehrung der Turnstunden angenommen.

- -hw .mmhuHinnr iiTTWinfirTinriirm-TTT-mia. . .

Letzte Uachrrchteu.
Ein Besuch des Kaisers in Wien.

Wien, 13. März . (Eigener Trahtbericht .) Wie
das ..Fremdenblatt " aus zuverlässiger Quelle erfährt,
wird Kaiser Wilhelm auch in diesem Jahre den Kaiser
Franz Joseph in Wien besuchen. Kaiser Wilhelm wrrd
den Anlaß seiner Reise nach Venedig benutzen, um
Kaiser Franz Joseph einen freundschaftlichen Besuch
zu machen. Er trifft Freitag , 24. März , morgens auf
der Durchreise nach Italien in Wien ein und wird in
der Hofburg absteigen. Die Reise wird am Abend des¬
selben Tages noch nach Venedig fortgesetzt.

Die Prinzrcgent Luitpold -Feier in Paris . .
•wb. Paris , 13. März . Für Feier des 90. Geburts¬

tages des Prinzregenten Luitpold gab der bayerische
Geschäftsträger Freiherr von Ritter zu Gruen-
st e i n einen Empfang , dem der deutscheBotschafterFrer-
herr v. Schoen mit sämtlichen Herren der Botschaft
und überaus zahlreiche Mitglieder der_  deutschen
Kolonie .beiwohnten. Ter Abend nahm einen sehr
angeregten Verlauf . Freiherr von Ritter gab der
patriotischen Stimmung der Festteilnehmer beredten
Ausdruck' in einem beifällig aufgenommenen Trink¬
spruch. indem er u. n. sagte : Unser Prinzregent Luit¬
pold ist der ernzige überlebende Bundesfürst , der an
dem stolzen Bau mitgewirkt hat , der heute alle Deut¬
schen in friedlicher Arbeit unter seinem Tache birgt und
>mt dem die Liebe zum deutschen Vaterlande zur herr-
sichen Blüte sich entfaltet hat . An einen Ausspruch
Kaiser Wilhelms I . erinnernd , betonte der Redner, daß
sein deutsches Volk, sicher und befriedigt mit sich selbst,
im Teutschen Reiche das gesunden habe, _was es fett
Jahrhunderten erstrebte. Es sei daher ein Gebiet der
Lankbarkeit , wenn die Deutschen immer ihre Freude
an dem geeinten Vaterlands bekundeten und „das Ge¬
löbnis erneuerten , das Erbe ihrer Väter beschützen und
erhalten zu wollen. Freiherr von Ritter schloß̂ mtt
einem dreifachen Hoch auf den Prinzregenten , das be¬
geisterten Widerhall fand.

Weitere gemeinnützige Stiftungen des Prinzregenten.
wb. München, 13. März. Der Prinzrcgent hat bestnnmt,

dech das Erträgnis der Landessammkung,  welche zu
seinem SO. Geburtstag veranstaltet worden ist, in folgender
Werfe verwendet werden soll: 1. 500000 M. zur Errichtung
siner Lândesheilftätte für tuberkulöse Kinder, 2. 500 090 M.
Äs «Luitpold-Jubilüumsspende für Jugendfürsorge zur

Unterstützung der Bestrebungen auf dem Gebiet derJugvnb-
fürsvrge, 3. 300 000 M. zur Unterstützung hiWbedürftiger
Kriegsteilnehmer ans dem Kriege 1870/71 sowie aus d-en
Feldzügen und Kämpfen früherer und späterer Fahre, 4.
über den Restbetrag behält sich der Regent die Verfügung
zugunsten von wohltätigen oder gemeinnützigen, dem
ganzen Lande zugute kommenden Zwecken vor.

LMfähriges RegrmentsMiläum.
Danzig , 13. März . (Eigener Trahtbericht .) Ter

Kaiser  sandte dem Grenadier - Regiment
K ö n i a F r r e d r i ch I ., viertes preußische? Nr . 5,
anläßlich seines 220jährigen Bestehens  fol¬
gendes Telegramm : „Dem Grenadier -Regiment König
Friedrich I . entbiete ich zum heutigen Stiftungsfeste
königlichen Gruß . Ich freue inich, daß ment süngster
Sohn , kurz nach seiner Einstellung in die Armee Ge¬
legenheit hatte , einen so stolzen Ehrentag beim Regt-
ment verleben zu können. Möge das Regiment immer
bestrebt sein, durch Pflichttreue und Hingabe an den
Königlichen Dienst feiner ruhmreichen Vergangenheit
auch fernerhin Ehre zu machen."

Die Union und Mexiko.
wb. New Uork, 13. März. Nach hiesigen Mättermel-

dungsn aus El Paso sollen in dem Treffen bei Casas
Grandes 50 Amerikaner auf Seiten der Aufständischen ge¬
tötet und verwundet worden fein, — Die „Times" melden
aus Washington, es könne positiv erklärt werden, daH die
Umonftaaten nur im Falle großer, ihre Interessen gefähr¬
denden Unruhen- in Mexiko intervenieren. Nachdem
Mexiko g-eSag-t hat, daß die Insurrektion nur durch den
Zuzug aus Amerika wachgehalten werde, solle dies ntit
allen Mitteln verhindert werden. Nach einem Telegramm
der „Tribüne" sind in der Stadt Mexiko Me. Geschäfte durch
den Aufstand wenig gestört, sehr dagegen im Norden des
Landes.

wb.*New Dort, 13. März. Nach einem Telegramm aus
Douglas (Arizona) fand bei Aguprieta (Mexiko) am Sonn¬
tag ein Gefecht statt. 5000 Aufständische tauchten aus einer
Bergschlucht auf und wurden sofort von 300 Manu einer
Truppenabteikrug angegriffen, die sich schließlich zurückzog.
35 Mann sind gefallen.

wb. Norfolk, 13. März. 24 Kompagnien der Küsten¬
artillerie sind nach Galvefton abgegangen. Dort werden
weitere 3 Batterien Maschinengewehreerwartet.

Anfall eines deutschen Dampfers.
bei. Marseille, 13. März. Bei der Einfahrt in den

Marseiller Hafen rannte der deutsche Dampfer „Kiel",̂ aus
Ostasien kommend, gegen die Mole eines Docks und zerstörte
diese auf mehrere Meter Länge. Der Dampfer erlitt schwere
Beschädigungen am Bug.

In den Pranken eines Löwen.
Pan ., 13. März. (Eigener Drahtbericht.) Gestern

abend wurde in Billancourt der Löwenbändiger Ahmed
Den Amar von Löwen angegriffen und schwer verletzt.

Petersburg , 13. März. (Eigener Drahtbericht.)
Ssasonows  letzte Nacht war ruhig. Gestern stellte sich
Husten ein. Die Temperatur war 38,6, das Allgemeinbe¬
finden unverändert.

Berlin, 13. März. (Eigener Drahtbericht.) Rach
Unterschlagungen  flüchtete der Kassierer Müller, der
die Geschäfte der Berliner Hausbesitzer - Ver¬
eins des Ostens  leitete . Die unterschlagene Summe
beträgt nach vorläufiger Feststellung 15000 M.

Letzte Dmrdelsnaülvlckterr.
Berliner Börse.

Berlin . 18. März . (Eigener Drahibericht.) Bei Eröffnung
des Verkehrs war die Haltung ruhig und das Geschäft hielt sich
ebenso wie zumeist in der Vorwoche in engen Grenzen. Dre
Zurückhaltung, die sich wegen der mexikanischenWirren schon
in den letzten Tagen der Vorwoche zeigte, trat auch heute wieder
scharf in die Erscheinung. Die Kursveränderungen waren meist
nicht groß. Die Tendenz gestaltete sich im weiteren Verlauf
ziemlich behauptet. Bon Montanwerten lagen einige etwas
fester. Bon Schiffahrisaktien gingen Norddeutscher Lloyd um
1 Proz . zurück. Bon Elektrizitätswerten lagen Edison und
Deutsch-Übersee in besserer Haltung . Kanadaaktien lagen etwas
fester. Bankaktien uneinheitlich. Bon Bahnen waren Lom-
barden ziemlich fest, während Warschau-Wiener abbrockelten.
Jndustriewerte ziemlich fest. Bon Fonds waren Rerchsanlerhe
unverändert . Tägliches Geld 2%, bis 3 Proz . Prrvatdrskont
33/s Proz . _ . . ..

Schiffs-Nachrichten.
rutsche Ostafrika-Linie. Bureau: WeltreisebureauL. Neticn-

mayer, Langgasse 48. F 317
ReichSpostdampfer„General ". Kapitän Doherr , von Ham-

irg nach Südafrika . 8. März ab Southampton . „Prinzessin ,
apitän Stahl , von Südafrika nach Hamburg, 7. Marz ab
Marseiile. „Admiral", Kapitän Kley, von Hamburg nach Sud-
stika. 8. März an Lourenco Marques . ..Feldmarschall ,
avitän Weißkam. von Südafrika nach Hamburg, 5. Marz ab
ansibar. „Prinzregent ", Kapitän Gauhe, von ,Hamburg nach
üdafrika, 8. März ab Aden., Bürgermeister , Kapttan
iedler, von Hamburg nach Südafrika , 6. Marz ab La >̂
almas . „Kronprinz", Kapitän Bens , von Südafrika nach
amburg, 3. Marz ab Swakopmund. „Usambara , Kapttan
reiwe. von Südafrika nach Hamburg, 5. März ab Daressalam,
itöma", Kapitän v. Holdt, zurzeit sin, Hamburg. „Gertrud
Hermann", Kapitän Carstens, zurzeit m Hamburg, „udolpo
-oermann", Kapitän Jversen , zurzert rn Hamburg. „Wrnd-
rk", Kavitän Meyer, von Hamburg nach. Sudasrna, 8. Marz
r Durban . „Kommodore". Kapitän Muhlbauer , von Ham-
irg nach Südafrika , 6. März ab Daressalam . ^ „An^wald ,
aprtän Matzen, von Hamburg nach Sirdafrua , Io. Kebr. ab
atwerpen. „Eduard Woermann", Kaprtan Deppen, von
amburg nach Oftafrika, 8. März ab Suez.

Srielknsten.
’3!ie SJpbattion»?» SBieSDabrnir Tagbiatis Sfaruworttt nur fcSriftHtfi? Anfraa»
Im acieffaften, und zwar ohne Rechtsvcrbindlichl-ir. Beid-cchunaen können nicht

gewährt werden.)
W K Ol bedeutet allgemeine Körperschwäche, v 2 über-

mäßige Fettleibigkeit, welche die freie Beweglichkeit des Körpers
beschrankt und A7 oberflächliche, vermöge ihres Sitzes nicht
hinderliche Narben von erlittenen Verletzungen oder Ope-
rationen .̂ . häufiges Waschen der Haare.

D B. 106. Diese Zeitversäumms rann Vorkommen, wenn
der zuständige Beamte das Gesuch liegen läßt , doch können auch
Gründe vorliegen (die natürlich dem Uneingeweihten unbe¬
kannt sind), die eine solche Verzögerung rechtfertigen.

FamULen-"Nachrichten.
Sterrrdesrrmt Wiesbaden.

,Rathaus, Zimmer Nr. 30; geöffnet au Wochen taqon von8 bir Vsl Uhv; für Ehe»fcdliciiunge» nur Dienstags. DounerSlags und EamslugL.)
Geburten:

2. März dem Installateur Georg Ludwig Stallmann e. S .<
Hans Philipp.

2. „ ^ dem Hilfs -Lokomotivheizer Paul Bach in Binger»»
brück e.  T ., Gertrud Elsa.

3. „ dem Kellner Karl Tischler e. T ., Frida Anna Therese.
4. dem Schweizer Johann Schweizer e. S ., Ernst Fritz.
4. „ dem Fuhrmann Wilhelm Mais e. T ., Margarete.
5. „ dein Weichensteller Philipp Nebel e. S ., Joseph

Johann Karl.
6. „ dem Bürstenfabrikanten ^ Friedrich Becker e. T .,

Ottilie Herminc Therese .
5. „ dem Koch August Fiene e. T ., Emma Katharina.
6. „ dem Kaufmann Karl Paulussen e. S ., Rudolf Wil¬

helm Hellmut.
6. „ dem Postboten Heinrich Müller e. S ., Willi Theodor.
6. „ dom Küfer Wilhelm Thurm e. T ... Hedwig Juliane

Wilhclmine.
6. „ dem Kaufm. Wilhelm Ost e. S .. Hans Alfred Heinz.
6. „ dom Eisendreher Heinrich Zinßer e. T ., Maria

Magdalena . ,
7. „ dem Gärtner Ludwig Katzenberger e. ©., Ludwig
7. „ dem Hotcldiener Karl Hennrich e. S ., Karl.
7. „ dem Kgl. Oberleutnant Maximilian Freiherrrn von

Romberg e. S ., Maximilian Edmund Wilhelm
Hugo.

8. „ dem Gärtner Michael Schmitt e. T ., Anna Katharine.
8. „ dem Versicherungs-Inspektor Robert Gütz e. T .. Wil¬

helmine Carola Emilie.
8. „ dem Hilfs -LokomotivheizerIgnaz Pauly e. T ., Elfe

Agnes Sophia.
9. „ dem Fuhrmann Ludwig Zehr e. S ., Konrad.
9. „ dem Hotelportier Hcinr. Kling e. T „ Frida Theodora.

Aufseboie:
Hoteldiener Leonhard Frommeyer mit der Witwe Pauline Botz,

geb. Bauer , hier.
Oberlehrer Or . phil . Hermann Küster mtt Hedwig Fach hier.
Schuhntacher Peter Heinrich Groß in Miehlen mit Johannette

Schäfer hier.
Oberleutnant a. D. Franz Adolf Karl Gotthold Siegroth rn

Charlottenburg mit Anna Elisab. Martha Rumbauer das.
Tüncher Heinr . Mttller mit der Witwe Karoline Kerberger,

geb. Pfeiffer , hier.
Fabrikarü. Johannes Groß in Gustavsburg mit Sabina Fuß das.
Postbote Wilhelm Senz mit Karoline Dewald hier.
Fuhrunternehmer Heinrich Joseph Billmann in Biebrich mrt

Elise Hahn hier.
Schutzmann Ernst Friedrich Wilhelm Plöger in Hannover mtt

Jda Thekla Birkenstock in Frankfurt a. M.
Waldarbeiter Georg Fröhlich mit Minna Flnck hier.
.Ätetzger Jakob Schotte in Grotz-Zimmern mit Magdalena

Wagner hier. _ . „ „ . . .
Modellschreiner Friedrich Karl Georg Mettie tn Burgsiemfurt

mit Elise Marie Schleitzer in Hantrover. ,
Schlosser Johann August Siel in Diedersdorf mtt Martha

Enzenberg in Ünterrißdorf . , ,
Maschinenbauer Otto Emil Ludwig Berthold Kletn tn Bremen

mit Wilhelmine Margarete Eckert daselbst.
Friseur Hermann Eske in Mainz mit Meta Rosa Hedwtg

Gräfe hier.
Eheschließungen!

Sergeant -Hornist Fritz Bischofs in Mainz mit Hedwig Zopf hier,
tschlosser Adolf Ernst mit Christine Frey hier.
Kellner Sebastian Bäth mit Helene Götz hier. . ,
Regierungsbaumeister Kurt Marcinowski in Steglitz mit Elisa

Flues hier.
StcrbefäNe:

8. März Eberhard, S . d. Konditors Alfred Sigle , 28 T.
9. „ Barbara , T . d. Kaufmanns Georg Mehlingrr , 13 I.
9. „ Alfons, S . d. Heizers Christian Eisel, 10 M.
9. „ Antoinette Gräfin zu , Bensheim-Tecklenburg-Rhoda,

geb. van Rees, 87 I.
9. „ Priv . Katharina Löwenstein, 89 I.
g. „ Frau Kirstein, geb. Schönfeld, Ehefrau des HtlsS-

weichenstellers Karl Wilh. Kirstein, 30 I.
10. „ Wwe. Elisabeth« Padelinetti , geb. Müller , 80 I.
10. „ Helene, geb. Heß, Ehefrau des städt. Tagl . Simon

Kropp. 45 I.
10. „ Prokurist Franz Müller , 52 I.
11. Kaufmann Eduard Weil, 33 I.
11. „ Justine , geb. Wehn, Ehefrau des Kaufmanns Theodor

Kolb. 59 I . „
12 Luise, geb. Rehn, Ehefrau des Landwtrts Wilhelm

Holzel, 64 I . _ _

Geschäftliches.
Für schwächliche Kinder!

Habe Ihr „Bioson" bei meinen beiden Enkelkindern, welche ich
in der Pflege habe, mit sehr gutem Erfolg angewandt. Dte
Kinder, wovon das eine sehr schwächlich war . haben nach Ver¬
brauch von 3 bis 4 Paketen ein ganz anderes gesundes Aussehen
bekommen und lausen über Alles weg. Werde Ihr „Bwson tn
meinem ganzen Bekanntenkreise warm empfehlen Frank¬
furt a. M„ 8. August 10. Frau Georg Koch,  Offenbachet:
Landstr. 7. Unterschrift beglaubigt : Reichmann. Notar . Btoion tst
das beste u. billigste Nähr- und Kräftigungsmittel : erhältlich m
Apoth., Drog . usw., Paket (ca. %, Kilo) Mk. 8.—. Verlangen Stehum Bialonwerk. Frankfurt a. M.. Gratisvrobe und Broschüre.

H ohmlQfo®afer-Flocten
geben delikate Suppen,
Frühstück für Alt u. Jung.
Bewährte Kindernahrung.

!ii gelben Paketen mit dem lilde der Schnitterin.
Jedes Paket enthält Gutschein für Schokolade. *

MUMMS , m M MM » « ».
kann natürlich nicht jeder aufiuchcn. Wer aber mit
seinen Brust- und HalSbeschwerücn, mit seinem Bronchial»
fntai rf) zu Hause bleibet: unb arbcitn muß, braucht
darum nicht zu verzagen. FayS echte SoVener Mineral-
Pastillen helfen ihn, ebenso sicher, nur erheblich schneller
und beaiiemer von seinen Leiden, als solch eine teuere
Reise. Man kaust die Sodener für 85 Pf. in Apotheken.
Drogerieen und einschlägigen Handlungen, lasse sich aber
unter keinen Umständen Nachahmungen aufschwätzen. Ulli

Dir Morgerr-Ausgabe umfaßt 28 Srrtrn
und die Bcrlagsbeilage „Ter Roman".

LcitungiW. Schulte vom Brühl.
Verantwortlicher Redakteur lür Politiku. Handel: A. He gerhor !!, Erdenheimer
Höhr: für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl. Svnnenbera; sür WiekbaNen«,
Nachrichten: C- Köthcrdr : für Naiiamjche« achrichien. Aus »er Un-.aebunq
Md « erichtsmai: tz. Diesenbach ; für Vermischtes, Svort und Brnfta-len:
£.  SoSadtr ; sür die Äu,eigenu. Reklame»: H. Dornaus ; iämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlar der L- Schelleubergschen Hoi-Buchdruckcrei in Wiesbadeä.
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nie  S. Mvrgen -AuZgabe , ! ♦ Blatt. WiesbsdsKeN TagblatZ.
Drei; 1911 Nr. 128.

1 Pfd . Sterling . . 20.40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O . * ?•“
I fl. ö. Whrg . > 1-70
1 österr .-Ungar. Krone . . . » .85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. A> 1 .125

ütetafflit wi 5G ääMgfy MWMM®

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblaus.

1 fl. hol !.
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel .
1 Peso . . . . . . . .
1 Dollar . .
7 fl. süddeutsche Whrg . , .
1 Mk. Bko.

Staats - Papiere.
ft) Deutsche » Itt ^

D. R.-Anl. unk . 1918 Jt  102 .30
I . .|D. R.-Schatz -Anw.3i/a D. Reichs -Anleihe »
3. .! » » » »
4. .[Pr . Gons . unk .v ,18 «
4. . |Pr . Sch atz-An weis. »Ji/2 Preuss . Conscis »
3. . 1 » *
4 . . !Bad. Anleihe 08 »
4. / Bad. A. v. 1901 uk . 09 »

Änl . (abg .) S. fl

» Anl. v. 1886 abg . »
> » » 1892u. 04»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk,b.l910*
» » 1904 » » 1912*
» » » v 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b . Oöj»
» » » » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »
< E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E . B. Prioritäten
Elsass-Lothr . Rente *
Harab .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» 8t.-A. amrt .1837»
» 91,93,99,04*

- » » » »86,97,02 »
Gr . Hess . 1899 »

1906 »
1908, 1909 »

» (abg .) *

-31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
H .
31/2
3.
4.
3.
4.
31/2
3‘/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3. . —
3. . Sächsische Rente
31/21Waldeck -Pyrm . abg.
4
31/2
31/2
31/4
3V®
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Württenib .unk . 1915 »
v. 1875-80,abg . »
» 1881-83 * >
» 1885u.87» »
» 1888 u. 1839 »
» 1893 »
»1894 »
» 1895
»1900 »
»1903
»1896 »

100,30
04 .4:0
84 .35

102 .70
300 .30

94 .40
I 84 .30
101 .40
100 .50

94 .30
93 .50

91 .90

9140
85 .50

i 99 .90
1*01 .30
1*01 .30
j 92 .50
i 82 .40
*00 .00
j 82 .50
*00 .80

92.

92 .90
83.

*01 .30
* 01 .10
*01 .50

91 .30
91 .30
80 .50
83 .80

*02 .40
* 02 . 20

91 .60
91 .70
92 .80

82 70
93.
91 .70
91 .50
84 .70

3. / Egypt . garantierte L
H/r !lapan . Anl . S. II »
4. .Ido. v. 1905.S. 12 -19 A
5. JiVlex. am. inn . I V Pes.
5. .! » cons . äuß . 99stf . L
4. . » Gold v. 1904 stfr . ^
1. . » cons . inn .5üüör Pes.

I » » 1250r »
5. J;Tatnaul .(25j.mex .Z.) »
5. JSao Paulo v. 08 i. G. L
5. . |do . E.-B, in Gold .«

Provinzial - u . Communai
zf . Obligationen , in «/«

4. . jRheinpr . 20,21,31 -34 M
ZV»! do . 22 U. 23 >
3ß/io do . 30 *
3-/2 do .10.12-16.19,24-27,29»
3'/2l do . Ausg . 19uk . 09-

In % .

97 .30

97 .30

93.
64.
64 .30
99 .50

100 .50
ICO.

b) Ausländische.
I . Europäische.

I. . Belgische Rente Fr.
$. . Bern . St.-Anl.v.l895 »
*1/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
*i/2 * u. lierz .02uk .l913»

. » u . Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
Z. . Franzos . Rente Fr.
1. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . | » Propination »ö. fl.
18/ioGriech. E.-B. stfr .90 Fr.
13/4) » Mon .-Anl . v. 87 *» » 87 2500r
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3U.4 Le
4. . •*Kirchgüt .Obl .abg . *
3% cons . stfr . Rte. i . G.
33/4; 10000/20000 Le
2*|w > . 100 4000 - »

I » Rente i. G. »
3'/a Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . « cv. » v. 1888 »
4V5 Öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
4»/s » Silberrente ö . fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » 0 . 5./11.»
4. . > Staats-Reiite2000r *
4. . » » » 20,000r *
41/2 Portug . Tab .-Aul . Ji
4V2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 14lö »
3 . do . » » S. 112 »
3. . do. » S. IU (Spec .) »
5. . Rum. amort . Rte.v. 03»
4. . » Conv. »
4. . » » v. 1890 »
* » * » 1891 »
4. . » inn . Rte. (>/8 89) »
4. . » äuss . Rte. (Vö89) »
4. . » aniort . » v. 1894A
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 *
4. . * » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . |do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. .Ido. Gold- do . v. 1889»
4. . jdo. C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.UIstf .v.90 »
4. / do .Gold -A.Ein IIv .90»
4. Jdo . » »IIlv .90»
4. Jdo . » »IVv.90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4. . * St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . » . » 1902stfr. A
3*/i » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 91 * »
3. , » » » 96 » »
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1880 »
31/2 » » 1890 »
3. . » »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2Serb . stfr . Gold Ji
*. . -» amort . v. 1895 *
4. . Span .v. 1882(abg .) Pes.
31/2Türk .-Egypt .-Trb . £
| . . » cons . » v. 1890 Ji
4. . » (Administr .)1903»
4. . » (Bagdad) S. I »
4. . » con. u.v.l903,06Fr.
4. . » Anl . von 1905 Ji
4. . » » » 1902 »
4. . Ung . Gold -R. 2025r *

» » 1012,50r »
4 . » Staats-Rente Kr.
51/2 > » 10,000r »
1. . » St.-R.v.l897stf . »
4. . » Eis. Tor Gold » A

» Grundtl . v.S9 »ö.fl.
» 5000r » !.
» » 500r » »

©2.50
85 .90

99 .80
91 .60

101 .40
97 .50
98 .30
82 .50
52 .70
ßl.
49.
88 .50

103 .90

103 .90
58 .70

98 .40
97 .10
93.

93 90

82 .50
65 10
67 .20
12.

*02.
92.
95 .60
92 .30

91 .60
91 .70
92
92
91 .80

100 .20
92 .80
94 .50
97.
92 .76
97 .50
93.
93 50
93.
89, ^ 0
93 2 >
90
86 .70
87.
95.
93.
95 .30
30 .50

65 .45

85 .10
94 .50
92
95
87 .30
86 .70
94 .30
86 .50
86 .50
93 .85
94 .65
91 .75

81 .60
77 .60
93 .50
93 .50
93 .50

II . Ausscreuropäische.

5. .lArg .i.G .-A.v .1887Pes
5. . » » abgest . »
5. . » 1607 unk . 1012 »
5. . » 190?tgb . ab 1910»
5. . »äuss E -B. i . G. 90£
fi/2 » innere von 1888 Ji
4 » äuss .G.-Anl .1888 £
§1/2 » ■* » v. 1897 7*
11/2Chile Gold -Anl, v. 89 »
41/2 » » » v. 06 »
h . Cliin -. St.-Anl . v. 1895 £
ß » » v. 1896 »
p/2 » » v. 1898»
r. . do . St.E . Tient .- ruk . »
S. . CubaSt .-A. 04stf .i.G. Ji  j
P/2 do .stf.i.G.tgb .ablOn * |

. EgypL unificierte Jv.
Vh\ » /privilegierte » ..!

31/2 do . » 23uk.b .l916 »
31/3 do . » 18 »
3. . do . » 9, 11 u . 14 »
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4 *
4. . do .l907unt !gb .b .l8 »
4. . do .lOOSunkdb.b.lS*
Zr/r do .Lit . N u .Q(abg .) »
31/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . » Sv . 1886 »
31/2 do . » T » 1891 »
31/2 do . » G »93,99 »
31/2 do . » V » 1896 »
31/2 do . Wv . 98u .08 *
31/2 do . Str .-B. » 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . I »
31/2 do . » > A.H,1H»
31/2 do . » 1906A. I,II »
3V2 do . » 1903 »
3 /j do . v. Bockenheim *
3V21 Berlin von 1886/92 »
4. .[Bingen v. Oluk . b .06»4. .| do . » ö7 » » 12 *

102 .
101 .30
101 .30
102 .20
100 .10

98 .75
91 .30

94 .40

102 .20
99 .90

102 .20
103 .10

87 .20

Vorl . Ltzt . 1” 0/o«
7. . 7. Deutsch . Hyp .-B.Thl . 146 .50

31/2
3‘/2
Z'/2
4. .
4. .
31/2
3'/2
31/2
3'/2
3»/2
3»/2
4. .
4. .
3V'2
31/2
31/2
3'/2
3«/2
3>/a
4.
4.
4. .
3'/r

do » 1898 »
do . v. 05 ukb . 1910 »
öo . » 1895 *

Darmstadt v. 07 u. 14 *
» v. 09 u. 16 »

do . abg . v. 79 *
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v . 91 L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02am.ab 07 *
do . v. 05 »abl910»

Giessen v.1907u.1917 »
do. 09 u . 1914 »

do. V. 1890 »
do. v. 1893
do . v..1896 kb .ab 01 »
do . »1.897 > » 02 »
do . * 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.1907u.1913 .
do . » 4894 »

ZVr, do . » 1903 »
3V2 do . v.05uk.b .l911»
3V2 Cassel (abg .) *
4. . Cöln von 1900 *
4. .1 do . » 1906 »
4. . j do . » 1908 uk. 09»
3V2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 19Ö0uk.b .l910 »
4. . do . R. 1907 uk. 1916 *
31/2 do . (abg .)1878u. 83»
31/2 do . » L.J . v. 1884»
31/2! do . von 1886u. 88»
3V2! do . (abg .) L.M. v.91»
31/2! do . von 1394 »
31/2; do . » 05uk .b .l915 »
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 *
4. . do . 1908 u. 1913»
3l/r do . » 1888»
31/2 do . » 1895»
31/2 do . v. 1898k. 03 »
3«/2 do . « 1904/05 »
41/2 Offenbach von 1877 »
41/2! do . * 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
31/2 do . v. l89i/92abg . »
31/2 do . von 1898 »
3V2 do . V. 1902 u. 1908 »
3l/2‘do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Ŝtuttgartv .l895k .a.05»
4. . do . » 1906u . 13»
31/2 do . » 1902u. 08 »
31/2 do . » 1904u. 12»
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 »
Zi/2 do . » 1899
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
3>/2
3»/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3»/2
3>/2
31/2
31/2

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IVu .12»
do . 1908, S. I.r . 1937»
do . 1908.-S.Il,u . l91ü *
do . (abg ) »
do . v. 18-17,9̂ . 98,02 »
do . v, li »03 SH , II »

Worms ' . 1901u. 07 »
•do . 1908 u. 1913 »

dö . 1909 uk. 1914*
do . . 1887/89
do . » 1896k.1901»
do . . 1903k.1914»
do . * 1905u. 1910*

100 .60
96 .50
95 50
91 .60
91 .80
91 .10
92.
86,

101 .

101/L0
96.
94.
93 .50
96 .50
96 .50
96 .50
94.
93.
93 .40
93
92 .70
92 90
92 .75

99 .70
91.
90.

100 .50

91 .50
91 .50
91 .50
91 .50

100,30

91 .50
92,
91 .50

91 .50
*00 .75
*0O.
*00 .50

91.
92 .50
92.
91 .60

100 .20
100 .20
*00 .40

91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50

100.
IOO.
100 .10
100 .

90 .60

09 .80
92 .50

90 50
100 20
100 .20

91 20
91 20
94 .10
94 .30

100 .
100.

102 .
91 .50
96 .30
96 .60
91 .80

100 .20
100 .25

91 .50
91 .50
91.

3' /2: Amsterdam h. fl.
4>/2 Buk. v. 1888(conv .) J6
4V2i do . » 1895 4050r »
4V2j do . » 1898 »
4. . jCUristiania von 1894 »
4. . IKopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2! do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 Ji
4. .[Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3*10Neapel st . gar . Lire
4. / Stockholm v. 1880 .4 \
5. . Wien Com . (Gold ) » j
5. . do . » (Pap .) ö. fl. |
4. . do . v. 1898u . OS Kr. [
4. . do . Invest . Anl . M j
31/2 Zürich von 1889 Fr. I.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. |
5. . do . 1909 i. G . (409) Jf I
4‘/2!do . v. 83 i. G. 2 !

17 5 .50
127.
198 50
164 .80
137 .75
202 .25
209 .40
165 .90

Y. . 9. . ! » Überseebank
6. . 6. . 1 » Ver .-Bank A
91/2 10. . ' Diskonto -Ges . >
8V2 8V2iDresdener Bank »
8. / 81 2 Eisenbahn -R.-Bk. »
9 . . 9 / Frankfurter Bank *
972 91/2j do . FI.-Bk. *
S. i 8. . | do . JTyp .C.-V. » - -
8. . iJO. JGothaerG .-C.-B.Tlil . 174.
5>/»' 5>/»|Mitteid .Bdltr .. Or . J( ..
6. 6' /2| do . Cr .-Bank » 122 .30
6Vj 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 1 ®»-*“

11. . II . . |Nürnb .Vereinsbk . » 237 .oU
5*1«; 6*5 lOest.-Uitgar . Bk. Kn l ? b .^ o
6>/2; 7. . ioest . LUnderb . ■» Jv®

10. . 10. . do . Oed .-A. ö .fl.
Pfalz . Bank J* 1 ° J-

do . Hypot .-Bk. » Ids,
PrciBS. ß .-C.-B. I hl . XöS.
do . Hyp .-A.-B. A  1 ? ?

Reichsbank
Rhein . Credit .-B.
do . Hypox.-Bk

Vorl . Ltzt. ln ß'ß-

5
9. .
ß. .

9. .
8. .

, 6. .
583; 648
7. . ! 7. .
9. J 9. .
7. . 7. .
7. . ! V/2

142 .75
138 .70
204 .10

Rh. _
Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Maniih . »
do , Bodenkr .-B. »

. nypoi .-i>K. » •
-Westf .Disc .-G .» |T28 .50

5>/2 5l/2 Schwarzb . Hyp .-B. »
7-/2 71/2 Widner Bank-V. »
7. . 7. . Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
5. . 6. . do . Notcnb . s. Jk
7. . 7. . do . Vercinsbk . Ü.

>142 .75
118 .30
176 .70
115.
14 1.60
143 .75

10. . Deutsch  luxemb . ^ 201 .20
8. .! 8. . Eschweiler Bergw . » 167 .60
3. .13. . Friedrichs !]. Brgb . * 1143 .70
Y. . 10. . Gelsenkirchen » » 214 . 25
8. . ! 7». Harpener Bergb . ,» 139 . 25

10. J 8. . Hibernia Bergw . » ! —
10. . ! 9. . Kaliw. Aschersl . * 167,
10. .110. . do . Westereg . * 274.
41/2I 41/2 do . do . P.-A. » 104 .50
Si/ai 6. . Massener Bergbau * | —
11/2 0 . . Oberschi . Eis.-In . * i 91 .60
9. . 15. . Phönix Bergbau » 251 .80

12. . 12. . iRiebeck . Montan * 206,75
4 . . 4. . 1V.Kön .-u.L.-H Thlr . !177 .25

20. . IS . JÖstr . Aln. M. ö . f! 161 .50

Zf.
4. .|Warsch .-W.S. XI uk . 31.1
4. J Wladikawkas stfr . g. *
4, .1 do . v. jS98nk . 09 »
bTTiÄhatoliSChei. Ci. -
4V2!Port . E.-B. v. SOI. Rg. »
3. . iSaloniki-Möuastir s
5, . iTehuautepec . rckz . 1914 »

ln o/ö. | Zf.
100 .60
_ 81 .80
100 .10

67 .30
100 .60

96.
99 .30
67 .60

99 .80

SO.
81.
80 .50

100 .50
98 .10

103 .60
99 .50
96 .30

95.

100 30
80 .50

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt
6V»
53/l
3. .

13L.
132 .50
202 .80

121 30
101 .
284.
124 60

6*/a a.  F .lsäss . Bankges
6 /2 Badische Bank R.
3. . B. f. ind . U.S. A-D. .//

— | — » f. Handel u.Ind . »
4. . ; 4. . > Bod .-C.-A.,W . »
gos, goä , Handelsbanks .fi.

]3. * 13... » Hyp . u.Wechs . *
7!/2 6'/2 Banner Batik V. >
6. . ! 6. . [8erg - u . Metall -Bk..
8V2; S72 Berg .-Mark . Bank * 1162 .50
9. . i 9. . Beil. HandelSg . * 17 *t .oO
6Vi 6V2 » Hyp -.-B. L.A. 6 » 7 27.
6. . 6. . [Breslauer D.-Bk. » '110 .406. . 1. 6. JCoinm . u. Disc.-B. * llü.
6. J 6' /a Darmstädter Bk. s.fl. 1^ 1 .75
6‘ a 6Fr ! do . M. 1000 A  130,75

1272 l2Va Deutsche B. S. I-X » 270 . 15
872! 8. . ! » Asiat . B Taels 146 .75
5. ,1 5721 » Eff. u. W . Thl . il 16 *50

Div  Nicht vollbezählte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in <Vo.
9. .I9. . IBanque Ottomane Fr . ;X40.

Akti
Divi

Vorl.
11. .

5. .

en u . Obligat . Deutscher
I- Kclonial -Ges . ,l tzt , ln 0/0.
0. .[Otaviminen fr . 138.
- Ostair . Eisenb .-Ges.

1 (Bert .) Ant . gar . Ji  203.
7'/J Southwest Afr .C. » ,160

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl. Ltzt. In m
18.. 2. \lum .Neuh .(50<Vn)Fr .j268.
10, \schffbg .Buntpap .-/* 194.
8. » 8. . » Masch .-Pap . * L39.

10-/2 083 Bad. Zckf. Wagh . fl. 187.
L. . 3. . 3augSüdd .I.60% E. Ji 89 .30

15- 15. . Heist.Faber Nbg . » 392.
2 . . 9/» Brauerei Binding » 185.
8. . 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum » 115 .50

12. . 12 » Eiche , Kiel » 93.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 135.
7. . 7. . » » Pr .-Akt. » 139.
9. . 9. . »Herkules Casuel» 172.
1. . 3. . » Hofbr . Nicol . » 81 .50
6. . 6. . * Kempff »
3.. 0. . * Lövvenbr. Sin . » SO.
9 . . 9. . > Mainzer A.-B . » 205.
8. . 8. . » Mannh . Act. » 138.
9. » 9. . » Nürnberg » 181 .90
S- - 5. . »Parkbrauereien » 97 .50
6. - 6. . » Rettenmayer * 114.
6. . 0. . » Rhein . (M.) Vz. » 36 .20
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . 0. . » Schöfferbof » 93 .50
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 34.

10. . 10. . » Stern , Oberrad» 193 .50
2. . 3. . » Storch , Speier » 70 .80

14. . 14. . » Tücher » 254.
6>/2 6>/r » Union (Trier ) » 111*
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
75.

6. . 8. . ßronzef . Sch lenk » 136 .75
12. . 10. . Cem. Heidelb . » 155 .80
12. . 8. . » E. Karlst . » 127 .50

0. . » Lothr . Metz » 124.
8. . 8. . Cham. u .Th .-W.A. » 153 .50
7-/2 6-/2 Cliem.A.-C. Guano» 117 .50

22. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf . » 501
0. . 0. . » Blei,Silb .Braub . » 133.

33. . 36. . » D.Gold -,St.-Sch .» 645 .50
12. . 12. . » Fabr . Goldbg . » 207 .25
14. . 14. . » » Griesh . El. » 238.
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 528.
0. . 0. . » » Mühlheim » 68 .70

20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .»7. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 233.
32. . 32. . » Werke Albert » 506.
10. . 11. . » Hoizverkohlgs . » 282 .50
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 183.
12-/2 12-/2 ER Accum. Berlin » 236 .75
9-/2 10. . » Deut . Uebersee * 184 .70

>3. . 14. . *Ges .Allg .Berl. « 273 .50
IS. • 18. . » Bergm .-Werke » 240 50
4. 4. . »W.Homb .v.d . H . -
6. 5 . . » Lahmeyer »7. . 7. . » Licht u. Kraft » 136 .10

10. 10. . » Lief .-Ges .,Beri . » 198.
6. ! 7. . » Schlickert » 166 .50

12. 12. . » Stern.u . Hals . » 243.
6. i 6-/2 » Siemens , Betr . * 133 .75
7. . 7. . » Tel .-G . Dtsch .A. » 124 .70
8. 8. . Feinmechanik (j .) » 1158 .50

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » |157.
10. . 10. Gasges .Frankfurt » 210.
9. . i 9- Gummif .Berl .-Frkf » 143,50
7. . i 7. Hecldernh . Kupf. » 123,50
0. ! o. Gelsk . Gulist . » ! 88.
9. 10. Kalk Rh. Westf . » 183.
10. i Kunstseidef ., Frkf . »

Lederf . N . Sp. »
118.

12. II. 199.
7>/2; V/i »• Rothe , Kreuzn . »

Ludwigsh . W .-M. »
1113 .50

10. 10. 1164 .80
25. 30. Masch . A., Kleyer » 568 .75
0. 1 4. » Arniät . Hilpert *

» Badenia , Wh . »
ICO.

12. 12. 218.
23. 23. » Bielefeld D., » :460-
7. ! 7. » Faberu . Setil. » 1153.
5. VI » Gasm . Deutz » 146 .75

14. /lö. » Gritzii ., Diirl . » 261 .50
14, jlO. » Karlsruher » 190.
12-/2 1IV » Mannesm .-R. » 223 . 50
18. 24. » Moenus » 397 .75
3. . ! 4. » Mot . Oberurs. 106.

12. .12. »Schn.Frankenth .j 267 .30
25. 16. » Witten . St. » 274.
0. . 4. Melil- u . Br. Haus . » 103.

10. .11. MetallGeb .Bing.N.» 198.
8. . SV Öl fab » Ver . D. » 1163.
0. / 2V Prz . Stg . Wessel i 93 .26

10. .10. Pressh .,Spirit , abg .»
8. . ! 8. Pulvert ., Pf ., St.i . * I136 .5C

10. JlO. schuld . Vr. Frank . » 163.
Q. .in. Schuhst . V. Fulda » 137 .5C
7. J 7. do . Frankf ., Herz » 119.
7. :i 7*7 SüJilind. (Wollt ) » is8 .se

26. JlL Giasind . Siemens » 854.
7!/? 71/2 Spinn , iric ., bos . >- 130 .CC
8. j » Weste!. |ute s 3.34 EC
5. / 4. jD Verlags -Aust. 103 .3 e

12. . 12. !Waggon fuchs * 27 .3c
25. . 15. jZefbt -EabK wakin . . 2C3,7£

Kuxe.
(oljne Ziiisber .) per St. in M
-  1 — !Gew . Rossleben J6  i 14 .200

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl Ltzt In «*
S. . 1 8.. Lübeck-Bücher? —
5-/2 6. . Allg. D. Klcmb . - lftR .70
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 163.
8Vi| 8-/2 Berliner gr . Str .-B. * •iss.
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. » j
6-/2, 6-/2 Danzig El. Str .-B. » 1131 .75
5. . 5-/2 D. Eis.-Betr .-Gcs . » 118 .76
4Va 6. . Schaut .E.-B.-Akt. » 145.
51/2! siidd . Eiscnb .-Ges . » 1 £ 7 .70
6 . . 8. . Hamb .-Am. Pack . * 143,10
s . . 0. . Nordd . Lloyd * 103 70

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u. Cs . P . ö . lK US.
5. . 5. . do . St.-A. »

1?8!si7-% ' Buschtehr . Lit. A. » 168,15
10% 10-/2 do . Lit . B. » ' 19 .50
1--irol nl*o Czäkath -Agram » 23 .10
8. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs» 160 .50
6Vs 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 153 .13
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 19 .50
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.öHL
5. . 5. . dö . St.-Act. » 97,40
0. . 1/4 Raaböd .-Ebenfurt * 27 .50
5. . 5. . Stuhlw . R. Orz . » 109 .75
7. . 63/5 Gotthardbahn Er 128 50
5. . 61/2 Orient -E.-B.-Betr,»G —
6. . 6. . Baltiih. u. Ohio Doll. 103 .50
6. . 6. . Pennsylv . R. R. 124.
b. Ahato«. Eis.-B. J< 117 .75
44/5! 5-/5 Prince Henri Tr 146.

10. . Grazer Tramwav öfi 192 .75

Pr .-Ob !igat . v . Transp .-Anst
Zf a) Deutsche. In % .

3. Aller D. Kteinb . abg . M ! 97 .60
4. . Alte .Loc .-u.Str *B.v.9S * 101 .50
4'/r Bad. A.-G. f. Schiff . » 101 .60
4. . Cassel er Strassen bahn »

.-B.-Betr .-G . S. II » 101 .50
4. . D Eisenb .-G. Serie I » 95.
4-/2 do . (Ff.XS. II u. IV » 102 .30
4. . do . Serie I u . III » 99 .60
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 -
4-/2 do . 08 uk. 1913 » 101 .80
4. . do . v. 02 » * 07 »
3V2]Südd . Eisenbahn » 89 .43

Pfamlbr . u.  Schuldverschr,
v. HypotSieken-Banken.

Zf. ln o/9,
31/2 Allg. R.-A., Stufig . Ji  92 .40
372 ßay .Ver -B. München » 92 .40
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 100 .40
372 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
372 do . do . »
37?. do . do . (üHvcrl.) -»
4. . do . P,d.-C.-A.,W7.bg . »
4. . do . do . S.9 u. 10 »
4. . do . do . S. 11,12, K »
4, J do . do . S. 22, 23 »
372' do. do . S.l , 3-6, 20,2 ! »
372: do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V 3,20,2t »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do . S. 29-32, Unk.18 »
3»/2 do . »
4. . Beil . Hypb . abg . 80% »
31/2 » do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.lO/iOauk .1913 »
4. . do . S.12,12a » 1914 »
4. . do . 3. 13 unk . 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do . S. 16 » 1919 »
372 do . Ser . 3 u. 4 >
372 do . » 5 *
372 do . » 8, unk . 1905»
372 do . » ! r, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. BerlinS . 10 »
4. . do . S. 14,uk . b. 1914»
4. . do . S.15u . 16,uk. 17»
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9'
4. . do , S.20u . 21 uk. 20 »
3V< do . 13u. 13a uk . 13 »
372 do . kündb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp . B. Ser . 14 »
4. . do . do . S. 20uk . 1915»
4. . do . do . Ser . 21 uk . 20 »
4. . do . do . S. J6u . i7 »
4. . do . do . S. 18 kdb . 05 »
372 do . do . Ser . 12, 13 »
372 do . do . S.15,kb.l906 »
372 do . do . Ser . 19 »
372 do . K.-Ob . S. 1 k. 1910*
4. . do . Hyp .-Kr .-V . S. 15-19

21-27, .31,34-42 tilgb . »
4. . do . do . S.43 uk . 1913»
4. . do . do . S. 46, kdb .OS»
4. . do . do . S. 47uk .1915»
4. . do . do . S.48uk .i9 »7»
4. . do . do . S. 49uk .l9l9 »
4. . do . do . 8. 50uk .1920»
33/4! do . do . S.44 uk .1913»
372! do . do . S 28-30 u. 32
372! do . do . S. 45, tilgb.

b) Ausländische»

Böhm . Nord stf . i. G . M
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in G . Ji
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . Ji
do . do . 86 » i.G »

Elisabeth !), stpfh i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i. S. »
Graz -Kofl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i. G . »

ILemb .Czrn .J .stpfl .3. ö. fl.
| do . do . stfr . i. S. »
iMähr . Grb . von 95 Kr.
I do . Schles . Centr . »
|Öst . Lokb . stf . i. G . Ji

do . do . stfr . i. G. »
do . Nwo . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. h,
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Ji
do . do . »

2<i/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1371 !. G. »
5 . do . Stsb .73/74 sf.i.G . Ji
5* . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl,
4 . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3 . do . L-VIIL Em.stf .G. Fr,
3 . do . IX. Ein. stf»i. G. »
3. .i do . v. 1885 stf . i. G. *
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf . i. G . A
4. . pilsen -Priesensf . 1.8. ö. fl.
3. . Präg -Duxl896stfr . i. 0 . »
3. .Ir.  Öd . Eb . stf. i. G . ‘
3. .! do . v. 91 stf. i. Ol  *
3. J do . v. 97 stf . i. v*. »
4. !Reichen !).-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . iRudolfb . stf. i. S. *
4. . 1 do . Saizkg . stf . i. G. J 6

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. /
4. .
4. .
5. .
372
372
5. .
372
372
5. .
372
31/2
5. .
4.

98 .30
95 .50
95.
95.
99 .60
97 .60
95.

88 .50
93 .50
94 .80
94 .30
96 .60
96 .60

85 .70
87 .80

103 .40
86.

103.
86 .30
86 .20
99 .90

56 .90

97 .25
97 .50
97 .20

4. . Hainbg . H . B. S. 141-400»
4. .1 do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 * 1916 *
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
372 do . S. 1-190, 301-10»
372 do . 311-350uk .1913»
4. . [Mein . Hyp .-B. 5 . 2,6u .7

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Djv  Bergwerks -Aktien.
VorlXtzt . ln «,V
12. . ;i2 . -i Bocli. Bb. u . G . .« 23 'IEO6. . 5. . ßuderus Eisenw . » '117 .25
10. . ! 6. JConc . Bergb .-G . * 1 —*

5. .jUng .-Öal . stf. ö. fl.
4. .'Vorarlberg stf. 1. S. »
2VioTtähstg . E.B. S.A-E. Le
4. . i do . Mittehn . stf . i.G. *
2VioLivorilo Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . lu .II Le
4, . Sicillan . v. 39 stf . i. G. »
27iüSüd.-ltal . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsiziliah . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
37-2Gotthardbalm Fr.
372 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Sclnveiz -Centr . v. 1880»
472 lwang .-Dombr . stf . g . A
4. *. Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . 'Mosk .-jar .-A .97 stf . g. »
472 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rh.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
472 do . Wor . ab 1910sifr. »

I 472 do . do . Serie ll »
; i . do . do . V. 95 stf. g. »

3. / Gr . Russ . E.-B.-G. stf» »
| 4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . »

I . . do . Süd west stfr . g. »
4. . Ryäsad -Lfraisk stf . g . *
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . 8 . IX stfr . »
4. , do . 3. X uk . 1911 *

80 .40
77.
4-8 .75

77.
76.
67 .80

9 ?,.
103 .60

74 50

115 .20

93 10

102 .50
99 .30
92 .50

91 .80
Ntt .lO
91 .50
91 .80
91 .80
93 .20

91 .80

8/1.80
93 .80

91 .50

4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372!
4
4
372
4. .
372
472
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3%
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

4!
372
372
372
372
4. .
4. .
372
372
372

do . S. 8 uk. 1911 »
do . 8. 9 * 1914 *
do. S. 11» 1916 »
do . S. 12 » 1917 *
do . 8. 13 » 1918 »
do . 8 . 14 » 1919 »

do . kb . ab05u .07 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.18 ab 10*
do . do . 8. 21 uk . 1913 »
do . do . 8 . 22 uk . 1915 »
do . do . S. : 4uk . 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do . 8 27 » 1920 »
do . do . S. 20 » 1913 »
do. do . 8. 23 » 1915 »
do. do . S. 3, 7. 8, 9
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 >
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

35/sodo.
2s/i0do.
472 do.
4. . do.
37? do.

do
do.
do.
do.
do.
do.

1899u. 01
1903 uk. 12 >

16
17 i
19 :
20 i

v. 1906
v. 1907
v. 1909
v. 1910

do. v. 1836
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896kb . 0ö »
do . v. 1904uk. 13 »
do . Com. rikd .lt) »
do . do . 08uk . 17 »
do . do . v. 1887 »
do . do . 96 uk»06 »
do . do . 06 » 16 »
Hyp .-Act Bank »
do . do . »
do . Sr . 125| auf , »
' 180% 1 -

9£ l
10046
100 .40

93 .90
92 .80
94 .7 5
84 .75
94 .7 5
94 .75
87 .10
87 .10

100.
100.

91 .70
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101.
92 .10
01.
99 .60

100 .20
99 .90
93 .70
99 .80
93 .40
81 .50
91 .50
©2.50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
*00 .50

32 .50
32 .50
09 .50
99.
99 .50

100.
100 .50

907s0
99 .20
93 .20
99 .30
99 .40
99 .50
99 .60

300 .20
30 .70
90 .70
99 .25

100 .50
92.
99.
91 .70

114 .30
99 .30
99 .25
99 .30
99 .70
93 .70
99 .80

100 .50
93 .75
91 .80
90 .40
99 .30
99 .30
99 .80
9 ® 80
93 .80
99 .80

100 .50
90 .30
90 .30
90 30
9040
90 .40

4. ° Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 i
4. . do . S. 7 u. a 8 u. 8m »
4. . do . » 9u . 79airk. l2 *
4. . do . » 10 uk . 1915 »
4. . do . » 11 * 1913 »
4» . do . » 12 » 1920 »
3'‘/v do. » 24 u. 6 »
4 . Siidd . B-C.31/32,34,43 »
31/2 do . bis iuki . S. 52 »
4. . W. B.-C.H .,Cö !nS . 7 »
4. . do . do . 8. 3 »
31/2 do . do . S. 4 »
zi,2 do . do . S. 9 »
4. . Württ . H .-B. Em,b .92 »
31/2 do . do . »

In
SS.

I 99.
99 .30»

j __99 40
I100 .2-0
I
100.

91 . 90

99 .70
90 .80
91 .70-
99 .60
S4 .&Ö

4.
Staatlich od . provinzial -garant.

.iLd . Hess .-Hi -B.S. 12-13 ! ^ 00 .7»
16, uk . 1913 A j SS . . »

Jdo . S.14-l r>« .17l:k. 1914» 10X .4.O
,!do . S 18-2-,) lik. 19’.6 » 101 .40

Serie I, 2 6-8

» 9—11 uk. 1915
Com. Ser. 5—6
do . Serie 7—9
do. » 10- 12
do . » 1—3

Ser .4 verl . uk . 1915

4.
4.
3%!do.
3%!do.
3!/ ’ do.
4. .[do,
4. . jdo.4. Jdo.
3V2|do
3'/2ido
4
4. . do. » S.23 » 1916»

do. » S. 21 » 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15
33/4 do. do. Lit. U
31/2 do. do . Lit . J * i
372 do. do . F,G , If .K. L » 1
31/2 do. do . M, N, H. Q
P/2 do. do . Lit . R, S,
31/2 do . Lit . T »
3. . do. do . Lit . O. »

91 .80»
91 .40
91 .70

!100 .70
100 .90
101 .4 0

SIL !2
91 .80

101.
101 .ru

95.
101 .50

SS.
9 -L.3Q
94 . ' .U
94 50
94 50
94 .50
89

z Amerik . Eisenb .-Bonds-
4, . Centr . Pacif . I Rel.
3>/J do.
5. . Chic . Milw. St. P .,
4* . do . do.
4* . North . Pac . Prior
3*. ; do . do . Gen
5*. San Fr . u. Nrth . P.
4*. South . Pac . S. B.

Ji

D . P.
do.
Li'e.ti

IM.
I M.

98 .10
90 .60

106 .50
89 .50

100 .30

102 50
94 .50

Diverse Obligationen.

00 . iow-.u/
do . / .abg . \

4. do . do . v. C4 uk . 13 »
4. . do . do , v. 05 » 14 »
4. . do . do . v . 07 uk 17 »
4. . do . do . v 09 uk . 19 »
4. . do . Kom.v. OS uk . 18 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 *
4. . do .Hyp -V.-G .(Ant .Ctf) t
VH  do do . do . .

. do . Pfbr .-Bk.E-18u. 19

. do do . E. 22uk . b . 12 >
.. . . do do . F. 25 * » 14 »
4. . do do . E. 27 » » 15 *
4 . do . do E. 28 » » 17 »
4. do . do E. 29 » » 10.
4 . . do . do . E. 30u .31» * 20.
33/4 do . do . E. 23 » » 12 »
33/1 do . do . E. 26 » » 14 »
31/? do. do . F . 17u. ISkdb . »
Zi/- do . do . E. 24uk . b. 12»
3 /> do . Kleinb .E. 1kb ab04 »
31/2 do . Korn. S 3uk . b . 12 .
4. . do . l aitdsch .Central »

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »
uk. b . 1907

» » 1912 i.
» •» 1917 »
» » KT) >

4.
4. .!
4.:
4. .
4.
31/?.'

do.
do.

do.
do.
do. » 1911

101,10
90 .30
90 40

1 92 .20
! 32 .50
! 37 .30
: 97 .70
! 97 .10

eo
99 .30
89 .30
99 .50

100 .25
100 .90

01 .25
99.
94 .30
99.
99 30
99 .50
Ö9.80

xOO.
100 .20
100 .7 5

93 .10
93 .10
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

*03.
S9 .SÖ
BBJyü
99/30
99 .60

100 . 30
so .:-o
90 . 20

Zf.
4. . .Aschaffb .Buntp .Hyp .^
4. jBankfür industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigli . »
4. . do . Nicolay Hall . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4‘/2 do . do . (Mainz ) »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms»
5. . BriixerKohlenbgb . H.»
4. . jBuderus Eisenwerk »
4. JCementw . Heidelbg . »
4>/2|Bad. Anil.- u. Sodaf . »
4J/2iBlei- u. Silb .-H ., Brb . »
4>/2jFabr. Griesheini El. »
41/2 Farbwerke Höchst
4>/2
4. .
4. .
5. .
4. .
3V2
4-/2
4. .
41/2
4>/2
4. .
5. .
4x/2
4. .
4. .
4>/2
4. .
4'/2
4>/2
41/2

Chem . lud . Mannh.
do . Kalle & Co. H . »

Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »
! do . do . *
El. Accumulat ., Boese»
do . Allg . Ges ., S. 4 »

do. Serie 1-1V »
El.Dtsch . Ueberseeg . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . »
Qelsenkirch .Gusstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»
Seilindust . Wolff Hyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

In °/i>
95.
98.
99.
82 .50
91.

102 .5^
98,30
72.

102.
95.
9SL

101 70
SS.

102 .
104 .50
IOO
101 .50
101 .50
100 .50

97 .50

102 .

102 ,
100
103.

99.
104 .6c
104 .60
101 .30
101 .60!

99 .90

99 .90
101 .80
103 .2Q
103

Zf. Verzins !. Lose . in%
Badische Prämien Thlr . | 171 .10
Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl.

4. .
3. .
5. .
3‘/2
3t/2
3. .
3. - -
31/2 Köln-Minden er Thlr.
3*/2;Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
3. / Oldenburger Thlr.
5. JRUSS. v. 1864a. Kr . Rbl.
5. .! do . v. 1866a. Kr. »
2% Stiihlwpissb .-R.-Gr . ö fl.

120 .
158 .50

119.
109.
137 .20

136 .60
176 .50
124.
470.

116 .20

Unverzinsliche Lose.
Zf.  Per St. in Mk
— Augsburger fl. 7 37 .90
—Braunschweiger Thlr . 20 307 .64»
—'Einländisch . Thlr . 10
—!Mailänder Le 45
—!Meininger s. fl* 7
— Oesterr . v. 1864 5. fl. H)0
—| do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 460.
— Pappen heim Gräfl .s. fl. 7
—!Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
—/Türkische Fr . 400
~ !Ung . Staats !, ö. fl. 100 383
—'Veuetianer Le 30

Oeldsorten . Brief. | Geld
HngESovereig . p . St.
20 Francs -St. *
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold ai marco p . Ko.
Ganzf . Spiicideg . *
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Döll. 5- 1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Erz. Noten p . 100 Fr.
Hoi !. Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Öest .-U. N. p . lOOKr.
Kuss.Not .Gr .p .tOOR.
do . (1u,3R.) p.lGOR.

Schweiz . N. ’J -100 ?■> .

20 46
16 .24
16 .20
17.

2800
28 .04
74.

20 .42
16 .20
16 .16
16 .90

4 .19
216
; 27o 0

I 72.

4 .2 0

4 1 Sk,
31 . 80 .85
20 .43 20 .46
31 .05 80 .95

169 .10 169/50
80 .90 80 .SO
85 .80 85 .20

80 .95 2 0 .8

Reichsbank -Diskont 40/0.

1 * Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel. 1« Mark.
Kurde .'dam . fl. ^ 16Q.?E 4 o/o Paris . . . fr . 1001 80.00
Aiitw . Brüssel Fr . l (Ki 80 .70 5 % Schweiz . . Fr . IGO 60.90 4»/o
Italien . . Lire IOO 80. 'io 5-/2 O/a St. Petersb . 5 .-R. IOO 4W/e
London . Lstr . 1 20.441/2 4- 76/0 Trieät . . Kf. 108 40/0
Madrid . . Ps . 100 , —
N .-York (3T .S.)D.I00 ; -

4720/0 Wie» . . Kr . 100
da . . . Kr . rn.S.

35.15 Styl
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icle Knaoen-KIei
Moderne Jünglings-Kleidung

in riesiger Auswahl eingetroffen,

Jünglinfs-Anzöge
von 15 bis 48 Mk.

Knaben-Anzöge
von 5 bis SO Mk.

Original Kieler
Anzöge und Paletots.'

Loden-Kleidung.
Sport-Kleidung.
:: Pelerinen. ::
Selml-Anzöge.
Wollene Blusen.
Knaben- Hosen.

dekSfer Sinter,
4 Mauritinsstrasse 4.

Grosse helle Verkaufsräume. k 46

SW MwWW « .
Heute Dienstag, den 14. März,

morgens 914 und nachmittags 2%  Uhr
ich im Aufträge verschiedener Herrschaften nanisidngemd, versteigere

meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 8
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

1 NuHb.-SchLafzimmer-Murichtung,
1 dunkel Eicheu-Speisez.-Ernrrchtuug

mit Standuhr,
1 Nußh.-Salou -Mnrichtuug,
schw. Pianino v. Hartmans », Berlin , 1 eleg . Eich .-
Büfett , 1 Eich.-Nmbau m. Diwan , 1 dunkel Eich-
Umbau mit passendem Vertiko und Tisch,
mehrere kompl. Nuhb - u. Mahag .-Betten mit Roßhaarmatratzen,
Spiegel -, Kleider - und Weißzeugschränke . Waschkommoden und
Nachttische mit Marm ., Nußb .-Herren -Schreibtisch , maur . Schreib-

Etagersn . Stasfeteren . Klerdcrständer , Handtuchhalter , 2 drehbare
Bücher-Etageren . Oelgemälde , Bilder , Teppiche, Linoleums , sehr
schöne Plumsaus , Krffen, Kulten , Portieren Gardinen , Glas , Por¬
zellan, Stipp- und Dekorationsgegenstände , eine Anzahl Lüster für

Bade -Eiurichtung mit Gasbadeofen , 1 Eichcn-Flurgarderoüe,
Küchenmobei, ep. GestnidebeÄsn. Gesindemöbel, 1 Krankenfahrstuhl.
1 Wiener Nachtftnhlscsseln . viele hier nicht benannte Gegenstände

Merstbretend gegen Bairzahlung. 5717

Bernti . Rosenau,
Telephon 6584.

Auktionator und Taxator.
— 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

ttoilkurr-verfteigerling.
Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter

Konkursverwalter über das Vermögen des Frl. A . Cärasm!»ergj >r,
Inh . der Firma ilb . J . Heidecker , Gilberwaren -Spezial-
Geschäft , versteigere ich am Mittwoch , den 13. März er., vor¬
mittags 1« Uhr beginnend, in dem Laden

25 Taunusstratze 25
die gesamte sehr gute Laden- und Geschäfts -Einrichtung
U. dql ., als:

Zwei sehr solide Nutzb.-Ladenschrüuke mit Glas¬
schiebetüren, Theke mit Glasansstellkasten , zirka
4,50 Meter lang , zwei Erkerverschlüsse , Nickel-
Erk »rgestelle mit Glasplatten, 1 Kaffe, Schränkchen m.
20 Schubladen , Stockgestell, Kassenschrank, Glaskasten,
Stühle, Tische, Leitern, Guslüstcr , Erkerbelcuchtnngen, Glas-
u. Eisen -Schilder , eiserne Türen n Gitter , Marquise,
Wagen , Dezimalwage , Silderkoffer , Ausftell-
uteusilieu , Nntzb.-Diplomateu -Schreibtisch , kl.Schreib-
tisch, Kopierpresse, Regulator, Ottomane, Flurgarderobe, 2 Füll¬
öfen, Portieren, Oelgemälde, div. Nipp- u. Gebrauchsgegcnstände,
Küchenschrank, Küchen- und Kochgeschirr und dergl. mehr,

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Berskeigeruugstage . 5718
Wilhelm Helfrich,

Auktionator « .Taxator , Schwalbacher Str .23 . Tel . 2N41.

Empfehle
täglich frische, prima GebäSe

Euorm billiges
Kaffee , Schokolade , Caeao . Z

per Tasse S5I5 Pf. 1

PralirrM 260
per Pfund 1 Mk. und 80 Pf.

Pralin « s , Punschfüllung 1.20
Olsa -Deffert . 1.20
Tpeziai -Mischuug . . 1.50

Torten u. Kuchen
werden nach Aufgabe bestens

-geliefert . - -

KE IV. Berger.

freier liMrrfmif!

bietet
tiniii ' iifM
Goldbsrgs Gelegeuheitskäufe . Solange Vorrat empfehle
ich wieder einmal, wie schon bekannt, staunend billig:

1 Posten Hemde », Hosen « .
Jacken , pr. Qual., St . S« Pf.

1 Posten entzück. Unter-
taillen . . von G5 Pf. an

1 Posten Anstandsröcke
von Mk. 1.45 an

1 Posten Bettwäsche aller Art
ganz bedeutend unter Preis.

1 Posten herrlicher Strckerei -,
n. Spitzen -Röcke,
früher von Mk. 2.95 bis 16.50

jetzt von Mk. 1 . 73 ß78 . 5 €>
1 Posten Seiden -Damast -Reste

selten billige Gelegenheit für
Bräute u. Pensionen.

Jeden Tag komm ««» zum
billigsten Verkaufs

Kompl . Schlafzim ., Büfett , Spiegel,
Bücher , u. Kleiderschr., Schreibtische,
Auszich - und Nähtische, Waschkom.,
Nachttische, Betten , Spiegel . Sofas,
Ottomanen , Flurständer , Stühle,
Sessel , sowie alle Lagerbestände zu
den denkbar Willigsten Preisen bei

N . SÄevftta,
17 Friedrichstratze 17. 342

1 Posten Normal -Hemden n . -Hosen wegen vorg. Saison weit
unter Preis . Mache besonders aufmerksam auf mein stets großes
Lager in Schweizer Madapolam - u. a. Stickereien (auch viele

u. Spitzen , Meter von3 Pf. an.

(bell u. dunkel)

Erstklassige

Eiirtin:
Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

ßergschlössclicii-Kellerei

ßiergrossliandlung.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 29

Bewährtes Zuchtge»
stügel,Ital . Hühner,
Brnteier , Perl - und
Truthühner , Enten,
Gänse, Brutofen»
Futter - und Trink-
geschirie. Legnester,
zerlegt'. Geflügelställe.

Hat,Ing gratis ! Gestügelpark in
Auerbach 196 (Hessen). F59

Legehühner ! Butter l
1910er, fetzt schon fleitz. eierlcgenbe
Hühner , ital . Rasse, belieb. Farben,
gar . leb. Ank. franko (St . Myslotvitz)
sibevall hin . p. Nach». 12 St . m. Hahn
22 Mk., 6 St . m. Hahn 12 Mk., Kuh-
milch-Naturbutter per 10-Pfd .-Kiste
frko. 8.50 Mk. B. Margulcs , Buczacz,
Via Oderberg (Schlesien). F106

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er-
gcbeude Abfallholz:
Klötzchen . . . . per Ztr. 1. 10 ) ^
Gesp. Anzündeholz per Sack 1. 00 I ~
Späne . . . per Karren 3 . 40 j a
Sagespäne . . . per Sack 0 .50 J g
■8. Carsten « Sage - u . .Hovelwerk,

Lahnstraße. Telephon 418. 366

Für Konfirmanden
entzückende Besätze , Tülle u. Spachtelstoffe für Kleider,

die neuesten Sachen, nur in Partien. Auffallend billig.
1 Posten trübgewordcuer Wäsche (vom Schaufenster) weit

unter Preis.
Jeder, der Goldbergs Gelegeuheitskäufe noch nicht kennt,

beeile sich, denn nur dort kann er bei Einkauf sparen.
Bitte, mein Schaufenster anseheu.

GMergs GeleßecheilWO,
._ mit Neugasse 21. _

StutJien-Reiseklub „Frankfurt -Berlin“

21.Jali bis 12.Angast 1911.
Venedig, Corfu, Piräus -Athen,
Konstantinopel, Smyrna, Jaffä,
Jerusalem , Bethlehem, Port -Said,
Kairo (Pyramiden), Alexandrien,

Kreta, Messina, Monte-Carlo.
51 © Mark

inkl . Dampferfahrt , voller Verpflegung , Wein , Landausfingen,
Bahn - und Wagenfahrten . F170

Luxus -Yacht „ Ule de France “.
Ferd. Giinthert, Frankfurt a. M., Bleidenstraßell
u.Lehrer 0. Hinz, Chavlottenburg, Kirchstraße 35.

20. Joli 191!.
Marseille, Barcelona, Palma auf
Maliorca,AIgier,Tunis, Carthaga,
Palermo, Monrea'e, Messina,
Taormina, Booehe di Cattaro,

Venedig.
SO © Mark

Mobiliar-Versteigerung.
Heute Dienstag , den 14. März , vormittag - » V, Uhr , versteigere ich im

Auftrag, wegen Abreise, öffentlich meistbieiend. freiwillig gegen gleich bare Zahlung
folgende Mobilien in meinem BersteigcrungSlokal

7 Moritzstrasse7, dahier,
1 komplettes Schlafzimmer, 6tM.„„„

3 -tür . Spiegelschrank , 2 Betten , Wafchtoilette , 2 Nachttische « ,
2 Stühle u . Handtuchhalter , 2 sehr schöne eichene Vetren m.
hol, » Harrpt , Kremden . u . Geflude -Betten , Nutzt '»- Spiegel u.
Kleiderschränk «, 1 Russb . -Bücherschrk », Vertiko u . Kommoden,
1- u . 2-tür . ra-k. Schränke , 1 groß . u . 1 klein . Nüssb . -Büsett,
1 Mahag . -Zhliuder -Burenu , 1 eleg . Ktchen -Damrnfchreivtisch,
1 Herren -Schreidpult m . Drehsiuhl , Ruszlsft -, runde , viereS»
u . ov . Tische , 5 grotz « Goldspiegel , Rutzd . -Vseilerspiegel mit
Trumeau , Mahag . -Waschkonsole m . Marmor , Tann . -Wasch-
Kommoden u . Nachttische , verich . Stühle , 1 rote Plüschgarn.

loksterflühle.(1 Sofa u . 2 Sessel ) , einz . Sofas , Gessel uns P
Ottomane , «ine „r. Partie Portieren , eine gr . Anzahl Nipp-
fachen , Wirr ( Ariadne , drei Grazien , Apollo , Waffermädche » ,
Raub der Sabinerin « sh». ), eine große Anzahl sehr schöne
Oelgemäide , 1 Lamberts - Schreibmaschine , « NeichSavreffpuch»
4 Zinkvadewanne , 1 kl. GaSheizoscu , elrktr . Ampel , S groste
Wronc -Giraudolen , N Herrenuvre » , 2 « üchenschränkr , W--°
richte , 1 grosse Partie Waschgarniturcn . 2 Kiste « Anzünde»
kohlen , Küche « - u . Kochgeschirr und vieles mehr.

Adam Beutler,
Auktionator und Taxator,

GeschüstSlokal : Moritzstratze 7. - Telephon 1847.

fr Gartenkies, c
Friedrichssegener blauweissen Süberkies

in Karren, Körben, Waggon* und halben Waggon* liefert:

P
5, L Refteomayer, König!. Hofspediteur, ©
| 8 Nikoiasstrasse5. Telephon 12 u. 2376. 324J |

. - ,M — ~ L)

-8 ai Iheinslr. 28,
Telephon 4281,Wolfs

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine

W w elektrisolien Lichtbäder
(3 Systeme) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und besten
Vorbeugungsmiltei gegen Erkältungen aller Art. 5697

FlaschenkaM-Fabrik
sucht

... M . tüchtige Vorarbeiters«
« s aefefeten Alters , intelligent , zuverlässig und arbeit»freudig. für
den̂TagU-Ve'rtag ^ Verdienst. Gcfl. Offerten erbeten unterA. 819 m
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tfüßrer 5 J^ cgederwciren ’ md [̂J ^ c0 £ T.ß *üus
ßnßaber : 3 . 3 . ‘Führer , {Hoflieferant

10 Gvoßß ßUVQßr » 10 , CEarferre und 1. Gtage # tfjefepßon 726.

peziafgefcßäft erften ‘Rangesf **■>

Qrößte jQ,eiflungsfäßigkeit!

{Über 350 gm Ausßellungs ^Häume.
JQT 12 große efeßaufenfler 12. jSf 3

Hefte, billige Greife.  S Anfertigung.  S {Reparaturen.

Unser © neuen

Fi iälfs-Plis , Am li Raiiaas
sind in grosser Auswahl eingetroffen.

StigUsehes Jfiagazitt

ftosenthal $ David
■■■ - m  Wilhelmstrasse 44.

Berliner Pf&äe-Merie
. r * _ ~I1 1Q1I imDiensteebandederKgl .General-’Ziehttng 4. U. 5. April XVM Lotterie-Direktion. 210009 Los«.

Silbersachen im We rte von M.

sooo © 1
Hauptgewinne im Werte von M.10000, 6 § 00, 5000»4000

6039 Gewinne im Werte von zusammen M.

lOOGOO
Lose ä 1 M., 1t Stück 10 M.  LL- ÄL ? M
Knl.Lotterie-Einnehmeni und in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.
Los ©-Vertriebs -Ges . Berlin fl .24 «m*

1 » i!>.Wm |
» Hülsebnsch , |

NaeMkM
Nur viereckig echt;  H» SSä Nürnberg * 174

ueiiMock

oZMT Oel
durch GÄ-Giafey,

F5h

Einige Artikel meines reichhaltigen Lagers führe an: _ 5537 | ^ me ri &a « . Aerrtist . %

„ MM -AWDemen-stlefel»«,
mit Lackkapp- mod. Fasson,m Z."" WH. mit7.“ M».

von
35 m.

SRCltQftffC 22 . Beachten Sie meine 4Auslagen.

I Ah!-,deuten .u. amerik.Umvernii. *
| I Rheimtr . 38 . Te !. S9 S ! .
I♦ Schmerrstttl.  Kehandl.
| $ Billigste Taxe.

Lager ln amerik.Sclmlien.
Aufträge nach Mas». 361

Herrn . Sticktiorn , Gr. Burgstr .:

Herreiigavderok im Abonnemeit
nur feine Spezialanfertigung nach Mass liefert ^ die Firma:

Friedr.Äug.Schulz.Mainz,Grosse Bleichemi10
eegr. 1887. @ inh.: F. A. Schulz & Ernst Hsrrmann. © Tel. 1771.
Man verlange meinen Abonnementsprogpekt , den ich zur geil.
Orientierung gratis versende . ® Jedoch bitte ion mir unbekannte
Herren um Angabe des Standes ® Wogegen von meiner Seite
erste Beferenzen gern zur Verfügung stehen . ® Besuch meine « 1 ei-
treters koitenlos und ohne Kaufverpfliohtung . © Auf Wunsch wird
der erste Anzug oder Paletot zu Abonnementsbedmgungen geliefert
ohne Verbindlichkeit für weitere Bestellungen . © ^ ^

lllMlM »I

Ecke Frledndistr.

Nach beendetem Umzug bewilligen wir auf die noch in grosser
Ausŵ ü~äIis~iüüsereri~ft‘iiheren~i-oS{alItäten heirührgndgn

Teppiche, Gardinen, Stores, Dekorationen, Tischdecken, Diwandecken, Bettdecken,
Vorlagen, Läuterstoffe, Linoleum, Felle, Woll- und Steppdecken, Betthai-chent,

Federn , kompl. Holz- und Eisenbetten

auf die früheren Preise, die deutlich auf roten Etiketts mit
blauen Zahlen vermerkt.

der an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Fortwährender Eingang der neuesten Teppiche, Gardinen,
Stores, Dekorationenu. dergi.

Verkauf zu sehr biSSiges« Preisen. K50

Kirchgasse 31, Ecke Friedrichs!!« . rank * Marx
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XludsssLsl L LeKuuKs . a KlUolasstr.12Billige
GPreise,

aus dunkelblauen und schwarzen
Stoffen in reichhaltiger Auswahl

fertig am Lager.

Meine Preislagen:

12-, 15.- , 18.- , 20- , 25-,
30.- , 35.-, 40- bi,60.- ik.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K82

ÄyfiifsMiP»
gehen ist oft gleichbedeutend mit sich
erkälten . Darum pflegen vorsorgliche
Frauen besonders bei rauhem Wetter in
der Handtasche neben Portemonnaie
und Schlüssel eine Schachtel W y b ert-
Tabletten  mitzunehmen , die jede

Heiserkeit im Entstehen bannen. Die Sehaohtel kostet in allen

Lade’s „Schützenhof-Apotheke“, Langgasse 15,
„Viktoria -Apotheke“, Rheinetrasse 41, F101

„Taunus - Apotheke“, Taunusetr aeae 20. Fernrufe 106 und 22t'l.

Mosten»Heiserkeit*Verschleimung.

Tancrä’r
Katarrh-Plätzchen

;Preis 85 Pf.

Tancre’s Katarrh -Plätzchen enthalten in den günstigsten Verhält¬
nissen künstliche Mineralsalze, wie sie in den natürlichen Quellen
von Wiesbaden, Ems und Soden von den Aerzten geschätzt und
verordnet werden. Tancrd’s Katarrh - Plätzchen schmecken sehr
angenehm und sind in der oben abgebildeten dreieckigen Original-
sohaohtel in Apotheken und Drogerien für 85 Pf. erhältlich. —
Gebrauchsanweisung, sowie 245

wertvolle Anregungen,
wie Sie ohne ßerufsstörung hei Katarrhen der Atmungsorgane sich
schützen können, liegen jeder Originalschachtel bei.

Depots in Wiesbaden: lironemapottieUe , Gerichtsstr. 9,
Iiönenapethcke , Langgasse 31, « rsnienapotlicke,liöwenapetlieke , Danggasse 31, Hramenapotlickc,
Taunusstr. 57, tit 'hüticnliofapoth . . Langg. 11, 'S' Iieresien-
apotkeke , Emserstr. 24, Vifetoriaapotlielce , Rheinstr. 45,
Drogerie Bruno Backe , Taunusstr. 5, Adlerdro « .Wilhelm
Maclienlieimer , Ecke Bismarokr. u. Dotzlieimer Str., Drogerie
Moek n »,Taunusstr .25,H . W .Birek , Adelbeidstr.53,EokeOranien-
str ., Taacre ’s Inhalatorium , Inh. iäaiu Beyer , Taunusstr . 57

in allen Preislagen, große Auswahl,
Namen-Ausdruck gratis, empfiehlt

VWiryMlmg Klip,
Kirchgasse 51. 18Schul¬

ranzen
arosste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Ltetat,
Faulbrunnonstr.

»« . 1705
Reparaturen.

Gewaschenen Hellen, nicht scharfen

Gartenkies
liefern in verschiedenen Körnungen und
vorzüglicher Qualität

Westerwälder Sandwerkr,
G. m. b. H.,

Niederzeuzheim , Kreis Limbnrg/Lahn.

bleicht Gesicht und Hände
rein weih . Wirksam erprobte nnschadlrche
Seife gegen unschöne Hautfarbe , Sommer-
sprossen, Leberflecke, gelbe Flecke. Mit ausführ¬
licher Anweisung 6» A. Man verlange echt
„CSiloro “ ! ! vom Laboratorium „Leo , Dres-
den-A. Erhält !. i. d. Apoth .. Drog . u . Parfüm.

Depots in Wiesbaden:
LStveuapsiheke , Langgasse 37,
Sckützsnhofavotheke , Langgasse lo,
Tauuusapothere , Taimusstraße 20,
BiLtorisapütkeke , Rheinstraße 41,
Drog . Backe& ESttony , Taunusstr.5,
Drogerie Brecher, Neugasie 14,
Willy Gräfe , Webergasse 89,
81. Haffenkamp , Mauritmsstraße 3,
Otto Lilie , Moritzstraße 12.
W. Machenyrimrr , Bismarckring 1,
C-. Möbus , Taunusstraße 25,
K. S . Müller , Birmarcknng 81,
E . Portzehl , Rheinstrabe 55,
«kr . Tauber , Kirchgasse 20. F58

Segen rw*§
üblen' « « WMWtMGL KLTWt

„CW « roÄ ®« t “ vernicht. oaf ' gäuinismTset
im Munde u . zwischen den Zähnen u. bleicht
mißfarbene Zähne blendend weiß , ohne dem
Schmelz zu schaden. Herrlich erfrischend kn ©o
schmack. 3it Tuben . 4—8 Wochen ausreichend.
Tube 1 M,  Probetnb « 60 X ErtzSltlich tu
Apotheke « , Drogerie « , BarMmerie « .
JnWieSbod.:Löwenapoth .»Langg. 37,
Drsg. Brecher , Neugasse 14.Flora*
drog -., Gr. Burgstr. 5, Drog.«träfe,
Weberg. 89, Drog. Moebus , Taunus-
siraße 25,Drog. tauber , Kirchgasse 6,
gtiM^dros -« Bismarckring 31. F55

Damenbärte,
lästige Haare im Gesicht und an
Armen entfernt sofort schmerzlos
„Ivette", fl DK. 3.— . Adler- und
Taunus -Apotheke. _5027

Haut-,Harn-
und Blasenleiden (GeschlechtSl.), auch
alte Fälle, Quecksildersiechtum. Vorzug!.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Nerven¬
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Kuranstaltf. naturgem. Heilweise.
Wörthstr. 17.a.d.Rheinstr., 9—12n.3—8.

VD»
S Mark

air.

RkpluMm.Welse»«.LrWeile.
Philipp Kraemer, l&yyi

r M. Stfllger.
Kristall — Porzellan

16 Häfnergasse 16.
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Ladenlokal,

Em erftkZassiges
Pianino

direkt von einer renomniierien und
leistungsfähigen Fabrik bezogen, ist
stets das beste und billigste und gewährt
sicherste Garantie. Man verlange Preis¬
liste mit Lieferungsbedingungenund
Referenzen von der F102

Viauoforte -Eabrik
Will Arnold.Aswffei>b»rz.

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni, mit Teppich u. Ueoer-
aardirren, billig zu verk. Näheres im
T«rgE>tatt--Kvntor, rechts der Schalter¬
halle. __
300 Stück Glasbassins,

für Aauariums geeignet,
3 verschiedene Größen,

jedes Stück 1 Mark.
Georg Jäger,

Schulgasse4 und Doybeimer Str . 146,
Alieiseu- und Metallhandlung.

Teltpyv » 808 . L4545

Dentsche Grnndcredit-Banfe Gotha.
Die am 1. April 1911 fälligen Zinsscheine unserer 3'/, "/eigen

Hypotheken -Pfandbriefe, Abteilung 'VIII und XI, und unserer
40 /eigen Hypotheken - Pfandbriefe , Abteilung IX , IXa , XII , Xlla,
XIV, XlVa , XV und XVIII werden bereits vom 15. März
dieses lahres ab in Gotha und Berlin bei unseren Kassen, in
Wiesfoadeik bei Herrn

Carl Kall » Sohn lachfolger
eingelöst . P 556

Gotha , den 14. März 1911.
Deutsche Grundcredit-Bank.

Lin Bekenntnis:
„Vor Jahren trank ich tagtäglich
morgens Kaffee, aus Gewohnheit, wie
es tausende andere Menschen tun.
Durch einen Zufall auf der Reise,
ein Versehen des Hotelkellners,
erhielt ich einmal Van Houtens Cacao,
und ich muß gestehen, daß ich kolossal
überrascht war von dem angenehmen
Geschmack und dem entzückenden
Aroma. Ich trinke seitdem jeden Tag
Van Houtens Cacao in meinem Hause,
und auch meine Frauu. Kinder haben
sich Van Honten zugewandt. Dabei
möchte ich ausdrücklich betonen, daß
mir der Arzt durchaus nicht, wie das
jetzt immer häufiger der Fall ist, den
Genuß von Kaffee verboten hat. Nein,
ich trinke Van Houtens Cacao, weil er
mir schmeckt, und weil ich mich
dabei außerordentlich wohl fühle."

W
w
OIoo

*
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Moiblrch » Personen.
Aanf mSnnisches Personal.

Flotte Verkäuferin
für Bijouterie - u. Lederwaren , sowie
ein Lehrsräulein gesucht. Ausführl.
' ^ "iftliche Offerten erbeten - Carl

r .̂ rcherwaldstvaße 4.
Verkäuferin und Distzonentin,

durchaus erfahrene , ältere , für
Wäsche-Abteilung sucht Firma Joseph
Poulet.

Besseres Lehrmädchen
per 1. April gesucht. Tcvpisseriegesch.
Gr . Buivflstva ße 1.

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht Thoater-
Kolonnadc 84.  _
_ Hem« Stich es Personal.

Erstkl. Rock- u. Taillenarbeiterin
gesrvcpt. Rü ger, Westendstvaße 11.

Tüchtige Rock.
u. Daillen -Arbertevinnen für dauernd
sucht R . Schwarz-Wehl, Gr . Burg-
straß e 7.

Tücht. Taiilenarbesterin sofort
s. dauern d ges. Schar nhorftstr . 2-7, 1 r.
Jung . Zuarbeiterinnen sof. gesucht

Kivchgasse 40. 1 links.
Tücht. Zuarbeiterin gesucht

Hellmtunvstraße 30, 1. _ B5368» es Nahmädchenraße 18. Mb . 2.
Nähmädchen

(jesucht Go kdgaffe5, 2._
Tücht. Zuarbeiterinnen u. 1 Lehrm.
sof ort  gesucht MauriitiüSst r . 6, 1 r.

Korsetten-Näherin
- >- ‘ gesucht. Ludwig

Mädchen zum Nähen sucht
Schwerdtfeger , Faulbrunno nstra ße 2.

Jüngere Weißnäherin gesucht
Her derstraße 11,  2tzlon>ks._

In Küche u. Kinder-Erziehung
MchttzeS Fräulein „ bei , FamÄkrew-. . ttlfs per 1. April gesucht.inr Tagbl.-Verlaa.
Suche mehr. Herrsch.- u. Pens .-p.

bess. Haus -, Zim .- u . Weinm . b. h
Frau Elise Lang , gewerbsmäßige
StellenvermitKerin , Gokdgasse 8, 1.

Au
Jüng . seinbürg . Köchin gesucht.
ti nreld. m. Zenyn . Main zer Str . 6.

Tüchtige Köchin,
die auch etwas HcmSavb. übern ., aus
sofort ges. Rhe inbahn ftr . 6, 1. 5786

Fräulein
ßann da§ Kochen erlern ., ohne gegen-
Lertiye Vergütung , neben Chef.
Nerotal 15.__

Tücht. Mädchen.
welches bürgerl . kochen kann, gesucht
Mexandrastraße 15. Part ._

Junges Mädchen
per 1. April ges. Ernst Hattemer,
Rheinsbr aß« 85,  Laden ._ _

Tüchtiges sauberes Alleinmädchen
Lei Hohem Löhn in nächste Umgeb.
Wiesbadens gesucht. Näh. Wallufer
Stro tze 7,^Part ^ _ _

Tücht. braves Hausmädchen
für 1. April gesucht. Maing -Kastel,
Ernst -Lndtoig-Straße 2._ __ _

H « rges braves Mädchen gesucht
Merckstraße 14, Laden ._

Gut empfohlenes Mädchen
für Küche u . Hansarb . zum 15. März
gesucht Mai nzer Str . 50, P . 6700

Braves Mädchen zum 15. März
gesucht Blücherstr. 48, Part . B5105

Mädchen, das gutbürg , kochen kann
n . Hausarbeit verst., ges. Biebvichcr
St reche 13,_ _

Ein tücht. Hausmädchen sofort
gesucht. , Walhalla , Mail rit msstr . 3.

Tüch!. eins. Hausmädchen
wird gorm 1. April nach ausw . ges.
Vorzustell. b. 9— 11 u . b. 2—4 Uhr
Hotel Kölnischer Hof, Zimmer 49.

Jüngeres sauberes Mädchen
in besseren Gefchäfftshaushcklt n . zu
Kindern gesucht. Hansbursche, vor¬
handen . Näheres Kaiser - Friodrich-
R img>30, Pa rt , r ._ _

Alleinmädchen
gesucht Ta unuS straße 28, 1._
Junges sleiß. Mädchen vom Lande

gesucht Roonistraße  9 , Part . B 5301
Mädchen für Küche u. Haus,

auch aushilfsweise , gesucht. Borzoist.
Bahnhpfstvaße 1, 1, vom 9sh—6% u.
abe nds gegen 8 Uhr . 5711

Saub . kräst. schulentl. Mädchen
auf Avril aci . HcllnnnMr . 37, P.

'Solides fleißiges Allrinmädchen
gesucht Wiederwaldstraße 14, 2 lks.

T. Alleinmäbch., w. gut kochen kann,
z. 1. April ges. Meld . v. Vs10—11.
2—4, 7—3 Humboldtstraße 2«. 5712

Ein tücht. Alleinmädchen,
das gutbürg . kochen kann u . in jed.
Hausarbeit gründl . erf . ist, z. 1. April
ges. Jürg ens . Friedrichstr . 9, P . 5713

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, von einz. Dame
zutn 18.  März ges. Stiftstra tze 9, 2.

Gesucht zum 1. April
eins, tücht. Allrinmädchen, evangel .,
mit gut . Zeugn ., in f. Haush . (Vrlla,
3 P ersonen). Näh. Thomaestraße 9.

Einfaches tücht. Hausmädchen
z>nm 16. oder später gesucht Kapellen-
itraße 38, 2. _

Zuverlässig, ält . Serviermädchen
für Ende März gesucht Walkmübl-
straß e 61. _ B5150

Zuverlässiges Alleinmädchen
für sofort oder später gesucht Kleist¬
straße 6, tzchinks.

Zum 1. April ein Mädchen
mit guten Zeugn . für Kücheu. Hans-
arbeit ges. Wiolandstr . 16, 1. Etage .

Ordentliches Mädchen
ür kleinen Haushalt gesucht Klop-
tockstraße 21, 2 St . links ._ _

Braves evangel. Dienstmädchen,
w. kochen kann, von ein . ält . Ehepaar
für 1. April gesucht. Zweitmädchon
vorhanden , Neudorfer Straße 5._

Alleinmädchen, sauber , in Küche
n . Hansabb . wsavr ., nir 1. April ge¬
sucht Adekh eidstraße 23, 2. Wage,

Braves Alleinmädchen
mit guten Zeugn , wird zum 1. April
von älterem Ehepaar ges. Dambach-
tal 14, 1 St.

Ord . znverl . Allrinmädchen,
welches autbürgerlich kochen kann , in
kleinen Hess. Haushalt zum 1. April
gesucht. Frau Carl Schwenck, Mühl¬
gasse 11, 2.

Ein faub . anständ . Küchenmäbchen
gesucht. Demselben ist Gelegenheit
geb.. d. Koch, zw erl . Weinrestanir.
Jacobi , Neugasse 19.

Jüngeres ordentliches Mädchen,
das schon gedient hat , zu>21 Damen
ges. Neubüngcr , Aorkstraße 3, 8.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Friedrichstraße 4, 3. 5729

Jung , kräst. Mädchen vom Lande
als Küchenm'ädckien zum 15. gesucht.
Damenheim , Walkmühlstvaße 51.

Mädchen.
im Kochenn . in Hausarbeit bew.,
gesucht. Meld . 9—11, Wz —7 Uhr
Wilhelminenstraße 44.

Ehrliches sauberes Mädchen,
das etwas •bürg , kochen kann, evcnt.
auch zum Anlernen für den Lad. ges.
Konditorei @i# e, Wellritzstraße 37.

Dienstmädchen
gesucht Emser Straße 2, 2 l.

Mädchen oder Stütze,
ebamg., w. büg., kocht, keine Wäsche,
Hoizung. zu 2 Pers . ges. Klopstock-
stvaße 5, 1, 9— 12 u. 4—<6sh Ubr.

Braves sleiß. Mädchen gesucht,
gr . W. -auß . d. H. Nerostraße 16, 1.

Alleinmädchen zum 15. März
ges. Schwalbacher Str . 52, 8. Schalck.

Tücht. saub. Alleinmädchen
für kl. best. Haushalt zum 16. März
gesucht Nikolasstraiße 14a. Part.

Eins , junges Mädchen
gesucht. Carl , Wörthstraße ■9.

Einfaches ordentl . Mädchen,
dc« etwas kochen kann, wird M kl.
Familie tür sofortigen Eintritt ges.
Adelheidstraße 58, 1,
Suche gedieg. bess. Herrschastspers.

Frau Anna Müller , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Weberg. 49, 2.
Ja . Mädchen für leichte Hausarbeit
gesucht Weilstraße 17. 2_

T. Alleinmädchen sof. od. 1. April
gesucht Häfnsraasse 16, 3.
Brav . Dienstmädchen in kl. Haush.

gesucht Bleichstraße 40, Part . B &3Gtt
Jüng . ord. Mädchen zum 1. April

gesucht. Diederichsen, Blcichstr. 47.
Fleiß , faub. Mädchen sof. gesucht.

Metzgerei Bill , Schavnhorststr . 7.
Jg . kräft . Mädchen vom Lande

svr. aesucht Aallgnrtsr Straße 2, 3 r.
Weg. Bcrheir . meines Mädchens

f. z. 1. April ein tücht. Meinmädch .,
w. koch. t . u. alle Hausarb . verst. g.
Beh. n . h. L. Schwalbacher Str . 9, 3.

Tücht. zuverl . Allrinmädchen
(evang,), welches gu-tbürgerl . kochen
kann, zum 1. April ob. a . früher ges.
Pfarrer  Di ehl, S chützenbosstraße 12.
Durchaus zuö. Mädch. s. kl. Haush.
(3 Pers ., 1 Kind) zum 1. April ges.
Kai-ier -Fr .-Ring 49, P „ Ma nnheim.
' Junges Mädchen für nachmittags
zu einem Kinde für 14 Tage gesucht.
Tictz, Philippsbergstraß « 37, 1.

Meidlfche Personen.
Kaufmä nnisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin
ges. Jos eph Ullman « . Ki rchgasse 21.

Angehende Verkäuferin
m. gut . Zeugn . ,u . gut . Handschrift ü
sof. od. 1. Äprrl sei . Welbergasse 26.

Merßäuferm,
Pr. Kraftz durchaus branchekundig,
gesucht. Off . mit Bild . Gch.-Anspr.
u. Zeugn .-Abschr. an Heinr . Scharfer,
Her ren -Mo de-Artik el, Webcrgafse 11

Lehrmädchesr
aus awtbarer Familie gesucht.

Hirichßelo , Lauggnsse 27,
Bijouterie u. Lcderwarcn.

Lehrmädchen
aus guter Familie mit guten Schul¬
zeugnissen verlangt

Eickmeper Nachfolger,
Wilhclmstr . 52.

Jüng . Alleinmädchen, evangel.,
das nicht sel'bständ. zu kochen vr ., für
kl. besseren Haush . ges. Sonnenberg,
Wiesbadener Straße 81, unten.

Zuverl . Mädchen tagsüb . zu K.
gesucht Moritz strahe31 , 1 r._

Saub . jg. Mädchen für. nachm,
ge sucht Tannnsstraße 23, S tb. P . r.

Besseres anständiges Mädchen
sofort für den Tag gesucht Mainzer
Straße 50. 1 T reppe._

Brave zuverlässige Monatsfrau
in ruh . Haush . für mvrg. 1%  Std.
ges. Näh. Hellmundstraß« 5> 8 r.

Saub . fleitz. Monatsmädchen
ges ucht VKtoriasträße 12.

Ein Mönatsmädchen
gesucht Herrnmühlgaffe 6,  1 St.

Saub . Mouatsmädchen für 4 Std.
gesucht Büdinsenstvaß e 4, 2._

Monatsfraü von 9—•10% Uhr
gesucht Göoenstraße 16, 3 r.  B5W6

Monatsfraü v. 8— 10 u. 2—3
gesucht Bismarckring 11, 1 links._

Tücht. Waschmädchen fof. gesucht
Mücherstvahe 16, Mtb . Po rt . B5all

Waschinädchcn'
gesucht Sedanst raße 10, Vdh. 1 Tr . r .

Weckfrau
per sofort gesucht. Bäckerei Minor,
Babnhofstr aße 18._

Lanfmädche» zum sofort. Eintritt
gesucht. H. Schweißer . Hoflieferant.

Laufmädchen sofort gesucht.
Gustav Vietor , Kl. Burgstraße 7.

MiinnUchs Personen.
KaulMännisckzs I »erlonak.

Lehrling mit guter Schulbildung
zu Ostern gef. Ernst SchellenberA,
Musikalterii- u . Jnstrumenten -Handl .,
Große Burgstr aße 9 ._

Lehrling
mit guter Sch'uMWu -np für kauifm.
Kontor per 1. April gesucht. Off . u.
S . L. 698 hauptpostlagernd.

KewerökichesH°ersonak.
Schriftsetzer

gesucht. K. S chwab, Geisbcrgstr . 7.
Tücht. Wochcnschneidergesucht Vleichstraße  42 . 2. B 5168

LBochenschneidcr
gesucht. Blücherstraße 10, 1. B5177

Hosenschneider.
tüchtiger, und TagschneK
Fr . Vollmer.

agschneideir gesiwcbt.
5726

Schneider,
Groß- u. Kloinstückmacher, gssucht
Wellritzstraße 3, 1 Stiege . _ _

Schneider erhält schönen hellen
Sitzplatz._ Schachtstraße 30, 1 rechts.
Groß - u. Kleinstückarbeiier ä. Werkst)

gesucht Wellr itz stvaße  9, ^2̂ Etz_
Tüchtiger Maurer

(Fliesensetzer) gesucht. Carl Dippel,
Biebr ich. Mainzer Straße 5.

Ein intellig . junger Mann
mit ZeichMtialent kann als Lehrling
eintveten . Job . Kühn, Gvldschmiede-
meirs ter , Maritstraße ^27̂ _̂ _

Schlosserlehrling
ge sucht Jah nstrahe 8.^

Lehrling für Jnstallat . u. Spengl.
gesucht, Belte , Moritzstraße 3.

Schreiner -Lehrling gesucht
Kellerstraße 5,
Brav . Junge k. die Drechslerei erl.

Fritz M enges, Webergasse 48.
Lackiererlehrling gesucht

bei E . St ein . Moritzstraßc 64.
Lackierer-Lehrling

gosucht Watzramstraße 87.
Junger fleißiger Hausbursche

gesucht.  Seilberger, _ Rero straße 22.
Zuverl . Junge von 16 Fahren

ges. Adr, im Tagbl . Ve rl 416143 Cm
Solider Mann

zum Fahren eines K.-Wagens aes.
Off . u . S . 328 an den Tagbl .-Verlag.

Wrkbiichs N-rrsonrn.
Kaufmännisches H»«rsonak.

Fräulein,
perf . in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben (Kanzler ), auch mit der
Buchführung u . sonstigen Kontor¬
arbeiten vertraut , sucht Stellung zum
1. Avril . Off . G . 326 Tagbl .-Derl.

Für 15jährrges Mädchen
wird gute Lehrstelle ges. Kein Waren¬
haus . Off . u . P . 326 Tagbl .-Verlag.

15jähr . Mädchen sucht Stelle
•als Lehrmädchen, gl. welcher Branche.
Bleichstrwße20, 4 I.

_ KewerMch«- Nersonak.
Dame sucht Verdienst

durch schriftliche Arbeiten oder durch
Vervielfältigung von Schriftstücken.
Off , u.  F . 327 an den Ta gbl.-Berlag.
T. Weißnäh . n. a. Arb. an a. f. Gesch.

Hermannstraße 26, Hth. Par t. B5871
Tücht. Büglerin sucht Beschäft.

in u. a. d. H. Rüde sh. S tr . 30, Sb , 2.
Perfekte Büglerin sucht Kunden.

Mbrechtstraße 34, 4 St . ^
Junge Witwe mit einem Kind

sucht Stellung bei einzelnem Herrn
•als Haus 'hälterin , eventuell spätere
Heirat . Witwer ohne Kinder nicht
ausgeschlossen. Gefällige Offerten
unter Postlagerkarte Nr . 25 Hcmpt-
postamt erbeten. _ _ _

Aelteres katholisches Fräulein
sucht Stell « zur Führung , des Haus¬
haltes bei einzelnem Herrn oder in
mutterlosem Haushalt . Offerten u.
W. 324 an den Tagbl .-Berla g._

Ein braves evangel. Fräulein
sucht Stellung in bess. Hcmse zur Er¬
lernung der, Küche und des Haus¬
halts . Familien -Änschluß erwünscht.
Näheres  Jahnstraße 15, P arterre.

Einfaches Fräulein,
im Kochenu . Hausarb . erf ., s. tag-süb.
St . od. Aush . Oranienstr . 42, H. P . l.

Aelteres einfaches Fräulein
suM per 1. April Stelle als Haus¬
hälterin öder bess, Alleinmädchen.
Längs. Zeugn . vorhanden . Off . u.
N. 381 an  den Taabl .-Verlag ._

Haushälterin,
ält . geb. Frl ., s. Stell , b. Mt. Herrn
od. Dame , spr. n . schr. Franz ., Holl,
und Deutsch. Näh. Sttftstraße 19,
Gartenhau s 2, nur morgens.

Vers. Köchin geht zur Aushilfe.
Oranienstraße 8, 3._ 5723

Köchin
sucht Stelle in besserem Hause. Off.
unter  L . 388 an  de n T agbl. -Verlag.

Bess. junge Frau (Köchin).
auch perfekt im Servieren , sucht
Aushilfe oder für halbe Tage - Kunze,
Kellerstraße 22, 1. _S eres Alleinmädchen,19I.alt,es kochen und alle Hausarlbeit
versteht, sucht Stelle bei klein. Fam.
und guter Behandlung zum 1. oder
15. April . Offerten unter B. 322
an den  Dagbl .-Vevlaa-
Reinl . unabh . Frau w. d. Bed. e. H.

od. Dame zu übernehm ., ans Wunsch
auch kochen. Näh. Tagbl .-Ver l. Cv
I . Mädchen v. Land sucht Stellung.

Näheres F rankenstvaße 7, 1._ B 5260
Mädch. s. sof. St . als Alleinmädchen.
Rauentale r Str.  12 , Mt b, 1 r . B5258

Besseres Mädchen,
perfekt in Hausarb ., tücht. im Näh.
u . Büg., sucht sofort passende Stelle.
Kanitraße 30, Becker.

Bess. zuverläss. Küchenmädchen
sucht zum 15. März od. spät. Stell.
Herrngartenstraße 14, 1 St.

Suche für meine Schwester,
26 Jahre alt , von auswärts komm.,
Stellung als Alleinmädchen, am
liebsten in kleinem Haushalt . Näh.
Walkmühlstraße 8, 1 St.

Besseres Kindermädchen
sucht Stellung zum 1. April . Off.
u. Z,. 326 an den Tagbl .-Vevlag.
Zuverl . Mädchen mit gut. Zeugn.,

w. AuMliL kochenk. u . alle Hausarb.
grdl . verst., sucht Stell , bis 1. April
od. 1. Mai in kl. Haush ., wo Monats-
frau vo rh. Off . S . K. IM ha uptpostl.

Bcffcres Hausmädchen,
das nähen , büg. u . serv. sucht sof.
Stellung . Friedrichstraße 29, 2 St.

I . Mädchen, 18 I .. sucht Stelle
zum 15. 3. hier . Mdlerstraße 21, 2.

Berh. M. s. St . in Geschäftshaus.
Eleonore nstraß e 8, 1 St . r . B 5879

Mädchen, welches selbständ. kocht
u. alle Hausarbeit versteht, sucht
Stelle , am liebsten als Alleinmädchen
in kl. Herrschaft!. Hause. Marienhans
Fried richstraße.

Tüchtiges slcrßiges Mädchen
sucht in kleinem Haush . Stelle . Näh.
Kaiser -Fri edeich-R iny 2. Hth. Part.

Junges Mädchen
sucht Stelle für Haeusarbeit per sof.
Herman nstraße 28, 3. Kunz. B 5337

Besseres Hausmädchen,
w. nähen , bügeln u , servieren kann,
sulcht Stell « in Herrschaftl. Hause.
Näh, bei Schmi dt , ^ trststr ^ 24, H,

I . Mädch., 16 I ., sucht Stelle
in bess. Hanse. Walvamstvaße 31, 2 l.

Besseres Mädchen,
erfahren in Küche u. Hausarb ., sucht
Stelle zum, 1. April bei einzelner
Dame od. älterem Ehepaar . Off . u.
H. 326 jm den T agbl .-Ve rlag.

Stelle für Ißjähr . Mädchen
in bess. Haush . gep, ohne Vergütung.
Philippsb ergstraße 9,^3, nachm._

Unabhängige Frau
die lange Jahve in Herrschaftshaus,
gearbeitet hat , sucht wieder ähnliche
Stellnug . HÄenenstraß -- 36, V. _
Gut emps Frau s. Monätsstelle,

2—3 Std . Bleichstraße 32, Hth. D . r.
Junge ' Frau

sucht Beschäftigung in bess. Hains«.
Mbrechtstvaße 10, Stb . 2.

Ja . s. Frau s. W.- u . Putzbesch.
im er Straß e 63, Hth. 2. B 5275

Frau sucht nachm. Beschäftigung.
Dotzheim  er Straße 24, Stb . 1._

Alleinstehende Witwe,
ehrlich n . znverl ., sucht für morgens

Frau sucht Lleschäst. für nachm.
Wagn er , Blücherstr . 15, Mtb . i

Reinl . Waschfrau sucht Beschäft.
Adolisallee 3, Gth.

Kautronsfähiger 29-jähr . Mann
sucht Vertrauensstellung ails Kassierer
oder dergl. Offerten erbeten unter
P . 822  an den Tagül. -Verlag._

Kräftiger Junge,
15. Jnhre , sucht BeschäftÄung als
Lift , Anslcmser oder Hausburschc.
Nah. Oranienftraße 49, Hth. 3 lks.

Oews rvliches P ersonal.

Vers. T̂niUennribeltcrütneii"
für sofort gesucht. 5715

Ge schw« S tcinl erg » Rdeinstr. 47.
AttKrÄeiterirmen

für Röcke sofort gesucht. 5727
Geschw. Stcinberg,

Rheinstr . 47.

Kushilse
zu zwei größeren Kinder« vom
1. April bis • Mitte Mai gesucht.
Eventuell nur für tagsüber.

Taunusstraße 6, 3.

-imMüua
für mittleren und besseren
Genre zu engagieren gesucht.

Warenhaus
Julius Vormatz.

Köchin.
Suche z. 1. Apriil jüngere Köchin

oder bish. Alloimmädchen, das gern
Ms Köchrn gehen möchte. Vorznst.
v. 9—41 u. 6—6 Uhr ba  Fvau Max
Heineken, WilhÄmsh. 9, Leberberg.

Erfahrene ältere
Kindergärtnerin

f. 5 Monate altes Kind ges. Schuster.
Hotel Kaiserbad . Wi lhelmstraße 48. ^

Ein Fräulein,
Welses Französisch spricht, zu einem
Krnde gesucht. Zu melden beim
Portier tnt Englischen Ho f. __

Jüillterc Köchin,
welche durchaus selbständ. die fein.
Küche versteht, backen n . einmachen
kann, für 1. April od. 1. Mai gegen
hohen Lohn n. e. Landsitz in Eltvllb-
gesucht. Haus Rheinfried , Eltville.

1-—>2 Stund . Monatsst ., <r. s. nachm,
z. W. o. Putz. Ovamienstr. 35,tz8. 4 r.
Aelt . Frau sucht Mtst. f. d. g- Tag

oder stundenweile .Lldlerstr .̂ 3^ 2 lks.
Eine Frau sucht morg. v. 9—11

Monätsstelle oder auch nachmittags.
Wellritz straß e 8,  Hth . ktẑ tz.
Anst. Mädch.. w. alle Hausarb .Lerst.

oi. flute Zeugnisse besitzt, sucht e-telle
in kl. Haushalt von morgens bis
nachm. 3 Uhr. Näheres Moritz»
straße 48, S tb. 2^ St . l ._ _

Gut empfahl. Mädchen sucht
Mo nätsstelle. Feldstr. 16̂ v. 10- 4.
'T. saub. unabh . Frau s. Monatsstell«
od. tagsüb . Besch., übe-rn . a . Hau-s»
vevwaltun g. Riehlstraße 12, Frtsp.
Frau s. Monatsst . b. H. ob. Dame.

Kl. S -chwalbacher Straße 6.  3 St.  ,
Frau sucht Monatsstelle.

Adalfftraße 12, Hth. Part.
Frau sucht Wäsch- u. Putzbe

Seenobenstraße 28, Hth. D . l. -
Jg . Mädchen s. morg. Monatsstelle.

3—4 St Rheing . Str . 15, S . I. 3 r.
Frau , die 2 Jahre in bess. H. gearb..
s. Mona tsstell«. Eleonvvenftr . 8, 1 r.
Reinl . Frau s, BeschTffür morgens

n . mittags . Näh . Källerstr . 22,  Lad.
Frau s. Beschäft., mittags od. abends
1—-2 Std . Frankenf tr aße 5, Hth. 3.
Unabh. saub. Frau s. Stundenarb.

Noffsträße 12, Vdh. Da ch. B 5320
Frau sucht Putzbeschäftigung.

Fr ankeriistraße 5, Hth. Par t . B 5812
Aelt. Frau sucht e. Std . Monatsst.

Ranentaler S traße 11, Mtb . 2.
Eine tüchtige Wäschsrau

nimmt noch Kunden an . Näh. bei
Frau Bender , Hermannstvatze  8 , 1.
"I . Frau s. Monatsst ., morg. 2 Std.
CasteMtraße 8, 1 St ._ _

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.
Adelheidstvaße 14, Hth. D.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Billige Arbeitskraft.
Selbst , qew. Kaufm . w. auf  Burewitz
Fabrik , Brauerei od. Engros -Geschäft
Änstell. bei sehr mäß . Anfpr .,^ da
Suich. nicht von dem Gehalt abhängt.
Off , u . E. 7543 postl. Schützenhofstr.

Buchhalter,
gut «mips., kautivnss ., sucht Stelle.
Off . u. D . 197 an den Tagbl .-Verlag.

chew crkkicher personak.
Flotter Adressenschreiber

sucht Beschäftigung. I . Jntveen,
Rheingauer S tra ße 11, Part) _

Selbständ . Konditor
sucht Aushilfsstelle . Näh. Dotzheimer
Straße 63, Mtb . 2 I,__

Tüchtiger Konditor
sucht in einer Bäckerei Stelle . Kar!
Storck, Walramstraße 11, 1. B4866
Jüng . Damen - u. Herren -Friseur

suchte Stelle zumi 1. April . Off . omt.
"" 326 an den Ta gbl.-Berlag -.
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GklO! fiic«liH Wien
zum 15. März >inr fe nbürgerl.

Köchin. ^
Nur solche mit prima Zeugnissen
zu melden Kapellensirajze 4t , vor¬
mittags vor 10 Uhr od. nacv-
mittags zwischen2 und 4 Uhr.

Mm  er !. .Fräulein
®U3 guter Fam . gef. f. nachm, zu
8 ^ !i 5» ;) -ffs ^ fl '1
Kontr . d. Schularb . Refl . w. s. Vorst.
Adslhetdstr. 22, zwifch. 4 u>wd 5 UW.

I Ges.feirrh.Kvchru,v722Wdie etwas Hausärbe i übernimmt. 8
Näh. b.S .-linr -tn , Wilheimstr. 3 ! H

mmr

Pcrfcktk Köchin
in Herrschaftshaus geg. hob Lohn gesucht.
Offs u., j® M an den Tagbl.-Verl.

Für i.  April suche eine nicht zu jg.
feiuöürgen'. Köchin,

sowie 2 KüchenmAtchen. Verwalter
Sturm , Evg,  Hofpig . Pl atter Wr . 2.

MoMetzrfrKtzleitt-
welches auß . d. Hause schlafen kann,
per sofort ges. M. Christians , Priv .-
Aoch, Rheinstrcrße 62._

Stütze.
Gesucht zum 1. April zu einzelner

Dame eine Stütze, nicht unter 30 F.
Dieselbe muß dem gesamten Haus¬
halt vorsteh. u. in d. fein. Küche be¬
wandert sein. Mädchen im Hause.
Prima Zeugnisse durchaus erfordert.
Anmeld« 4r-~4> Uhr Wil heimstr. 30, 2,

Stütze
«flicht, die fein bürgerlich kocht und
kinderlieb ist, Schillerstratze2. nahe der
Dielenmühle.

Mävcken
für Küche und Hausarbeit gesucht,
weiches bürgerlich kochen fanii, zum
15 März ober 1. Apr 1. .Hilfe vor»
handrn. Gerichtsstraize3, 3.

Ein ordentl. reinl.
Hausmädchetl!

tz. 1. 4. gesucht. Gr. Vi.rgstr. 16, Part.
Amiges mrst.Mädchen,
welches Musik erlernen will, bei so¬
fortigem Gehalt gesucht. Offert , u.
$ . 326 an denTagbi .-Verlag .,_

Itptts itüMitn
mit guten Zeugnissen, welches smt
bürgerlich kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmit, wird für
ruhigen herrschaftl . Haushalt zum
1. Mai gesucht. Zwertmäbchen vor¬
handen . Offerten unter B. 327 an
den Tagbl .-Verlag . _ .

Gesucht wird zrrm1. April
ein tüchtiges

AkemmMchsu
in ruhigem Haushalt . Dasselbe Muh
gut bürgerlich kochen können ü. güte
Zeugnisse besitzen. Nur solche woben
sich melden bei Herrn Kontre-Admiral
z. D. Schulze , An der Ringkirche9, 1.

Putzfrau
für vor- u. nachmittags gesucht. Näh.
Taunusstraffe 2, Laden.

Groß«
UleMW-erMbS-GesrMM

ohne Nachschusiverbiiidlichkeit sucht
tücktigcn

Reife-Juspcktvr
für Heben und Hessen-diassau. Branche-
kemitnisie nicht erforderlich. Offert, uni.
£-\ » « «$ an Hiiglrusiciu&Bogier,
A .» g . , ltzrauk ' ttrt a« M . tz 82

Fleißige Herren , welche

SchrcidVaren-
geschäfte

oder Hausierer , welche Bureaus be¬
suchen, tonnen an konkurrenzlosem,
gern gekauften Artikel ->—-.12 Mark
täglich verdienen. Gebe auch bezirks-
weifen Alleinvertrieb ab. Anfragen
unter F. I . E. 268 an Rudolf Masse,
Frankfurt a. M., erbeten. >ffl 13

Männlich » Prrsourn.
Kansmännischss Merlonak.

Gewandtes Hausmädchen,
sns gut näht, buoeit n. serviert, gesucht

8!reii'.eihftrn' e 70, 2.
SntivS '. Dieustmädcheu,

ön Küche u . HtmStz. erf, , mit unten
ZeuigiN., f. den Haush . eines besseren
älteren Herrn per 1. oder 15. April
bei hoh. Lohn gcs. Für grobe Arb.
Hilfe vorhanden . Offerten unter
A. 281 an den Tagbl .-Verlag.

JSttf. AMNVS SÄ

M Miki».
ferner

AM
mit guter Schulbildung für kaufm.
Bureau gesucht.

Off. mit Z ugn.-Kopienn. Geh.-Anipr.
unter .»2 bei. der Tagbl.-Verlag.

Für Wiesbaden unb Umgegend
wird von anflfejener Feuervers.»
Anstait ein tüchtiger

Attßcubeamter
gegen fettes Gehalt u. Prov ges.
<»eil.  ansführl . Off. u. so. » 2«
an den Tagb! -Verlag erbeten.

Eehrlmg
für mein Kolonialw .- und Delikat .-
Geschäft gesucht.

Ehr . Keipcr, Wvbergasse 34.

FrK « ! §iA,
welches gut frisiert, ondoliert̂ auch für
Maniküre, sucht Stelle als Friseuse m
einem feineren Friseurgeschäft auf gleich
oder spater. Offerten unter NU 327 an
den Tagbl.-Verlag.

Heweröliches ^ '«rsonal.
z. sofortigen
Eintritt für

dauernde Stellung gestrebt.
Ernst Ro -pk«, Knpertfabnk.

Buchbinder

Tagschireiöer
sofort für dauernd gesucht.

Jean Martm,
_ _ Langga sse 41 ._

Spengler» « . Jn'sta»at--Lehrling
gesucht. Gerhardt , Drudensir. 7.

d rtinlei « , NÄ*$»&«« alt,
wünscht sich im Frisieren auszubtld .,
das« bst auch nach beendigt. Lehrzeit
tätig zu sein. M. Adr.: E. Römer.
Darmstadt , Frankfurter Straffe 22.

2 ffliirte Bstrdümcn
suchen sofort Engagement , möglichst
Wiesbaden oder Mainz . Näh. unter
H. 188 durch Haasenstein & VoHer,
A.-G.. Metz._ M

ZMgkßM §hM. griiildti
sucht Stellung bald oder später , bei
Arzt , für -Empfang und Haushalt,
Offerten unter G. 322 an den
Tagbl.-Verlag

Anstänt -. in «« . Mädchen,
in allen Hausarb . bewand., sucht per
sofort oder 1. Avril Stell ., am liebst,
in Wiesbaden . Off . u. I . 2623 cm
Haasenstein & Vogler, A.-G., Frank¬
furt am Main . _ 162

Besseres MÄÄchen
(21 Jahre alt) sucht leichte Stellung zu
Kindern. E« wird mehr auf gute Be»
Handlung gesehen als hohen Lohn, ©eff,
Off. an Frau Menges , Walramstr. 29, P.

Hanshalterin.
Geb. Fräulein (b. Offizier ) s.. grst.

auf lamqjShr. vr . Zeugn ., dir . Einpf .,
selbst. Stell . Pcrf . u. err . f. r. Küche,
arbeitsam . (Suchende « allernsteh.).
Off . u A. 255 an d. Lagbl .-Berlag

In sein. Familie s"c!,t g--b. junges
Mädchen gegen Vergütung Rufntho .lt
zur Erlernung d. Küche und d. HauSti.
bei Fämilienänlchlüff. Gefl. Off. unter
A,  an den Tagbl.-Verlag.

GebiLD. Dame,
in 50 I .. sucht bei bess. Herrn o. Dame,
wenn auch leidend, Vertrauensstellung.
Off. u. „ Hausdame " Gotua haupt-
postlagernd

Meit-ticheP-rs- ne».
Fwulniännilches Pe rsonal.

Gebildete Dame , - MZ
verf Engl .. Franz - - Stenogravhie.
Schreibniasch- —. sucht paff. Stell , b.
besch Anspr. Refer . Offerten unter
T. 327 an den Tagbl .-Berlag ._
@efä]nft5|fiiinnM£§ frmiieiu
wünscht Leitung einer Färberei-Filiale
ec. bei beicheid. Anspr. zu übernehmen.
Off. u. I» . 3 %7 an den Tagbl.-Verl.

Lehrlmg
mit MittslschulbKdung gesuchi.

Ludwig Usinger Nachfolger.

Mett". aeb7
sucht Filiale zu führen , Färberei be¬
vorzugt . Offerten unter I . 327 an
den Tagbl .-Verlag.

Hewerblichrs Hk«r(o»ak.

Masemisch gebild.
Schneiderin

sucht bessere Kundschaft, Pr. Tag 4 Mk.
Karlstraße 80, 1 rechts.

Empf. Juugf ., Stütze, Haushält .,Pens
u. Herrsch.-Köch., bess. H.niS-, Zim.- n.
Alleinmdch. Frau Elise Laug . gemerbS-
mä>; ige Stell envenyitti er in, Goldg. 8, 1.

Embk. fetnbtirg» Köchinnen,
nette Allemmädch., d. g. koch., Pens ..
Fimpkermädch., eins. Kindersrl ., bess.
u. eins. Haus - u . Lcmdmädch. 7. sos.
u.  1 . Apriil. Frau Anna Müller , ge-
werlbsmäsiiNe Stellen >- Vermittlevin,
Webevgaffe  46 , 2 rechts.

Fräulein
wünscht das Kochen in einer Pension
zu erlernen . Eintritt am 1. April.
Offerten mit Preisangabe unter
E. 328 an d. Tagbl .-Verlag erbeten.

Geschäftsgewandtes tüchtiges
Fräulein

sucht Stellung per 1. April . Beste
Refevemen . Off . T. 323  Tagbl. -Verl.

Sn cke
f. meine 19 I . alte Tochter, evangel..
eine Stelle zur weit. Erlernung der
Küche u. d. Haushaltes ohne Kegens.
Vergütung bei voll. Fam .-Anschluß.
Off . u. Ä. 277 an d. TaM .-Verlag.

Geb . Fr -ru , ..
Mitte 30, rein -. , .rrvertsfr ., wirtsch.
durchaus «rf . , lg . Jahre gr . Be¬
trieb selbst , gel . » sucht baldigst
E »ig >, 8» Res ., wo es ihr mögt«
ist, rbren 2»sSyr . Knaben b. s. z.

Ge», vorl . n . veanspr . Gefl . Off.
n . «r . »Kt» an Tagbl .-Verl . B5301

WeMMMKÄAefler,
20 Jahre alt. nette Erscheinung, eint
Rnw.ngsstelle in einem Rest. -Büfett.
Gest. Off. u. H . » S8 a. d. Tagdl.-Verl.

k«?f.dcff.DWikKchkllS
mit sehr gut. Zeuan. für feines Haus.

Frau A. Jung . HerSfeid,
gewerbsmäßige StellenvermUtlerin.

MSnnUchs Nsrfonrn.
KautmSuaifches Personal.

AM. erschr. jtafrannti,
gewissenhafterbilanzsicherer Buchhalter,
sucht zum 1. April bei bescheidenen An¬
sprüchen Stellung , auch al» Filialleiter.
Offert, unt. » » 8 a. d. Tgbl.-Verl.

Kewrrökichts Personal.

Chauffeur»
auch im Reiten. Fahren , Servieren und
mit allen Hausarbeiten vertraut, sucht
wegen Abreise der Herrschaft anderwärts
Stellung . Prima Zeugnisseu. Referenzen
zur Verfügung. Näh. d. I . Marqnart,
Sedanstraße 14, 3, von 12—2 Uhr.

Tücht. verheirat . Tagschneidcr.
der in erstkl. Gesch. tähiS- ff ins 1. 4.
bauerirb-e SöeÄ. m SSt-ĉ babc-tt. Nay.
Stvatzbuvg (Elf .). Burg skr. 2,  Sauer.

Junger , ärztl . gepr. 85199
Mdemeikler \i  Maffeur

sucht Stell . Off, u. H . « . 8S postl.

Kautionssäh. Mann
sucht Vertrauensstellungals Kassenbote rc.
Off. u. II. » 2 ! an den Tagbl.»Verl.

^ ^ T^ CTMwwiniiiCTMmMaHmiiLmmsaimM -wiMiBa^ ^  .
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Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind b-t Aufgabe zahlbar.

BiMWSaWBS

1 I immer.
Adlersttmße 13 1-, 2- u 3-Z.-W. sos

zu^ver>n._ Näh. nn Ladcn.  1148
Ndlersir. 18 crr. M i.-Z. m. K. u. Zb.
stdlersir . 45, 1, Ecke Rödurstr., 1 Z.,
> ^kl. Küche zh vermieten ._ 504
Adler st",> 3 c<"Zl u, K., >- -n., jg Mk.
Ädlernr . 58 Dachz., K , Msichl. _11T4
Adlerstr . 63 T Z., Küche ü . Kess.  687
Äslerftr . 65 1 Z. u, K. i, Stt . . 556
Ädlerflr . 67 1 Km ., Küche, Keller.
Adolfsir. 3 Mans .-W.. Zim . m. Küche.
Am Römertor 5, DebuS 1 Zimmer.

Küche. Keller zum 1i. Aprri zu bin.
Atzelberg, Laukh, I S-, K., 12. B5005
Bertramsiraße 20 1-K -W. -083 23
DInchrrsir. 7, Mtb . Man ' ., 1 Z. u . K.

.M v. N. Btsma vckr . 26, 1 l . 8 5147
Blüchcrstraße 17 1 Zim . u. Küche zu

vermieten . Näheres Blücher-
_straffe 42, b>ei T ormann . B 8004
Blücherstraße 18 Am . u . Küche nebst

Zubehör, Hth., auf 1, April zu vm.
Näh. Vdh. 1 Et . rechiS._ 1132

Blücherslraste 44, Vdh. 1, 1 Zimmer
u.̂ Küche, Ab'ch!.. zu vm. P 4378

Ml »wstr«ße,4r_MD̂ ,1 Z. u. K. zu v.
Eaitellstraße 1, 1,  1 Z. F.  K . p. 1. 4,
Dötzheimer Str . 12. 1, Frtsp .-Zim .,

Küche, Kabinett ! das, 2 Zim. ohne
Küche. Ko ch-,M erpelepe nheit.

Donheimer Str . 72 1 Zim . u. Küche.
, _Stti . P ., per 1. April zu v. B 4820
Dobheimer Straße 88, Vdh. P ., 1 Z.,

Küche u. Kell. per 1. April . Näh.
Dötzheimer Str . 63, l I. B3453

Dötzheimer Str . 122, V. P ., str. 1-Z--
W, m. Ba d, Spsek,. Kl. i. Abichl b

Drciweidenstraße 4, Hth., 1 Znu . ui
Küche, zum 1. April zu verm , 1166

Eiconorenstr . 6, V. Bff .1 «r . Zim . u.
gr . Kücke ver 1. Avril vrlk« . 1198

Elsässer Platz 4. SÄ . Dachst., 1-Zrm.»
W im Abschff VAvril,  B 437t

Eltviller Straße 16 1-Z.-W,, Mtb ., s.
Faulbrunnenstr . 1« 1 Zim , u . Küche

billig zu Perm. Nä!h. 1 r. 1194
Felostr . 18 1 Z., Küche u. K. 1. 4. 639

Feldstraße 17, Vdh. 1, 1 kleines Zim.
_u . Küche p. 1, Apr il , 15 Mk._ 1162
Fränkenstr . 5 1 Dachz. in. K. BF851
Frankenftraße 8, 1 r„ Tuchw., Vdh.,

1 Z, u. Küche, billig zu Um,__B5283
Krankenstr. 23 ljivni ., Kü che, April,
Geora -August-Straße 8, Vdh., 1 Zim.

u . Küche spf. Näh,̂ Mtbchl ,̂B 3510
Göbenstr. 7. SÄ ., 1 Zim . u. K. auf

1, Avril zu verm, B4787
Etöbenstri lOff' Mtb ., 1-Z.-W, B 8007
Göbenstr. 25, 1 I., 1 Z. u. K, b, 1199
Grabenstrnßc 20 1 Zim. u . K. billig,
HK gart er Stras ?e 4, Hth. u. Mtb .,

i u . 2-Z.-W., mit Küche, sof. zu
»«rm .. Näh. VdlM Parkvrre ._ 690

Härtingstraße G 1-Z.-W. soff od. spät.
zu v. Näh. Sprenger , Part . ^691

HelencnstrafiechS, Hth ) 1 Z.. K., K.
Helenenstraße 17. 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller, Wh . 1, sofort billigst
zu vermieten . _ B851

Hellmnndstraße 11 1 sch, gr . Zim . u.
Küche p. 1- April zu vrn._ Näh. P.

Hellmundstraße 27 1 Zim . u . Küche.
Hellmundstr . 29, Vdh. 2, gr . 1-Z.-W.
Hellmnndstraße 20, H,,1 -Z.-W.  sof.
Hellmundstr. 31 nenherg . W.. 1 Zim .,
' K. s, u . hzb. Msd. N. Wh . 1 lkch

Hellmnndstraße 33 1 Zim . u. Küche
im Damstock. zu verm ieten . ^0 4876

Herder str. 0. Mi' P .. 1 Z.. K.. Abschl.
Herinantt siraße 0 '1 Zim. a . Küche.
Hermannstraße 21 1 Zim . u. Küllv,

Frffp .,. bill, zu vm. Nah. 1. 8  8008
Hermannstraße 26 1 Z., 1 K., 1 Kell.

zu verm. Näh. im^ Laden._ 1125
Hochstrl 3chA-. u7 S-Zim.lWohn. 693
Hockstättciisir.ü _ l_S ..,_JL_u ._i ._ e04
Inbnsir . 4. Mani .. 1 Z. u. K. z. vm.

Näh Zlngel . Hall garter Straffe 3.
1 kl. Z7H N.V.v

Iahnstr , 20. Ms. 1 Z. u . K. sof. 605
Kaiser -Friedrich-Ring 59 1 «r . Kim.

u Küche an ruh . L. od- z. Mvbel-
Einit N 3 lks. od. Bureau . 499

Karlstraße 2 1 Zün u Küche zu v,
Kar ist rl 20, Ms., 1—L Z-, K., fl:  Fm.
Kell-rstr . 3 1 Z. u. K, « f g>ff od. sp,

j Kollerstr. 12, 2. Z . u. Kucke. 1 pr,
! Kellerstr. 22 ' -Z. W.. U>,..lCi, ! , .Ak,
| Kleiststratze 3, Htch, ,1^Z.̂ ,K,, . Abscht.

Körncrstrnßc 6 1 Zim ., 1 K. N. 1 >c.

Mark tstr. 12, H„ 1 Z„ K, N,̂ V.,2je.
Moritzsiraße 8, 1, großes HWtsardz.

u. Küche sof. od, sp. N. P , 449
Möritzstr. Iv .' PM . M. -Wff 1 Z./K,
Moritzstr. 23, ®. P „ 1 Z . ü . K. 1171
Möritzstr. 44, H. 8, 1-Z.-W. auf gl.

ad. spät., tu . 18 Mk, N. SS. 2. 696
Moritzstraße 64, Hjh., l Z. u. Küche.
Müllerstr . 9, P ., s. sch. M .-W., 1 Z..

an ruh , anst . einz. Leute zu verm.
Nerostraße 29 I Z. m.^K. sos. 688
Nottelbeckstr. 12, Steiß , Zim , u. K„

im Stb .. per ’U Avr il ». v . ß  4882
Nettelbcckstr. 18 1-Z.-W. m. M , B2733
Nettcll 'eckllr. 21 1 Fsvz. n. K, Bl 652

Scüulberg 19, Hth., 1 Z. u. K. z. v.
Näh. Borderh . ff. St , recpts,_ 70u

Sck'walbacher Str . 23 1 kff Z . n. K-,
Hth. Da ch, bM. zu,vm. Nah,,Wch ch

Schwalbachcr Straße 67, 1, Mans,-
Wohn., 1 Z, n. K.. zu verm, 706

Schwalbachcr Straße 95 Maus . u . K,
u K. m  verm . Räh . SÄ , 1138

Ntcderwaldstr . 53, H., 1-Z.-W, 1230
Oranten str. 19' sch. Frtsp .-Z . u. K. an

ruh . Leute per 1. April ._ 596
Offanffe nsti . 47) H.. 1-Z.-W.. N. Vl 11.
Oranienstraße 54, Dachst., 1 Z., K..

Kell.. ev. AbsÄl.. s. R . B. B .. l . 699
Oranienstraße 62 Zim mer u . Küche.
Bhilippsbergstr . 23 1 Am . u. Küche

aut gleich oder spät« .' . _ 577
Raucntaler St r. 11 1AHUM
Rheingaucr Str . 5, Gth . 1, 1 Z., K.,

m . Ball, . 1,  Mai zw v. Kuper , Bdh.
Rbeinnaner S tr . 13 I -Zim.-Wohn.
Rbeinaane r Str . 15. H.. 1 Z.  u . K.
Rcheinn. Str . 17'. H.. 1 Z., K.. «3010
Rbeinstraßc 73 1 Zimmer u. Kücke,

im Stb ., zu v. Nah, 1 Tr . 1250
Rheinstraße 104, 4, I -Zkmmer-Wahn.
Röderstraße 4 schöne gr I-Z.-Wohn.

im Abickluff ans Wprrl zu verm
Röderstr. 15 1 Zim . ul K. P. 1. Mürz

od. 1. Apr.. N. Mctz aevladen. 10 98
Römerberg 16 1 Zim. u . K. 480
Nömerberg 10 sind 1, 2 u.  3 Zim .

mit Küche zu verm. N. ber Roth,
Schachtstraße 38 oder Herrngarten-
straffe__13, Bari erre . 1,187

Nömerberg 3ff i Zim ., Küche ü . Kell.
auf i AvrilMHr v. 495

Schachtstraße 4 1 Stube , Küche rmd
K (15 Mt .) zu vermieten . 1356

Scharuhorststr . 34. P .Z ., gr . 1-Z.-W.
Lmarnstorststr. !!6, H.. ^ Zim. u, K,
Scharnhorststr. 44, Gib, , kl.  1 Z--?8,
SchlachttÄisstrl 55, DtzWefE . 1 Z.

u . Küche an ruhige Leute wfort zu
vermieten . Nach, nn ^Kantor^ 704

Schulberg 17 1 Z. u. K., April . 1166

Sedan str. 1, Maus ., Zimmer "und
Küche, momitl . 12 Mk._ B5Ö07

Sedanstraße 5 Mans .-Z. u . Küche p.
1. März ^ zu vermieten ._ 573

Seorobenstr . 24, H. P ., Z , u, K, B4466
Seerobenstr . 31 Z„ K., Abschl.,1108
Steingasse 13, Hth . 2, 1 Z. u , Küche,

mit Gas , aus gl eich  od . sp ät.  708
Steingasse 14 1 Zim . u . Küche gleich

od. ff April verm. _ 1149
Stcingasse 16)1 Zim . u , Küche zu vm.
Steing . 34, ch, Z .,' K. s. ö. sp.  B8011
Taunusstr . 34 1. Zimmer , 1 Küche,

Htö., per  1 . März zu Mm. ch6o
Wallüfer Str . 5.,
Walramstraße 3, Dach, 1 Z., K., Apr.
Walramstraße 8 svdl. I -Zsm.-W, ,Mff
Wälramsir . 30 1 Zim., Küche u . Kell,
SZaterloosir . 6 1-Z.-W., F rtsp. 640

1 Zim. u. Küche im Hth. zu vm. Räch
Weiffenbuvgstraße 2, P . r . B4388

2 Zimmer.
Adelheidstrahe 38 kleine frÄll Manff.

W,, 2 Z.. Küche, AMiff ^ N^ 2r_M
Adelheidstraße 45. Stb . 3. 2, Znnmer

Kücke m__Zube h. sos.  tlS
Ädclheidstr. 86 sch. 2- auch 3-Am .»

Wohne. Part ., mit Küche u S*
soff bist, an ve rm. Ansr . gai >en ._

Adlerstratze 6M_LimMr .̂ Küch>̂ 714
Adlerstraße 7 sch. FZp .-W. 2 Z. undK. per I . Avrrl . Nah. Laden.̂ 578
Adlerstr. 17. 1. 2 Zimmer n^Kuchc,
Adfferstraße 26 2 Z. n . Küch e,_ 1150
AdlerstraßeM8^,2M)inuMll K. Zu vm.
Adlerstraße 37 2» u . 87ZZW. zu vm

Näh Vdh. 1 st . M-_ Z70
SÜ)lccitt) 49 2J3 .l Ä .J26 _2f£'ü 1159
'U!.lprüiTiüc: 67 2 Zim .. Küche, Keller,
Adolfsallee 6. Kth. 1, 2 Zimmer mit

Küche u . Kell. auf 1. A,pvil. Nah.
Vorderh . b, Letz,_ —

Mbrechtstr, 12̂ ,Dft̂ 2 WDMK- >>ff». . äo nS o O wiS

Webergasse 40. Hth., großes Zim u.
Küche zu v Rah . Vdh. 1._ 1127

Webergaffe 52 1 Zim .' u. Küche zu v.
Weilstr . 6, V. Ms., _1-Z -W^ cĥ .663,
Weilstr. '8 1 Z, u. K. N. H. 1. .461
Wettstraße 18 Vdh. Frtsp, , 1 8 „ |u K. an r . aettte .JI . b.jDaaf . 11̂ 2
Werderstk. 12, ML>- sch. I .Z .'.Mtl.weazuasb. zu tz. Nab. V. 3. B4415
Wcste ndstr. 3 l -ch-W, 8 r .,B4Dl
AeswM -raße 10. MM Duckst., 1 gr.

Zim . u, K. z. ff 4. N. V. 1. BI018
Wesiendstr. 15. V. Z .̂ 1 i « . Kam,
Westendstraße 42. 1. I -Zlm.-Wuhn.

an einz . Person oder zum Mobel-
einÄellen sofort  zu verm.  B 8885

Wörthstratze zwei schöne gr . Mans .,
als Stube u . Küche, od. a. emz.,

. an r .,L . N. Rauentaler Str . 18, 2,
Aork str. 15l V.l 1 Zim.  u . K. B 8874
Zietcnring 1, Hth.. 1 Zim . u . Küche

ncW Zub/p . 1. Apri l. R. V.  P , ff
Zietenrmg 3, Hth.. 1 Zim . u. Küche

p.̂ O Apr il .. N. Geron , H. 2 B2884
Zimmer männ str. 1. 1, I- Z .-Wl 1168
Zitnmermannstr . 7 1 Z., K-, V. B3014

Älbrechtsträße 23, H D 2 Z., Msd..
Küche au vorm.. N. Wh . P. 671au

Älbrechtstr. 35, Hth., 2 Z- Knche rc
per 1. Apmff zuffim. N. V, P . 715

Albrecktstraße 36 schöne L-ZiM.-W,,
Part ., mit Mam . u Ai.beh. psr
1 April zu vm. Nah. 3 St . r . 1244

Bertramstr . 5, Hth. Dach, 2 Zimmer
u. Zubehör zu vermiete n. B v270

Bertramstr . 11,"'H.. 2 Z . N. P . B3015
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. n.

Zubeh. p. ^ .chlpr^ N^ V, P . 718
Bisma rckr. 7. H. P .. kl. 2-Z.-W. BZ584
Vismarckring 38. Hth., schöne2-Zim .»

Wobn. per  1 . März zu vm. B 2591
Bleichstraße 18, Hth, 1, 2 Zim . iinSj

Küche per 1. April zu vermieten^
^Näh , beff̂A. Hanson,_ 1186
Bleickchraße 25 2-Zim.-Wohn, sofortr
Bleichstraße 30 2-Zim .-Wohn, auf,
_1 . April zu vermieten . B3017t
Bleichstraße 32, Hth,, 2-Zim .-Wc»h^
_au f 1. April zu vm. Näh. P art.
Bleichstr. 34, St §ff̂ 2 Zim. u.  Küche

im WWnß per 1. April zu verm,
Bicichstraße 36 2- u . 3-Zim.-Wohw,

zu verm. Näh. Hth. P . u. Neu»
säße 3, Sainenhandlnns . 11ZY
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Blelchstraße 39, .Hth. Dach, 2 Zim . u.
^Kua,e . per„ st„ ApriPzu Vm.^ 840g5
vleichstraße 47, Stb . Dach, sch, 2-Z/-

Wohn._ 9laß. S5ur._ tm_%_ B3018
Blücherstr. 5. M . M . l„ 2 jTiT ®“
_L ...4. Näh, Bis -in.-R . 26, .1. B 18W
Blücherstr.  15 2- ji.  3 -Z.-Wohn.. MLbi
Blücherstraße 17 2-Z.-Wohn. zu vm.

Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt. Meshadrrrrs T-rgLlM. Dienstag , 14 . März 1911. Nr . 123.

„Blücherstr. „42^ Dormanu . B3019
Blücherstr. 23. bei Ziegler , sofort ob.

1.  April 2 Zi mmer mit Zubehör.
Blücherstraße 38 2-Z.-Wobn. H.bOst,
Blücherstraße 41. 1, 2-Z -W. Ü266l
Blücherstr. 46 p. 1. April , Wh . 3. 2 Z.

u . Kücbe, sow'e Raum f. Fl-aschen-
biergesch. u. Stall , oder kl. Werkst,
zu v. Näh. daselbst 2. St . B4ö

Bülowstrnße l. Hth., 2 Z. u. Mchei
Bülvw str. 9, H., 2 Z. im Abs chi. 719
Castellstraße 10. V.. 2 gr. Z., K u“

Zubeh. sof. od. sp. zu vm. 720
Dotzheim. Stri 6, H. 1, 2 Z. u. Zbb.
Dotch Str . 6. H.  D .. 2X PES1  5636
Dotzheimer Str . 19 2 sch. Zim . und

Küche sofort zu verin . Nab. Bart.
Dotzheimer Straße 20, H. 1 u. 3, 21

Z.-W. Näh. Mtb . 2, bei Krauch_
Dotzheimer Straße 61 schone 2-Zim .-
• Wohn, mit  Gas Mittelb ., z. v. 722
Dotzheimer Str . 65, V. 3, 3 Zim ., K.,

B, . per April zu verm. 85246
Dotzheiitterstrahe 98, H., 2 Z . K K
„sos .. 280—-300, Näh. B. 1 l. 723
Dotztzeimerstraße 98, Mtb .. 2~Bim .,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk
_Näheres „ Vorderh. l ._ ©t.„ L 724
Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-Wöhn7,

Part . im. Vdh.. 380 Mk. N. P . 467
Dotzheimer Straße 123, Mittelbau,

schöne 2-Z,-Wohn. sofort. 81 654
Dreiweidcnstr . 6 2-Z.-W., Frontsp,

zu verm. Näh. Part , r . 8  3642
Drirdenstr . 3, Gth . 1, 2 g-r . Z ., $ 7~u.

Zubeh. wegzug sh. per 1. April.
Drüdrnstr . 8. Mtb .. 2- o. 3-Z.-W., m

od. ohne Sta ll. Näh. Ddh. 1. 727
Eckcrnfördestraße 3, Hth., schöne 2-,

Ztm .-Wohn. Näh. P . lks. 8 3503
Eleonorenstr . 2 Ms.-W., Vdh. 2 Z

Küche u. Zub . auf 1. April zu vm.
Nah. Lang gasse 26, i . 709

Menbogengasse 9 2 Zim . und Küche
per 1. April zu  vermieten . 466

Eliaffer -Platz 6. Hth. P7 u . 1. Sch
. 3 sch. L- Zim .-Wobnunaen . B3024
Eltviller Str . 7, Hth.. 2-Zmtz7Wtzhn.

1QT. od. spät. Näh. b. Best.  8 4280
Eltviller Straße 9, Hth., 2-Zlm .-W
_iTO verm. _Jfä5 . im Laden . 1942
Eltviller Slr . 16. H , 2-Z.-Wohn. sof.
Eltvrller Straße 17, Hth., sch, 2-Z.-
. Wohnun g zu verm. N.  Hth . Part
Eltviller S tr . 18  2 Z. u . K„ 1. April.
Emser Straße 69, 1. 2 gr , Zimmer.
. K. und Zubeh. zu derim „ ,_ 1235
Erbacher Str . ist H., sch,  2 -Z.-W,ohn.
Erbacher Str . 9. Vdh. u. Hth.. jTeinc'
. icb. 2-Z.-W. auf 1. April z. v. 731
Faulürunnenstr . 9 schöne 2-Ziln -W
_tmlJt _fo'f. zu vm.„ N.„ P . 782
Faulbrunnenstr . 11 ist eine Ms.-W
_ 2 Zrm. u. K.. m  v . Näh. V. 1. 1161
Felhstr^ lchh8^ Ms.̂ 3LMK .7sKchGas.
Feldstraße 13 2 Zim^ u. Küche. 1107
Feldstraße 15 Mans .-Wahn .. 2^Zim.

u . K., per 1. April zu vermieten,
v-rankenstraße 3 per April sch. Dach-

Wo.bnuua . v. 2 Z. u. Küche, mit
Mschl., rur 320 Mk. zu vermieten.
Nä heres daselb st Par terre ., „ 844

Frankenstraßc 8, l r ., Dachw. Htb.“,
LÄvU . Küche, event. auch 3 Z.. mit
-Abichlußu. Gas , billig . 85284

Frankenstr . 23. H.. 2 Z.ü Apr. 88026
Friedrichstr^ 37 2-Z,=ij . zu b. “1237
Friedrichstr . 41 2-Z.-W.. Abschl7“5686
Friedrichstr . . 50, Fsp.,^2^ .,~ß . 736
Geisbergstraße 11. Mtb .. Dackwohn.,

2 Zimmer , Küche u. Keller, zu vm.
Nah. Taunusstraste 7, 1 r . 6-11

Gneisenaustr . 13, H., 2 Zim ., 1 Küche
, per sos. oder später zu v. „82-561
Gneisenaustr . 13, H., 2-Z.-W. 85288
Gneisenaustraße 20. H„ 2-Z,-Wohn
—M . tzerm.„ . Räh .. B. P . r . B3027
Gneisenaustr . 22 Wohn. v. 2—3“ Z
_jufj .„ Marz 0. 1.  April ._ B3028
Gneisenaustraße 24 pvachtv. 2-Z.-W“
^ Hochpart., per 1. Apr. zu v. 88029
Göbenstraße 7, Hth., L-Zr-Wohn. per
. 1. April zu v. N. Scbeid. 88080
Göbenstr . 9,_  Wtb ., : schöne 2-3 -W.
Göbetlstraße 13 2-Z.-W. zu v. 85022
GZbenstr7,1S. H.Ü2Z7Ü . K. “ 88032
Göbenstr. 22. Mtb ., 2-Z.-WÜ , 83083
Goethestraße 14, Hth., 2-Z.“-Wohn. u.
„ Zubehör,„ per̂ l . 4 .̂ N. V. P . 502
Häfnergassc 17. Vdhi 1, 2.  ev . 3 Zini.
„ u . K. a . 1. April . „ N. Spenglerlad,
HSfnergasse 17. Htb. 3, 2 -Zim . u.

auf ^ l .„ April ._ Näh. Spenglcrlad.
Hallgnrt . Str . 2̂ 'S .h2 -ch-W^ 83034
Hallgarter Str . 3. Htht. sch 2-Z.-W.

sofort zu verm. Näh. bei Löw.
Hth.. od. nebenan B . links ._ 788

Hallgarter Straße 7, “3 r„ schöne 2=
Z.-W., Süds ., m. 2 Balk., Bad , p.
15. Ap ril od. 1. Mai . Umstb. Nach!.

Hartingftraße 9, Fsp., schone 2 Zim .,
Kü che u.„Keller, zum 1. Â ril zu„v.

Helenen str. 6, H. 1, 2 Z , K. N.  V . 1“.
Hel enen str. 15. H., Ms., 2 Z., K., K.
Helenenstraße 25, H. Frtsp ., 2—8-Z -

W. an kl. sdam. Näh. Vdh 1. 559
Hellmundstraße 12. Maas .,

zu verm. Näh. Laden.
Ü-Z.-W.

83883
Hesluruirbstrllße 27 2-Zimmre» Wo hnt
Herder str . 19“ Stb .. 2 Z., K. N.  Lad.
Hcrdcrstraßc 21. Seitenbau 8 St .,

eine 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.
Vorderhaus Part . links ._ 742

Herderstraße 33, Hth. D ., 2-Z.-W.,
_2t6fcBI.. p. Apr il. N. V. Ph  744
Hermannstraß e 9 2 Zim. u . ^Rüche.
Hermnnnstr . 22̂ ' cĥ 2Hhim-W. 84367
Hermannstr . 26 2 Zim ., Küche, 1 Kl

zu verm. Näh . im Laden. 1146

Hcrrngartcnstr . 7. Hth. 1, Zim . mit
_Ka b. 11. Küche 3. 1. April.  1140
Herrngarte nstr . 12 Q “un. u. K. 607
Hirschgraben 4 2 Zim.. Küche Mans ..

p. 1. April gu v.^ Näh. B. 1. 746
Hirschgrabcn 32„2-Z.-Wvhn. s. 1228
Hochstättcnstraße 4, Stb .“ 1, schöne

Wohnung, ^ 2 Zimmer , Küche und
Keller, aus 1. April zu verm. Näh.
daielost Bdh. 1. St , r . 8 351

Hochstätten str. IQ 2 Z, N.  V . JL _628
Jahnstr . 16, M FsüchZ ^ K. N. V. P .
Jabnstr . 19, Vdh. Frsp ., 2 Zim . und

Küche zu v. N. P ., Kchinger. 1335
Jahnstraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.

2 Zim .. Küche u. Keller mit «b>.-
_Jfleu  tzevaest. Näh. Bdh. 1. 462

Jahnstr . 36, Gth ., gr.“2—L7Z -W-obni
Johannisberger Str . 3, 2 r .hschl 2ÜZ“.-

Wohn. per 1. Avril _gu  vermieten.
Johannisberger Str . 6, Fsp.. 2 Zim .,
1 Küche, 2 Balk ., Spsst,„ 8S0. 84062
Kaiser -Fr .-Ring 45, H , sch. 2-Z.-W.,

2 St ., an ruh . Leute per 1. April
—»uHtzerm̂ Näh. V̂dh, P ^ l,_ 748
Katser -Friedrich-Ring 90 sch, Frtsp .,

Südseite , 2 Zim ., Kam, u . Zub.
per sofort oder später zu vern,
Näheres 8. St ., 12—6 Uhr.._749

Karlstraße 26 2 Zimmer u . Küche
zu  Vevm. Näh. Bdh. P . 750

Karlstr . 36. Stb, , 2 Zim ., Küche und
3 Keller sof. 0. sp. „ Näh. Bdh. l  St.
Karlstraße 40 2 Zim ., Küche zu vm.
_Näh . Bdh. 1 « 4. rechts. ' 548
Karlstraßc 44 Mans .-Wohn., 2 oder
, 8 Z. u, Zub.. p. 1. April . N. P . 518
Kellerstr. 3 2 Zim . u . K. aus gl. 0. sp
Kellcrstr. 11. Gth .. 2-Z.-W. p. 8 Apr
Kellerstr, 13 2̂ Z,-W.̂ l 1. April . 752
Kellerstraße 15, Gth ., 2- u . “1-Z.“-W.,

Klos., Abschi., sos. od. sp. N. das.
od. Wilhelminenstraste L.4.

Kellerstraße 25, bei Roßbach, 2 Zim.
_mit Küche per 1, Avril zu verm.
Kellerstr. 31 2-Zim.-Wohn. zu verm.

Näh. One isenaustr .„ 1ö._ 822286
Kirchgasse 38. Hth ., 2 Zim ., Küche u.
_kl . Werkstatt Zu vermietcn ._ 1316
Klarentaler Straße 4, Hth. Dachst.,
„2 A.. u, K„ Abschi., 1,April . 84086
Kleiststraße 8 sch. 2-Z.-W., Frtsp .. z.
_1 . Ap ril zu v. Näh. 2 St . r . 630
Körn erste. 6,2 ,Z.. 1 Küche. Näh. 1 l.
Lehrstraß0 _2»Zim .Motzn ., zustverm,
Lebrstraße 31 Mans .-W., 2 Z., 51. u.
_ZuB .„ dt. gL jlJ p. N. 1 St. _754
Lorelcv-Ning 4 schöne 2-Zim.-Wohn.
_per sof._ Näh^.P , r „ b.Meck, 1191
Loreley-Ring 8 2-Zim .-Wohn.. Mtbh

.3» ve rm.  Näh . Wdh. Parü l.„ 1264
Lotbringer Straße 27, Fsp'., 2 Zim .,
^Küche , im Abschl,„ sos._ 84997
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. tm

Preise v. 480 u. 350 Mk. auf sos.
N. das, bei Zehner , 1 Tr. _83039

Lndwigstratze 14 2 Zim . u. K. billig.
Lulsenstr . 49, 2 li, Frontsp .-Wohn.,

2 Z. u . Kiiche P.„sof. zu vm.„ J55
Maueraoste 12"sch. 3-Zl-Wl, 'l St . r.
Mauergaffe 17. 2, 2 Z„ Küche,,Kell,
Moritzstr, 20 sch. Mans .-Wohn., 2 Z

N!U>d Küche, an ruihigc Leute der
1. April 1911 zu vermieten . ^ 1254

Moritzstr. 25 Ms.-W.7 2 Z. u.“.K. 759
Moritzstraße 28, Stb . Dach, 2—3 Z,

u . Küche sofort oder später zu vm.
Näh. Hth. 3, bei Frau Bender.

Moritzstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. auf
gl. 0. spi, m. 24 Mk̂ N, V. 2._ 760

Nerostraße 14 ÄZ .-W,, mit Zubehör.
Nette »,eckstr.l ». M . 'Vl 2-Zi°Wl 81390
Rcrostraße 42 2- u . Z-Z.-Wvhn. zu
_Per m._ Näh. . beim Haus ver!vast er,
Ncttelheckstr. 12. b. Steitz mehr. sch.
_2 -Z.-W0hnungen , per sof.  8 8504
Rettelbeckstraße 15 sind 2- u . 1-Zim .-

Wohnungen sofort zu vermieten.
_Näheres Pa rterre ._ F 239
Nettelbcckstr. 21, H., 2-Z.-W. 8 4Ä17
Nettelüeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnung

240 Mk. zu vermieten . 82966
Rettelbeüstr . 24 2-Z -W., 300. 25084
Nettelbeckstr. 23, Ecke Westendstr., sch.

2-Z.-W., V. P ., mtl . 32 M. 84 612
Nenaaffe 10 2-Z.-Wohn. a. Apr . 761
Ncugaffe 14, Stb ., 2-Z.-Wohn., billig.
Reugaffe 19 schöne Mans .-W., 2 Zim.

ü. Küche. Näh. bei Jacob!
Nrcderwaldsträße 12, Vdh. 1, schöne
__2-Zim.-M-obnu _ ve rin ._ _ 515
Riederwaldsträtze 14. Gth ., 2-Zimmer-

Wohn. zu dm. Näh, V. 1 r . 763
Nrkolasstr. 7, Sb ., 2 Z. u. K. an ruh.
_Leute _ 764
Oranienstraße 12 2 Zim . u. K. (Stbü-

per sof. od. später zu verm _J766
Oranienstr . 17, H. P ., 2^ ., Küche u.

Kcll. sos. od. spät, an ruh . Leute zu
v. Näh. das. bei Schön,  H . 1. ' 768

Oranienstr . 54 Wohn., 2 Z , 1 Kab.,
an einz . Herrn z. I. 1110

Philippsbergstraße 17/19 2-Zimmcr-
Wöhnuna , 4. Stock auf 1. April zu

, verm.„ ,Näh . 2„ St ., rechts._ s: „448
Nauentaler Str . 7, Htb., sch. 2-Z.-W.
Nauentaler Str . 8 2-Z.-Wohnungen

sof. od. sväter zu verm. Näheres
- Mttclb . Part ., bei Blum . 771
Raueuthalerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W.,

per sos.„od. spät. N. Bdh. 8 3040
Nauentaler Str . 11 2 Wohnungen , je

2 Zim mer ü. Küche._ 8 2453
Rauentaler Str . 22. Stb .. 2 Z., K. u.

Kell.. p. 1.  April . N. V.„1„x. 1188
Rauentaler Str . 23 sch. 2-Z.-Wohn.,

Frtsp .. zu vm._ r ._ 1080
Nhcingauer Str .„4, H„ 2-Z.-W. 116?
Nbe inaauer - Str.  13 , 2--ZiM.-Wöhn.
Rbeinaaner Str . 15 .2-Z.-W. L535s
Rbeinqauer Str . 16. Stb . 1. sehr sch.

2-Zi.m,-Wohn,̂ Näh.̂ 8'dh.„V.̂ 772
Nheingauer St r. 17, H., 2-Z.-W.  1158
Rbeingauer Straße 24, Hth., 2 Z..

Küche u. Zubehör zu ve rm . 774
Rbeinstr . 66, Htb.. 2-Z.-W., 1. April

1280 _1._ 1196
Rbeinstr . 71, Sb . 2 2 Z.. 5t., K.. mtl,

28 M. p. Apr, a. 1—2 x, Leute. 513

Rbeinstraße 72 schöne Fsp.-Wohn.,
2 Zim . lt. Küche, aus 1. April an
ruh . Leute .̂ Näh.,Part ._ 775

Riehlstr. 6 2 fr M. Z„ Kü Vbh. 4. 1117
Riehlstraße 7. Hth.. 2 Zim . u , K. z. v.
Riehlstraße 17 schöne 2- u. 3lZ,-W„

Hth. „Näh. Vdh. „Parst _ 777
Röderstr. 12 2-Z.-W, 3. v. N. P . 1Ä8
Röderstr. 19 2-Z.-W. sof. od. sp. 604
Röderstr. 26. V.,“Fsp.-W., 2 Z., Bad,

Balk. u, Zub . an ruh . Miet . 124-1
Röderstraße 29, P „ 2-Z.-W. m. Zub.
„ zû v.„„Klost st Wstchl.̂ N. 1 r . 564
Nömerberg 6 2 Z. ü. K. s. 0. sp._ 780
Roonstraße 6, 3, 9- Z .. K , Keller, Im
„ Wschlntz, p, 1. April (310), N. 1 r.
RüdeSheinrer Str . 33 2-Z.-W._ 782
Rüdcsheimer Str . 36, Fsp., 2 Zim..

Küche, Blk., Speisest, 860„M .„85262
Rüdesheim . Str . 36, Mtb ., 2 Zi, Ki

« . Zub. P. 1. April (300). 849 64
RLdesheimer Straße 38, M^b., sch.

2-Zrm.-Wobn., mit Balkon, zu v.
Näh. Hth. Part , rech ts.  8 .3839

Saalgaffe A4/26 2 Zinn , u. K.  443
Scbachtstr. 30, V., 2 Z., K. u. Kam.,
_ Preis 320 DSst Näh. 1 r ._ 1248
S charnhorststraße 2, 1 r., 2 -Zim.-W)
Scharnhorststr . 17, hint . H„ 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
Vdh. 1 S t., b. A. Mölitor . 81 943

Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp .. 2 Z.
u. Küche zu v. Näh. 1 St . 8 8512

Slbarnhorststraße 24, 2, sich. 2-Zim.-
Wohnung zu vermieten ._ „1211

Scharnhorststraße 27 SB., bestehend
aus 2 Zim . u. Küche, zu vm. Näh.

_daselbst beim Hausmeister ._
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Zim., K„
_an ruh. F am. per 1. Slpril.
Schiersteiurrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.

N. P . od. Albrochtstr. 7, Lad, 783
Schierst. StQ 19,„H.,„ 2-Z.-W. 83044
Schiersteiner Str . 20 2 u. 3 Z. 3761
Schillerplätz 3 2-ZiM.-Wohnung aus

1. Slpril zu . vermieten . 85023
Schlichterstraßo 14 2 gr . Fsvz. u . K.

an kinderlose^Leutc. „ Näh, Part.
Schukberg 21, 1. “sch. 2-Z.-Wohn. zu
_verm ._ Näh.  1 .„Etage M ĉhts. „
Schwalbacher Straße 14 2-Z.-Wohn.

auf 1. Slpril zu vermieten . 85012
Schwalb.^Str . 43,“M .-WI. LZ . 7&
Schwalbacher Str . 45. früh . 27, große

2-Zim.-W. mit Küche im Slbschl.
aus 1. Avril zu„verm, 1217

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.
^per „ sofort od. spät. zu„ vm._ 787
Schwalb, Str . 99 2 Mans . 11. Küche.
Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachtvöhn.,

2 Zim .„ Küche.„sofort zu verm ._
Sedanstr . 5, Hth.. Dacb-W., 2 Zim ..

K. u. Zub. per 1. April zu v,_ 1236
Sedanstraße 6 2 Z. u . K. zu„ v. 1220
Sedanstraßc 7. Mtb . Dach., 2-Zim -

Wohn.. Küche, Keller, per 1. Slpril
bist. Nä hst Vdh, st„Stock,_ B 4429

Sedanstraße 9. Vdh. Frtsp .. 2 Zim .,
K„  Ma ns., 2 K „ per 1. Mai„ z,̂ v„.

Scerobe nstr . 24. H D .. 2 Z. s)l.  B . 1.
Scerobenstr . 26. H. 1, 2 Zim., Küche.

R. b. Wenzel. Hth. 2.  St . 82205
Steingaffe 12. B.  3 , S-Z.-W.^ st Apr.
Steingaffe 28 abgeschstD .-W., 2 Z..

K . Kell.. ans 1. Slpril z. v. 1154
Steinnasse 28 2 schöne Dachlog. 5Ü1
Steingaffe 31, St b. 1,  2 Z. u. Küche.
Steingaffe 34 2 Z.  u . K. N. 2. 700
Stiftstraße 2, 2.  Frtsp ., 2 Zimmer

zum 1. Slpril zu vermieten.
UtiststrstZstStb . 1JCT2  Z . u. 5t.. 1. 4.
Stiftstraße 23 Mans .-W., 2 Z. u. K..

an anst. Leute, -alleinsteh. Frau 0.
kdl. Ehep. zu „vm. 0. g. kl. Haus arb.

Walkmühlstr. 4 2 Z. u . K. im Dach-
geschoß an kinderlose Mieter zu vm.

_Näh . Walkm ühlstr aße 17._ 631
Walkmühlstr . 5 große sonn. 2-Zim.-

Wohn. mit Zubeh.. Ti-esvart 791
'Wa»ufe^ Str . ,S^ ,GtL,3 ^ .,„ 2.Z.-W.
Wallnfer Str .“ 8. Hth. D .. 2-Zim.°Wl

mit e-tw. Haus-arbeit zu vm.  792
Walramstr . 3 2 Z. n. K.. Apr. 85814
Walramstr . 4, 2,„sch. 2 Z.-W. 85307
Walr amst raß e„7, L ,j 2 Z , K. V. 1 I.
Walramstraße 13 2 Zim . u . 1 Zim.

mit Küche aus gleich zu vm, 1144
Walramstraße 20, 2 Z., K., Hth. 1,

zu verm. Näh. Part ._ 8 4344
Walramstr . 31 2 Zim . u . Küche aus
_1 . April zu v. N. b. Schmidt . 85245
Watcrloostra ße 3 2-Zim. -Wohn, z.  v.
Weilstr . 6. V. MststLZ .-S3., sof. 793
Weil str. 8, V.D ., 2-Z.-W. N. H. 1 704“
Weißenbürgstr . 10, Frtsp ., sch. 2-Z.°

Wohn. p. 1. Apr. Näh. V. 1. 8 3046
Wellritzftraße 6, Stb . Frbsp., 2 3im .,

Küche u . Keller per 1. April zu
vxriir. Nähe bei Flößner . 795

Wellritzstra ße 21. 1. 2-Zim.-W■ 1152
Wö«ritzstratzeL3,̂ .., 2 Z. u. K. 1103
Wellritzstraße 37, Mittelbau , 2 Zirm.

und 5>üche zu vermieten ._ 706
Wellritzstr. 42. Vdb., 1 Mans .-Wobn.,

2 Z. m. Abschl., stSlpr . Ist 1. 83047
Wellritzstraße 57. H. 1. 2 Z. u . K. nt.

M . p. 1. st„zu„vm._ Näh, das. „707
Werderstraße 10 frdl . 3-Zrm.-Wdhn.

mit Zub ., Stb ., n.  her g. N.„H. P.
Wcrderstr . 12, D ., abgcschl. 2-Zim.-

Wohn., 260 Mk. an r . Leute . 84026
Westendstr. 8. Hth ., sch. 2-Z.-W. 84882
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim . u.

Küche zum 1. April . Dachst. 2 Z.
u. K„ sofo rt . Nah. Vdh. 1.̂ 83048

Westendstr, 2Z „GA, „ 2liZ,-W, 8 !7 !d,
Westendstraße 23 2-Zim .-WohnunK.
Wcsteirdstraße 28. Frtsp ., 2 Z„ K.. Kl
Westendstr. 39 ZkZliW., H„ b. 830 50
Wielandstr . 9 2-Z.-Wohnl (Scitenb .)

a . 1 April zu v. fR . V. V. r 798
Wielandstraße 11, Stb ., 2-Z.-Wvhn.

per 1. April zu verm. . - 1227
Wielandstraße 15, Gthll 2-Z.-W. m,

Balk., m. od. ohne Werkst., per
1. April . „N. Herderstr . 5, I ._ 799

Winkeler Straße 6, Wdh., schöne 2-
Z-i-m,-Wohnung p. sos. od. sp. 1251

Winkeler Str . 6. Mtb .. 2-Z.-W. 800
Wörthstr . 26 Mans .-W.. 2 gr . Zim.

u Küche zu vm. Näh. 1 « t. 80i
Yorkstr̂ 8h2 Zim . u. 'K7 sos._ 88052
Borkstr. 22 2-Z.-W. p.  lT Slpr. 82615
?)orkstraße 25 2 Z. u . K., Hochplh aus

1. Slpril . Näh . Eckladen 1175
Norkstr. 31', H., 2-Z.-W. N. Vdh. 3 l.
Zietenring 1, Vdh. Fsp .. 2 Zim . u.

Zub . sof.  od . spät. Näh. V. P . l.
Zietenring 3, H., 2 Zim . u. Küche p.
_1 . Slpril . N. bei Gero n, H.  2 . 82383
Zietenring 6, Htb., 2-Zim .-Wohn. u.

Zuzu  v m. _Näh . oas.̂ 1ah. 802
Zietenring 8, Hth. Ms., 2 Z., Küche

per 1. April zu vermieten . 554
Zimmermannstraße 10, Hth., schöne

2-Zim  mer-Wo hnung._ B3058
2-ZiÜ!.-Wohnungen , i . n . 2. St ., Pr.

380 M'k., gl . od. spät , zu vm. Näh.
Dotzheimer «stra ße 146, Pa rt . ^

Zwm L-Z.-Mohn. zu verm. Näheres
Loreley-Ring „ 10. Hit . P . 81209

Neu hcrger. 2-Zimmer -Wohn. nebst
Küche und Kammer an ruhige
Leute zu vermieten . Näheres bei
Sturm , Platter Stvaße 2.

2 Zimmer u. 5tüche, Frtsp .. z-u verm.
Ist Wetzg. Müll er , Röderstr . 23.  634

2 Zim . u. K. per sos. od. spät. Näh.
Kl. Webergasse 13. bei Kappes.

8 Iimnrrr.

Slarstrahe 27 sch. 3-Zim .-Wohn., Bad,
Balk., G-as , wcgzugsh. auf 1. Slpril
zu Perm. Näh. Behrens , 1. 8 3505

Äarstrrße 28, 2, 3 Zimmer , 1 Küchel
Balkon, Wans ., 2 Keller, p. sof. od.

„J . Slpril zu vm. Näh. P art . 1000
Aarstraßc 60 sch. gr . 3-Z.-W., 1 Mi,.

2 Kell., Preis 450 Mk. 804
Sldelheidst ratze 63, P ., 3 Z. u . Z . für

einz. Herrn rc„ a . Bureau . Näb. 1.
Adler str“. .3. Neub., H ., 3-Z.-W. 1178
Adlerstr. 19 sch. 3-Zim .-W. sof. 810
Sldlerstraße 31 3-Z.-W. zu vm. 541
Sldolsstr. 1, Stb .. 3 Z. u. K. zu verm.

Räv . im SveditionSbu -roau . 811
Adolfstr. 7, Stb . 1, 8 Z., Zub . u . gr.
_Veranda ._ Näh. Stb . 3 St . _ 869
Adolfstraße 8. Gth . 1, 3 Z., Küche.

Mans . 2 Kell., sos. od. 1. Avril
zu verm. Näh. Hth. 2 St . 812

Albrechtstr. 6, H7P ., 3 Z.. .1 K. 898
Albrechtstr. 28 P .-Wo-bn., 8 Z. m. all.
i :Hub ., sos. od. sp. Näh .„ 1 r . „ „813
Albrecktstraße 36 sch. 3- od. 4-Z.-W.
chtz.„Zub^ p. 1. Av ril . N. 2 r . 1245

Bachmalicrstraße 10 3 Zim . m. Zubl
zu verm. Näh. Gartenh. _817

Bicrstadter Höhe 56, P ., sch. 8-Z.-W.
m . Balk. p. 1. Apr. I st 2 r. „821

Bismarckring 2,  4 ~ Mönc mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu Vermietern
Näheres daselbst 1 St . l. 81501

Bismarckring 22, P ., 3 Zim . mit Zu¬
behör auf 1. Slpril  zu vm. 83054

Bismarckring 25, 1 links , wegzugs-
schöne 3-Zimmer -Wohttung, 1. t
aus 1. Juli zu ve rmieten ._ 84987

Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne3-Z.»
Wohn, mit Zub. Näh. P . 8 591

Blcichstr. 15, .Hst 3 Z., 1 K., Slpr) 822
Blücherpl. 2. 1, 3 sch. Z., Bad-ez. u.

r . Zubeh. p. Slpril 1011. Näh. das.
b. Wei se, P. , 0. Sldelh eid str. 14. 824

Blücherstraße 11, Fsp.-W., 3 Z., K
IKMxil zu verm._ 85057

Blücherstraße 19, Vdh., 3-Zim .-Wohn.
soi. od. später N. P .„ r ._ 825

Blücherstr. 29, Bdh.“,“ 9“Zi. K., 2 Btt)
_lt . r . Zub ., aus 1. April . 84968
Bittcherstrahe 30, “1, “ “3-Zim .-Wohn.

mit 2 Balk . 11. reichst Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Näh. das. Part .,

^oder „Bertramstr . 17, Laden . 83059
Blüchcrstraße 46. Vdh.. sch. 3-Z.-D.
„ p. sos. Pr . 5-20 Mk. N.chaf. 823210
Bülvwstr. ' 4, Bdh. g-Zim.-W. zum

1. Slpril zu vm. N. Vdh. V- r. 826
Dotzheimer Straße 63 3 Zim ., Küche,

Badezim ., 1 Mansarde , 2 Keller,
Bdh. 1 St ., per 1. Avrkl._ 84670

Dvstkeimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sos. ôder„ sp. zu verm. 88060

Dotzheimer “Str . 74 3 Zim . mit Zub.
„„ per l . April zu verm._ 83062
Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K.. Kell.

sos.. 200 m.  N . 1 St . st._ 837
Dotzheimerstr. 98, Mtb .. 3 Z.. K., K.

„sos., 400„Mk. „N. Bdh, 1 lks. 828
Dotzheimer Str . 105, V., mod. 3-Z.-

Wodn. mit Zubehör auf gleich od.
spät er zu vevmi-eten. 829

Dotzheimer Straße 109, Vdh. P -art .,
3 Zim ., mit reich!. Zubeh., sowie
3 Zim , usw., im Mittelb .. p. Avr.

„„Ist „bes„ J, „Bahn, „Bdh^.1 St ._ 830
Dotzheimer Straße 110, Part ., eine

3-Zim .-Wohnung, zwei Balkons
Bade-Cünrichtung zu verm. Näh.
dase lbst 3 S t ., bei Lüolf. 10329

Dotzheimer Straße 124 gr . 3-Z.-38.
_sofort od. später billig . __ 881
Dotzheimer Str . 150, Frtsp ., 3“ Zim.

31.JL per 1. Slpril.  _ 8 2474
“Drudenstr. “5. P . P ., 3 Z. 1. 4. 83063
Drudenstraße 8 3- 0. 2Lnn .-W., mit

od. ohne Stallung . Ist V. 1. 882
Driidcnstraße 8““3 Zim. n. Zubeh. im

Vdh.. z-u vm. Näb. Bdh. 1-  838
Drudenstraße 9. 8, 3 u. 4 Zim . zu

Zrermieten ._ Näh. 1„ r-echts. 83856
Drudcnstr ^ l0, „MsP . chstZ' -W,„a. gst
Eckernfördestr) 3, Hth., schöne 3-Z,.

Wohn. Näh. Pa rt , link s.  8 216
Eckern fördestratze 12 S-Zim .-Wohn.

M. Bad u. Maris .. 1. st ., p. 1, April
„zu verm. Näh, bei Lang. _834
ElsäffcchPlatz 6. Part ., 1. u. 2. Er .,

3 schöne, der Neuzeit entspr 3°Z.°
Wobnunaen zu vermre ten ._ 830 64

Eltviller Straße 9, Vdh.. S-Zim.-W,
per sofort oder spater zu- vm. Näh.
i-m Läden daselbst. 1343

Eltviller Str . 18 3 Z. u. K., 320  Mk.
Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬

lagen — gr . komf. 3-Zim.-Wohn>
m. bes. Garderobezim ., kompl. Bad
u. freiem el-ektr. Licht in 2 Zim.,
an kl. Fam . v. erwachs. P -ers. Ist b.
Wach das.. 10—12,. 1—4 Uhr . 1223

Emser Straße 48, Part ., hochhe-rrsw
3-Zimmer -Woünuna zu v. 8-50ai

!, 3 sch. ;Firn.
. 1. April. od.

_früh , z. vm. Ernzus^ v. 11—1 Uhr.
Emser Straße 69, Hockip., 3 Zim . u.
_Zub . aus gle ich ad .„chpüter, „ 838
Feldstraße 22 3--Z.-W. mit Abschluß

u . eig. Klosett zu per mieten. 664
Frankenstraße 4 schöne Dachw., 3 Z,

u. K., P reis 320 Mk., z. v. 8 8068
Frankenstr . 10 Wobn., 3 Z. m. Alibis
_1 . Slpril zu v. N. Laden. 88066
Frankenstraße 16, Dorn , sch. 3-Zim.»

Wohn. zr̂ vermichen,_ 8RM
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

'of. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
. bei Bremser ._ _ „841
Georg-August-St r. 5 sch . 3-Zim .-W“.
Georg-August-Str . 6, Vdh., 3. St . L,

sch. 3'-Zim .-Wohn. sortzugsh . mit
Nachl. p. 1. April od. früh , N. das.

Georg -August-Str . 6 sch. 3-Z.-Wc»hn.
Georg-August-Stratze 8, Ddh. Part .,
' 8-Zim .-W.ohn. per 1. Slp ril . 83070
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Zim .-W.

nobst Zub . N. Aorkstr. 13. 83071
Gne isenaustr . 11 s. sch. 3-Z.-W. “504
Gneisenaustraße 20, HthihV-Zrmmer-
_Wohn , z. v. Näh. B. P.  r ._ 83072
Gneisenau str. 21 gr. 3- Z. -W. 84ß
Göbenstraße 5, Mtb ., schöne 8-Zim.-

Wohn^N.ch.LiPPing -,„D^ P —8Z074
Göbenstraße 9, Mtb ., 31Z.-W. 84434
Göbenstr. 12. 1 u. 2, te 3 Z. m. Bad.
„„ Näh.„bei Trittler , Hochp art . 843
Göbenstr. 22 3-Zim .-Wohn. 83075
Göbenstraße 21, 3, schöne 8-Z.-Wohni

mit Zubeh. a-uf 1. April bin . 83545
Göbenstr. 26. 1, 3 gr ., 1 kl. Z ., Küche
_u ._ 8ub ., 1. April . Preis 620 Mk.
Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St ..

u . Mans . per Slprib zu vm. 81284
Goldgaffc 16 3 Z . per 1. Slpril 1911
„ zu verm. Pr eis 860 Mt - 845
Gustav-Ädolfstraße 8-Zim.-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu Perm.
Nä heres Pl atter Straß e 12._ 846

Hiifnergasse 17, Bdh. 3, 8 Zim . u. K.
aus 1. April . _ Näh.„ Spenglerlad.

Hallaarter Straße 2, 2 l „ große sch)
Z-Zim .-Wöhn.. mit allem Zubehör,

_wegzug -shalber m. chstachlaß zu vm.
Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3-Z.-W.,

Küche, 2 Ba-lki, Bad , Keller, Msd..
aus 1. April zu verm. „Näh. Hall-
garter Stvaße 1, P „ Nicolay. 8-17

Hartingstraße 7 3 Z. u . K., 460 Mk.,
_zu verm. Näh, b. Schö nba ch. 849
Helencnstraße 17. 1, zweimal 3 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. bill. zu ve rm ._ F351

Hellmundstr. 2 sch. 3-Z.-W.,„ẑ Juln
Hcllmundstraße 6 3-Z.-Wohn., Bdh.,

3 St ., mit Balkon u. Mans , per
1. Slpril zu ve rm . Näh. Par t . 209

Hellmundstraße 58, Gth., 3-Zimmer-
_W ohn. zu vm. Näh. 2 r. 1130
Herderstr . 2, H. Dach, schöne 8,Z .-

Wvhn., m. 25 Mk. N. V. 2. 500
Herberstraße 7. Vdh., schöne 3-Zim .-

Wohn., 3. St ., per 1. Slpril. Näh,
_bei Fr . Dö rr , Bdh. 1„ re MS.  8 53
Herd erstr,  9 3-Z- W., V. P . 0. 1. Et.
Herderstraße 11 3 Zim.-Wohnung u.

Werrstätte , 64 Qmtr ., zu verm.
Herderstr, ^ . P. “o. 1, 8-Z.-W. 864
Hermannstr . 21 3 Zim . u. Küche zu
„ vermieten . Näh, i.  St ock. 8 8078
Hirschgräben 5 3 Zim . und Küche

per 1. Slp ri l.  Näh . 1 lks._ 856
Jahnstraße “12. Gib .. 3-Zim.-Wohn.
ju verm. Näh. Vdh. Part.
Jahnstraße 22. 2, schöne 3-Z .-W. u.

Zubeh. per st April zu ve rm. 1100
Jahnstraße 25, Part . I., schöne 3-Z.-

Wohnung mit Kab. R . 1 r . 1232
Jahnstr . 26, Gth, , ^ 3._ u._J .8 ..2£
Jabnstr . 40, Gtbü “3-Z.-W.. 1. 4. 1155
Jahnstr . 42, H. 2, 8-Z -W. b. 8400«!
Johannisberger Str . 4 8-Zim.-Wohn.
_mit „Zub.. Part ., zn vernn_ 8o7
Kaifer -Fricdr .-Ring 6, 1. sch. 8-Zim^
. „Wohn.„p„cr„l . April . N. P .„ 81803
Karlstraße 2 3 Z», K.,̂ 490 ^ st-ark,
Karlstr.  3 8, Mb/P ., 3 Z., K. Ni“ ll.
KeAerstraße 7 8-Z.-Wohn, per Äpril.
Kiedricher Str . 9, 1, 3-Zim .-Wohn.
„„gleich od. später zu vermieten . 859
Kirchgasse 17 3-Zimmer - Wohnung
^zu ve rmieten. _ 583
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
verm . Näh. Pa rt , links ._ 83081

Klarentaler Str . -8 sch. 3-Z.-W. mit
Zubeh., Vdh. Näh. H. P . 83082

Kleistsiraße 11 schöne 3-Z.-Wohn. u.
Küche, Veranda , Speisek., Ba-d,
Gas , elektr. Licht und Zubehör , p.

_ 1. April zu vermieten . ._ 447
Loreley-Ring 4 schöne A-Zim.-W. per
_sos, „ä._ h. P . r. , w We ck. 1192
Loreleyriug 5 2 8-Z.-Wvhnungen zu

vermieten . Näb. Loreleyring 10,
Hinterhaus Par ter ve._ 830 83

Lorel ev-Ring 5 3-Zi '.n.-Wohn. 808
Luisenplatz 8, 3, 3“ sch. gr . “Zimmer

mit Bad . Balkon und reicht. Zubeh.
sos. od. spät. Näh. P-art . 1202

Luxemburgstraße 5, 2. Etages^schone
8-Zimi-Wobnung , mit reicht. Zub.,
per 1. Slpr il zu der mieten._ 860

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,
hübsche Frontspitz-Wohnung, 3 Z.,
Küche, nebst Zubehör , per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen im

_Eckl-aden bei Pete r Qu>int . 861
Metzgergaffe 21, 2,  3 Z. u. Zub ., neu

Berger, Näh. Goa-be nstr . 26. ^ )-chs,
Michelsberg 8 3-Zim.-Wohn„ Stb . 1,

mit od. ohne Werkstatt od. Lagerr ..
per 1. April zu vermieten . 613
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Moritzstraße9 Mans.-W.. 3 Km . u.

K,, per 1. April zu verm. Näh. 1.
Moritzstraße 12, Gth . 3, 3 Zim . u.

Küche an ruhige Leute g<ui berat.
Näheres im Laden. _1 204

Moritzstrütze 17 ist eine 3-Zirmner-
Wohn^ zu vm. Näh, i. Lad. 758

Moritzstr. 62, Hth)KFfp.°W., 3 Z. u.
Zubeh. aus 1. April zu v. 195

Mühlgasse 17, H., 3 Z.. K.. Zubeb
-per 1.  April ? Näh. Eckbaden. 863

Nerostr. 12 3-Zim.-W„ 3. St ., zu vm.
_Ncch. 1. St . od. Bi erstad ter Höhe4)5.
Nerostr. 18, HK3 Z. u. K. N. B. 2.
Nerostraße 26, 1. Etage, 3 Zim., K.,

2 Mans ., per 1. April zu vm. 864
Neugaste 14 3-Z.-W,, S tll. Jl  1 St)
Neugaste 18. Wh., s. heÜeS-Z,°Wohn

zu vm. Pr . 450- 480 Mk, 1126
Niedcrwaldstr. 5, ■<ö-, 3-Z.-W.  al . 866
Niederwaldstr. 11,  3 , sch, 3Z, -W.. Äv.
Niederwaldstraße 55, im 2. u . 3. St .,

schöne 3-Zim .-W:ohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
bei OffermannS . _ _ B§085

Oranicnstraße 22, Stb ., sch. 3 -Z.-W)
, zu verm̂ Näh. ch St . r. 1257
Orauienstr. 25, Hth. P „ 3 Z.. Küche,

eb, 1 Mains ., a . April z. b.___ 866
Orauienstr. 35, V. Pf, 3-Z.-W., 1. 4.
Orauienstr. 42. Hjtz., 3-Zim.-W. per

1. Avril . Näh, das, u . Dörr . 50-81

Wielandstraße 20 elegante herrsch« ftl
8-Zim,-Wohn, per 1. April zu dm.
Näh. St b. 2 St ., bei Kiefer . 890

Winkeler Str . 8 Z-Zim.-Wohnnng
im Hinterhau s zu verm. 561

Winkeler Str . 6, Neubau , eleg. Wohn
von 8 Zim , u . Zubeh, mit kompl
Bade-Einrichtungen auf April odfrüher zu ve rmieten . 1223

Winkeler Straße 9 3-Ztm .-Wohn, m.
Hausve,rtvaljiun-g auf gleich oder
April zu ve rmieten. _1220

Wörlhstraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche
Keller per 1. April 1911 zu verm
Näheres , Kontor im  Hof . _ 1288

Wörtbstraße 23, 8 r ., schöne 3-Zim,-
Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.

_Kreidelstrahe J7._ 473
Dorkstraße 7 sch. gr . 3° u . 4-Zim .-W.

(Sonnenseite ) mit reicht. Zub. per
1.  ApriKbillig zu verm. 34 441

Dorkstr. 13 3-Zim .-Wohn., sonn, freie
Lage, per 1. Ap ril bill. zu verm

Philippsbergstraße 23 schöne 3-Zim .-
Wohn . gleich oder später^ _ 868

Milippsbergsträße 39, Ffp,, 3 Z., K.
Platter Str . 15, P . «I., neu Herder,

S-Zim,-Wohn„ 3. St ., mit Balk,,
sofort oder später zw vermieten.

Rauentaler Str . 12 sch. 3-Z.-W. mit
all . Zubeh. aus gleich od. spät, zu
vm. Näh. Lad, od. 1. Et ., Steiger.

Rheiugaucr Str . 16 weigzuyshalber
eleg. 3-Zim,-Wöhn., 2. St ., zu-m
1, Juli zu vm. Näh. P . r . 8 4855

Kheingauer Str . 26 sch, gr . 3-hsim.-
W. im 3. St ock per 1. 4. 11. 3  3506

Rheinstraße 99 Frtsp .-Wöhn., 3 Z. u.
K., im Abs chl. Näh. 1 S t. r . 871

Riehlstraße 4 scĥ 3°Zim̂ -Wohn. 88
Ri ehlstr. 13, Mb . 1, 3-Z.-W., 1. Avr.
Röderstr. 4 sch. 3-Zrm- W. im 1. St.

aus gleich  o der spät er zu vm. 876
Röderstr. 26, P ., herrsch. 3-Z.-W, 662
Röder str. 26. S b.. 8-Z.-W., gS^T~877
Römerbera 7, Vdh. 1, sch. geräumige

3-Zim.-Wohn. mit Gas . z. 1. April
zu verm. Preis  500 Mk._ 878

Römerb. 22. Ffp ., 3-Z.-W. N. L. 505
Nömerbera 33 3 Zim . u . Küche per

1. Ap riKzu verm.. evt. _2J$  immer.
Noonstraße 5 8 Zim . n . K. a . 'l . April
, zu Perm. Näh. 1 l._K3087

Roonstr. 16 Ffp.-W., 3 Zim ., K., per
1. 4. zu verm. Näh. Part . 3 3728

Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W.,
2 Balk. -u. Zub., per 1. April , 11 73

Rüdesheime r Straße 40 3-Zim.-!

Dorkstraße 23, 1, 8-Z.-W. m. Zubeh.
zu verm. Näh, daselbst.  892

Dorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. Apr
zu verm. Wh . im Eckladen. 893

Dorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn. u.
Zub. für 500  Mk . zu v. 31548

Ziete nring 5 3 -Zi-m. °WAn . biT!?~it?l5
Zietenring 5 3- n. 4-Z.-88. bill. 1214
3-Zim.-Wohn. zu dorm. Pr . 460 Mk.

Näh. Dambachtal 2, Part . 1101
3-Z.-Wvkm. m. Abschluß 300 Mk

Näh,  Dotzheimer Straß e 53, 2.
Eine 3-Ztmmer -Wohnüng per .spr¬

öder 1. April zu vermieten . Näh.
Schulgassc 7, Laden._ 585

Sin der Kurpromenade n. Sonnepberp
reiz ., mitten in Gärten bef:ndl,,
3-Z.-W.. 2 Tr ., zu v. Näh. b. Hirsch,
Walkmühlstr . 47. Tel , 3509, 895

Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit Küche.
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . Näh.
Borkstraße 29, 2 r ., od. Mauritius¬
straße 7. Part . 3 351

4 Zimmer'.

Schachtstraße 30, Vdh. 2, 3 Km . u.
Küche, Preis 360 Mk.. sof. oder
1. April zu vm. Näh, 1 r , 780

Scharnborststraß » 7, 8. 3-Z.-Wöhn.
per sofort oder später zu verm,
NäD 3 St . rechts._ F3 53

Ucharnhorststraße 12, b. Spielmanü,
schöne 3-Km .-Woqn., im Vorderh.
3. Stock, Eckhaus, mit Balkon, alle
Kmaner nach der Straße , per
1. April oder später zu vermieten.

Scharnhorststraße 24, 2 St ., gr . sonn.
Z Ẑim.-Wohmung zu verm. 1210

Scharnhorststraße 31 schöne Part .-
3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu ver¬
mieten , Näheres 1 links ._ 879

Scharnhorststr. 34, 3, 3 Zim . n. K)
Scharnhorststraße 37, 1, mod. 3-Zim .-
^ Wohn, zu,verm . Näh. P . l.  880
Schiersteiner Straße 11, 3, pracht¬

volle L-Z.-Wohn-, mit kompl. Bad.
Näheres Part , links.  881,

Gchiersteiner Straße 11, Gth ., 3 Z.
zu verm._N äh. Vdh. P ._ 882

Schirrsteiner Straße 20, Mittelbau,
3 Zimmer  u . K- z. 1- April . , 888

Schwalbacher Str . 29, Vdh., schöne
^Z --W. zu v. N. Konditorei . 481

Schwalbacher Straße 41 3-Zimmer
Wohnung, Mtb .. zu vermieten . 617

Schwalbacher Straße 53 3-ZimM-er-
Wohn. mit Zubeh. N. M. P . 187

Sedanstraße 6 3 Zim . u . K. z. v. 885
Seerobenstr . 8 sch. 3-Z.-W., 2 Ms., zu

dm. N. Seer obenstr. 10, P . 88091
Seerobenstr . 15 schöne 3°Zim.-Wohn.

zu vm. Näh, im  Laden ._ B3092
Sesrsbenstr . ,̂24, H. D ., 3-Z.-W. 350)
Walkmühlstr . 3 Zim . m. Zub . u. drei

ar . Msd. o. Zub ., l. a . z. Möbel-E.
0. C. r?irmenich, Hellmundstr . 53.

Walkmühlstr. 10. G. Fsp., 3 frdli Z.
_u . Zub eh. aus 1. April.  Näh . P.
Walramstraße 5 ist eine 8-Ztm .-W.
, aus gleich od. spät , zu hm. 88093
Walramstraße 6 S-Zim .-Wohn. mit

Zubehör bi llig zu verm. 8 2687
Webergasse 56, 1, 3 Zim ., Küche und

Zub ., per 1. April zu verm. 886
Weilstraße 7, Dachst., kl. 3-Z.-W. an

ruh . Fcrm. auf gl . Pr . 24 Mk. 661
Wellritzstratze 22. Hth. 1, sch. 3-Z.-W.

per 1. 4. N. Kühn, Hth. 2. 83869
Wellriüstr . 37. Mib . 8 Z n. K. 888
Westendstraße 3 3-Z.-Wohnung zu
_ berm._ Näh., 3 St . rochts. L4989
Westendstraße 18, H. Dach u . 1 St .,

schöne 3-Z,-Wohn, aus 1, April zu
verm. Näh. Borderh . 1 St . B3095

Westendstr. 20,  C'iifi., H Z„ K. B3096
Westenbstraße 42 3-Z.-Wohnuna mit

2 Balk., per  1 . April zu b. Bll66
Wielanüstr . 9, B., 3- ob. 4-Z.-W., der

Neuzeit entspr ., sofort zu verm.
Näheres Vorderhaus ._ 623

Wiclandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne
Werkstatt , im .Hth,. auf 1. April zu
verm. Näh. Bdb. Part , r . 886

Wielandstraßc 13 el-eg. Z-Zim .-Whn .,
1. St ., der Neuzeit ent,,pr., tororf
eb. spät. Näh. bai . Part . 642

Albrechtstraße 10, 1, 4 Zim ., Balk.,
Küche u. Zubehör per 1. April zu
verm . Nah. 3. Stock. 476

Albrechtstraße 18, Ecke Adolfsallee, ist
der 2. Stock, 4 Zim ., mit Zubehör,
auf gleich oder 1. Apri-I zu verm,
Preis 850 Mk. Näheres daselbst
beim Hausmeister . 665

Bertramstr . 4, 3, 4-Z.-W. f. 620 Mk.
ver hältnisseha-lb. foff N. Lad.  898

Bismarckring 19, 2. St ., gr . sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Blk., Bad , Kohlenaufz.
p. 1. April . Näh. 1 rech ts-. 869

Bismarckring 29 2 fcfiöne 4-Zinvmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
zum 1. April zu vermiete n. B766

Blücherplatz 6, 1, 4-Zim.-Wohnung
nebst Zubehör ans 1. April zu vm.

_N äheres das elbst Part . _ LZ 154
Blücherstraße 25, 1, Sönnens ., schöne

«r . 4-Z.-W. Näh. 3 lks. 474
Kl. Burgstraße 10. 1. sch. 4-Z.-W.,

Gas , Glektr., p, 1. Apr . zu v. 902
Vülowftratze 3 4-Zim.-Wobn. zu vm.
Dotzheimer Str . 25, 1 l. u . 2 l., je ern-e

4-Zim .-Wohn. mit Erker u. Balk..
Bad , Küche, Speisek., 2 Mans ., zwei
Keller p, 1. April preisw . Näh,
das. U. im Kolonialw .-Laden. 904

Dotzheimer Straße 53, 2, schöne Fsp.,
in Villa , 4 Zim . u . Küche, 360 Mk.

Dotzheimer Straße 62. 3. Stock, sch
4-Zim.-Wohn., neu herger., zu vm.
Näheres bei Hausm -eister Spieß,
Hini-erh . 2 Tr. _F 353

Dreirveidenstr. 4, 1. Sk., 4 Zimmer
mit reicht. Züb. per sof. od. spät,
zu vm. Näh, das, b. Schli-nk. 906

4-Zim-.mer-W-ohn. p. 1. April . 90g
Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z.-

Wohn., freie Lage, der Neuz. ent-
sprech.. p. April . R. P . l. 88100

Elsässer-Platz 6, i . n . 2. Et ., schöne,
b.  Ne uzeit entfpr .̂ 4-K -2D JJ3101

Emser Str . 49, Billa . 4' Z., Bad , cl.
Licht usw., L>onmens.,Z .^Apr^ 1145

Ems? Str . 69. P ?, 4- - 5-Z.-W. 88102
Erbach) Str . 4 herrsch. 4-Z.-W., 2 Blk..

Erk., B. u. r . Zub . Näh.^P ._ 907
Friedrichstraße 57, 1, sch. 4-Zim.-W„

ev. 6 Zim.,. aus 1. April . Näheres
_daselbst bei Schramm ._ 83103
Gneisenaus tr . 11 s. sch. 4-Z.-W- 503
Gneiscn austr. 15 4-Zl -W. 83104
Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z . p. 1. 4. 908
Göbenstraße 12, 1, 4-Zim .-W.ohn. in.

Bad üsw. zu vcrme Näheres bei
Trittler , Hochpart._1226

Goe thestraße 18 gr .̂ scĥ 4-Z. -Wohn.
Hallgarter Straße,4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u . sonst. Züb ., 8. Sl.
per 1. Avril . Näh. Part . 909

Herdorstr. 1 4-Z.-W. N. 1. Et.  r . 529
Herderstraße 8, 3 St ., 4-Zim,-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
_verm . Näh. K. Pet ri , Laden.  910
Herderstraße 23, 1, 4-Zim .-W. zu v.

Nähe res Part erre recyts._ Jll
Herderstr . 27. 2. St .. 4-Zim .-Wohn.

Näheres ^ l ^.Stock._ 912
Jahnstraße 6. 1, 4 Zim . m. Zub , per

1. April 1911 zu verm. Näheres
^ Zingel , Hallgarter -L-traße 3. 1._
Jahnstraße 25, 1 r „ schöne 4-Zim,.

Wohnung, freie Lage, zu vermiet.
, Näh. dortselbst._ _ 12"

Jolwnnisberaer Str . 7/9 4-ZimZW.
Kaiser-Friedr .-RiNg 6, 3, sch. 4-ZiM.-

Wohnung mit Zubeh. per 1. April
Zu vermieieiu_ Nah. Part . 81802

Käiscr -Fricdrich-Ring 47, i . Etage
oder Hochparterre, ist per April
eine elegante 4-Zlmmer -Wohnnng,
mit allem Komfort und reichlichem
Zübebör , in ruhig , feinem Hause
z-u vermieten . (Kern Hinterhaus .)
Preis 1200 und 1000 Mark . Näh.
daselbst Parterre rechts.

Kaiser -Friedrrch-Ring 8, 1,
4-Z.-Wo hn. per 1. April

Kaisdr-Friedrich-Ring 88, 1, 4-Zim-
Wohn, mit Zubehör auf iofor-
od. spät, zu vm. Näh. P . l.

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zrm.-W. sof. od
spät. z. vm. Näb. das. b. Hansmstr.
Mittelbau 1. Stock. 917

Karlstr . 44, Ecke Albvechtstr., 4 Zim^
u. Zub . p. 1. April . Näh. P^ 91k

Kirchgaffe 11, Vdh., 4 Z . n . Zuib. zu v

Näheres bei Bischofs. _
Kleiststraste 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

vm. R. b. Hausm str. Peez . 920

^Gas , elektr. L., sofort. Näh. P.

Lnxemburgplatz 3 geräumige 4-Zim .-
Wohnung , 3. Etage , per 1. :.
zu verm. R. das. od. b. Schrc

_Mie -landstraß e 5._

v. 1. Ap ril zu vm. Näh. 2 Tr . r

Wohnung sofort oder svät. zu vm.
Näh. P art ., bei Herrn Jahn,

Keller zu berat.

Mauritiusstratze 1 4 Zim., Küche,
Keller, Mans . usw. per 1. April
oder früher . Näh. Mauritius-
stv aßc Lede rhandlung. _643

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St ., p)
1. AprA. Näb. Î St . links . 6L5

Morichstr. 15 4-ZstW. tiTÄTSt ..
Per 1. April . Näh. 1 St . l. 926

Moribstraße 40 4 Zim ., Küche, Kell.,
2. Stock,  zu vm. Näh,. Part . 927

Neugasse 19 sch. W., 4 Z. n . Küche, z.
1. April . N. 'Wernrest. J acobi.  928

Nikolasstraßo 24, Söul ., 4 gr . Zim..
Küche usw., auf 1. April zu verm.
Näh. G, Abler, daselbst. Änzusehen
von  10 — 12 u. 3—SS Uhr. 929

Oranicnstraße 54, 2, 4 Z., K- u. Ab .,
per 1. Apr zu v. N. P ^ l.  630

Philippsbergstr . 4 4 Zim. per A-pri-l
ziu verm. Näheres Sout . 932

Philippsbergstraße 16 sind 2 Wohn .,
Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Badezim ., Balkon,' Bleichplatz, Msd.
u . sonst, reich!. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später
zu verm. Näh, das. P . od. 2 r . 933

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sos. o,ü. später zu

_be rat . Näh. 2. Et . rechts. 984
Philippsbergstraße 23̂ schöne 4-Zim..

Wohn, mit Balkon u. r . Zubehör
per 1. Llpril zu vermieten . 936

Rauentaler Str . 15. 1, eleg. 4-Zim .-
Wohn., Zen-tralheizung ._ 83108

Rheingäuer S traße 13 I -Zim .-Wühn)
Rheinstraße 93, 1, 4-Z.-Wohnun>g Per

1. April zu- vermieten . Näh. Part.
Riederbergstr . 7 (Emser Straße)

4-Z.-W-, Gart, , fr . L., s. 1. April
—zu v, N. Emser Str . 43, P , l. 936
RiehlstHZ , 1, 4-Z.-W. m. Bad u.

Ba lk.,z._1. 4. F ed. Z,Jcs , E . N.  3 l,
Röderallee 42 eleg. 4-Z -W. 969
Röderstr. 12 sch. 4-Z.-W. R. P . 1207
Röderstr . 39 4 u. 5 Zim . mit Zickeh,,

1. u. 2. Et ., z. v. N. P . r. _941
Nöderstraße 41, nächst der Daunnsstr,,

Wohnung von 4 Zim, , Küche und
Zubeh. per 1. Apvil zu verm . 942

Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim.
mit Eck-Balkon, Küche u. Zub. per
1, April zu vm. Näb. Part . 644

Rüdesheimer Straße 42, Wh ., zwei
Wohnungen, ä 4 Zim . u. K. mit
Zubeh., im 1. u . 8. St ., sos. 876

Saalgasse 38 4-Zim,-W. m. Zübech,
zum 1, April zu vermieten . 943

Scharnhorststr . 22 sch. fonn. 4-Zim .-
Wvhn. m. Badez., 3 Balk., Kohlen-
aüfz . rc., freie Auss., p er 1. April.

Scharnhorststr . 40 4-Z7M,, ^83109
Scharnhorststr . 46 4-Z7-W., mit allem

Zub . sof. od.  spät , zu vm.  8 25502
Sckeffelstraße 6. P .. hochherrsch.

W. p. 1. April . N. Stb . P . 88110
Schlichterstraße 13, Hochp. od. 3. Et .,

schöne sonnige 4-Z.-W., in. reicht.
Zub. p. Apr._ N. nur 3. Et . 944

Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-
Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu vm. Nah, b, Haüsmstr . 8  575

Seeroüenstraße 33 4 Zim ., 2 Keller,
1 Maus ., 2. St ., per 1. April z. v.
Bcsichtigung von 11 Uhr q-n. , 946

Taunnsstraße 13 4 Z-im., vollst. neu,
Lerg-er., Heizung, List , elektr. Licht,
sofort zu verm. Näheres Taun -us-
strahe 13, 1_ 947

„äuimSstr . 18. 1, 4 Z., Bak-k., f. Etag .-
Gesch., Arzt o. Bur .̂ Wih.̂ Laden.

Walramstraße 13 4-Z.-W. u. Zuveq.
_auf sof. od. sp ät . Näh. L. 83111
Wärtestr . 9, Bierstadter Hohe, 4j Km.

u . Zub eh., Garten , sof. od. zpater.
Webergasse 39 4-Zim .-Wohn., 1 Et .,

g. d. Adl-crbad, auch für geschäftl.
Zwecke geeign-et, a. 1. 4. 11 zu vm.
Näheres daselbst Eckladen.  1183

Weißenburgstraße 2 4-ZiM.-W. zum
1. Mai oder später zu v. 81609

Wellritzstraste 30 4-Z.-W. u. Küche
aus 1. April zu Permi-eten. 950

Wielandstratze 5 herrschaftl. Part .-
Wohnnng, 4 Zim., Küche, Bad rc„
Zentralheiz ., per 1. April . Näh.
das. 3. Etage , bei S chvamm. 951

Winkeler Str . 9. Neubau , eleg. Wohn.
1 v . 4 Z . u . Zubeh . mit kompl . Bade-
, Einr . auf April oder früher . 1224
t Winkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,

1, eleg. 4-Z.-Wohn., mit reichl.
Zubehör , per sofort oder später.

; Näh . bei Fröhlich. 1 lks. 83112
Wörthstraße 19 4-Z.-W. p. 1. April

zu verm. Näb. 1 rechts. 954
. Dorkstr. 9 4-Z.-Wohn., Sonnenseite.
. Dorkstraße 27 4—6 Zimmer persofort oder später . Näh. 3 r . 955
. Zietenring 1 4-Zim .-Wohn. per sos.

od. spät, zu vm. Näh. P . I. 8 4708
Zietenring 5 4-Zim.-Wohn. b. 1213
Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh.

v. 1. Avril . Näh. bei Massing, Ecke
Luxemburg- und Karlstraße . 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät, im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 957

3 Zimmer.
Adclheidstraße 14 große 5-Z.-W., mit

Bad , Gas , elektr., u. reichl. Zub,,
per April 1911, M. Kleber. 958

Adelheidstr. 45. Part, . 5 Zim ., Balk,,
Vorgarten usw., per 1. April . 959

Adeldeidstraste 105 ist der 3, Stock,
5 Zim , u . Zubeh. (dicht am Kais,-
Friedvich-Ringl) per 1. Juli zu
verm. Näheres 1 St . 1247

Adolfsallee 6, 2, vollständ. neu her-
gerichtote 6-Z-im,-Wahn, mit groß.

. Balkan , Bad u , Zubehör zu verm,
Besicht, von 11—1 n. 3—5 Uhr.
Näheres 1. Stock. 1106

Bismarckring 25, 1 r - 5 Zim ., Bad.
Mans ., sos. ob. spät, versetzungsh.
mit Nachlaß. Näh, bas. 84401

Bleichstraße 34 5 Km , u. Küche, Bad,sofort oder 1, April zu vermieten.
Bülowstraße 2 möb. 5-Z.-W., 1, ob.

3. St, , zu verm. Näh. 3 l. 666
Dambachtal 12, Gartcnh . Part -erre,

5 Z., Balk., Zb. sof. zu vm. Näh. bei
C. Phi 'tippi, Dambachtal 12, 1, 964

Dotzheimer Str . 10 herrsch, ö-Z.̂-W,,
sämtl . Zim , irach der Straße , per
1. Avril . Näh, Adelhei'bstr. 96, P.

Dotzheimer Straße 15, Part ., schöne
5-Zim .-W. u. Zubeh. auf 1. April
bill. zu verm . Näh. 1, cstock, 1226

Dotzheimer Str . 32 5-Kmmer -Wohn.
.,zn vermieten . Näh. Part . 966
Dotzheimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn.)

2. Et ., zu v. Pr , 950 MD 88116
Eckernfördestr. 1, P „ mod. 5-Zim .-W.

mit reichlich. Zubeh. per 1. April,
_ Na-her.es Eckernförüestraße 4,  1.
Emser Straße 44, 1, h, 5-Z.Mr „ 1,6,
Goethestraße 12 herrschaftl. 5-Zim?.

Wohnung,,nebst großem Badezim.
ii . Balkon, sof, od, später . Näh,
2. Etage , bei Franke . 968

Goethestraße 15, 2, an d, Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reickl, Zubehör aut
sofort od. spät. Näh. P , 83117

Goethestr. 18, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
5—6-Z.-W. prw. Näh. Lad. 455

Goethestr. 27 herrsch. 3. Et ., 5 Zim .,
Balk,. Bad, Zubeh,, gl, N. Bart.

Hellmundstratze 58, Ecke Emser Str .,
5 Zim ., Küche, Bad, Kam., Keller,
Gas usw. per 1. April zu verm.
Näh. daselbst, 1. Etage . 146

Herberstraße 10 schone w-Z.-Wohn.
zu verm. Näh, das., 1 lks. __969

Herderstr . 16. Hochp., sch. 5-Z,-W. m.
all . Zubehör billig zu verm, ckl3

Herderstraße 26 schöne 5-Zim .-Wohn.
per April zu vermi-eten. 970

Jahnstraße 29, 3, 5-Zim .-W. m. Bad,
Balk. u. Zub. sof. od. spät. 971

Kapellenstr. 12 5-Z.-W. mit Zubehör
per 1. April . Näh. Part . r . 972

Billa Kapellenstr. 39, P ., schöne 5-Z..
Wohn., gz. d. Neuzeit mit all , Zub,
u . Zentralheiz , p, 1. 4, Näh, 3. Et .,
-ob. bei Kneipp, Goldqasse 9. 073

Klareutaler Straße 2, Hochp., 1. und
3? Et .. ie eine mvd. 5-Z.-W. (e. sof.)
z. April zu vm. Näh. P , r . 83119

Klopstockstraße1, dicht am Gut -enb-erg-
platz, 2, Et ., hochherrschastl. 5-Z.-
Wohnung zu verm, Zn erfragen
Gutzenbergplatz 3, Pari . 839

Langgasse 3 5-ZiM.-Wohn. mif mod
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubnr.
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 974

Luisenplatz 8. 2, schöne 5-Z.-Wvhn.,
mit Bald, Bülkons u. reichl. Zub ..

_auf 1. Apricho-d. sp._ Näh. P . 1240
Luxemburgplatz 3 schöne Pärr .-W-ohn.,

5 Zim., Garten usw., per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 3, b, Schramm . 975

Lurembnrgstraße 7, 1. Et, , 5-Zim,-
W.. d. Nz. entsp, N. Vorbach. 976

Moritzstratze 5, 1 St ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim ., Küche, 3 Maus,
-usw., auf 1. April oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Möhringstraße 13. 1258

Moritzstr. 7 sch. S-Zim .-Wohnimg-:n
mit reichl. Zubeh. auf sofort oder
1. April 1911. Näh. daselbst. 977

Moritzstr. 43, 3, cteg. herger. Wohn.,
5 Z. Küche, Bad , 2 qr . Balk., el, L.,
Gas . m. r . Zub. N. 1 St , 979

Moritzstr. 52 sch. b-Zim .-W. 88130
Müllerstraße 9. 2. Et ., 5-Zrm.-Wöhn.,

Bad u. Zubeh,, per sofort oder
April zu verm. Näh. Part.

Neugasse 3 ist die 2. Etage, 5 große,
freundliche Zim, , Bad, Küchcn-
Balton und sonst. Zubehör, per
April zu verm. Näh. das, Bureau
Frtedr . Marburg , Weinhdl , 981

Niedcrwaldstraße 4 herrsch. 5-Z.-W,
per April zu vm. N. P . r . 982

Nikolässtr. 33. P . ö Zim . p. 1. April
zu vm. Näh. Nerotal 13, 1. 542

Orauienstr . 43 5 Zim., Bad , 2 Balk,,
, _2 Maus , u . 2 Kell. zu vm, 983
Orauienstr . 52, 1, 5-Znn .-Wohn. mit

r . Zub, per 1, April zu vm. 985

Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z,-Wohitungen
mit Zentralheizung sof, od. später
z-n verm. Näh. daselbst. 952

Riehlstraße 21 sind 5- ob. 4-Z.-Wcchn.
zu verm. Näh. 1. Et . r . 83121

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.
Z>b., neuz., gl. o. sp. N. G. B. 989

Ecke Rüdesheimer n. Johannisberger
Str . 1, P ., 1. u. 2.  Sk „ 5-Z.-W. u.

_Zb ., nenz., gl. o. sp. N. 3. 990
Schcffelstraße 4 neu renov. 5-Zim.-

Wvh nung auf al . o.  spät . 8,3123
Schiersteiner Str . 4, nächst A-de-lhmö»

straße , 5 Zimm«r, 1. Etage , Mans .«
Keller, Gas , kaltes u . warmes
Wasser, Bad , per 1. April.  981

Schlichtcrstr. 13, 3, sch. 5-Zim.-Wohn.
_zum 1. Apri l z. v.  Näh , das. 456
Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer,

Wohn, mit allem Zubehör . F 575
Sedanplatz 4 gr . 5-Zim.-Wohn., der

Neuzeit entsprech., zu vm._ 88125
Wallufer Straße 1, Südseite , Hochp.,

5°Zim,-Wohn., der Nouzeit enti-pr.
eingerichtet, per sof. zu verm. Näh.
dase lbst 1. Obe-rgeschoß r.  1253

Wallufer Straße 8. 1, 5-Z.'-W. «I.
od. sp. Näh. Rheinstr . 99, 1. 982

Waterloostraßc 6, 2, schöne 5-Zrm.»
Wohn. per 1. April zu vm. Beicheid
daselbst u. b. Hausmeister . 983

WilhelmiNenstraße 5, vord. Nerotal,
herrschaftl. b-Z.-Wohn., m. Bade,
zim., mod. Einrichtung , auf gleich
oder 1. April zu Perm. Näheres
Wikhelminenstr. 3, Hochp. 83126

Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschastl.
5.Zim.-Wohnung. Bad, gr . Balk..
u , reichl, Zubehör , per sofort od.
sp ät . Näh, Land ., Part,  r . 994

Wörthstr . 7, 2. 5-Z.-W., 850 Mk. 674
Zietenring 4 sind auf 1. April 5 Z.

und Zubeh. zu vermieten . 83127
8 Zimmer.

Adelheidstratze 12, 2. Et ., 6 Zimmer
u . reichl. Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Hth. 1. 966

Adclheidstr. 56, 2. Et ., O-Zim .-Wohn.sof. zu vm . Näh. b. Hausveirwalter
oder Rheinstraße 66, 1.  997

Dotzheimer Straße 58, nahe Kaiser.
Friedrich-Ring , in ruh . Hause,
2.  Et ., herrschaftl . 6-Z.-W., Badez..
Balk. n . reichl. Zubeh., per April
oder früher , Näh. P . 81698

Goethestraße 5, 2, herrsch. 6-Ztm.-W.
mit gr . Badez., Balkon zu verm.
Näh. Luxerüburg st raße 9, P . 969

Jahnstr . 7, 1, 6 Zim ., Balkon, per
1. April bill.. zu^vm._ Näh. 1. Et.

Kais.-Fr .-Rina 25. 3. herrsch. 6-Z..
W. mit reichl. Zubehör p, 1, Juli
old, 1. O-kt, zu v. N. das. P . I.  1118

Kaiser -Friedrich-Rittg 62, 3. Eta «̂ ,
schöne 6-ZiMMer-Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part . Itnks.  1000,

1. Et ., 5 Zimmer u. Zubehör zu
verm. Näh. nebenan bei Herrn
Restaur . Gairth. Rheing . Hof. 987

Kais.-Fr .-Ring 90, Hp., 6 Z., K. nebst
Zubeh. v. sof. od. spät , zu verm.
Näh. 3 St ., zw. 12 n . 5 Uhr. 1001

Kavellenstraße 3Kcherrsch, 6-Zim .-W.
Klopstockstraße5, 3, herrsch. 6-Z.-W.,

mit reichl. Zubeh., Heizung rc., p.
1. April . N. ds, u . Kleiststr. 10. 460

Langgasse 10, 1 u. 2, je 6 od. 8 Zrm,
Näh. nur Kais.-Friedr .-Ring 66, 2,
de FalloiS, morg , 9)4—>11%. 1003

Luisenstraße 49, 1,  6 Zim -, Küche,
mit Speisek., Bad, 2 Balkons und
Zubehör per 1. Äpri-l zu vermiet.
Näheres 2, Et age links . 1005

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub ., 3. St ., f. 950 Mk, a. sof. od.
1. Apri-l,  N äh. 1. St . lks. 1906

Billa Nerobergstraße 16 Herrschaft!)
6-Zim .-Wohnumg, reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nölte, zwischen 11 u . 1 Uhr. _676

Rheinstr . 86 gr . 6-Z.-W., P . o. 3. Et))
auf gl. od. spät. Näh, das. Part.

Rüdesheimer Straße ^ herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
2 Mans .. 2 Kellern, Gas u. elektr.
Licht, Bad , Balk,, unt . Nach!. ,007

Rüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim.»
W, n, Zub,, neuzeitl, , zu vm. Näh.
Johan nisberg er Stra ße 1, 3. 1008

Schesfelstraßc 3 schöne 6-Limmer>
Wohnung mit reichl, Zulb., 1. St,,
auf 1. April zu vermieten . Näb

_beim -Hausverwalte r , So ut,  1009
Schlichterstraße 14 eleg. 6-Z.-Wohn.,

neu herger,, u. r . Zub ., Gartenb ..
^sogl . oder 1. April zu v. N. das. P.
Schützenhofstr. 1 6- od. 7-Zim.-W. m.

Zuüehör zu verm. Näh , daselöst,_
Web ergösse 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬

behör per 1. April 1911 zu verm.
Näheres bei H. DenoÄ , 1010

Wielandstr . 5 herrschaftl. Part . 2. ob,
8. Etage , 6 Zim ., Küche, Bad usw..
Zentralheiz ., per sof. od. später zu
vermieten . Näheres bas. 3. Etage,
hei Schramm . _ _ 1011

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. oo. spat.
zu verm. Näh, im Laden. 1012

? Zimmer.

Rheitjstvaße 40, 2.
iberes

1013
An der Ringkirche 7 herrschastlche

Wohnungen zu v-rm :̂ 2. Stock
7 Zimmer per sofort : 1. Stock
7 Zimmer aus 1. April . Näheres
Karlst vaße 7, 2._ 1014

Sü/U-WIJl- uil .f
Wlobn, per sos, oder spät. 1016

mit reichl. Zubehör ,auf sofort
oder später zu vermi eten. 643

u.  Küche , mit Zubehör , zu verm.
Näh,  das , v.  2 —6 Uhr._ ,_ 446

lau cmasie 35, Ecke Bärenstr ., eleg)
7-Zim.-Wohn. zu vm. Günstigste
Luge zur Pension , Praxis n . Ge-
i-chart. Besichtigung m-orgens 10.
bis 12  Uhr , Telephon 8599.

ilwinstraße 82, 2. Etage, 7 ZiSsseL
Küche, Bad usw., per sof. ob. späü

_Nah , das, b.  H ausverwalt er. 442
In Billa Uhlandstraße 16 ho-chherrM)

7-Zim .-Wohn., 2. St ., zu verm.
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8 Zimmer und «retzr.
AdalsSallee 1t . h  Herr ich. M-Zlm .-
. W. m. reicht. Ab. u. Pers .-Aufzug
* ssf. oi>. spä t. Näh. Pa ri . 1016
Adottsallee 27 sch. 8—S-Zim .-Wohn.
Friedrichstraße W elsg. Ö-Z.-Wohn.,

1. Stock, Aentrylhciz . Lift , per
1. Okt.. event. ab 1. Aug., zu verm.
Näher es im Lab en. L_1119

KaiserFricdrich -Ning 32, i . Etage,
, herrsch. IS-A.-Wohn. per 1. Okt.
' zu ver« . Näh . Part . I. ._ 478
Uaiser -Friedrich -Ring 73, 3, Ecke

Gutetibergpl ., 8 Zimmer M. reicht.
Zub ., prachtv. gelesen, hschhexrfch.,
vor kurz, neu hevgerichtete Wahn .,
wegen Berfetzung des Inhabers
sof. od. später zu verm. Näheres
daselbst od. Soul ., Baubureau , und
Nr. 71, Part. 646

Keratal 8. Part ., 1. u . 2. Et ., 8 Zim
Bvilk., ZentvaÜveiz.. 1. Aprill. 1017

Gchierfteiaer Str . 11, 3. 8 Firn . m. r
Zub . p. 1. April . Nah. P . l. 1801

Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,
8 ftim . u. veichl. Zubehör , Zentr ..
Heizung , elektr. Licht, Lest, auf
<rl. od. röäter zu vm. Nah. oaxelhst
Ttefpavt. _ 1018
§iid «n und Wpfchäfts räutzre.

Ädelheidstr. mHerkst att .. 1019
Ädelheidstr. 84 Lagerr . u. Keller. 680
Ädelheidstr. 85 2 sch. Söul .-Räume,

direkt an der Stzraße , sof. zu vm.
Adlerftraße 58 gr . Heller Laden, für

jedes Geschäft geeignet, auch als
Werkstatt od. Lagerr ., mit Zim . u.
K. für 500 Mk. zu, verm.

Nerostraße 34 Helle geraum . Werkst. I Gneiscnanstratze 35 schöne Wohnung
für elektr. Betr . oder Lagerr . zu ». o. Werkst, zu ver miete n.  1054

st. ”4-». A iTti .4 0 J.tvt it i» i *7 frfi P̂ 'Qd l̂D . ttt , StIt £f}'C
H. rm Laden. 6^5

Mauergasse 12. Mäns .-W.. 20"Mk g.
größtent . Hausarh ._ RM . 1 Et ._,r.

Nicde'rwaldstr . 4 Laden mit Zim . u.
R>«henraum,tzer sof̂ zu bin. _̂ 692

Rheinsiraße 56 Laden per sofort zu
verm. Nah . nebenan bei Herrn
Restaur . Ga rkh, Rheins . Hof. 1037

Rheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z -W.
als Bureau für Anwalt , Arzt,
Arch ite kt, auf  gleich ob- sp. N. das.

Wo Rhein - und Wörihstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 756 Mk. Näheres Wörtb-
straße 12, 1 St . _ Z638

Riehlstraße 4 sch. Laden zu vm. 87

Kbrlfstr . 5 sch. Helle Weükst. o. Lager¬
räume . mit od. ohne gr . Keller-
räume , preis wert zu Perm. 1 239

Laden Adolsstratze 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 1020

Bahnhafstraße 1, Part ., 3 Zimmer,
zu Bursauzwecken, per 1. April zu
vermieten . Näheres Bahnhof¬
straße 1. 1 St. _11®

Dett ramstr . 20 Wkst . od. L. 8 3824
Bismarckring 17 Laden  z . v. 92794
Bismarckriilg 32 Lad, m. Ladz. 9giL9
Bteichstranc 36 gr . Lagerraum mit u.
. ohne W., Kellerräume , Stallung,

Remise, extra Hofraum , sof. zu
verm . Näheres Hth. P . u. Neu¬
ga sse 3, Samenhandlung.  1121)

.. _ straße 27 Eckladen od. Lager,
Werkst, für Tap . s. Näh. 1 St . I.
ad. Haberstock, Albrechtstr. 7. 1022

Dohheimer ^Str . 2chgr̂ u. kl. Lagerr.
Dotzheimer Straße 32, Eckladen, still.

SU vermieten . Näh. Part . 1695
Dotzheimer Str . 81, Mtb . P ., Werkst.

ob. Lagerraum zu, vermieten . 1023
Dotzheimer Straße 75 große Helle
. Werkstatt zu vermieten . Näh. bei

Wagner , Vdh^ Part .̂ _ __95207

Dovheimer Str . 185 Werkstätten u
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 1024

Menbogengasse 9 großer Laden mit
2 Schaufenster , Ladenzimmer , per
sofort oder spä ter zu verm.  485

Emser St r. 69, P ., Laden, u. a.  Vyt
Friedrichs» . 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,

ev. auch 88 Om ., per sof. od. spät.
zu v. N. b.  Hei nr . Jun g._ 1026

Georg -August-Straße 8 Werkstäite
u . Lagerräume . N. Mtb. 1.  03164

Giibenstr. 9 Werkst, u . Lag. 93135
Göbenstratze 12, Eckladen. Näh

Trittler , Hochparterre . 1

Mbeiistraße 29. Part . r .. 8
80 gm. Lagerr . 18 qnx

z. Einst, v. Möbel usw.
Göüenstraße 32 Werkstätte od. Lager¬

raum sofort oder später ._ 93138
Friedrichstraße 12. Hth.. L-Part .-R .,
,_ als Lager räume u sw. Nah . 1 r.
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerrau >m billig! zu verm.
Näheres ' .Hallgarter Straße 1,
Part ., bei Nikolay.. . 1212

Heleuenstr . 6 helle Werkst. R . Bdh. 1.
Hellmundstr. 29 Werkst, o. L. 98139
Herderstr. 27 Werkst, o. Lagerr._ 1030
Her rngartenstr . 12 h. Wkst . 1. 4. 608
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v

Näher es Bdh. 2. S t. lks.„__ IM
Kaiser -Fried r.-RIna 61 2 Helle Part .-
_R .. a. z. Möbelemst. Näh . 3 r . 640
Karlstraße 22. Ecke AdelheMraße,

Laden in. Werkstätte, rnit yd. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schneiderin
A. Arnold inn-egehabt, per sof. od
spät. N. bei LouisJoiinmm Ä

finrlitr . 28 2 Wertst ., auch get ._ 683
Luxemburgsträßc 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Gcschastsbc-
trieb p. 1. Aprfl zu v. _ SJ . 1032

Marktstr . 12 gr . Entresöl für Bureau
ob. Ge sch. zu Perm. Näh. 2 Tr . r.

Wvrktstraße 29 1. Stock, zu Burcau-
oder sonstigen Geschäftszwccken ge¬
eignet. sofort oder später zu verm.

^Nach P̂arü , bei, Herrn Fahn ^ SSM
Moritzstraße 22 find 3 schöne Zim.

für Bureauzwecke sehr geeianLt
auf alei .b zu_ htrm iete n,_ 1102

Moritzstr^ 23 kl. Werkst, f. r . G. 1083
Moritzstratze 7 Sout .-Räum «. 1114
Morivsirnße 43 Laden mit 2 Echa'i

fen stern sehr bill. zu verm._ 1034
Moritzstraße 44 Lcvden, evt. mit W

.auf  gl . od. spät, zu verm. 1035
Moritzstraße 5V Laden mit Wohnung

cv. Lagerräume , per sofort oder
später zu vermieten ._ _ 1ÖS6

Uühlgasie 15, 1. Et ., 2 leere Zim
für Bureau usw. zu vermieten
Näh . Part ., Bäckerei,_ _ _ _620

Kerösträtze 19 Laden mit 2 Zinimer.
Küche u . Zubeh. auf 1. April zu
vm N. Bismarckr . 30, P . 93140

Riehlstraße 27 große Werkstattsräumc
mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. das. 1.  St ., bei Schäfer . 19 49

Römerberg 23 Werkstatt mit u. ohne
W. sof. o. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kellerstvaße 18. Tel . 8672. 827

RSlnertcrg 24, Läden mit öder obste
Wvhn. billig._ Näh . 1 I. 563

Ecke Roonsiraße Laden u . Wohnung
per Avril zu verm. Näh. Bismarck-
ring 0. bei Noll. _ 93141

RüdeZheimer Straße 18 2 Sout .-R-
a . gl . od. sp. Näh. das. G. P . 678

Säälgasse 24M Helle JB erffi._ i 160
staden Scharnhorststraße 7, mit  oder

ohne 3-Z. W., per sof. od. spät , zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. 9 853

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Laoer-
raum zum 1. April zu v. 91518

Scheffelstraße 12, Hofeinbau , ca. 25
gm, für Bureau oder Lagerraum
zu vermieten . . 1041

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Dur . 3772
Schierstein. Str . 11 Werkstätte. 1042
'Schillerplatz 1. 1, eine grsße u . eine

kleine Werkstatt od. Lagerraum u.
ein Keller preisw . zu vermieten.

Schlichterftratze 12 eine große, helle,
trockene Werkstatt , für ruhiges
Geschäft oder für MoheleinstcUen
zu vermieten . 1141

Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part -
raum f. Bur . od. Lag. sof. 1043

Schwalbacher Straße 12 Lager oder
Werkstatt zu verm. Nah. Schwal¬
bacher Str . 23, Wirtschaft . 1045

Sckiwalbacher S » . 41 sch. helle Wcvk-
stätte , ev. als Lagerr , zu v. 1046

Schwalbach. Str . 50, Ecke d. Wellritz¬
stroß«, Berkauishäuschen zu verm.
Näheres bei Meinecke. 1047

Wallilfcr "Straße 1 gr . hell. Mercau,
mit Hellen, prima trocknen Lager¬
räumen per sofort zu vorm. Näh.
daselbst 1. Obergeschoß rechts. 1253

Webergasse 3, Gartenh . Part ., BJ,
Küche u . Zubehör , für Geschafts-
zwccke od. Wohn., per 1. April zu
verm. Näh . Gartenh . 1 St . 527

Webergasse 3, Scitenb . I., 1 großer
Part .-Raum für ruh . Betrieb sof.
zu verm. Näh. Gartenh . 1. 526

Wetlstraße 8 große h. Werkst. 660
Westendstraße 37 Laden mit Zimmer,

monat 'l» für 10 Mk., q>u verm,_
Westendstraße 37 große Werkstatte

monatl . mr 10 Mk. zu vermieten.
Wielandstrasie 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
auf 1. Apri'l zu verm. 1048

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten . Räb.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 1049

Zimmcrmaunstraße 19 Helle Wertst
hezw. Lagerr . gl. od. sp. 93145

Eckladen m. 3 gr . Schaufenstern , ca.
60 Omtr . gr ., mit Zubeh., nach
Wunsch, pass, für Drogerie oder
Konsumgeschäft, für jed. annehmb.
Preis per sof od. spät , zu verm.
N. Meichstr. 47, Bur . Hoi. 93695

Wcrkftätte für Schlosser oder In¬
stallateur (mit elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Blücherstraße 42. 91501

Trocken. Lagerraunr , Torfahrt , Hör,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Näh.

,5daiser-F riedr .-Riw« 64, P . 1050
Im „Tagblatt -HailS". Lünggaffe 21,

sind große Läden mit großen , hellen
Ober - und Untergeichoffen und
Nvbenräumcn . modern ausge^
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Taäblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Werkstatt mit Lagerraum zu verm
Näheres Lehrstraße 31.

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
^ vermi eten Nerostratze 31._ 1205
Spezerei laden mit oder ohne Wohn.,

ohne Jnvent . zu vermieten Nettcl-
heckstraße 12. bei Stetst . _ 92486

Doppelter Backofen m. Bäckeveiräum.
vorübergehend zu vermieten . Näh
b. Bevsiegel, Schwalbacher Str . 29
Tel ephon 3822. ^

Läden zu vermieten . Näh. SchwaI
Lacher Straße 67, 1.. 1052

Werkstätten od. Lagerräume , mit od
ohne Wohn., sof. od. spät , zu vm
Räk ,̂K7. J &e6crn18 . bei Kapp

Werkst, hilli zu verm. Por/kstrwsn' .22
2—Mchönestrelle Zimmer , 1. Et .,, zu

Bureauswecken «eemn., Moxrhftr.
»um 1. 4. mit Nachlaß M» vm. Off.
u N., 326. an den MM .-Verlag.

Mshstraße 51 ist die S -chmiede-
Werkstätte los. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ning 56, Part . 9 239

Missen und Haufen.

Moritzstr. 7, Bdh„ eine sch. Front 'fp.-
Wohn. auf gleich vd. später . 1246

Nerostr. 24 eine Dach-W, zu v. 1288
Aöderstraße 33 schöne Dachw, g!-uo

oder später zu vernrieten . 1056
Snalgässe 32 ' Mams.-Wo lui. . 1057
Schwalbacher Str . 38 sch, Fvtsp.-W.

per 1. April z.u vermieten.
M- blirrts Zimmer . Mansarde«etc.
Adolfstraße 5, SW . r . 1.  mobl . Zrm.
Nlbrechtstr. tz.,H .̂ 1 r .. MvLlZ , 5737
Älbrechtsträße 12, 2, schön m. Msd.
Alvrechtstraße M . 2,  mobli ^ .zu vm.
Albrechtstr. 28. 1,1.̂ ,möhl.JK :anj,jr,
Klbrechtsträtze 3ftf 3 ntöbL Z. zu v.
RlhWlstraße 38, 2T . Äl Ms. frei.
Arndtstr . 2. 1 i ., ell-eg. m. Wohn- u.

Schlafzim . « ,bcsf. Herrn sofort.
Arndtstraße 2, 1 rechts, cleg. möbl.

Wohn- und Schlafzimmer an best.
Herrn sofort zu^vermieten . _

Ärndtstraße 8, H. r „ clcä. möbl. Zim.
mit u. o. Hcms,. et). W.- u. Schlam.

Bä rcn straße 2 frg . mbl. Z., Berge r.

Bertramstra ße 12, l in m.
möhl. Zim . z, v.

'A.  flff -vji

zim^ a/b/H . als Älleinmiet . abz.
iismnrckring 11, 3 cleg. möbl.
großes Zimmer mi-t Schreibtiich,
sev. Eivaana bi llig gu  vermieten

Michelsberg 12. 2. sr . Mk . Z. zu v.
MsriMritß « 19. 2, freundl . m. W.°

u. Schlafzimmer, , auMeinz .̂ ohzg,
Rkoritzstr. 62, Hth. 1 st., mW . Zim.
Moritzstraße 64, H. 2 r„  m obl. Zim .
Nerostr. 3. 2, tstM - Z- m. u .,o . P.
Nervst rnßc 14. bei I . Christ, möbl.

Zimmcr . mit ob,, püm  Penisto n.

2, m. Zi 94992
Bismarckr. EZ ’L, sch. mbl. Mk.-Z.
BkeichLraße  15 , 57 gr , mM . Mnmex.
Bliicherstraßc 9Ml ., sch. mbl. ZMf.
Bkücherstr. 28, 1, sch, stwb!. Zim . fr.
BUicherstratze 38, i  l ., mbl. Z .. 8.50.
Große glurgstraße 9 mobl. Zim . von

30 Mk. an , mit od. ohne  Pension.
Dovsteimer Straße 2, 2. möbl. Zim .

Qaanienitr . 2 gut möbl. Z. m. Pens.
Orämcnstr . 6.P r .̂ g. mbl. Zim . sof.
Oranienstr . 22, ix ., einst. mW . Zim.
Oranlenstraßs 34. P .. 1—-2 schön m.

Zim . an^ böff. Persönlichkeit zu v.
Parkweg 2, i , an d. Parkstr, , mb. Z.

h^ estnz.Mame zu vm. Kr Kurtaxe.
Wilippsbergsträße 10, 2, möbst Zim.
Philippsbergstr . 12, 1 r ., schön m. Z.
KhilippSbergstr. 17, 1 I.. sch. ,m, Z.
Philippsbergstr . 17/19 Ptr .. lästin

Zim . M. gut . Pens ., 5oMZ0 ifftf.
Philippsbergstr . 27, 3, gut möbl. gr.

frdl . Zim. an  best. Hrn . öd. P ame.
BbllipWbergstr . 39M . M sch, mbl . Z.
Raueütäler Straße 24Z Wn mobb

Zimmer zu den n.  Nah . Part . 567«,
Rietilßlr. ÄstB. 3, m. Z. m. Kladi crb.
Rielilstr. !>, H, l, .Lo-g. f., Arb, o.Lrl.
Riehlstraße 12. P .. sch. «whl.Lim .,
Riehlstraße 13. Mtb . Bst,„gut mbl. Z.
Röderstr. 9, 3 links , eiivf. m, hzb. Ais.
Römerberq 5, 1, bei Kapp, 2 schon

möbl, Zim . per süfort HU verm.
Nbmerberg 21. 1 l ., frdl . mbl. Z.  bill.
Römerberg 28, 8 links , zwei möbl.

Zimmer , mit 1 u. 2 Betten , sowie
L>chlajf.elle für 8 Ar beiter  zu,vm.

Köonstr . 3. 1, schst"mst"Zst' äst 'Art , bist,
Saalgasse 22 m. Z. v. 2 Mk. an wöch,
Schachtstraße 33, 3 I., sstMl. Zü>n . fr.
'S charnhorststrahe 27, 8M mbl. Zim.
Schiersteiner Str . 13, B., sch, m. Z. j.
Schulberg 15, Gth. 1 r ., m, Zim . bilst
Schulgasse 6 2 schön möbl. Frontsp .-

Zim . (3. Et .), mit u . ohne Pension,
per 1. April  z u verm. Näh. 1. Et.

Sedänstraße 1 Mansardzim . m. Koch¬
herd f. mon. 8 Mk. zu vermieten,

Sedanstr .st6̂ 1 'oder 2 l eere .Zim -, P,
Sedaststrä'ße 6 IPeM Mans arde  z . v.
Seerobenstrst 24. H.  P ^ L leere Zim,
StiftstretzO Ach, stsrontsp.-ZiM. gl.
Stiststratze 22 heizb.^Mans .,,zu . vm,
Sdelü'stzst raße 59P  Mans arden  z . vm.
Mfteudftr . .1 I. Mam . auf April.
Mestendstraße 4 ar . Frontspitzzim an

ruh . Person . Nah . Î l,_ 94o9l
Nlkstendltr. 21 fr dlZM . m. P ürttofen,
Westendstrsße As lee re ffrsfe Mans.
Zimmermatrnstr . 9,11 , 2 W . B. N.P.
Gr . Fronftpib -Zimmer sof. od. spät,

an einzelne Person zu verm. Scah.
Ap oDeke, Kirchgastê 40

Gr . l . Z . zu vst Näh. TaM .-V. IVlr
" " Rcmissu » M «rl« »,gen r tc.
Adlerftr aße 57 S tall .._ m. ob. o. SB.
Bisma rckr. : 9 . Weiuke ll.  H ill, 931 49
Dotz heim.. St r . '17 StuÜ . ' m. Wohn.
Dotzheimer Straße 29 aroße Äuto-

garage , guch Werkstati zu vm.
Dotzbeimor Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 280 Qm . gr .. ganz
überbaut , sof. oder spät . . 98150

Dotziieim. Str . 105 Flaschenbierk. m.
ob. o e Wv Ln.. iosort._ 92830

Drei weiden straße 4 Stall , mst Remise
zu v. Näh. Bdh. 1, b. Meies, ^1060

(iltviller Str . 1 Ke!l. m Waster,
Eltviller Straße Ẑ Stall f. 2 Pferde,

ireit ob. ohne Wohn., z. vm._ 1164

Dotzheimcr Str . 18. 1 'Ist, sch. yut mb'I.
Zim. mif 1 od. 8 Beitem Wl . z.,v,

Dotzheim. Ttp . 18. Bst Fsp.. sü. mst Ms.
Dotzheimer Strstl8 , Mtb . 2, m. Z. b.
'DHüoMer Str.  8 6, '4 r ., niöl'st'Z. üill.
Dotzheimer Str . 37. 1, sch. WkstWm.

mit sehr guter Peusion , 60
Dotzheimer Str , 48, Gth, P , r ., m.,Z.
Dotzheimer Str . 85. 3A., scĥ ni. f̂r^ Z,
Druveiistraße 8. 1 l ., mö bl. Zimmer.
Eleonorenstr . 7, 2 r -, m. Z., 3.50̂ MI.
Ellenbogengasse 13 möbl. Mans . an

jun gen  Mann zu verm . _
Eilenbogengasse 15, Bdh. 3, hübsch

nvöbl. Z. a.  anst . j . M.  od . F-rl . bill.
tslläster Platz 4. P . I. mbl. Ziüimer.
Ettviller S traße 16, 1 r„  m . ung. Z.
Einser Straße 31 gut mobl. W.- und

Schlafzim . in ruh . Hause  zu verm.
Faulbrunnen str. 9, 2 r ., m. Ms., 2,50.
Frankens» . V.  3 . r ., r einl . Schläfst.
Frankcnstraße 15, 2 r „ saub.  Schläfst.
Zriedrichstr.̂ 8, Mtb . 1 r ,,Znöbl , Ms.
Dried richstr . 53. 2 l ., mbl Z. m. Pst
Gncisenäustraße 2, 4, möbl. Zim . für
__ 8.50_ Mk. per Woche sof. zw vcrm .̂
ltzöbenstr. 6, 2 rst str. mbl. Erker z. fr.
Goettz estr. 2.3, 1,  g . m. W.- u . Sckiz
Häfncrgasse 16, 3, schon mobl. Zim .,

mit Te'lephon-Ams ch'l., sofort billig.
Hallgarter Straße "2,  1 I., schönes

großes mobl. Zirp., m. Kaffee, sof,
Heleneustraße 4, 1, m.  Z ., 18—SO M,
Hel euenstraße 20, 2, sch, mbl. Z. bill.
Heleneustraße 27, 2 f möbl. Zimmer

mit BeNston sehr billig zu verm.
Hellmundstr . 6, 2 r„ sch, m. Mgiild.
Hcilmundstrnße 23, 2 r, , möbl. Ms.
Hellmund str. 27, HstPH-ststsch. L. bill.
Hellmundstraße 34, 1. aut möbl. Mi
Hellmundstraße 36, 1, gut mbl. Zim.
Z lf ev.), Klavier , m. Pens ., sof. oc iv.
Hellmundstraße 49, 1, m. Zim .. S Mk,
Herderstr.  25 ei. m. Batkz./Mcinm,
Hermannstraße fT l  lstl eins , mbl, Z.

Schwalba cher S tr . 5. 2 r ., m. Z. sof.
Schwalbach er Str . 27 sch, mbl. Mans.
Schwalbacher Str . 42, G. 2 l., schön

mbl . Zim . m, 1 od. 2 Betten z.chm.
SchwalbacherstStrH4 ^ 1ch,̂ Ms. m. Bl
Seda »platz 4, Mtb . 2 l.. m . Z., 3 Ml.
Sedanstraße 3, 3 r ., niübl. Zimmer.
Sedanstr . 8, 8 l ., sch.  mM . Zun , bill.
Steingaffe _ß, _2 r ., möbl. Zim . billig.
Steingasse 11. 3 r ., frdl.  möbll ^Zim,
Wa lramstraße 8. 1, sch, mbl. Zl, 3.50.
Watramstr .̂ 12 heizb. m. 'R ^ ns. b
Webergasse 38, 1,  8 Z., 1—8 Betten.
Werist raße 4, 3. St ock, m. Z. zu vm.
Werlstraß e 9, 1, möbl,  h eizb. Mansd.
Wcilstr . 23, P , 1 od. 2 sch. möbl. Z,
MeLritzitratze 37. LK . 2. mö bl.. Zän.
«Nellrivsirabe 45 8 r . gut m. .Z . b.
Westendstraße 26, 3 St . rechts, frdl.

möbl . Zimmer in freier gesunder
Lage preiswert zu vermieten.

Westend str, 26st3 r -, freundl . m. M5st
WSrthstr. 9, 1, an d. Rheinstr .. Zim .,

1—2 Bett.  ev . Wobn- u . Schlakz.
Wö rtbstraße 14, 2, sch, gr . m. Z . P
Wörthstr 25, 1, sch. möbl. Wohn- u.

Schlafzim ., od. einz. zu v. ' R5153
Porkstr. 13, Mtb . 1 I., nt . Z . gl. o.  sp.
Zimmermäunstr . 9, P . r ., m. Z. sr.

ArcreZiinnrernudWaiisardttretc,
Ädelheidstr. 45, St . P „ 1 Z. z. Einst,

von Möbeln gleich zu verm.
Adlerstrnßb 23 1 Zim ., mill. 1̂ Mk.
Albrechtstr. 32, P ., l. Z. in.' Gas,
Albrechtstr. 34 ar . hzb. Gckmsd.st Aprst
Bismarckring 16' leer es Pa rt .-Ziin
Bleichstraste 18 Mansarde an euw

Berkon zu verm. Näh, bei Hanson.
Bleichstraße 27 hzb. Mans . 94597
Blü ckerstr. 9stH. 1 l,  f . 2 A. L., 2.30

Feldstraße 13 Stallung mit u . ohne
Wobuung_ zu^ vermieten . 1106

Iriedrichstraße 50 trock. Keller als
^Lagerraum ^zu^ verinictsn,_ 1061

Hallgarter Straße "8. P .. Stallung u.
Rem . f. 6 Pferde a, I^ Apr .̂ 1062

Hell Niunb straße 27 Stall . f.  2 Pf erde,
Kellers» . 25. bei Roßbach, Stallungen
^ in verschied enen Größen M bpn,
Moritzstratze 66 große helle Keller,

eventl. mit 3-Z.-W. zu verm., be-
sonders für Flaschenbier seeignet.
Näheres daselbst._ 1068

Moriunr . 68 ist ein zirka 140 gm gr.
Keller per sovort oder auch spater
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Licht
u., Gas vorh. N. das,. Bdh. 1. 650

Nette «Heckstraße 15 ist Stallung nebst
Futterraum . ferner 1 Werkstatte
zu verm . , Näh^ V«rt ._ 9239

Niederwaldsir . 53 FlasKenbicrk . und
Lagerr ., m.̂ od. o. W.. sof. 1189

Oranienstratze 23 gr . Bierkeller , ev
mit Wobnuna . zu verm . 1134

Scharn üorists». 34 St all f. 1—S Pf,
8cdänstr76 gr . Flaichen'bierk. o. Lag.

rc. p.  Mvm 10 Mck.. ,ev,,aM W. 1064
Zretenring 17 gr . Stall , Rem. u.

Futterr .,̂ au'f April od. Jüli zu vm.
Schöner Weinkeller für 40—00 Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
^Näh . Blücherstraße 42. 91502
Auto-Garage für 1 St . od. mehr.

Näh. Wsstenbstr. 8, Bdh. 1. 9 4393
AusWärtige Wohnungen.

Adosfshöbe, Nassauer Str . 18,, kleine
Billa , 7 Zimmer , 2 Mans . mit
Zubeh. auf sofort od. später zu vm.
N. Schenkrn dorfstr . h, Baultz. 508

Kleine Billa zum Askeinbllwohnen,
8 R ., Obst- u. Gemüsea.. Hübnerh.
a. Apr. z. v. Bachmaher str . 10. 54.9

Wohnungen "hur Zimurer-
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
Btücherstr . 42, b. Tormann . 93148

Herma nnftr . 16 mbl. Mans . .Näh, 1 I,
Hxrmannstr . 22, 1 r„  infij , Z., 8.50.
Herrnnartenstr . 7, 1. mßl. Zrm. xu v,
Herrngarteiistraße 9, V Wohn- n.

Schlafz . a , f. Herrn als M eimn
Fabltstr . 36  gr . sch, mbl. Ms. N. P,
Kaiser -Fr .-Ning 12. 3 r„ möüll Zim.

mit Frühstück f. 25 Mk. per Monak.
Karlstraße 3, 2.  möbl . Man s, z. vm,
Karlstrnße 4. 2^ schön  m hl . Zim . fre i.
Karlstraße 18, 2, möbl. Wohn- und
_üpdrtqifä- fep-, 1—L Bett., a . ein ».
Karl straße 21. 2 möbl- Z. m. o. ö. P.
Karls» . 25, 1. Et, ' zw. Rheinstr , u.

Udelheidftr., gut inöbl. Zrm. mit
^Schreibtisch sof. ad. später $iv  vm.

Karlitraße " 32. H. Pl . ievt möKbZl
Karlftr ^ 35'Zlchml Z.,' mit 'Mt . P cnll
Karlitraste "35ZÜ"I'ks, schön m. Zim.
Karlsir . 37, 3 ri , sch. möbl. Zim . m.

S chreibtisch, sep. Eing ., bell, zu v.
Ka rls» ..4173 r. bchbl. Zi.Zcp, E.,ch>ill.
Hesserstr. 22 chcruib., Schlafstellen , sof,
Ki rchgaffcJ  37 !_ I.  ichö n möbl. Zim .
Kirchgasse 19, 2 l.. 'schön m. Z., mit

sehr g. Pens .. Telephvnanschluß.
Langaasse 27, Eing . Goldgasse 18, 2,
Zehnfach möm. Eazimnier zu verm.
Lebrstraße 1. 2 ^r .. Zb. möbl. Zim
Lehrstraße 3, P , emf . m. Zi-m- billig.
Lehrstraße 33 ge ä. möbl. Zimm er.
Luisenstraß e 18  frdl . mbl. Lim . ,bill.
MurktstraA 6. "1, am Platz , g. möbl.

auch Ichrdl .Zlstansardcn,_
Markt straße 25. 1. c:r,t . mbl. Z. frei.
Mauergasse 7 möbl , Zim . zu verm.
Wauergafse 14, 1 rechts, erh. anst. j.

Mann Zim . mit Kost, ,10 50 v. W
Wgncraaffe 19 2,  g ->! inöbl. Zimmer
Mauritiusstraße 9, 3 r ., ni. Z. zu v.

Dotzheimer Sir . 2,eine hei zb. M ans.
Dotzheimer Straße 29. Bdh.. 2 MZ

mon. 12 m.  Näh . Part ., bei P ia!',
Doubeimer Sir 39 Fronchp Wimmer,
Dotzheimer Straße 75. Bdh Part . I.,

sch. Zimmer , leer oder möbl., zu v.
Erba cher Str , . 9' heizb. schöne Mans.
Fanlbrunnenstr . 7 sch. g. Mans . an e.

Person zu vm._ Näh, b. Got twald.
Felditr .chZl .,hell . Zimmer cherchsofort,
Gueisenausträße 9, Part , sch. Zim ..

leer oder möbl., bi llig._ 94994
Heleneustraße 15 l. Part .-Z., 8 Mk,
Hellmundsträße 2 schöne Mansarde.
Hellmundstr . 17 Mans . Näh. P . s.
Hellmundsiraße 27WMscheZicizt>, Ms.
Hellmundstr . 49, 1 l., le er. Z .. 12 M.
Herder str. 2. H. P . I.. ar . Z. N. B . 2.
Herrn garte nstr. 7 WaiisMsof., 7 Mk.
Jahns » . 10. 1,  zivechh. gr . l. Zimmer

,yuf Apri | _zu_vermieten ._
Keilcrstraße 25 1 teer . Zim. 1. April,
Kirchgasse 5, Frtsp .. 2 Zim . an anst.

einz . Frau gegen Hausverwaltung
aut gleich. Scheid. Gö bc nstraße 7.

Kirchgasse 13, I I,, sch. l . Ms. a . r . P.
Kirchgasse 24W lterchZiinmcr zu vm,
Ludwigstraße 14 sch ön, leer . Z. zu b.
Luremburgstr . 7. 2 I., gr . Silä
Mauergasse 8, 1, ein leeres„Zim . zu

verm. Näheres Mauergasse 11. ^
Mauergasse 15 sch. frdl , Zim . Näh.

Adolf Limbartb . Ell.enboaenggpc h.
Metzgergasse 14 '"Mans - .für .6 Mk.

Mtl. zu derm,_ Näh , bei Weis,
Moritzstratze "28. Vdh., 2 Mansarbenz '.

an einz Person zu vermieten . Näh
HG . 3 St . bei Fr au Ben der.

Möritzstr. 28, Hth. 2 r „ groß, leeres
Zim . z. Möbelernst.. mm»xUwSL>Z,

Nendaffe"14" 1.M2 Ms. b. Nah. 1 St.
Philippsbergstr . 43 sch. gr . Frtsp . Z

per 1. April zu verm „ Rah, I r.
Röoerstratze 9 große herzb. Man, , an

einzeln e P erson zu vermieten.
Ro"nst-nße" 14 leeu -1 8m Rah.
Schlichtcrstr. 13, 3, gr . M .̂ g, H,-Arb.
Schwalbach. Str , 1« Mms.-Z,,u . ,Kcll.
Schwalbacher Str . 99 1 Zrm., 1. St.

Sonneuberg Kaiser-Friedrich-Str . 7,
Hochpart., 4 ar . Zrm. m. Zübebür,
Bad u. gr. Veranda, mit 1 oder
2 gr . Mansarden zum Preise von
1100 bis 1200 Mk. zum 1. April zu
vm. Näh. Kaiser -Fr .-Str .L . 11 43

Sonnenberg, Kaiser-Friedrich-S » . 11
4 Zim . u. Zub., 2 Treppen hoch, an
ruh . Leute z. Preise von 700 Mk.
»um 1. April zu verm. Näheres
Kaiser -Fricdri ck-Str aße 6. 1143

Sck. gr. Giebclzim. m. Küche in bcsi.
Hauke f. 200 Lllark an einz, Dame
v. sofort zu verm. Näh. Sonnen.
'Hera- .Kais.-'Fr .-S tr.  0,_ 1066

Bor Sonnenberg , Wiesüad . Str . 39
u. 32. sind schöne „2-, 3- U. 4-Z-W.
zu vermieten . Näh, dasclbst,_

Sonneuberg , Adolsstratze 3 sch. 2=3 .«
Wohn, n , ei nz Zim . sof. zu vorm,

Wäldstr . 49 3-Zim.-Wohnungcn zu
W>erm. Näh,_ffriedriMt r . 4, 3. 558

3 Zimmer mit kl. Kochraum bei k̂l.
Fam . in Landhaus zu verm., Var
Sonnenbe ms;. i iTfrcImftr. 4.

Ein Zimmer u. Küche gesucht.
Off . nt . BveiSaws. » . K. W8 Tgbl.-V.

Freundl . fachb. 2'-Zimm'er-Wolin.
der 1. April gesucht. Off , mit Preis
W. 198 T agbl.-Zwast.. Bis marckr. 29.

Möbliertes Zimmer
setzucht. Nähe Lu'iseustvaße. Off.
u . M . 326  an den Ta gbl. -Verlag.

Aeltercr Herr
sucht sofort 2 möbl. Zimmer , Wohn»
u. Schlafzimmer , Hochpart. od. 1. Et.
Offerten mit Preisangabe unter
M. 823 au  deTagb l.-Vcrlag.

Nettere Dame
von auNp . sucht ein einfaches leeres
Zimmer ab 1. Mai für dauernd zum
nur zcitweisen Bewohnen in besserer
Familie , nahe Kurhaus . Offerten
mit Jahrcstnietpreis an Frau ür . K.,
Dotzhe im«:r_ ©traßc 50, 1._ ,
Ein leeres Zimmer sofort gesucht.

Off, m. Preis u, M. 32 hauptpo stlog.
Leeres trock. Parterrezimmer

oder derg! Raum , Nähe Scdanplatz,
zum Einstellen für dauernd aefucht.
Off . unt . ü . 198 an d. Tagibl.-Verl.

f~s

N

PJakate
Laßen za vernietene: Hietenf

j am' Papier nsd aufgezogen auf Pappdeckel
zu  haben in der

L. Sclieil-snberg’sciies
isnjfasse 21. • Hofbuchdrockei’ei.
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1 Zimmer.
Matzlssratze 11 1- n. 2-Zim .-Wohnung

sofort zu vermieten . 651

2 Zimmer.

Dotzheimer Sie . 12V (Halte¬
stelle d. Elektrischen), Vorderhaus,
L schöne 2-Zim -Wohnungen mit
Küchen u. Zubehör per sofort od.
1. April zu vermieten . Näheres
1. « lock links . 638

Medricher Str . !' , Frontsp ., 2 Z ., K.
an ruhige Leute zu verm. 1124

—ER

Villa Biclmchcr Str. 35
Herrschaft !. Beletage , 6 gr . Zim .,
verbunden mit Giebelwohn ., vier
schöne Zim -, mit reicht . Zubehör.
Zentralheiz ., elektr . Licht u . groß.
Garten , per 1. Okt . *u verm . Näh
das . Part ., v. 11— i u. 5— 6 Uhr

Villa RuhvUgflr . 8
schön« 2-Z -W. f. 30 M . mtl . z. v. 626
«charnhorststratze 18, 8. Stck., schöne

L-Ztmmer -Wodnung nrit reicht. Zub.
per 1. April zu verm. N. das. 6888

8- u . 8-Zim . Wöhn . . der Neuzeit
«ntspr . , per 1. April z»» verm.
Näh « Scharnho rststr 8, l r. 1177

Zwei Zimmer , Küche, Man arde
n« Keller» nach der Gartenseite ge¬
legen, für 300 Mk. zu verm. Nah.
Se erobenstr. 29, Gib . P . r ., od. 1 St.

Frdl . L - Zim »ner - Wohnnng zu
vermieten Wektritzstr . 44 . 8 5278

3  Zimmer.
Wiedridistrasse “43 , 2, sehr gr.

3-Z.-~Wohn ., 2 Maus ., 2 K. f. 800  Mk.
Scharnhorststrutze 18 , 3. St ., schöne

8-Limmrrwohnung mit reicht. Zub . p.
1. April  zu vcrm . Aäh . das. 59 87

Schön « 8 -Zimme «-Wohnu „ g mit
Mietnachlaß per 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Secr obenstr aße 10,  1 l.

Wnk
Parterre , mit Küche,

per 1. April 1911 zu vermieten . Näh.
Stiftstr -he 2« , im Laden«

4 Zimmer.
Adolfstr . 5, UMiüttc 4-Z .-W. mit

Zub -, a . sehr geeign . z. Vereinig,
der beid . Wohn ., sofort oder spät,
preiswert zu verm . Sehr Pass. s.
Ar zt , Rechtsanw .. gr . Bur . RLZg

n yttopstockstraße 5,j§ t . Etage , ist eine herrsch. 4-Zim ..
? Wohn , mit Bad , Heiz., Vakuum :
« usw. für sofort zu verm. Näheres 4
• im Bureau , Souterrain , oder «
* KleiWraße 10, Part . 1153 «

Eckhaus,
Georg-August-Str. - Eckernfördestr.»

Banqnart . ohne Hinterhäuser,
nur 3 Geschosse ausgebaut , freie ges.
Lage, nach Süden u. Osten gerichtet,
schöne 4 -Aim . -Wohn . mit reichlich.
Zubehör , Hochpart . u. 1. Geschoß, auf
sofort zu verm. Auskunft das. od. b.
Arch. W. Immol , Seerobenstraße 23.

In Kurlage
herrsch. 4 -Z. -Wohn.

mit all. Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgest ., sofort od. spät . (evtl , möbl.)
zu vermieten. 5659

Janoniliy , Museunistr . 5, 2 I.

4-Zi,NM.--Wohn.,
vis -a-vis dem Kochbr., vollst. neu
hrrger ., mit reich!. Zubeh ., Lisi,
elektr. Licht. Dampfhciz ., per fof.
oder später zu verm. Näheres
Taunusstrabe 13, 1. 1068

8 Zimmer.

Bambachtal 3Ä
herrschaftl . 5-Z.-W. mit Zentr .-Hciz. in

2 Famil . -Villa a. 1. Apr . 1911 zu vm.
N. Arck. Heuer , Dambach tal 41._ 652

Hchslraße1, ÄTsS
Zim ., Balk. , Fremdcnz . u . reich!. Zubh.
gleich o. spät . z. verm. Näh . Parkstr . 26
od. Bachma herstr. 8, 2. Et. 1069

«UolaSkratze 2« , 1 u.Tj :t ., Wohm,
je 6 gr. Zimmer mit Zubehör , sofort
od. später zu vermieten . Näheres bei
Carl  Modi , B ahnhofstr. 16. 5986

Seerobeuftraße 23,
Hochpart ., sch. b-Zimiuer -Wohn . m. reich!.

Zubehör auf sofort zu verm. Auskunft
dort bei Architekt lmmd.

Wiktormstratze 31
(Dills mit Garten ) 4301

Wohnung mit 5 Zimmern , großem Bade¬
zimmer, reich!. Zubehör , geräumiger
Veranda per 1. April , cvent. auch
früher zu vermieten . Besichtigung von
12—1 und 4—6 erbeten . Näb . beim
Hausm eister Vi  irth „ Viktoriastr . 49.

«äiöne 5°Zlmmer °Wohn . ,Bad u»
Znbeh ., sosor-t oder 1. April zu
verm «, wird auch ev. als 3» »v.
4 - Zimmer Wohn . verm . Näh.
Bleichstraste 34. 84 646

_8 Zimmer.
Kars.-Friedr.-Miug 3

schöne >>-Z.-Wohn . mit reich!. Zub . per
1. April z.v. An -us. ll . 1, 3 Tr . 1071

Friedrichstr. 39,
1. ober 3. Etage , 6 Zimmer , Bad
und Zubehör , perl . April zu verm.
Näh . bei IFdetSr . Msritiirer»
Weinhandlung , Neugaffe 3. 600

Kaiser -Friedrich -Ring 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel - Etage , 6 Zimmer.
1 Küche u . reicht. Zubehör , weenugS-
halber sofort zu vermieten . Näheres
daselbst 3. Etage.  1072

Kranzplatz 1,
8 . Stork , schöne 6-Zimmer -Wohnung,

besonders für Arzt geeignet » per
1. April 1911 oder früher zu ver¬
mieten. Näh . daselbst. 1013

MNa Lessiiigftratze 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß . Zimmern u. 3 im Souterrain,
8 Mansarden und sonstigem reicht.
Zubehör , Balkon , Speiseauszug , elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain ) Per l . Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
u. V»3—'/j5 . Näh . beim Hausmeister
Wirt li. Viktoriastra ße 4N  4300

Walkmühlstraße 25. Hochp., sehr ger.
6-Zim .-Wohnnng , mit gr . Diele,
reich !. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß . Garten , preiswert
zu  vm . N . Adolfstr . 5. L F239

Die von Herrn l ) r . Hezul
seit 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung Gr . Burgstraße 13 , 2,
bestehend aus 6 Zimmern , Küche
und reich!. Zubehör ist bis 1. April
zu vernlieten. Näheres iFrii*
Hecker , Gr . Burgstr . 13.

1075

? Zimmer.

»jlfMeelUf &Ä;
imtiji mit rstchl. Zubehör per 1. April
1911 zu verm ieten. Näh . Part . 1076

In BrAa

ftapefaSr. 49/51i
herrschaftl . Wohnung , 6- 8 Zim ., ^

gr. Loggia , Balk ., reich!. Zub ., >H.
Gartenoenutz ., elektr. Licht, Gas 1
2C. per 1 . April zu vermieten.

Näheres Nr . 49, 2. 1077 J
♦♦♦

Langgaffe 35
(Ecke Bärenstraßc)

eleg . große Wohnung , 2. Etage , zu
verm . (1 Salon , 6 Zim .). Günst.
Lage für Pension , Praxis u . Ge¬
schäft .Besicht . Werktags zw. 10 u.
12 Ahr morg . daselbst . Tel . 3599.

MMM (. NM«
von 7 Zimmern mit reicht.
Zubehör Rheinstraße 7 zn
vermieten . H70

HschherrsWl. Wchmg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Banburean . 1078

8 Zimmer wnd mehr»

Für Arzt, Rechtsanwalt re. !
Eck« Friedrichstratze,

Kirchgaffe 29,
1. Etage , » Zimmer m. reich!.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh . Willielm CJasser
& -k Friedrichstraße 40. 653

Rheirrstraße 3S,
1. Etage , 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort zu vermieten . Näheres
Bjion & Cie «, Bahnhof»
straßc 8. _

Rheinstratze GO,
1. Etage , herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh . Nhcinstr . 40 , Part . U 654

Rheinstratze 508,
3 Treppen , scköne 8 - .ftimmcr - Wohn,

mit 2 Kammern , 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh . daselbst, Parterre , und
Dotzh cimcr straße 60._8 3158

Billa Wittoriastr. 4G
hochherrschaftl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör , 3 Man¬
sarden , 2 Balkon «, Speisenaufziig,
elckir. Licht, Zentralheizung und
grobem Garten per 1. Jnft 1911 zu
vermieten . Besichtigung Wochentags
12—1 und ,/a3—V»4. Näheres beim
Hausmeister *t,rih daselbst. 655

Schützenftraße 3,
1. Etage herrschaftl. Wohn ., 3 Z.,

Diele und reichst Znbehör . per
1. April od. später z«» vermieten.
Näheres daselbst,_591

Vorderhaus
^ J Stock,

neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende große Zimmer , Küche, Bade¬
zimmer, 3 Mansarden , 2 Keller, sofort
oder später zu vernlieten . Näheres
Gartenhaus 1. Stock. ' 524

Webergaffe 3,T

£äbtn  und Geschäftsräume.
Adolfstraße 5 2 sch . Läden , in guter,

für jedes Geschäft geeign . Lage,
m. Landen ; ., ev. mit schönen Lag ..
Räumen , auch daranstoßend , schön.
Wohn ., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten . F239
Mi«u»M»«» !g»HII IIIIII'llllllll IH'HIIIHHII IIIIIiKiH l'illH

Neu « « MnWr . 8
k»,chm»de«i«Lade«

mit Ladcnzimmer und Lagerräume
nebst Zentralheizung , in gnter Ge¬
schäftslage , per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu

Näheres daselbst beivermieten,
lieber , 3. Stock. 595

Bisrnarckrirrg 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neubau ),
u,od. Ecklad. ,i.Frontläd.
in versch. Größen , geeignet für:

Delikatessen,
spez. Kaffee. Tee,
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Möbeln . Dekor.
Haushaltartikel
Installation,
Färbereisiliale,
Knrz- u. Wollw.

auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Bauburcau HUdner , Dotzheim.
Straße 43. B1559

EaSerr Bleichstraße 18
mit anstoß . Zimmer u. Küche zu verm.
Näh, b. A.  SEansen« _ 1082

Dotzlicimer Straße 63
die Räume der bisherige»
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Vorder¬
haus , I . Stock links . 83159

Eckladen
Friedrichstr. 3G,

Ecke Neugasse
(z. Zt . Tcppichgeschäft der Firma
Elvcrs & Pieper ), ca. 135 qm
groß , mit 5 großen Schaufenstern,
Sousol und event. 70 bis 210 gm
Entresol , ganz oder geteilt zum
1. Oktober evtl , früher zu vermiet.

Näheres bei 605
I0rieckr . Mk»rI,i !lrN,NeUgasse3

Kirchgaffe5 83155

ist der von der Buchhandlung Gust.
Kransueann innegehavte Laden
mit Zubeh . ans 1. April 1911. event.
mit Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
Näh . das. od. M . 8d »eHri,Göbcnstr .7.

Laden Langgasse 26
mit Ladenzimmcr , event . mit Lager¬
räumen und Wohnung , auf 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbst im
Eckladen. 686

Marktftratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume , Werkstatt-
ränme rc. zu vermieten . Näh . b.
« . Meier , Nikolasstr . 41. ' 5985

Michclsbcrg 22
ein Helles gr . L-outerrain mit Auszug,

2 Lagerräume per April . _ 506
Moritzstr . 15 Laden per 1. April

o. sp. z. verm . Auf Wunsch t».
ders. umgebaut .. Auch sind gr.
Lagerr . u . K. v. Näh . 1. St . l.

Moritzstraße 68 großer Heller Lager¬
raum . event . mH Keller , billig zn
verm . Gas , elektr . Licht u . Kraft
u . Lastaufzug vorhanden . Näheres
Pa rt erre . T elepho n 472. 1109

Nero str. 20 tu. Wohn , per
_1 . April 1911 zu verm.
18 Rensasse li¬

sch. gr . Lab . m. 2 Erkern u. Ladenzim.
m. od. oh. Wohn . ä. 1. yiprtt 1911 z. v.
Jacobl , Weinrestaurant . 1085

Lrameustraße 4
mit Wohnung zu verm.

SltySII Näh . Kirchgaffc 51. 1200
Ecke Rhein - u . Schwalüacher StraßeEck-Laden

für jäbeS  Geschäft goeignet , in
neu erbautem Hause , sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u . aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer AßmuS,
1. Etage .̂ , 1086

Schieriteincr Etraße 1 sch. Laden
in guter Geschäftslage (bish . Prpier-
handlunz ) billig zn vermieten . 675

Taunusstratze 25 mit
Z Sckaulenstern , Kontor,

Küche, Keller, gr . Galerie u. 2 Neben-
ränme mit od. odne Wohnung sofort
oder später , cocntl . auch als vorüber¬
gehenden Ausstellungsraum zn verm.
Näh , das. Drogerie 629

WeUriHffraße §7
Laden , in welchem seit langen Jahren

Zigarrcngeschäft betrieben wurde , mit
2-Zimm .-Wohnung per 1. April 1911
zu vermieten . Nähere » bei
Büdiug enstraße 4,  1 . 10s8

Großer Büro -Raum
in der Rheinstraße zu verm. Näheres
bei Tittmann , Adelheid str. 10, H. 1089

Zwei| tlle ZiiMkl
mit separatom Eing ., für geschäftl

Zweck« vorzügl . geeignet , zu verm.
Bahnhofstr . 4 , Ztgarrenla ü. 1090

§Mtm  md NerMme.
ca. 240 Qm . Bodens!., mit Gas u. elektr.

L. . z. v. Bismarck -Ning 3.  8 21240

Große GeMfts-Etage
in bester Kurlege , mit Arbeits - und
Lagerräumen , zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstraße 2. 809

Grĝe unii Mm  MerWlitte
mit Torfnhrt zn vermieten Bleich»
strotz« 13. Näh, bei Hanson. 1097

nil - 2 Schau enstern,
^ilüCUUUai 13 Mir . tief, mit od.

ohne Hinterraum , spottbillig ans
kurze Zeit , länasteus bis 1. Oktober,
zu vermieten . Näheres bei

Me » , . Friedrichstraße 39,
wit 2-Zimmer -Woön . und

^SISAL . 81 Zubehör auf 1. April zn
verm. Näh . Göbenstr . 22, 1 r . 8 939

fa&gn mit Wohn . ii. Zub . Hellmund-
str. 42 sof. zu v. Näh . 1. 109!

Laden,
modern , ca. 95 (Z-Mtr ., 622

Kirchgaffc 23
sofort zu verm. Näh . Kirchgaffe 24.

Kirchgasse 43
iStorchnest)

um  raif soaioi
auf 1 . April zu verm.

Näh . 1. Etage . 620

Im

Langgaffe 21.
sind « rotzr Läden mit großen

hellen Ober - und Untergeschossen
und Nebenräumen , modern auS-
gestattet , sofort od. später pre s-
wert zu vernlieten . Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

V_ __ __ __ /

2 neue Lüden Sit
©trage , a . Residenztheater , sehr preisw.
sofort zu v. d. Köhler das. 1. St . 1190

Geräunktge Werkstätten , auch als,
Lagerräume verwendbar , billig zu ver¬
mieten . Näh . Bork 'lrnßc 29, 2 links,
und Mauritiusstraße 7, P art . 8853

Laden mit J»Z.-Wöhmnng zu »er»
mieten Metzgergass« 18. -

Oranienstraße 14, mnd.,
vvII 2 Schauf ., ev. m. Wohn,

u . großem Lagerraum , per 1. 4. 11 zu
verm. Näh . Vorderh . 1. Stock . 1098

vermieten Rauen»
talrr Straße 7.

Ältolior M ^ Maler , Bildhauer rc.
auf 1. April zu verm. Näh.

RüdeSbeimer Str . 18, Gib . Part . 1094
mit Ladenzim ., Schwal»

4^. HVs , W pacher Str ., Ecke Michels¬
berg . auch für Kon -or geeignet, zn vm.
Preis 800 Mk. Näh . bei Göttel . 464

Der seither von der

SchLarafsta berrutzte
mit Nebenräumen Kleine

Echwalbacher Str . >0, 2 , ist aut sof.
o. später zu verm. Nä h, das. 8 3151

^ « e Seeroven»
€MvC «l u . Gmker Str . 64,

mit 3 Schaufenst ., Ladenzimmer , Waren-
kcller u. Lagerraum , ev. mit 3-Z . -W.,
bill ig zu verniie -cn. _ L105 0

Üätheit iniFobcr ohne Wohnung zu
< SHilu t)crm. Walrawstr 33, P . 528

Laden
zu vermieten Langgasse . Beste
Kur- uns Geschäftslage . Off.
u. SB. sstz an den Tagbl .-Bcrl.

IHHHSBSSm

itoltt Saftes
Näh . W örthstr aße 28._ _ S? 0

Laden mit Zimmer , Rbetustr . 101»
evtl , auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten . Näheres daselbst
Schuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt
Je» »-, Ma t tes , Mainz . F 23

GL £ « « t ^ bst Laden und
'Cllliicrct Wohnung z. 1. Juli

zu vermieten . Näheres Rheingauer
Straße 6, Part. >. _ 601

Bäckerei.
modern eingerichtet , gute Lage , um.

ständehalber per sofort zu s. günst.
Beding , zu vermieten od. zu vrrk,
Off , u . A. 211 an den T agbl .-Verl,

pfitkßuUe mit lonMtotöfra,"
für Bretzel- od. Zwiebackbäckerri
sehr geeignet, ev. m. kl. Wohn . z. vm.
Näh . Arch. Meuter , Lnisenstr.  35.Gärtnerei

mit kleiner oder größerer Wohnung,
letztere in neu erbautem Hause, zu
vermieten . Näh . Nengafle 5, Part . »
Wiesbade n. 611

Zn jedem Betrieß
FavrikräumeWaldstr . 49 zuvm . Elektr.

Kraft . Näh . F riedr ichstr. 4, 3. 1221
Zn der Nähe Wiesbadens gntgeh,

Wirtschaft mit groß . Tanzsaal,
800 (Z-Meter , auf 1. Juli zu vm»
Off, n . .3. 814 an d. Tagb »«-B.

Ciiie Wirlsch-st xl°UL?
Näh , u. Chiff. o . 88 « Tazbl .-Berlag.

Erbenheim , Wiesbadener Straße S,
sind Räume für Lager und Betrieb
nebst Kontor zu vermieten . Daft
auch Wohnungen von 3 u. 4 Zim.
Näheres daselbst oder hier
heimer Straße 53. 2 links.

Uillen und Käufer.

Zn vermieten oder zu verkaufen
mr  BMa - MH

in g. Lage Wiesbadens , Halte¬
stelle der elektr. Bahn (unweit v.
Hauptbahnhof ), gr . Garten , elf
Zimmer , Bad , Balkons , Zentral¬
heizung, Gar . elektr. Licht. Näh.
durch d. Bes. 4. <1tzr. 6lüvlr !1vi!,
WieSbader «, Wilhelmstr . 56.

Rerotal.
mit Garten , 6 Haupt -, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern , Bad re. per 1. April zu
dermieten oder zu verkaufen. 83325

Wille & Böhlmann,
Telephon 2708 . Hellmundstraße 13.

Lheodorenftrütze 3.
Herrschaftl . Villa mit schönem Garirn,

12 Räume , Erker, Veranda , aller Komf.,
Heißwasser . Heizung , elektr. Licht.
Gas , zu verm. oder zu verk.  1233

Einfamil . -Bitta , Schillerstr . 14, Ecke
Nassauer Str ., zu v. Ed . Didion . 5494

Emfamilien-
BiAa,

Siegfriedstr . 4, an den Richard,
Wagner - Anlagen , vor Biebrich,
modern ausgestaitet , 7 Zimmer,
Bad re., Zentralheizung , schöner
Garten zu vermietm oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei

Friedr . Marburg,
Weinhandlnng,

Neugaffe 3. Telephon 2069.

Kl . Einfatntlienvill *,
6 Zim., Bad , gr . Veranda , Garten,

sof . su verm . od. su verkaufen,
Besät . Rheinstras .se 64 , Part.

Villa am Kurpark,
kl. Diele , 8 Zim., 3 Hans ., Bad. Gar der.

gr. Veranda u. Balkon , bill . zu verm.
o. zu verk. Näh . Rheinstr . 64, Part,

Möblierte Wohnungen.

Adolfsallee Ä/ « ' >°
Tagbl .-Verlag.

eres im
PH

Möblierte Dimmer. Mansarde«
ete.

Langgaffe 28  S
im Jiga rr en-Geschäft dortsel bst._

Marttstr « 9 , 1 r „ schon möblTBalkon-
ziinmcr mit Schreibtisch, elektr. Licht,
Teleph on an Allc inmieter zu  verui . ^KNerffeiller§tr. 18. MW..
2 schön möbl . Zimmer mit Bad . elektr.

_ Licht un d Zentralst zu  vermieten.

Stistftraße 14  SäiS
ohne Pension zum 1. April preiswert
zn vermieten.

mmvlafit.  14 eleg. rnoil. Zim ., evt.
Wohn - und Sctüafzimmer zu verm.

IftiiH MlorMG 16,l
Hat e-fan  7Ü —— - - . . . rSw-i eleg. möbl . Zimmer zn verinie

Fein mödl . Schlaf - unb ^ Wötzn.
zirnmer . auch einzeln, bei alln.n-
stehrnder Dame preiswert zu verm.
Dotzheimer Straße 63. 3 l._

Alchön möbl . Zimmer nur au
W » best. Herrn oder Dame zn verm.

Emjcr Straßc 44, 1 links.
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Schön mödl . frdi . Zimmer z« vm.
FriedriKftr . 12, Htlr . u  1.

Sehr schön mödl.Mn- Nb KchWuinm
mit Küchenbenntzung. in sehr ruhiger
Lage, von anfangs April tu» Oktober
zu vermiet en Göbenstraße 30, 2 !.
GmMAs. eleg.Jiner

(auch 2) an bessere Dame oder Herrn
> bei einzelner Dame zu vermiete»
1 Marktstrasie 26 ._

Eleg . mödl . Balkonzimmer
(Dipl.-Schreibt., Gas , Elektr.) zu ver¬

mieten Moriystraße 27, 2._ _
In ruh . Häuslichkeit

leinzl.Dame) find 1 oder 2 m. Sonnen-
zimmer zu verm. Rheinstraße 77, 1.

« « l. Wobn - n. 8 - W >.
zu vm. Schö ne Aussicht 18, G.-Villa,

Gut mödl . Bart «- Zimmer » Nahe
Amtsgerichtu. Hauptbahnhof, zu vm.
Off. unt . « » L8 an Tagbl.-Verlag.

Mödl . Zimmer bei einzelner Dame
zu verm. Näh. Tagbl .-Vcrl ag. Wo

8l «g. U»g«n . nioFl.Z . in. o. ohne Pen ».,
Kurlage. Näh. Tagbl -̂Verlag. . Wi

Jecie Zimmer und Wa usarden  str.
od.

'5601

Kr. Weinkeller gg& l
A«t»-Garagen

zu verm. HrllMUNdstratze 39. 482
Auswärtige Wohnungen.

„Pension Frieda ", Hahn i. T .»
find 8- bis 5-Zimmer-Wohmmgen mit
Zubehör, mit oder ohne Möbel frei.

Billa
in guter Lage mit Vorkaufsrecht zu
mieten od. zu kaufen gesucht. PrerS
ungefähr Mk. 100,000.—. Platz für
Stallung erwünscht, doch nicht not¬
wendig. Offerten unter B. 328 an
den Tagbl .-Berlag.

Zwei leere große Zim., sep. Ging., sof
später zu vm.  Mo ritzstr. 17. P . J

In freigeleg. komfortabl. Hause, rm
Mittelpunkt der Stadt , ist per
15. Mai ei« groß. leer. od. möbl.Zimmer,
im 1. Stock, an Dame abzugeben.
Gefl . Offerten unter R. 327 an
de» Tagbl .-Berlag ._ _

Remisen , Stallungen etc.

Dotzhcimcr Straße 123,
dis a vis dem Gsiterdahnhof,
Bierketter, Stallungen , Futter-
räum «, Hof und Wohnung per
1« April zu vermieten. 83509

SLaArmg
Aahnpeatz« 19, für 2 oder 4 Pferde,

zu vermieten. Näh. Adolfstraße 6.

Geh . Dame
sucht abgcschlofs. 2-Zi>m.-Wöhn. mit
Küche, Klosett u.  Aubeh . (auch schone
Frontspitze), Part , nicht, rn, nnr ruh.
Hause auf 15. Avril , ev. später . Pvers
jährlich 420—450 Mk., ^ Lage rns
Freie , schöne Straße od. Ring . Nähe
des KuryMseS bevorzust . Gefl . Off.
inftcr H. 322 an den  Tag hl .-Ber laz.

Beff . Ehep . mit Sjeihr. Knaben

Wer 1. Juli
3-Zim.-Wohn. mit kl. Küche, Klos.,
f. alleinst, ältere Dame , Part , oder
1 Treppe, ges. Offerten u. A. 280
an den Tagbl .-Berlag . __

Besseres ttnästrS. Ehepaar
sucht a. 1. Oktober in pr. Lage 5-Z.°
Wohn., cvt. gr. 4-Z.-Wohn., 2. Etage
bevorz. Off . nur mit Pr . u. R. 06
au Tgbl.-H.-Ag., Wilhelmstr . 8. 5730

Wohmma,
4—0 Zim ., 1. Et . o. Part ., z. 1-.Juli,
evtl, früher , m Mvritzstr., Rhernstr
KirchMsse, L«anM - od. n . Nahe, ge>.
Qff . m. Pr . u . L. R. 231 posÄagevnd.f' ,u  mieten gesuchtamen» Landhaus. 6—7 Zimmer.
Sonnenderg od. sonst. Umgeh. Vreisoff.
an Meck , Marktstraße 9, 1.

Familien - Pension,
BismarSrinA 87,1,

hübsch möbl. Zimmer mit vorzügl. Pens.,
55—75 Nik. monatl. für Dauermicter.

möbliertesucht

8 - , „
bezw. Pension , 3—4 Zimmer mittnbehör«nd Bedienung in schön.age . Osf. mit Preisan «. unter
M. » r » an den Tagbl .-Berlag.

ohnnng
Möbl. Wohnung

ans 2 od. 3 Zimmern bestehend, nicht
höher als 2. Etage , nur bei besserer
FamÄie in ruh . Haufe , mögil. rn
Hauptbahnlhof-Nähe, von e. Mein - rr.
Damermieter für sofort, spätestens
zum 1. April a .c. zu mreten gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
T. 325 an den Tagbl .-Berl . erbeten.

Herrschaftliche Wohnung
ton 7—8 Zimmern , mit Balkon,
event. kleinem Garten u. elektrisch.
Licht, am liebsten in Zweifamilien¬
haus . wird für 1. April d. I . gesucht.
Offerte », unter A. 282 an den
TaaLll-Berlag . _

GebUd . Dame sucht Zimmer
mit Pension , für läng . Aufenthalt.
Preis 60—65 Mk. monatlich. Oft . an
Postlagerkarte 136, Berlin _W. 30. _
“ Dame s. pr. 16. d. Mt «, ein frdl.
möbl. Zim.. cv.m.Pens . ind.Nähed.Kirch-
aasse. " Off. m. Preis unter F . H . 1« ,»
an Bl. Mass e, Wiesbaden. _ F113

Land-Bäckerei
zn mieten gesucht, Nähe Wiesbaden,
späterer Kauf des Hauses nicht aus¬
geschlossen, von tüchtigem Fachmann,
kann auch sofort angetreten weroen.
Agenten verbeten. Offert, u. * \ 888
an den Tagblatt -Verlag.

Einküchenhaus
Haus Danibachtäl

Dainbachtal 23 n . Neuberg 4.
Zimmer möbl . und unmöbliert mit
eigen . Bad . Wohnung , i . Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platse -, — Tel . 341.

Zimmer frei 5657
Pension Charl otte , MkolaSstr « 39 .

KNenMjm GrMMir.
Villa , Emser Straße 15 u. 17.,,

Altvenommiert -es Haus . Vorzug!.
Küche. Sehr großer Garten . >;ede
"Tiät. Alle Bäder . Telephon 3613.

KMer der Wem Mule
findet freund!. Aufnahme mit gut. Ver¬
pflegung Westendstraße 26, 3. St . rechts.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

FremdenpeBrion X. Hgs.
Schönste Lase , unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernruf ß -SS@.
Lift , Zentralheiz, , elektr . Licht.

Pensionspreis inkl. Zimmer
von 6 Mk . an.

Arrangements bei läng . Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.
Thermalbäder«

Kurgemässe Küche.
Bes . : Emma Kruse , f

JIMM Mädchen,
w. bies. Schul, des. w., find, beste Verpfl,
sowie gewissenh. Beaüfs. d. Amg. d.
gepr. Lehrerin. Näh. Lnisenstr. 49, 1 l.

Neu eröffnet! Neu!
Pension Billa„Marga",

Kleine Wilhelmstratze 7,
Hochparterre und 1. Etage.

Schöner Garten . Eigene Bibliothek.
Nahe Kurpark , Theater . Kochbrunn.,
Bahnhof . Vornehme, ruhige Lage.
Eleg. möbl. Zimmer , mit u. ohne
Pension . Für feine Dauermieter
gemütl . Heim. Vorzügliche Küche.
Mäßige Preise . — Feiner Privat-
Mitt ags - u.  Abendti sch 0. Trinkzwg.
Hei alleirrÄ. DKme

findet nur best. Persönlichkeit ge¬
mütliches Heim von 2 Z., Sonneus.
Bülowstr aße 3, Hoch parterre rechts.

Jeder Bieter
verlange die WohuungTstlsten doaHans- n.Gramlössitzer-Vereins

® . V.
Geschäftsstelle : Luisenslrasso 19.

Telephon 439. j 1373

fiumobüien-PexHdjrs-
iefelMßfi«».*>.H.

Marktplatz 3. Telefon 618.
WoinmugsnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslistcn. 5589

Wvhnnngs -Nachweis-
Bureau

Lion&€le.,
Bahnhssstrasie 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Dtiet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Seid-uns Jmmsbilien-MarN des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KsPÄaMn -Knsebol - .

HtzpotheZen-Kapital
»n erster Stelle zu kulanten Bedingungen
stets zu vergeben durchDiehi, Bankvertretungcn,
Frankfurt a. M .,l Telephon:
Altkönigstraße 10. j AmtH Nr .1599.

Hypothekerr-
Kspital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte zu vergeben.U?»
Fernsprecher 822. Adolfstraße 5.

_ , . — — «S
Hypothek mit Rachlasi zu kaufen

gesucht. Off, u. SS. J . » postlagernd.
Privatkaprtal,

8—14,000 Mk. 1. Hyp- th. in d. N.
Wiesbadens sofort auszuleihen . Off.
U. U. 324 an  den Tagbl .-Berlag

Ca.. . MM « Mk. ® S,C
einer Kommaudit-Gefeüschaft von 109 M.
ab ausznleihen. Wilrta , Zivil-Jnge-
«ienr, Mainz « Wallaustraße  4 8, 1

100,000  Mk. ii4Vs%
(mnndelsichcr), 10,000 Mk. 2. Sbpoth.
anszul. Wilh. Schäfer, Scharnhorststr.24.

UHtsgeliehen
werden 198,080 Mk . zum Teil auf
1. u. 2. Hvpotheken. Ich erbitte Bescheid
unter V. ®s « an den Tagbl.-Verlag.

tim Mk.
jev. get.) auszul. Montzstraße 27, 2.

Saprraüen -Grsnchr.

•4—5000 Mark
von einem vermag. Geschäftsmann gegen
gute Bürgschaft sofort gesucht. Offerten
unter « t. » SS an den Tagbl. -Vcrlag.

13—15,000 Mark
werden für sof. oder 1. April auf gute
Hypothek gesucht. Offerten u. » • » S»
an den Tagbl.-Verlag. Iko07

MZ6jM ll. HWitls.
auf pr. Objekt in pr. Lage gesucht. Es
stehen noch Mk. 23.000 dahinter. 5705

Wtto E  ngt *l , Adolfstraße 3, 1,
20 —30,000 Mk. I . Hypoth . «es.

50°/° feldaericktl. Taxe. Offerte» unter
G . 808 an den Tag bl. -Verl ag.

33—36,000 M.
erste Hypothek auf sehr feines Objekt,
zum Zinssatz von 4M%, nur Vrrv.-
Kap.. ges. __ Ctf B- stla gerk. 33, hie r.

40 ;000 « l!l 2 . Suptlek
sind auf 1. 4. 11 zu erneuern und
werden bei hoher Zinsgewähr , von
pünktlichem Zinszahler sofort gez.
Off . u. A. 273 an den Tagbl .-B-^
"60 —70,860Pik . 1. Hyp., 50°/» fkldg.
Taxe ges. Off. S®8 Ta abl.-Ver l.
80,000 n.64,000 Mk.
an ersten Stelle per 1. Juli gesucht.
Gefl . Offerten wnter T. 324 an den
TaM .-Verlag.

Bierstadter Höhe
zwei nenerbaut«

Einfamilien - Billen,
in staubfreier Lage, d. Neuzeit,entsprech.
eingerichtet, Gas, Wasser, elektnsch. L̂uyt,
Zentralheizung, zu verkaufen. Nähere»
im Tagbl.-Verlaĝ _ _ X?
Billa Nerobergstr. 0
sofort zt» verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. § 231

Villenbesitzun « ind . Sonncn-
berger Straße , mit ca. 75 Ruten
Terrain , ist weit unter d. Taxe
erbteilungshalber sofort zu ver¬
kaufen durch

.F. Chr . CrIScklioh,
Wilhelmstraße56.

Immohilirn-Nerlt-infr.

Gewßeher
rrhaltenkostenfreienNachwci»gute»

Hypotheken
durch
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

UN»
aus Privatharrd

6 ”/o zu leihen gesucht von prima
stitut gegen vielfache Sicherheit,
-rte Offerten unter 3E. * 36 an den
gbl.-Verlsg._ _

58—60,000 Mark
werden für 1. Aperl od t . Auli auf
gute 1. Hypothek gesucht. Onerten
unter K. 328 an den Tagbl .-Verlao.

5588
Katts- und Mietobjekte jeder Art.
Simse SeleMeiMise.

Offerten und Ansknnst gratis.

Jes « Brans,
Bureau neben Hauptpost. Telepd. 648.

I«mdiUe«-Veikehu-
GeselWils! m. &. I-,

Große Auswahl von Miet-
u. Kaufobjekten . KeschastSver-
kaufe aller Art. Finanzierungen.

Hypothsken -Verrnittlune.
Versiihcrnngen.

Moserue BiilK
nur durch den Tod des
Besitz, zu verkaufen.
Off. unter M. » LS an Tagbl.-Verlag

Größere EKKeir Srotz-, hohe
feudal- Raume,

feine Lage, Zentral -Heizung. Gas und
elektr. Licht, Garten , unter Preis baldigtt
zu verkaufen. Offerten unter W. 377
an den Tagbl.-Verlag.

t Merotel « |
% Sehr komfortabel eingerichtete I

Villa
mir 10 Zim., verschied. Neben - ^

J räumen u. hübsch . Gart, zu verk. ^
X J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28 . ^

Villa 9

m

®n.23AIMotaen Terrain
nächst der Schiersteiner Chaussee,
teils mitedlenOvstsortenbepflanzt,
sehr geeignet für Gärtner , Bau-
spckulanten, wie zur Fabrikanlage,
ist sehr preiswert per sofort zu
verkaufen durch

.r . €hv.  Glücklich,
Wilhelmstraße 58.

Souncnberger Straße 76
hochberrschaftliche Billa , neu her¬
gerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralbeiz .» Gas und
elektr. Licht, Speiscaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde . Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Hergenhah nstr aße 7. Tel. 21 50. 170
BillaMaiiizerS!rchc23
ca. 40 9t., zn verkaufen. N. b. Arch.
Bor̂ ,̂ dolfftr>aßL̂ S,̂ .Part.

WML.
Modern eingerichtete Billa , mit

Gas , el. Licht. Zentralheiz .. 2» Wohn-
räume , eingerichtet für 3 Etagen-
Wohnungen oder zum Alleinbewohn,
als Herrfchaftshaus . befand, geergn.
als Pensionat »der Sanatorium , in
herrlicher Landschaft, unmittelbar am
Wald , Höhenlage, mit oder ohne sehr
gutetz Inventar , zu verkaufen für
130,000 Mk. Anzahl . 20,080 Mark,
unter sehr günstrgen Bedingungen.
Näheres unter F . W. 4005 d. Rudolf
Moffe, Wiesbaden . _ ^103

Kurlnnc , mit allem modernen Kom¬
fort u. schönem Garten wesen Sterbc-
faü bittitzst zu verkaufen. Offerten u.
T . » S «» an den Tagbl .-Verlag.

Kleines Haus
mit Garten Mi « m  hemotfen . Nah,
Uuftizrat Dr. Loeb, Kirchgasse 43, 1.

Eckhaus
in bester Geschäftslage d. Südviert.
unter günstigen Bedingungen preis¬
wert zu verkaufen. Off . u. O. 317
an den Tagbl .-Verlag.

Nenerbaute Villen,

13 Zimmer und Wohndiele, hoch-
herrschaftlich, modern ausgestattet,
äußerst preiswert zu verkaufen.
Dipl . - Ing - ISarklokT.

-» Wielandstraßc 15. Tel. 941.
fl Täglich z. besichtigenv. 8- 5 Uhr.

Hagen -Biüa
bester Lage ist Familienverhältniffe
halber weit unter der feldgerrchtU:
Taxe (Zcntralheiz . usw.) soglerch zu
verkaufen. Offerten unter rs.  d2ü
an den Tagbl .-Berl . Makler aus-
geschlossen

Neuerbsnte
EiNfamiLieu-BiKa
cKA'ill 'pctvZer - Stvcrtze 7,
10 Zimmer, Diele und Zub.. in freier

südl. Lage, zu verkaufen.
Itotxel , Architekt,

Sch-fselstraße 12. Telephon 2347.

Vertausche
gegen

Terrain
in oder nächster Nähe Wiesbadens meine
in Hamburg geleg. hochberrschaülich mit
jedem Komfort der Neuzeit ausgestatt.
Etagenhäuser. Hypoth. 10 Jahre fest.
Jährlicher Ueberjchuß Mk. 15,000 und
Tllk. 24,000. Eine bare Zuzahtung von
Mk. 60,000 für das eine u. Dik. 80,000
für das andere muß gemacht werden.
Detaiü . Offerten mit Angabe der Lage.
Größe, Preis 2c. beliebe man u. A. 8S8
an den Tagbl.-Verl. zu senden.

Einstöckiges Wohnhaus ,
mÄ Stallwn « zu verk. Dotzherm,
R-euigasse 106.

7-MiWMWLkL
zu vermieten. Näheres Wiesbadener
Allee 48, Bitbrich/voriiiittagS )._
Billa SMcrffr. 14 |

(ASolsShöht », 8 Zimmer und Neden-
räumc, sofort od. sp. zu verk. od. zu verm.
Archit. SIN. llSitt »« »!, das. Tel. 6472.
~~ SsÜse Billa
mit Stall f . 2 Pf . n . gr. Obst. n.
Wemüs «ge-rt «n in angen. fcm-rHohm-
lage, mit Rheinsernstcht, zu verk. Aus
Wunsch gleich beziehbar. Grfl. Offer.en
n. **■ü32  an den Tagbl.-Berl.

KemHns.hchmlM.Stl.,
f. j-d. Geschäft pass., bw. zu verkaufen.
Off. u. 35. SSS an d. Tagbl .-Berlag.

rm -rmAe
in bevorzugter Lage an der Mos»
dache« Straße , Front gegen Osten,
in verschieden:« Größen, von 25 bis
44 Ruten, ff» Bebauung, preis,
wert zu verkanfen. Näheres Kirch-
gasse 48, 1._ F230
Biilen-Banplätzej.

f. südl. Lage, fert. Straße », sehr preis¬
wert zu verkaufen Alerandrastr . 15, P.

BKNpLKtz , Quadratmeter,
in bester Lage Biebrichs, an Sieg¬
fried- u. Waldstratze. mit herrlicher
Aussicht ins Rheintal . umständehald.
billig verkäuflich. Alles Nähere
Wiesbadener Allee 28. Moeller.

Ca. 2fft Morgen
gutes Ackerland, für Gärtnerei ge¬
eignet in nächster Nähe d. Strotzen.
mühle gelegen, umständehalber unter
der Taxe zu verkaufen. Offert , «nt.
O. 327 an den Tagbl .-Berlag.

Annnohilien-Kanfgesnche.

Billa,
Gem. Wiesbaden , bis zu 45,000 Btt -,
gegen bar zu k. ges. Off . nur mit
Preis «. G. 325 an den Tagbl .-Verl,
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2.  M !M m 3. ZW 224. Ml  WO. Merk.
(Lm IS. und II . ni &n  1911.) Nur die Gewinne über It4 Mk. sind den
betreffenden Nummern in Klammern beigcfiigt. Die Gewinne entfallen

«if die b-zeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.
11. März 1911, vormittags. Nachdruck verboten.

877 727 37 9» 848 95 985 1129 302 424 93 662 8041
f400] 56 74 464 670 844 90 [3001 965 [400] 3069 141 56 208
372 450 51 683 981 83 4174 449 682 767 814 60 I500J 71 5049
337 430 915 6240 428 54 606 95 97 788 ¥002 9 521 960 8009
75 177 427 97 9147 217 330 493 560 981
. 10025 214 343 446 554 645 831 11023 90 169 597 12007
109 405 39 605 10 65 75 872 903 5 13132 454 557 92 14130
S49 693 705 810 44 [400] 15063 541 769 16369 806 911
H7120 57 253 18068 86 205 421 709 86 10713 67 992
; 90079 126 361 553 21157 [5001 214 333 416 69 967 [300]
SSI 99 358 79 541 699 822 23037 [300] 344 510 766 818 67 948
04027 705 25175 557 660 [300] 94 26152 203 [300] 40 645
797 931 27016 242 61 75 347 958 28266 861 29005 583 768
848 [300]

30043 202 4 565 647 31157 282 330 416 794 96 885
82227 658 63 74 769 943 33237 77 97 877 670 736 [300] 70
34267 326 771 813 42 SOI 35189 386 432 552 776 888 36411
615 41 57 67 680 784 37036 122 315 28 770 38357 919 [300]
86 39298 [3001 303 656 755 967 [4001

40465 517 781 41188 620 810 42087 294 535 37 778
1300] 43142 93 [300] 297 597 638 844 44056 191 430 552
62 989 4 5006 147 393 708 24 83 814 949 46 (544 876 916 47094
S9 175 511 [400] 922 48088 [300] 535 676 721 34 76 827 932
49150 255 62 467 621 86 747 817 966

50149 413 61 96 51 052 65 110 16 210 572 692 856 53203
637 877 937 50 53005 25 26 540 676 787 90 870 54143 534
690 754 807 96 55027 342 431 596 601 78 79 893 [300] 968
56039 202 30 71 321 96 645 719 57385 550 614 17 727 51
58190 841 15000] 452 533 665 59181 251 337 47 482 85 509
22 906

60288 93 395 551 820 87 991 01024 98 213 301 60 419 568
1584 68455 815 911 63443 65 553 1500] 843 61048 99 219
885 898 65066 683 89 779 8«8 [300] 66000 463 85 691 730
034 67556 606 780 97 855 «8068 79 113 82 216 20 62 459 »ö706 69049 320 505 663 938 56 83

70152 484 705 872 71112 206 470 72 [800] 78112 300
610 32 795 927 75260 311 89 768 74048 115 250 569 81
610 75152 296 506 76122 249 73 319 485 512 759 836 77175
478 507 30 639 98 78149 212 86 315 83 841 937 79237 642
744 829 75 89

80059 191 364 611 703 858 81063 508 674 82033 539
625 88 707 890 962 83248 405 671 816 74 84236 86 523 615
850 i5 78 139 378 511 749 833 36 86017 35 84 [400] 230 399

415 99 587 765 87002 5 377 718 822 68 [500] 952 88073 182
417 89103 667 715

90016 456 [300] 631 91384 500 56 964 93263 843 [400]
620 831 93006 161 432 904 72 94067 303 629 95017 728
999 96226 43 97075 90 [300] 360 456 [3000] 5*2 748 9 131
378 [300] 537 42 623 66 89 800 957 75 99173 [400] 75 221 32
369 630 915

100875 955 101070 110 94 507 768 69 952 53 102149
854 103458 712 815 73 104042 470 916 10500114176
364 592 947 106126 40 208 59 861 S07329 464 541 614
793 108298 522 65 671 841 74 929 109130 36 56 374 442
620 26 739

110158 398 618 24 824 918 59 111001 253 382 621 88
[3001 933 112289 393 589 727 814 991 113059 256 98
404 78 538 [400] 619 891 903 15001 62 114 -781 610 747 60
115196 397 432 957 110048 [400] 59 79 802 38 942 49 117087
144 [300] 380 790 118161 88 408 92 682 739 119127 94
601 816

120130 453 707 806 15 1* 1000 291 345 432 43 736 886
915 [500] 26 122286 (3003 938 88 123315 434 669 124224
[300] 565 641 125095 219 677 126202 536 768 800 906
127076 246 93 346 419 634 128123 443 [400] 507 646 64 869
934 94 129345 440 547 [300] 85 646 74 75 966

130101 821 [300] 99 430 705 825 957 131008 482 690 836
80 952 132719 992 133583 824 134045 67 71 86 137 232
339 457 527 633 709 885 135129 87 220 859 932 [300] 57
136088 [300] 238 376 420 137006 645 969 138311 19 44 55
6o0 189092 265 302 533 40 98 613

140196 212 [300] 369 473 849 923 141321 534 62 838 930
33 142202 417 586 658 978 14:1017 256 878 579 97 826 78
144161 279 522 64 145164 [15000 ] 769 920 48 146041 357
499 600 147135 287 429 524 27 749 148005 125 54 473 690
967 149350 447 690 918 [300]

150144 384 795 151188 260 937 152017 76 322 409 743
153065 302 460 565 154029 173 83 232 448 766 77 (400] 155231
306 51 401 156094 431 822 99 157182 284 489 995 158778
159352 675 804 21

100355 60 [300] 426 48 161066 440 50 654 102298 335
443 [300] 571 639 150000 ] 163109 10 287 561 645 64 ggz
164118 419 [300] 691 165235 516 166155 [300] 539 698 9*1
167330 413 507 988 168120 276 407 621 33 41 [300] 169033
233 390 407 686

696 717 805 943 171071 477 861 93
763 836 178377 91 630 174691 898
815 61 923 177209 539 87 745 800 999
179008 101 302

180627 36 62 908 70 181542 736 ' 94 812 31 182668
795 183359 437 509 55 181105 61 460 509 874 185000
101 58 297 689 709 186078 [3000] 117 [500] 40 899 187015
29 135 50 403 645 57 986 188025 [300] 55 143 244 52 355 629
700 876 189052 326 66 525 672

170134 539 54
[300] 172043 170
176516 77 614 81
17852S 621 42 857

2.  5WW Ser3. KW 224. Ml  MU MM.
fSlm !Q und 11. März 1911.) Nur die Gewinne über 144 Mk. sind den
betreffenden Mmmern in Klammern beigefügt. Die Gewinne entfallen

auf die bezeichnten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.
11. März 1911, nachmittags. Nachdruck verbotsu.

84 722 1198 [300] 231 51 [300] 370 547 2222 40 81 350
87 473 910 3132 59 314 734 870 4661 714 [300] 901 5 92 342
683 654 6238 493 551 93 615 839 7076 213 628 928 8197 379
«92 9009 418 665 739 988

10389 407 21 1300] 609 (300] 11199 529 93 690 902
12383 514 66 842 13001 250 [300] 610 24 788 912 50 14235
800 46 404 58 66 534 614 700 15011 18 241 312 557 931 67
16051 175 [300] 316 537 [300] 17392 707 73 90 18267 95
$9143 58 719

20057 [300] 61 175 276 663 84 755 21098 139 302 54 820
36 84 22306 935 23137 41 308 402 536 I30U] 93 [1000] 603
70 925 24345 72 467 534 728 854 982 25051 77 201 868 578
S6077 97 103 396 , 565 812 81 96 27176 368 474 516 782 824
[3001 921 28251 566 642 730 830 [300] 29060 508 765 972

30024 252 481 88 684 782 878 31273 80 310 436 91 527
868 32097 363 436 593 907 33050 469 859 71 34013 [3001
41 151 484 554 1300] 731 98 801 89 35112 34 346 6u6 56 [500]
68 88» 977 36103 38 205 727 805 37110 462 611 702 972
38183 349 449 684 857 39074 367 587

40510 800 41114 20 331 34 65 711 888 42247 69 76
577 43598 654 812 979 44297 304 427 608 751 952 45229
91 781 46008 541 60 661 47111 347 615 876 48122 87 448
86 567 765 74 41)161 206 319 617 745 908

50278 403 682 704 51029 152 848 502 84 52365 [10001
643 53106 612 802 35 909 15 54206 433 687 836 82 55048
[800] 239 485 636 85 1300] 56069 214 42 87 308 590 731
57059 265 327 488 704 53108 [3000] 720 [300] 47 825
38 59758

60008 424 789 61311 411 83 541 669 834 71 [300] 62619
71 711 17 951 63029 2 1 393 64004 126 434 86 514 752
942 65115 436 661 788 802 66145 301 594 743 67043 322
622 714 910 68530 704 69428 611 883 I300C0 ] 939 [400]

70017 281 345 48 409 80 568 71084 615 758 95 856
72214 664 981 87 73007 25 192 207 680 8 9 74070 239
49 68 75198 262 98 321 24 597 754 86 810 89 923 38 71
76106 85 425 509 608 720 884 [500] 98 77273 371 581 790 805
49 78017 84 543 79545 79 99 [300] 677

80000 867 675 [300] 81236 57 673 793 937 82246 67 82
436 634 728 83217 342 605 39 833 84023 129 520 622 828
[3001 85219 908 86306 482 820 908 87040 44 335 526 48
651 942 88037 407 I4U0J 515 20 732 57 979 89U37 1500] 205
ES 522 765 862

90079 462 91233 83 623 92133 246 387 409 546 690 908 17

»3020 627 44 862 [300] 84079 204 25 375 848 76 921 » 8087
130 206 679 903 »6029 408 891 998 97494 650 728 921 98203
[400] 44 385 545 612 93 779 99319 531 622 96 769 91 [400] 814

100019 66 147 441 1300] 529 749 101092 [300] 145 63
438 10 .1042 SO[400] 125 413 67 715 824 914 72 108104
13 314 819 63 75 992 104056 933 105164 235 50 98 3,6 4^7
648 50 763 106033 386 805 41 910 107432 757 917 108l2o
245 573 846 109177 350

110068 279 557 88 713 29 111018 414 [300]I 648 112007
110 37 595 902 32 11 »829 58 98 114414 33 098 831 115138
260 410 49 623 46 893 955 116008 494 521 631 867 117341
62 726 829 910 118675 769 829 119304 85 97 829 903

120024 142 283 93 [500] 402 30 12 1053 222 373 470 518
744 811 33 122109 21 250 619 716 50 73 82 826 904 [4001
123207 85 303 453 863 980 87 124035 44 80 238 646 913 55
125008 135 44 66 330 73 426 660 75 126065 330 78 85 673
970 91 127047 71 208 385 605 811 998 128069 133 343
129193 353 576 867

130066 136 367 88 676 752 949 [300] 58 72 [300] 131155
620 1400] 711 98 963 13*472 767 938 133033 164 320 426
743 836 989 134004 292 368 542 689 135407 508 788 990
94 136229 417 28 520 137172 667 836 [300] 55 [300]
138202 314 512 882 910 61 139144 70 236 331 433 778
81 909

140210 567 666 1300] 141256 837 42 959 142102 329
506 7 611 25 970 143040 612 730 69 865 88 144240 62 307
29 696 765 858 65 145218 646 870 146174 449 [300] 647 49
70 1474 9 55 579 [300] 797 859 148233 69 471 539 149043
169 93 95 216 361 459 682 [4001 834

150236 .318 29 553 95 986 151222 49 521 86 736 888
152213 541 745 153211 345 406 50 554 694 154529 629 56
740 826 34 155142 843 632 718 968 156562 92 844 157079
97 191 313 84 420 515 97 609 786 823 986 158018 615 903 83
159143 49 99 324 82 97 493 [300] 880 967 [500]

160358 525 657 724 920 161008 29 53 118 95 304
16 *349 11000] 559 67 895 961 163083 171 249 97 4-9 745
64 931 81 164128 306 38 93 535 774 857 82 165087 180
[400] 440 514 649 801 34 40 953 82 166357 606 [400] 705
884 97 957 66 167059 232 37 314 407 889 168267 410 572
673 89 90 779 953 62 [400] 169093 [300] 316 438 668

170164 [10001 245 412 94 684 95 171055 230 539 903
172299 620 704 838 74 173253 493 174029 594 614 43 880
919 175121 247 329 176121 45 [300] 739 872 177410
695 752 178214 317 30 439 1500] 556 770 845 179137 66
213 426

180192 246 76 444 797 181409 58 521 182052 155 316
988 183017 390 462 582 721 184061 144 75 515 185279
330 574 802 186147 318 78 471 590 187987 188173 98 407
668 188115 246 320 775 952
Die ZietjUng der 4. Kiahi 224. Kgl. Preuß . Lotterie beginnt am 7. April 1911.

Der Rest
der

ca. 50—60 Stück in Grösse 1—12,
kommt nur noch Dienstag und Mittwoch zu den
folgenden zwei aussergewöhnlich billigen Einheits¬

preisen zum Verkauf:
Grösse 1—6:  Mk . 4. os
Grösse 7— 12 ; Mk.

Der seitherige Verkaufspreis war um das
3—5-fache höher.

Auf alle andere Knabenkleidung ZO Prozent,
auf Koaürmanden-Anziige1© Prozent Rabatt.

Gebrüder Börner.
Mauritiusstrasse 4. K46

Mit dem . ^

Beginn des Strassenbaues  J

der soeben in der Länge von über 600 m in Angriff
genommen wurde, ist es nun jedermann , möglich,
sich ein Bild von der Lage des Gesamtgeländes wie
der einzelnen Parzellen zu machen. — Wir offerieren:

ftetss und Gerten
in jeder Grösse und Ausstattung, inkl Gas, Wasser,
Kanalisation, Umzäunung, Strassenkosten etc. etc.

zu vorher festgestelltem, billigem Preis, unter
vertraglichem Ausschluss jeder Nachforderung.

Kleine Anzahlung . Niedrige Amortisation.
Gelände zum Selbstkostenpreis.

Gesellschaft mit beschränkter Haftung,

Wiesbaden . Friedrichstrasse 361.

Für Damen Für Herren
v. 26 Mk. an. UMMM UMUNW T V. 22 Mk. an.

in vielen Farben und modernen Fassons empfehlen in grosser Auswahl

BaemtteherH Co
lianggasse § S , Ecke Scltuizenliofstrasse.

«9
S46

Verreist
bis 27. März er.

Br . Göringy
__ AGgeaarzt . .__

I
%
*
♦
%
t
I
I

I Ostern
f im Knitspsrchäuschen.
♦ Habt Ihr das Knusperhäuschen

schön. ♦
0♦

f Seit kurzem 'mal geseh'n.
* Es ist wie umgewandelt
0  Und doch — wie immer —
0  Als süßes Eierhäuschen
2 Erfreut eg unfern Sinn
f Mit Eiern , Osterhasen
2 Und vielem andern drin.
H Was gibt cs dort für Eier?
0  Ein jeder staunt es an:
* Bon Zucker, Schokolade,
? Hochfein von Marzipan.
1 Und „dekorierte Eier ",
£ Und „Eier mit Konfekt"
0  Und „Stereoskopen -Erer"
* Mit Bildern von Effekt,
1 Und ferner „Kiebitz-Eier"% Und„Eier mit Likör"
5 Und „Eier , die zum Blasen"
O Und andere Eier mehr.
0  D 'rum rufen alle Leute
0  Die diese Auswahl sah'n
£ „Auf nach dem KnusperhäuS-
2 Dort kaufe jedermann , scheu!"

:r
0
0
0
0r
t
0
0
0♦r
0

| Kir-ch gälte 13 . £
00000000000000000000000

Für Entrahmer und
Bilderhändler!

Bilderleisten in großer Auswahl aus
allerbesten Fabriken erstaunlich billig ind,

Buchhandl . toertershaeuser,
Wilhelmitraße 6. 5738

Besichtigung gern gestattet.
Gute Salzbohnen zu verk. Pfd.

17 Pf . Hel enenstr. 24 »SpeisehauS.

«IM -Mltl
in allen Preislagen offeriert billigst

Ph . Brand,
Wagenfabrik , Moritzstratze 50»

Reparaturen.

Leider kann der für Mittwoch;
den S . April MH1 , angesetzteRinder«
linferhaitusigsabend

nicht “^püi stattfinden. Das
Geld für bereits gekaufte Karten wird
gegen Rückgabe derselben in der
Musiknlien- Handlung von Adolf
Stifppler , Adolfstr. 5, Blemtag
naclimi von 4—5 Uhr zurückgezahlt.

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. lieber*
darinnen , billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle^ ^ ,,_ *

Aus freier Hand
billig zu verkaufen:

Vornehme flämische, Speisezimmer.

rechts der Schalterhalle

fliüifdltr WüuMkl
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Nah. tm
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

{• ilJSSD

DRUCKSACHEN
jeder Art, für Handel, Industrie

und Gewerbe, sowie für den
häuslichen und gesell¬

schaftlichen
Verkehr

liefert
in geschmackvoller

Ausführung

l .Schellenberg ’sche
fiofbuchdruckerei

Kontore : Langgasse 21
Fernruf
6650 -53.
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Tüncher. «. Anstreicher-Geschäft
für 2000 DK. zav verkaufen . Off . w.
2 . W4 an den Tmrbl.-Berlag ._

Kolonialwären -Geschäst
in beriefest . Lase ander '« . Untern,
halber bist, zw verk. Falls Branche-
renrrtn . nicht doch., wird Käufer ein-
«earb . Off . H. P . 636  haupip östlag.

h
L

Kl. Kolonialwaren -Geschäft.
Lrnne Jahr « mit gutem Erfolg be¬
trieben , gute Lage, ander« . Unter-
r« hmen halber billig zu veftk. Off.
u-nter  P . AD an den Ta gbl .-Verlag.

Mineralwasser -Handlung
mit sehr gut . Kndsch., weg. anderw.
Umternehar. zu verkaufen . Off . in
P . 197 an DM. -Zwst., Msmarckrmg,.

Hellbrauner Wallach, fehlerfrei , ""
Ri verk. Adlerstraße 57,
Junge Hunde, kleine Pinscherchen,

in gute Handê fällig abzwgcben
Boxer, 1% Jahr alt , braun,

mit umo ohne Hütte » wegen Abreise
billig zu verkaufen. Näheres Ber-
träu rstratze 88. _ B5297

Pr . Rehpinscher, kl. Raffe,
br . Damemhündchen billig zu berk.
Kellerstoaste 8, Part ._ _

Rehpinscher, i Jahr alt.
zu veick. Bertr amoftraiße 6, Parterre

».. .,^... ,cher billig zu verkaufen
Westendstraße 18, Hth. 2 Tr . links.

Brauner Dackel
zu ve rk. Ne votal 33._ _

Schöner Fox-Terrier (männlich).
10 M . ält , wmständeh. nur an Liebh.
zu  verk . Uorkstraße3 . 1 links ._

Junge k. deutsche Schäferhunde
zu verk. Heß, Nikolasstraße 22.

Schott. Schäferhund billig
zu berk. Ora nienstraße 45, Eckladen.
Präm . deutsch. Boxer, pr . Stammb .,
zu verrkawsen Mich ei sb erg 18._

Fox-Terrier,
rasseechte einj . Hündin . M veftkawfen
Medenwaldstraße 14, 1. _ 5726

1910er Jtal . Legehühner
bN^ M öerf . Kleists traße 8, Part . I.
Kanarienhähne a 6, Heckef. 3 Mt.

zu derk.̂ Moritzstraste 28, Hth. 3 r.
Kanarienh . u. Weibch-, St . Seifert.

Aquarien - Fische, Wiasseupslanzen.
Belt«,̂ M5chelsberg 18._ 5£eC. 31»

Gut erh. Damenklb., Mittelfig .,
Gr . 44 Kost., seid. Kleid, Musen , w.
Cheviotrock, Abendmantel usw, zu
verk. Hankel, P HKtppsbergstr. 5, 3.

Elea .. fast neue Dämen -Kleider
sehr fe ll. zu vk. Kl. Webe masse 9, 1

Blaues Cheviot-Kostüm
Kr schlanke Figur billig äbzwgeben
Kleiststraße 16, 1 rechts._
Schn». Konsirmändenkleid zu verk.

Hermannstr . 26, Bdh. 2 l. B8803

Hochm. Herrschaft!. Schlafzim .,
innen u. außen ganz Eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem, dreitürig.
Spiegelschrank 866 Mk. Möbellager
Blücherplatz 3/4 ._ _ B 5254

Schlafzim ., nußb .-imit ., 160 Mk.»
Schlafzim ., Eich., 265. nußb.-pol. 250,
270. 806—600 Mk., Wes mit Glas u.
weißem Marmor ; ferner Pol. Bett¬
stellen, mod., 42 Mk., mao . Küchen
45—860 Mk.. Vertiko von 80 Mk. an,
Pr . Bettfedern , Alles konkurrenzl. b.,
da keine Ladenmiete . Bismarckr . 28.

Schlafz., Eiche», gr. Schrank,
265 Mk., hell-nuhb. 800 Mk.. m. 3-t.
Schrank für Wäsche-Einricht . 450,
einz. Nußb.-Bettstellen 35—40 Akk.,
kl. KüchemEinrichtuna 60 M., Vertiko
Mußb .) mit Spiegelcmfsatz 40 Mk.,
Silvan 40, Ottomane 18—24, Aus¬
ziehtisch 20—25, Trnmeauspieg . 25
Mk. rc. bill. Scharnhorststr . 46, h. W,

Neue Schlafzimmer -Einrichtung
preiswürdig zw verk. Niederwald¬
straße 8, Werkstätte.

Gelegenheitskauf
in Eichen-Schlafzimmer mit 3-dür.,
160 br . Spiagelschrank mit Wäsche-
Einrichtung , 2 Betten , Wafchkom. m.
Marnior u . Spieael , Nachttische mit
Marm ., Handtuchhalter , nur 410 M.
Bettenaeickäft Mcruergasse 8.
Wegen Umzugs sehr bill. zu verk. ;

1 Chaisel. mit D . 25 Mk-, 1 Trum .»
Spiegel 35 Mk-, 1 Konsole 20 Mk..
1 lack. Bettst . mit Sprungr . 14 Mk.,
Portieren , Stühle . Schirmst ., 3-fIam.
Gasherds , Bismarckring 19», 2 k._

Wegen Umzugs 3 schöne Betten,
3 Kleiderschr,, Waschk̂ Nachtschr., a.
Nahm, vk. Villa , Walkmühlstr . 3, P.

Betten . Waschkommode n. Stühle
bill . Schwalbacher̂ Straße 5 2 r ._

Bett 30, 2-t. Kleiderschr. 30,
Wascht. 30, Chaisel. 25, Nachtt. 6,
Schrbt ., SOJi . rc. Kirchg asse 23. 1.
Eisenbetten 6 Ach Holzbetten 15 Ach

bessere 17—20, pol. 42 Mk. Betten-
g- ich äst Maue raa ste 8.

Weg. Umzug» bill. zu verk.: 2 Bett .,
Kleider- u. Küchenschr.» Kam., An¬
richte. Bleichstraße 39, Hth.̂ 1._

2 Betten 20—25, Deckbett 6,
Kom,mia.de u. Waschschräntch., Nacht-
u . Waschtisch, AuZziehi- u. a . Tische.
Kanapee, Chaisel., 1- u . 2-t . Kleider-
schrank. mod. Küche 75 M ., umzugsh.
sofort zu verkaufen IoÄstratze 18,
Parterre  rechts.

2 Plüschseffel, auch einzeln.
ä 18 Mk. zu verk. Emser Straße 61.

garderobe 17, Schreibtisch m. Ami .,
nuist'b.-pol., 48, Vertiko, pol., 48 Mk.,
Bücherschr. 38. Büfett , geschnitzt. 180,
Kleiderschr.. Itür .. 22. 2tur 33, oleg.
mod. Küche m. Kunstvengh. , kompl..
76, mod. pol. Schlafzim . 27r>, schw.
Eichen-Speisez . 480. , Rosbaarmatr.
49 Mk., sowie verschiedenes Andere
Nerostraste 4,̂ ,2._ _

Schön, lack. Mär . Kleiderschrank
nnizngsh . billig ZietenriiNĝ 5,, 3 Ls.

2tür . Kleiderschrank für 8 Mk.
zw verk. Rö me-rberg, 28, Hth. 3,

Kleiderschränke,
ChaiselonM-es uistv, billig abzuyeben
Schwalbacher S traße 93.
1- u. 2-t . Kleider - u. Küchenschr..

Bettstell., Vertikos. Branidk Waschk.,
Tische. Stühle . Anrichte. Ph . Wnrn.
Schreiner meister, Schachtstraße 26.

Sviegelschrank. Vertiko. Kommode
billig zu verk. He lenenistr. 24, M. 1 r.

Trumenuspiegel für 35 Mk.
zw vevk.̂ Emser Straße 81,_
Großer Ankleidespiegel f. Schneider

od. Schneiderin , auch für Ladengesch..
zu verk.  Vorkstratze 18, P art , r.

Gelegenheitskauf.
Hochmod. Küchen-Einrichtung , neu,
vrei Avert zw verk. Wellritzstr. 57, 1 l.

Reue mod. Küchen-Einrichtnngen
bill. zu vk. Nicderwaldstr . 8, Werkst.
Küchen-Einrichtung preisw . zu verk.
Adelheidsträste 66, 3. Händler Verb.
'Mod. Kücheneinr. un Knnswerglas.
für 90 Mk. zu verk., auch sonntags.
Taunu sstvaße L6, ^ Schrein«wo erkstatt.

Küchenschr. 18, Küchcntisch 5,
dib. Brett er bill. Emser S traße 61.

Bersch. Möbelstücke u. Zuglampe
bill. zu verk. Näh. Ŝaalgasfe 2P, 2,

Gut eil). Tisch, Schrank,
Trwmeaufpiegel , Säulen rc., schwarz,
sowie 4 größere foanzös. Bronzen zu
verkaufen Alwinewstraßc 28. An>-
zuseben Vovmrttags bis 10 Uhr, nach-

i mittaaZ bis 4 Uhr

Konfirmanden -Anzng,
Irnal getr .. für 12 Mk. zw verkaufen
Helenenstra ße 24, Sp etsvh aus .
Frack- u. Smoking An»., bersch. Hof.
billig  zu verk. Ne-ugaste 22, 2. 5440
Ueberzieb.. Gehrock u. Frack-Anzüge
zu berk. Michels'berg ^1,̂ 2._
Gut erhl Gehrock-Anzug billig zu vk.
Nett elbeckstraße 18, Mittel 'b.^2 links.

Schwarzer Grhrock, fast neu,
Gr . 52, für 6 M . zu verk. Dotzheimer
Straße 65, bei Walter ._ 05287

Echter Kieler Knaben -Anziig,
f. neu. Gr . 4, I. Hos., bl. Ehoviot,
Rwffenkittel-AnFu« f. 5jähr . Knaben,
fast neu, eleg. AbendmantTl, hellgr .,
s. neu, M veA. Kapell ewstr. 18, Part.
Sch. Eß- u. Kaffee-Serv ., 172 Teile,

qez. W. S., beste böhmische Fabrik,
Basen in Marmor , Alaibaster, Japan
u. Porzellan , Zinnsachen , Messing u.
Kupfer Krüge u . Kannen , Glaslüst .,
Kirschbaum, Mahag .- u . aeschn. Eich.-
Möbel, Schretbpnlte , OeMld ., Stiche,
Svieael Aoolsstvaße 7.

Eis. Bett . Nachttisch
und 2 Matraben zu verk. AdÄhech-
s!raste 57. 1 St . _ _ _

2 höchst, engl. Ri' s-Haarüctten_
mit 2 Nachttischen, wie neu, 125 Mk.
Bovkstrvße 18. Part , rech ts . 85872
Bett 12, Wäschkom. 11, Nachtschr. 6,

Schrank 10. Tr .-Spieg . 20 M., Tisch,
St ühle bill.  Se llmundstraße 28. 2.

Gutes Nutzb.-Bett . A-fl. Gaslüster.
Tisch, kleiner Eisschrank billig zu
berk. Körnierstraße 1, P arter re.

Zwei Nußb.-Bettst. m. Sprunge.
24 M.. a. Hänget ., f. Werkst.. Topsbr .,
Bank . 2 doppelte Tüncherdielen , gr.
Marrtkorb zu verkaufen Karlstr . 80,
Vorderhaus 1 links ._ _ _
Wegen Umzugs zu verk. : 2 Betten,

1- » . 3-t . Kleiderschr., Waichk.. Bert ..
Tisck' . Küche. Bcrtramstr . 20. M . P . r.

Klein. Eisschr., 1-tür . Kleiderschr.. .
8>-tI Gasherd Bett , ov Tfich, zltvei
Küchent., 2 Stühle , kl. Waschk.. Kld.-
Ständ .. Anr . b. Wvlramst r . 27, S b.1.
Wegen Aufgabe des Haush . zu vk.:

1 fast neuer Eisschr. m. Glas ausge-
schl.. 45 Mk., ov. Tisch 7 Mk.. .Küchen¬
tisch. mast.. 12 Mk.. Kleiderschr.. fast
neu 25 Mk.. Waschkoin. 18 Mk. wsw
Korbsessel gepolst. Bülowstr . 12, 1.

^ianino , Blüthner , vorzügl. erh.,Ul. abz uH eben Jahn st raste 40, 1.
iUute» Klauiee.

Klavier , erstklassig,
vornüglis^ r Ton , für 490 Mk. zu
verk. Emtcr S traße 64

Ein älterer Flügel,
Nwt erhalten , für 160 M>k. zw Verl.
Ernst Schelleirberg, Große Burg-
straße 9.

Wegen Aufgabe des Haushalts
schöne 2-Ztmnier - u . Küchew-Einr.
bill. zu verk. S charnh orststr. 14, 3 lks.

AuS freier .Hand bist, zu verk. :
Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung init Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messina-Lüster für
olektr. Licht. Näh. int Tagbl .-Kontor.
rechts der Schalterhalle . _ *

Scibengarn ., Sofa ü. 4 Sessel.
sehr billig Bismrarckring 19, 2 li-nks.

Fast neue Schlafzim .-Einricht,
zur HaMc des AnschÄfungspr . zu
verkaufen Adolfstraße P. __

375 Mk.: Eichen-Sveisezimmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messingvcrcflafung, Umbau mit
Spieael . Kredenz - Ausziehtisch, vier
Lederstühle. Möbellager Müchcr-
pfetz 3/4 ._ _ , _ Hr,.'ö(»

Berschied. Möbel billig zu verk.:
Bett 18 Mk., Tisch. Kom. 10 AK.. 1.
n . 2-tür . Kleiderschr., Waschkomniode.
Jahnstraße 44, Hth. Part . 05310

Eis. Kinderbettchen billig abzug.
Gltviller Straße 5, 8 l ._ B5309

Sehr g. lack. Bett zu verkaufen
Wielandstraße 21, Hth. 1 r . 853 06
' Bollst. Bett 35 Mk.. Bett nt. Svr . N.
10, Nachttisch 3 Mk., Galerie 50 Pst
Küchent. 2. DeckelbrÄt 3, Anrichte 2,
Bilder Ml . Emser StrMK , Gfh .̂ ,P ..
Billige gute Matraben , Seegras 9.
K.-Wolle 16, Kavok 30. Haar 38 Mk.
Bettengeschäft Mawer aasse 8.

Schönes rotes Plüsch-Sofa.
ov. Mahag .-Tisch, 4 Rohvstühle, Kom.,
sehr gute Geige, Gitarre , n' lobert-
büchse u . dergl . mehr wcgzu-gsh. bill.
Scharnhorststr . 8, 1 l b. 8—3 Uhr.

Zwei moderne Sofas , neu,
bill. zu vcrk. Mühlgasse 1», Wh . 1.

Ein Sofa
zw verk. Adoltsäll ce 8, Gth . _
1 gr. u. 2 kl. Kamieltäschen-Sofas

bill.  abzug . Maritzstr aße 21. Hth. 1.bi- ., - . . . - — .. . ..
Chaiselongues til u. 18 Mk.,

m. Decke 24. Diw. 35, Muschelb. 58,
Tr .-Spieg . 32. Rauental er Str . 6._
Eleg. Diwans 25, 35, 50. Sofa 10 Ast,
hochh. Muschelbett m. Wollm. u. ,re>d.
60 Mk., 2 Betten 25 Dtk., Kleiderschr.
12, 1-5 Mk.. Wasch- u . a . Kom. 10 u.
12 Mk., Nachttische 4 Mk.. Küchen-
schrank 15 Mk., Tisch 3 Mk., Stühle
1.50 Mk., Eisschrank für 10 Mk.
billig zu verkaufen . Groß , Jork-
straße 7, HMierhaus

Gelegenheitskauf weg. Wegzugs:
M--d. drei, . Diwan , vcrsch. Gaslamp .,
Lüfter , Blumenkästen billig zw berk.
Halldartc r Str aße 2, 3 l . __
"Spiegelschr., Wäschkom.. Nachttische,
Betten , einz. Stahlmatr ., AuKzieh- u.
and . Tische. Sofa , Sessel. Ottoman .,
sp. Wanid, Deriiko  rc . Adolssull ee 6.

1- u. 2-tür . Klciderschränke.
Wasch, u . a . Kom.. Nachtschr.. Bert .,
Aussieb », Zim -, Küchen- ,». Schreib¬
tische, Diw .. Ottom ., Sofas . Beiten
all . Art . Stühle , Tr .- u. Pfeilerfpg .,
Etaig.., Paneelbr ., Bild ., Tevp.. Poet .,
eleg. Spiegel , ltinäxm in Nnßb. und
Eichen, Murtorl ., Schlafz .- u . Küch.
Einricht ., Seegr .-, - Woü-, Kapok- n.
Haarmatr ., einz. Deckb., Kiffen, acht
Pers - Bstten ä. 4 .50 Mk. u . Vi>eles m.
spotrbillig. RauentaLer Straße 6.

Ausziehtisch, Spieltisch, Sekretär
u . And. preiswert zw berk. Adelhcrd-
kraße 66. 3. Händler verbeten.

Umzugshalber zu verkaufen:
2 Rohrstühle , Waschtischtarn., Beist
vor!., Peirol .-Lamipe, woll. Bektkull.,
diverse Bilder u. Bücher, Porzellan
Kaiser -Friedrich -Ring 41, 2 links.

Neue Nähmaschine,
in der Politur etwas beschäd., gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Gottfried, ^Gräbenstraße 2̂6,

Nähmaschine, Schwingschiff,
Vs I . in Geür ., Bleichstr. 13, H. B . r.
Waschmaschine u. transp . Waschkeffel
billig zw  verk . Dotzheimer Str , 14o.

Eine Waschmaschine
billm sw verk. Aork stvatze t >__

Schneidertifch. massiv, für 15 Mk.
zw verk. Ellenbogengassĉ 2^

Berschied. gebr. guterh . Wagen. ,
Dogcart , Landauer , VÄtvria , auf
Pneumatik w. Eis .. Eowpee, 4- sttzig,
eine sch4ner« federloi« Rolle vveisw.
zu verk. Dotzheim er Stra ße 18.
Guterh . Kinder -Sitz- u. Liegewagen
mit G.-Rädern zw verk. Eckernforde-
sträße 6, 3 S d. l.

Vorjährige Kinderwagen,,
neu, billia abz-û eben Bettengeschaft
Mauergasse 8.

Guterh . Sib - und^Liegewagen,
bill. M verk. Ovaniewstr.̂ , V. Frsp.

Gut erh. Kinb.-Sib ° u. Liegew.
u. prachtv. Kinderbett jipottb. zu vk.
Beckel, Lot-hring.er Strane 25, Hth. 2.

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen . Näheres Emser
St raße 56, P arterre , rechts.

Sitz- u. Liegewagen m. Gunmrrr.
»w verk Wellritzstraße 8, Hth. 3._

Gut erh. Kinderwagen ^ .
zu verk. Schuiliberg 19,  Hth . 2 lmks.

Kinderwagen u. Gasherd
Guterh . Kinderwagen billig zu verk.

Walramstraße 14/16, 3. _ 05873
bill . »w vk. Gwstav-Adobs-Str . 6, 1 r.

Ein w. Kinderw. zu verk.
Römerin erg 6, 1.

Gut erhaltener Kinderwagen
mit sehr guten Gummireifen zu verk
Rüdesbeimer Straße 27, Sib . 3.

Liegewagen, gut erhalten , ,
m. tadellosem Verdeck, für 25 Mk. zu
verk. Näh. Rheing . Str . 6, H. 1 r

Guterh . Kinderwagen m. Sitzchen,
Bvennabor , u . 1 verstelkb. Sportwag

verk. Schavnhorststvaße 13, 3 l.
N. S >. U, Seitenwagen tadell . bill.

Kailer -Friedrich-Ring 55,̂ Part.
Guterh . Sit ?- u. Liegewagen prw.

zu vk. Gneisenanstr ^ lQ, 3. Pflüger.
Kinder -Liegewagen billig zu verk.

Hellmundstvaße 6, 8. _05816
Gut erh. blauer Sitz-Liegewagen bill.
zu^verk̂ Blücherftvlche 7. 2 r. 05299

Fast neuer Sport -Liegewagen
bill^ zu verk. Herdevstvaße 1,  P . I.

Kinder -Klappwagen u. Tisch
bi ll . zu verk. Geong-Aiuauist-Str . 4, 3.

Eleg. D .-Rad , Gehrocku. Frackanzug
billig Rauentaler Str . 18, 2. B4471
Herrenrad , Torp .-Freil .. umständeh.
billig^Sedanstr . 5, H. P . Grnnthaler.

Gebrauchtes Damenrad
billig zw verkaufen . Näh. Wober^
gaffe 16, im Laden.̂

Altertümer jeder Art
sowie Möbel u. Laden-Emmcht. kft.
Heidenreich. Frankenftraße 9, 0505^
Ältertüml . Möbel, ausrang . Sachen
jed. Art kauft zu ^ reallen Preiien
Seerobenstraße 28, Gtst. P . r . 0 4624

Gebrauchte Möbel zu kaufen ficf.
Norkst ra ße 18,  Ba rt , r . Lollü

Möbel u . Speichersachen rauft.
Klein, Conlinstr . ch_ Tel eph. 8490.

6—12 Rohrstühle tMahagoni)
zw kauf,  gef . Harmannstr . 12, 1.

Gardinen -Spanner,
mittl . Waschbütte, alt , zw kaufen ges.
Gro ße Burgstroaße 3, 1. .

Bade-Ofen
zu kaufen gesucht. Angebote unter
H. R̂ pchtlagevicĥ TcvVUsstraße^ „
Eisen , Lumpen, Flaschen u. Metall k.
u . holt ab Arn old. Äarstraß e 15. „

Autog. Schweißapparat
sofort zu kaufen gesucht. Offerten u.
I . 8W an ^den^ agbst-Berlag ._

Achtung beim Umzug!
Speicher-, Keller- u.  Mans .-Kram! I.
Mistter. Walramstraße 27, Sto . 1. ,

Ausgekämmte Haare
kaust Walter .̂ Westendstraßê l ._ _

Gebe. Zimmer -Klosett zu kaufen
gesucht DotzheÄner Straße 25, 2 r.

Garten (Wellrttzt.), 3, reichtr.
gr . Aepfel-, 4 Dirn - , 2 Pftrs .-Baume^
Endb.-Anr., sahlr . Beerenstrauch., oa.
15 R., billig b. Debus , Blucherstr. 14.

70—100 Rute « eingez. Garten
mit Wasser von pünktlichem Mietz.
sof. zu pachten ges. Off . m. Ang. d.
Lage, Preis und Große u. W. 328 cm
den Dagbl.-Verlag.

Unterricht

Bureau -Einrichtung : 1 Eichenschr..
Schreibpult , 2 Stühle , Spiegel , bill.
zu verk..RüheShe:mer Straße 8, 1._

Weg. Wegzugs billig zu verk. :
Laden-Einricht ., Glasschrank . Meke,
Schaufensterschrank, Höhe 8,10 Dein,
Breite 2 Mir ., Glasplatten , Spiegel
2 Betten mit Sprnngrabmen wnv
Matratzen , und ein Ausziehtift
The ater -Kolonnade 4.,^

'Wegen Auflösung und Wegzugs .
verkaufe billig Einricht , s.^Spezerei,
Waschmiang., Gartenschlanch. Möbel,
a.  Wohn . u. Küche. Frank enstr. 11.J *.

Kolonialwaren -Einrickit., neu,
bill. au vk. MU en täler Str . 20. Lad.
Ladentisch in. Eichenplatte f. 22 Mk.
Ellenbogengasse 2.
Gr . Ladenschr. m. 3 Gl'asschiebtüren,
Schubladen - u . andere Regale billig
zu verk. Heleioenst raß c 24. Mtb . 1 r.
Ladenschrank mit Glasschiebetüren

für 23 Mk. zu cherk. Ellenbog-eng. 2.
DovvÄPult m. Schubl Kasfenschr

n . Klapptisch zw vk. Hellm undstr . 27.
2 Erkerabschlüffe mit Sviegelschelb.

billig zu vk. Helenenstr . 24, Mtb . 1 r.
"Erker . Gemüsegestell,

Eichen-Salzkasten billitz zw verckawfen
Wbre chtstraße 37,  Hjh . Part . _ .

Zwei kleine Fah'nenschilder
bill . zu verk. Oranienstr aße 46,

Halbverdcck,

Gut erhalt . Damenrad
u. fast newer Sportwagen m. G.-Rad
billig Scharnhorststr . 34. Part , l.

Herren - n. Damen -Fahrräder,
gebrauchte, billig zu verkaufen. Aug.
Bettner , Blücherstvaß-e 30._
Starkes Geschästsrad u . Räbmasch.

5. zu verk. Rbeinaauer Str . 8. S . 1.
Neue u. gebr. Herde u. Oese» butig

zu verk. Porkstraße 10. _ 64 8115
4 Herde (Röder). 2 Kochöfen zu verk.

Rüdesheirner Str . 20. Oien setz. Kaws.
"" Gasherd , 2-flammig,

zum Kochen, 4-teilig , billig abzugeb.
Kaiser -Friedrich -Rtng 84, Part ._

Gr . gut erh. Gassparherd
mit B r̂atofen . vorzügl. Fabrik , für
% d . Anschafr.-Kost. wegen WegiML^
zw verk. Kapellenstraße 18. Part . Da¬
selbst aucĥ GaslaMpe ._

8-arm . antik, beitet. Gaslüster,
seit. Prachtstück, billig zu verkaufenMbsti-nstra ße 12. 2 rech ts , vormi-tta-gs.
2 »urückges. u. 1 gebr. Speisez - Krone
billig Schwalb. Straße 85, P art.
" " Flämischer Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Nah. rm
Taablatt -Kontor , rechts der « chalter-
halle. _ __ I

tzchaüfcnsterbelcuchtnng,
elektr. u . Gas . billigst zu, verkaufen.
Singe Elle nbogengasse 2.

Einige Gaslampen umzugsh.
M verk.  Schievsteiner Str . 11̂ 3 LtS

Gaszulampen , Lüster.
Speisezimmerkr . u . Pendel bill. zu
verk. L-chwalbacher Str . 85, P art.

Hobelbank, Schreibtisch. Theken,
Regale mit u . ohne Schubl . „sehr bill.
Ma rktst raße 12, Hth. r ., Späth .

Massiver transportabler Barren
bill. zu verkaufen , Eheruskerwegi 9,
hinte r Adolfshohe.

Gartenlaube u. Blumenkasten
bill zu verk. Do tzheimer  Stra ße 143.

"Gas-Bädeofen u. Lampe»
zu verka ufen Riehlstraße 7, Vdh. 1.

Kupferner Waschkeffel
zu ferk . Wellvitzstraße 21. st_

Eis. G.-Tor . 2 Fahnen , Ecksofa,
neuer Herd (Gasvorr .) zu verkaufen
Friiedrichstraße 4, 8. _ _ 5631
Waschbütte, mittelgr .. bist, zu verk.

Oranienstraße 27, Werkst.^_ Bo367
Jauchepumpe, fast neu, billig zu verk.
Ntü desheim er Straß « 86. .Gth . 8 lk».
Blnmenkxjvpc» aus Schmiedeeisen

(Handarbeit ) rillig zu, verkaufen
Kleistst räße 8, Part , st_

Nachhilfe u. Unterricht,
in Sprachen u. allen and . Fächern,
Klavier -Unterricht für Ansager von
staatl . aeprüst . tücht. ja. Lehrerin.
Nachweislich guter Erfolg . Rauen.
taler Straß e 18. 2 ._ B4806

Student erteilt
fründl . Unterricht in Mathematik,
ßhhsik. Chemie. Offerten unter
W. 820 an den TaM .-Ver lag.

Zither » Pmno , Englisch
l. «rf . Lehrerin . Nerostraße 27, 6.

Frau möchte Frisieren erlernen.
Offerten mit Preisangabe n. Z. 198
Tagbl .-Zweigstelle. Bismarckring 29.

Glraue Perl -Tasche mit Inh . ,
am Sonntag von Bierftadt bis Wies¬
baden verloren . Gegen Belohnun«
abzug Wenderoth , Bahnhofstr , „6,^ -.

Berl . Sonntag gold. Krcuzchen
auf dem Wege von Ppilippsbergistr.
nach der Waria -Htlstivche. Gegen
Bel-oHn. ab$itö[. Ph ^ Mslbe qnftt . 1, P,.

Kl. Pelzkragen verloren ^
(Samstag ). Abzugeben gegen Bet.
Wallwfer Straße 10, 2 l . B 580o

Schwarzer Pelz -Schwanz verloren.
Abzug, gea. Del. Rheiwstraße 109, 3.

Rattenpinscher entlaufen.
Wiederbringer gute Belohn . Vor
Ankauf w. gewarnt . Näh. Mebyerci,
Waterlaostraße 2, Part . 8 5828

'~ t -tf v4 .4**• *' ' tl | — .—
7)0 hübsche Blumenstöcke.

3 gr. Oleanixro., Drehbanktei-le weg.
1Abreise bill. Goethest raße^23,̂ 2,_

Ein Nut - u. Federverschlag nr. Türe
billig zu verk. Korkstraffe 28 T

in gut . Zustand , ein- u . zweispann .,
M verkaufen. Augi. Becht, Schmiedc-
Mei ster, Helenenfteaße 4. _

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks
preiswert absugeben eleg) Havbver-
deck mit fast neuer Gwmmtbereifuna,
fast neuer Dogcart , hell awsgesM.,
blauer Korb, mit roten , Rädern.
Näheres zw erfragen bei Brand,
Moritz straße 68. _ _

Leichter gebr. Landauer,
sechss. Brsak , gebr. Schnsvpkarven,
Federkarr . u . Scherakarrsn f. Gärtn.
bM « zu verk. Wemtraße 10.

mtt m° ohn? F^ "D<q,§ ieverwa«. ' rc. Rattenpin scher zu  kaufen gesucht,
billig zu verkaufen Fsldftvaße 19- RM. Seerobenstvaße4-, Part, r.

"Partie gut erhalt . Bretter,
8—4 Meter lang , billig zu verkaufen.
Ucker. Frankenstvaßc?

Gutbürg . Mittags - u. Abendtisch
empfiehlt Fr . Weingärtner , Bleich
straße 32. 1. _ B4842

Tücht. Klavierspieler empf. sich
für Hawsbälle, Hochzeiten usw. Off.
an Postlagebka rte 80, Amt 3. B 5370

Umzüge .
besorgt billig unter Garantie Lohe,
Feldstraße 23. _ __

Umzüge werden billig ausgefübrt.
Friedrichstr . 27, Schrein . Tel . 2071.

Parkettböden reinigt und wachst
Haselau, Schwalb . Str . 43, Mb. r . 1.

Beizen» Polieren , Mattieren
usw., Repanaturen von Möbeln.
Zöller, Herderstvahe^33._ _
Ausarb . u. Betten u. Polstermöbeln,
sow. sämtk. Tapezierer - u. Schretner-
arb . w. a . u . b. awslg. Norkstr. 6, Hos l.

Reparier , u. Äüfpol. v. Möbeln,
sowie Reinigen von Parkettböden
billigst Roonftra ße 12. Part.  B6035

Steinhauer empf. sich in neuen,
sowie im Reinigen von Gvabsterwen.
Ludwigstvaße 14, 1 ^

Das Weitzen v. Zimmern u. Küchen"
w. ft. u. 6. Q. Walramstr . 14/16 , 2 r.

Hunde werden gewaschen,
geschoren u . Lmpiort. Pension für
Tiere ,^ rotzheimer Straße 17, Gth.

Jinia,

mm
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f erfekte Schneiderin suchtundschaft. Bleichstr, 20. 1 US.
Fräul . empf. sich im Auf. v. Blusen/
Hauskleid., KinderA. u . Ansbeff,, pro
Ta « 2 Mk. Blüchorstr.  16 . L B 6820

Schneiderin hat noch Tage frei
in u . nutzer dem Haufe . Orauiem-
stratze 46, Front spitze._

Erfahr . Schneiderin empf. sich
autz. b . Hause, im Garn . u. Aenoern
perf.̂ Rau-entaler StDaße 3, Mans.
Schneiderin empf. sich zu maß. Pr.

.Yorkstratze 11, Frontsp.  84811
Jackenkleider, Kostüme, Blusen

tv. Äsgant u. sauber angef . Frau
Sorge , Rheinst raße 99, 3. 8 5208
Empfehle mich im Äcnd. u. Äusb.

von Kleidern u. Wäsche. Röd-erstr . 17,
Worderh. Frontsp ._ Wirkh.

Erstklassige Modistin,
Kr. empf., lucht n. Klumd in u . nutz. d.
Hause . Off . u. A. 483 püstl. erb . 6'T86

Schürzen , Unterröcke
u . Hemdblusen werden billigst anges
Rheingau er Straß e 11, Bart , link?

Perfekte Friseuse sucht Damen.
Abelheidstraße 61 Skb. 1. St . 84404

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Albre chtstratze14, S bb. 1._

Friseuse sucht noch Kunden.
Albrechtstraße 28, Frontspitze._ _

Fräulein empf. sich im Ausbeff.
u . Nouansertigen von Wäsche in u.
außer dem Hause, sowie für Kinder-
kleider, zu billigem Preise . Zu crfr.
Iorks tratze 22, 1 links._ 84918

Tüchtige perfekte Büglerin
hat noch c.  Tage zu besetzen. , Frreda
Uhrig, Bierstadt . Blumenstrage 19.

Gardinen werden gespannt
u . aebügelt Rocmitra ße 4,  1 re chts.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wird angsrwmmen . N. Fvl . Hmper,
Schwalbächler Straße 41, Mtb . P . I.

Garbinenspannen,
sowie feine Wäsche zum Bügeln wird
wieder wie neu hergcstellt. Postkarte
genügt . Walramstraße 3, 3 l. Am
BügeKursus können noch Damen
teilnehmen . _ _
Tüllgardinen usw. repar . tadellos

Wiesbad . Stopf -Anstalt M. Kadau
Nachf., K. Schick jr ., Oranrenftr . 3.
Elektr . Betrieb.  Tel . 4601.__

Wäsche
wird aüfs Land angen., gut u . pünkt¬
lich besorgt. Eig . Bleiche. Zu erfr.
Bah nhofstra ße 6, Handschuhgeschäft̂,
Wäsche z. Wusch. ». Bügl w. angen.

Fließ . Wasser, Trocknen tm Freien.
Dotzheim, Obevgafse 78, Frau Mohr.

Herrschafts - ü. Fremdenwäsche
wird jederzeit angen . u. gut besorgt.
Gardinenw ann . Jahnstraße 14, Part.
Bügelwäsche w. g. besorgt, a. gew.

Göbenstratze 21, Frontsp . 84164

Wäsche aufs Land
wird angen ., sch. und billig besorgt.
Näheres Warltstraße 8, 2 lin ks._
Wäsche wird tadellso gew. u. gebüg.

Gardinenspan n . Moritz str. 23, H. P,
Phrenologin Fr . Johanna Klepper.

Zimmermaürrstratze 5, Hth. 3 St.
Nur für Damen . 86269

Verschiedenes l>
Geld erhält Jeder bei Abschl..

einer Lebensvers., Wechsel u. Forde-
vunaen werden angekaust. Off . u.
11, 316 an den Tagbl .-Verlag ._

Suche sofort 350 Mark
zu leihen ll. Selbstgeb. a. 1 Jahr g.
g. Sicherh . u . 6 % Zinsen . Off . n.
I . K. postlagernd Schützenhofstratze.

Suche auf gleich 3000 Mark
zur Uebernahme eines gutgeh. Ge».

che Sicher»aus 1 Jahr gegen gute
heit . Gefl . Offerten unter B. 100
postlagernd Bismarckring . 8 6272

Welche alleinsteh, ältere Dame
oder un,abhängige Frau würde 3—4»
Zimmer -Wohnung mit einz. jünger.
Herrn teilen , und die Führung d.
.Ha-ush. u. Beköstigung übernehmen?
Offerten mit näher . Angaben unter
L. 827 au den Taabl .-Verlag,

Gebild. Familie
sucht alt . Herrn od. Ehepaar zu, gem.
Partien . Offerten unter L. 326 an
den Taabl .-Verla«._

3-jähriger gesünder Junge
wird bei gewissenhaften kinderlosen
Leuten in Pfleige zu geben gesucht.
Off>. u . E. 327 au denTagbl .-Berl.

2 gef. Zwillingsknaben , 6 W. alt,
abzug. Walramstratze 31, Stb . Maus

Verkäufe . ■

iit tiigtfilde Peilin
preiswert zu verkaufe » . Offerten
unter 6. 321 an  den TaM .-Verlag.

Altes fclibattlrtn-
«. Kolonialwaren -Geschäft, nachweis¬
lich gut gehend ». rentabel , in bester
Geschäftslage zu verk. Offerten u.
F . 317̂ a» den Tagbl.-Berlag.

Nachw . g. g. Morkereixr dnktrn-
«esch» m. Wurst-Aufsckn., in p. Lage,
sofort zu vcrk. Pr . 600 Mk., Jnvciü.
s. d. b. Uebcrn. d. darin bef. Waren.
Off, u. 8. 327  a n den Tagbl.-Bcrlo g^

ff. Kanarienhahne u . Weibchen
billig zu verkaufen.

Mar_la rktstraße 8, S»o z»pel «ti -ln ._
. Stamm gute Leghühner s. bill.
zu verk. Jaunsir.  22 » 1 St . 85 :-08

2 Borle -MeiDer,
grau und blau, 44. Fig ., mittl. Gr ..
Gol dgasfe  18 , 2._ ■ _UtaW der SW«« »
and -Taschen wegen Aufgabe des Artikels
zu fpoftbillij en Preisen.

Kaiser -Bazar , Kl. Burgstr . 1.
erstklassig , für 475
Mark zu verkaufen

Emser Straße 81.

kaum gespielt, wegen Umzug? zu ver¬
kaufen Näheres Wcißenburgstraße 12,
Laden. 8 5292

CP jWnWs TeeseMe.
Handmalcrei,Chrysän!hemmustkr,12-teil.,
zum Selbstkostenpreis.abzilgeben Truden-
straße 1,1t . . . . . .

dwM« ri OW« ii
Rerotal 16.

Ei » n » r wenig gebrauchte«

über 3 Meter breit » . 4M te lang
billig abzugeveu . Sine , von 1t vis
4Ubr Kai,e r - ?,riedr . -Ring 34 , P.

«evr . Kaiserkoffer , fast neu, spott¬
billig zu verk. Sattler bammert,
Miktelst raße 1(). an der Langgasse.

Kinder -Sportwagen , gut cr !>„
Kleiderständer neu). Kov .-Prcsie
(neu), cl. Bügeleisen , el. Tischlampe
dill. z. vk. Platter Str . 71. 2 r. 85300

Großer LiMÄKUSv,
neu, zu verkaufen. Näheres bei Rechts¬
anwalt  lstan « ', Kirchg asse ll.

MW!. erljalt$«nee
and Halbverdeck (Viktoria) zu ver¬
kaufen. Nachzufragen nachmittags
zwischen3 u. 4 Uhr Mainzer Str . 18,
hei Br . Koch.

Ein Automobil,
Limousine- Landaulet, 14 118., beinahe
neu, vortei hast zu verkaufen

Wiebricher Str . 23 , Gartenh.
Te lephon 6634.

2 LaSeUllssiMliM.
Bureaumöbcl, Teleptonzellc, Schrew-
maich., Gesctäst>:bücher, Gotdfüllsed . ,
Papiere bill. abzug. Sbwalbacher Sir 93.

Zwei AuShängekasten
mit verstcllü. Glasplatten u . clcktr.
Delsuchtungi, sowie disbessichereit
Eisenschutz, für Fulwelicre besonders
geciqnet , 'billig abzug. Hermanns
ii. Froitzheim, Lan ggass_

lSchleifstei » für Kraftbetricb ) zu
v?rk. Adlcrstraße 31. Telephon 2691.

Gärt » er -W olnifta « S,
auch für Werkstätte od. Stall ., zum
Abbruch billig zu vk. Aarstrahe 40, 1.

Mi . DbikUfkitl , Telep0o?̂ 3»64^
kanft z.ree» .Preis , gntertz . Herren -,
Damen -, ntnserkl ., Unif . » Model.
Gold , Silber , Pfands « ., Bvi « .
Zayngev . » . g. Nacht . Pvstk . gen

Plomb ., Zähne p. Stuck
\ \\ p  mi »d. 25 Pf . b. 4.50Mk.. ,ed.

Post. Gold, Silber . Double,
ganze Schmucks.,Uhreni:sm.,

Win ! alte Uhrqehauie. Werke,
Ii  Münzen . Treffen, Apparate,

ms A Einrichtq .,Werkzeuge, Zinn,
Klips..Messiiig.Zmk.Blkl ;c-

«KR-I T« z-I Stau -, Schokol.-Dilb.-Pap.
Schm' lzanstalk, Friedrickistr. 48, Hth. II r.A.Gchha!r.'KNr"KL
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damenklcider, Pköbel, g.
Naell.. Piandscheiuc, (tzolo, Silber und
Brilla nten, Zahngeb. Auf Best, k. in» .f>.

FrauGtM iis im  er,
ä&E.TCelijersrasseJK V. keinLadell,
zahlt di- allerhöchsten Preises .,guter!,.
Herr.-,Damen- u. Ä nderkleid., Schuhe,
3)iöbef, Gold. Silber , Nachl. Pos'.f. gen.
si.Schiffer,lÄTS
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getr. H>rr n - und Damcnkleider,
Militärsach., Pfan -sebeine, Gold, Silber,
Brill an ten und alte Zahngebiffe._
GettMkve KWer. MOerc.
k. LS. 8ij »z,S !r, Riehlstr. 11, M. 2. 85146

Gebrauchte Möbel
aller Art, ganze Wohnungs-Einrichtung.,
Nachlässe gegen Easia zu kaufen gciucht.

H . S eyiieiiiann,
Wellr pstraße 22. 2.

Stau Klein,
Voulinstrasie 3. 1, Teieph . 340 »,
zahlt den höchsten Pr .is für gn eehalt.
Herren -, Damen - u . Kinderkleirer.

Kaufe von Herr, «hatten zu
höchsteti Preisen avgeleatc tSardc-
rave » unt r strengster Diskre ion. Off.
unter %. S ‘£ Tt an beit Tagbl.-Perlag.

Rufen Sie 808
an.

Die höchsten Preise zahle für
PavicrahfäLLe,

altes Eisen, Lampen,
Llnochen, Zeitungen,

sowie
Akten, Bücher, Briefe
(zum sofortigen Einstampfen, da soeben

.10 Toppelwaggon verlade).
Metalle, Gummi rc. rc.
Jede Bestellung wird prompt besorgt.

Georg Jäger,
Dotzheiturr Strafte 14.6,

am Welibahnhof. 64544
Stadt - Eiukaussstcller

MN" Schulgasse 4 . -HP3
Ankam

von altem Visen , Metall , Lumpe » ,
Gummi , Neu ' nchabsälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flasche » bet

WlIhelM « Miere »,
Althanölung,

Wellritzstr . 38 . — Telephon 1N34 .
Bitte ansschtteisen,

Lumpen, Papier , Floicben. Eisen ec. kit. u.
choU ab 8. ."iippor . Oranienstr. 54, Mtb.

Flaschen aller Art,
Eisen, Metalle , Lumpen, Papier,
Sacke u. getr . Kleider kauft zu h. Pr.
Sch. Still , 6 Blücherstr. 6. Postk gen.

Verpachtungen
2 Morgen Ackerland
billig zu verpachten. ,Nerostraße 44.

iurogium ÄSSS,
peit 100 : Einjährige , 1 * 8
Prjmantr . 7./8. KI. Pensiona t. F109

-jfeuer ftTrars rii , SEiii. lis «-» be¬
ginnt . tarn «*, Gr . Bur f gtr. 6.Tnfflseft Unterricht.

Ufls * Sliarpr , Luisenplatz 6,1.

Laders
lilitärhBreclitiBtB

: v :i ■ : .
Streng getrennte Klassen von

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht beginnt

iontag, den 24. April,
morgens8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Gehurts - und
Impfschein mitbrirgen zu wollen.

NB. Die Scliiiisspriifnng:
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr .-freiw.
Dienst Für die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, dass Schüler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Tä hebe Arbeitsstunde.
C. W st feer , Hofrat,

Adelheidstrasse 71.

Flöten-Anterricht
erteilt gründl. 84. «SSM «-r , König!.
Kammermusiker, Scharnhorststr. 35.

Ki ßlhreiWBrel!!! Merklma
Marktsiraße 9. Telephon 4414.

Jeoer Art Abscliriften und V.rvi lfä!-
tiguneeu in Masebinenfchrist, auch nach
auswärts , schnell, s Uber, billig, diskret.

Umzüge,
Rollfnhrwerk

des. bill. $»'. Weber , Wellrih-
ftratze 21. Telephon 4139.

Aden Sie Stoff?
Anzüge und « eberzieher werden zu

L», 32 u. 35 Mk. -rngeiertigt.
Große neue Stoffmrrstrr liegen auf.
Herrenschneldrrei MichelSberg 1,2.

Cleg. slfficke InlffettffMMle
nach Matz lief, tücht. Damenschneider,
Rheingauer Str . 5, Gartenh. Part . r.
Reparaturcn n. Mo .crn. bill igst.

Herren - uns Damen -Wsifche
liefert btUiq in feinster Ausfuhr ng

Neu -Wascherci o«.
Nerostraße 18 — Tel. 32-8.

Herrenhemden nach Matz unter
Garantie fürgu »enSitz , sowieganze
Brant -2l »sstattrr »igett werden an-
aefertigt. (Beste Empfehungen.)

Frau Mötsch,
S ckwalbacher Straße 42, H., Part , l.
Gardiuen-Wasch. u. Spauuerei

Hoch stätteustrotze 18,  1 ._ _
Irl . Klse Schröder,

Sanggasi « 10, 2. Eleg. Maniküre,
Schönheitspflege in u. außer dem Hause.

Gauzmassage1 Mt.
v. tücht. Biasseuse, n. f. Damen. Fr.
liiiUu : Bufert , Schachtstr. 25, 2.

Institut
für

Krankenpflege,
Vibration,

Gesichtspflege.
Frl. ^fliiss§di:9

Frankfurt a. M .,
Zeit 87, I (bieher 19).

--------- Ärztlich ausgebildet . ----------
Sprechzeit: 8—7 Uhr.

T eleph ou No . »607 . F62
Mali Massel,
Saalgaff e 16, l .

Wort Hst raste 14, 1.
Greta Voll . B5205

Masiage
Massage

MaKä «e.8 LlML
Massage, Manikiikc.

Langgasse 54, 2
(am Kranzplatz).

Ottilie Kassbergcr.

MasseuseÄ '&,
Schl »ajback er Strasse 88» 2.

Martttnre
Gesichtsmasfage.

ffilhelmin e >1ti11er. Schulgasse7, 1.

Naßeuse,Mamt..e-.
Jfcria Jliauniff. Helene>str. 18, 2 r.

10
vis « lu,r.

B<mma Strack . Scdanstr. 7, P.
Rage lp ft ege, Gestch tspfl .»B nstcu-

psiege» »?örperpile e, Frisieren.
Iiarie Fri sei «, A brcchtstraße 13,1.
l &etit!mtePhIenol ozin
Anna Hellbach. Michelsberg 26, 2̂.
VV-Phretts !onin
Goldgaffe 16,1. Frau »«taSdileael^

MM- Phrenologin - M-
mit 17-j. Tätigkeit wolmt Sedaustr. 7,
SL*ft. 1 r., Frau lienu! Richardt. 845  5

Berühmte PUenologin
und Ehirdmantin für Herren u. Damen.
Hirfch grab cn 10, 2. t>lise Wals . _ _

ADA- (thironsiantiu ! "MH
Langgaffe 10, 2. Helene Beumeibiirg.

Phrenologin.
Nur kurze Zeit. Frau Gross,
Helcnenstraße11 1, morg, 11—10 abds.

Nur b.s 1. April lv 11 anwesend.

MreNlöM- AffroloM
Marl » viiannrN , Hclcnenstr. 18, 2 r.

Scr beteiligt sich
still mit 10—29 Mille an nachweislich
rentablen Unternehmen? Suchenocr ist
knergischcr strebs mer Kaufmann, forc. e.
Sp ' zial-Maffmartikel. Langjädr . solid.
Kundenkreisu. große Aufträge Vorhand.
Offerten u. SB. » 8 « a. d. Tagbl.-Berl.

Jährlichen Gewinnvon 4—5 inn%  Mark
durch Erwerb eines vorzüglich ein-
gefüh ten Verlagsivcrks (Führer).
Fester Preis 4 Mille. Für intellig.
Herrn eine interessante leick te Be¬
schäftigung. Ausdehnungslähig und
konkurrenzlos. Offerten unt. st. 328
an den Tagblatt -Berlag.

Jttnaer Mann,
ledig, für auf Tour geeign., k. sich
mit 500 Mk. an gut. Gesch. beteilig.
Off u. 8 . 327 an den Tag bl.-Berl.

Stiller Teilhaber
mit 8000— 10.000 Mark Einlage
für feines hiesiges sehr rentables
Geschäft per sofort gesucht. Gute
Gelegenheit für alleinsteh. Dame»
mit Kapital . Gesl. Offerten unter
E- 325 an de» Tagbl .-Berlag.

/ (r «ij »-Darlchn, schnell, Katcnrnck-
” ) UU zahlung. Selbtgeber Die*ner,

Berlin 58, Belle-Alliancestr. 67. P5580 Mark
suche diskret zu leihen. Off. u. 0,328
an den Tagbl.-Verlag.

Suche
von vornehm, diskr. Hand auf ein Jahr
ein Darlehen von 200 Mk. Sicherheit
vorh. Off. u. Hauptpostlagcrkarte48.

Darlehn mit Lebensversicherung.
Abschluß von 1000 Mk. an, kulant. Off.
Hruvtpostlagerk . 8 . 5l »Amtl . 65862

»Mn , Sämmil.
wünscht zur Vervollständigung ihres
Studiums ein Darleh n. Off. nur von
Selbstgcber bef. Rud . Mossc , Frank¬
furt a . M „ unt. lf. ll . 1. 260. 8113

ImW  edler Herr ob. Dame
verhilft einem ält . Kaufmann , w.
unverschuldet seine Stellung verlor,
und sich mit seiner Frau in schwer
bedrängter Lage befindet, zu einer
Stellung oder Gründung einer Exi¬
stenz? Offerten unter W. 328 an
den Tagbl.-Berlag . _ _ _

Zwe » gute
AbonnementsplätzeA
Mittelloge IX links, im Kal . Theater,
auf vier Wochen abzugebcn, Anfrage
bitte u. st. 32« a. d. Tagbl.-Verlag.

iarteiifönnf. MlMsUber
z. Verm. sehr geeignet. Ecke Frank-
tnrter ? traße u. Svortvlatzweg. Nah.
Luisenstraß e 5,  bei Fischer._ _

ätlterc alldalt. Witwe
sucht per April oder spät r mit einer
besseren Dame ihre 3-Zimmer-Wohnuug
nebst Küche zu teilen. Off. u. 'f . 326
aii den Taabl.-Vc riag erbeten._

Kurgäst, guter Geigendrlettanst
sucht zum zwanglos. Ensemblespirl e.

Mttvkenpieler,
Herrn ober Dame . Gefl . Offert , an
Hartoch, Eonttnentalhotel ^ Laaggaffe,

üfif " Erfinrunae »»
gesucht zur Verwertung im In - und
Auslände . Ausarbeit , guüer Ideen.

Technisches Bureau
für Vatentwes., Handel u. Industrie,
M. Martens ^ Kaffel. Hohenzo llernstr .1

wird dauernd ange¬
nommen Rödcrstr. 20,
Part . _ _W

♦  Bei Frauenleiden jeder Artwende man sich vertrauensvoll an
1' ranzlsia Naxns , Albrechtstr. S, 1.
Spi echstunden von 10- 12 u. 3—6 Uhr.

tX"' mistest erhalt-m Rat und Aus-
UMstU knn t in jeder Angelcgm»

heit. Frau mOs ^ be « » Siiuke,
Michelsberg 32, 1.

Alle Damerr
wenden sich rechtzeit. an Frau Marg,
Berk, Rmblitratze 11. Mtb . 2.

Sishr. «mb.«. IJenf.
Hebamme, SchwalbacherStr . 61, 2. St.Trinen .uub
Kharlot

- - Auskunft durch Frau
e Fi re , Schwslbach. Str .33, 2.

Vetekiive„Lux"
Emser Str . 69 , Haltest . Lahnstr . .
Tel . 4513 . Beobachtungen, Ermütelg..
Auskünfte usw. diskret u. billig. 84268Fräulein
w. Kind (Mädchen n cht u. ,1 Jahr , g.
einmalige Vergütung als eigen anzu-
neymcn. Postlag. Bismarckring 10«.

Heiratspartren,
jeden Standes vermittelt diskret und
reell feit 18 Jahren mir bestem Eriolg

Fra » « « »>1, Frankfurt a . M .,
Robrbachstraße 53. Parterre . F62

Heirat.
Witwer , mit 1 Kind, tm angesieh.

Stellung , hohem Euikommen, auch
vermögeiid, sucht zwecks Heirat die
Bekanntschaft eurer hübschen, geist-
u. gemütvollen Dame aus erster
FamAie , mit großem Vermögen. 80
bis 40 Jahre alt , von mittlerer , nächt
schlanker Figur . Offert , mit Bild
oder genauer Beschreibung an
Haasenstein & Vogler, A.-G., Mann¬
heim, inltc rB .„ 314._ F62

Streng reell!
Gebildete Dame , 23 I . alt . mit

40,000 Mk. sos. sp. noch 60,000 ML,
wünscht mit höh. Beamten od. Groff-
kaufnlLnn zwecks Heirat bekannt zu
werden. Offerten unter Z. 327 an
den Tagbl .-Verlag.

ä M
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Bekanntmachung,
betreffend das Musterungsgeschäft

für 1911.
Das diesjährige Musterungsgeschäft

im Stadtkreise "Wiesbaden findet in
der Zeit vom 13. bis 27. März statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 13. März : Restantenliste und

vom Jahrgang 1889 Buchstabe A
biö einschließlich E.

Am 14. Marz : Jahrgang 1889, Buch¬
stabe P bis J.

Am 16. Atärz : Jahrgang 1886, Buch¬
stabe K bis 0.

Am 16. März : Jahrgang 1880, Buch¬
stabe P bis T.

Am 17. März : Jahrgang 1889, Buch¬
stabe U bis 2 und vom Jahr-
<Mna 1890, Buchstabe A bis D.

Lrii 18. März : Jahrgang 1800z Buch¬
stabe E Bi§ R/62.

Äm 20. März : Jahrgang 1890, Buch¬
stabe K/B3 bis B.

Mm 21. März : Jahrgang 1890, Buch¬
stabe S bis Z.

Ani 22. März : Jahrgang 1301, Buch¬
stabe A bis F.

SÜm 23. März : Jahrgang 1891, Buch¬
stabe 6 bis K/90.

Am 24. März : Jahrgang 1801, Buch¬
stabe K/91 bis 8/43.

Am 26. März : Jahrgang 1891, Buch¬
stabe 8/44 bis Z.

An: 27. März : Verhandlung sämt¬
licher Gesuche um Befreiung der¬
jenigen Militärpflichtigen vom
Militärdienst , welche seit dem
13. März gemustert worden sind,
die Losung, sowie Begutachtung
etwa eingcgangener Zurückstellungs-
Gesuchs von Mannschaften der
Reserve, Marine -Reserve, Land¬
wehr . Seewehr , Ersatzreserve,
Marine -Ersatzreserve u . ausgebil¬
deter Landsturmpflichtiger zweiten
Aufgebots.

Für die nichterschidnenen Mili¬
tärpflichtigen wird durch ein Mit¬
glied der Ersatzkommission gelost.

Diejenigen Angehörigen (Eltern
und Brüder über 16 Jahre ), wegen
deren evcnt . Erwerbsunfähigkeit die
Befreiung bezw. Zurückstellung eines
Militärpflichtigen beantragt worden
ist, müssen bei der Verhandlung der
Reklamation am 27. März zugegen,
oder,, im Falle sie durch Kramhert am
persönlichen Erscheinen verhindert
sind, durch ärztliches Attest ent¬
schuldigt sein, da sonst keine Berück¬
sichtigung stattfindcn kann.

Ist ein solches Attest von einem
nicht amtlich angestellten Arzt ausge¬
fertigt , so muß eS amtlich beglaubigt
sein.

Die Militärpflichtigen haben sich
an den betreffenden Tagen pünktlich
'4M T¥i  Uhr morgens im Saale des
.Hauses Goldgasse 4, in sauberem An¬
züge mit reinem Hemde bekleidet und
sauber gewaschen, der Grsatzkour-
mission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des
MnstevungSlokales haben die Mili¬
tärpflichtigen während der Dauer
des Geschäfts sich ordnungsmäßig
und anständig zu betragen und
jede Störung des Geschäfts durch
Trunkenheit . Widersetzlichkeit, uner-
ilaubte Entfernung , unnötiges
Sprechen , sowie ähnliche Ungehörig-
keiten zu vermeiden . Das Rauchen

ist den MMtärpflichtiaen während
der Abhaltung des Musterungsge-
schaftes verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Ver¬
ordnung werden aus Grund des 8 3
der Polizeiverorduung vom 27. Juli
1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Mk.,
im Unvermögens falle mit verhältnis¬
mäßiger .Hast bestraft.

Unpünktliches Erscheinen, Fehlen
ohne genügenden Entschuldigungs¬
grund wird , sofern die betreffenden
Militärpflichtigen nicht 'dadurch zu¬
gleich eine härtere Strafe verwirkt
haben, nach 8 28, ad 7, der Wehr-
ordnuiig vom 22. November 1888 mit
Geldstrafe bis zu 80 Mark oder Haft
bis zu drei Tagen bestraft.

Außerdem können ihnen hon den
Ersatzbehörden die Vorteile der
Losung entzogen werden.

Die Militärpflichtigen der älteren
Jahrgänge , welche im vorigen Jahre
oder früher gelost haben, haben ihre
Losungsscheine mitzubrinaen . *

Wiesbaden , den 16. Februar 1911.
Der Zivilvorsitzende der Ersatz-

Kommission Wiesbaden (Stadtkreis ).
I . V.: Welz._

Bekanntmachung
über die Abhaltung der Frühjahrs-

Kontrollversammlumgen 1911.

Es haben zu erscheinen alle Mann¬
schaften deZ Bourlaubtenstandos der
Jahvesklassen 1898—1910, die der
Reserve, Land- und Seewehr 1. Auf¬
gebots angehören. Das sind:

1. Sämtliche Reservisten (mit Ein¬
schluß der Reserve der Jägerklassen A
der JahresAafsen 1898—1902). letztere
haben mit ihren Jabresklassen zu er¬
scheinen;

2. die Mannschaften der Land- und
Secwühr 1. Aufgebots , ausgenommen
dies welche in der Zeit vom 1. April
bis 30. Septemiber 1899 in den
aktiven Dienst getreten sind;

3. sämtliche Erfatzreservistcn;
4. die zur Disposition der Truppen¬

teile Beurlaubten ; .
5. die zur Disposition der Ersatz¬

behörden Entlassenen;
6. sämtliche auf Zeit anerkannten

Invaliden ; .
7. die zeitig Feld - und Garnston-

dienstsähigien;
8. die dauernd Hasbinvaliden;
9. die nur Garnisondienstfähigen.
Die Kontvollpflichtigen des Kreises

Wiesbaden - Stadt
haben zu erscheinen wie folgt:

An Wiesbaden
(im Exerziechaus der Infanterie-

Kaserne , Schwalbacher Str . 18) :
1. Sämtliche Mannschaften der
Garde aller Waffen , sowie die Mann¬
schaften der Provinzial - Infanterie
mit Ausnahme der bei diesen
Truvpen gedienten Oekonomic-Haud-
werkcr, Düfenmacher und Kranken¬

träger:
Jahresklaffe 1808 am Samstag , den

1. April 1911, vorm. 10 Uhr.
Jahves klaff« 1899 am Samstag , den

1. April 1911, nachm. 3 Uhr.
Jahresklaffe 1900 am Montag , den

3. April 1911. vorm. 10 Uhr.
Jahresklasse 1901 am Montag , den

April 1911. nachm. 3 Uhr.
Jährosklaffe 1902 am Dienstag , den

4. April 1911, vorm. 9 Uhr.
Jahresklaffe 1903 am Dienstag , den

4. April 1911, vorm. 11 Uhr.
Jahreskiaffe 1904 am Dienstag , den

4. April 1911, nachm. 3 Uhr.
Jahrosklaffe 1606 am Mittwoch, den

5. April 1911, vorm. 6 Uhr.

Jahresklaffe 1908 am Mittwoch, den
6. April 1911, vorm. 11 Uhr. ^

Jahresklaffe 1907 am Mittwoch, den
0. April 1911. nachm. 3 Uhr. _

JahreZklaffen 1908—1911 am Don¬
nerstag . den 6. April 1911, vorm.
10  Uhr.

(Die Kasernen-Uhr des I ./80 ist maß¬
gebend.)

2. Sämtliche gediente Mannschaften,
mit Ausnahme der Gxrrde aller
Waffen und der Provinzial - In¬

fanterie . _
Jahresklaffe 1898 u. 1899 am Don¬

nerstag , den 6. April 1911, nachm.
3 Uhr.

Jahresklaffe 1900 u. 1801 am Frei¬
tag, den 7. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1902 lt. 1903 am Frei¬
tag. den 7. April 1911, nachm.
8 Uhr.

Jahresklaffe 1604 -u. 190» am « ams.
tag , den 8. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1906 bis 1911 am Sams¬
tag . den 8. April 1911, nachm.

(Die Kasernen -Uhr des I ./80 ist maß¬
gebend.)

3. Der Ersatz-Reserve aller Waffen.
Jahresklaffe 1898 u. 1869 am Mon-

tag . den 10. April 1911, vorm.

Jahresklaffe 1900 u. 1901 am Mon¬
tag . den 10. April 1911. nachnn
8 Uhr.

Jahresklaffe 1902 u . 1903 am Diens¬
tag . den 11. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1904 u . 190o amDiens-
tag . den 11. April 1911, nachm.
3 Uhr.

Jahresklaffe 1606 U. 1907 am Mitt-
wock, den 12. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1908 bis 1910 am Mitt¬
woch. den 12. AprÄ 1911, nachm.
3 Uhr.

(Die Kasernen -Uhr des I ./80 ist maß¬
gebend.)

Auf dem Deckel eines jeden Mili¬
tärpaffes und Ersatzreservepaffes ist
die Jahresklaffe des Inhabers ange¬
sehen . . . .

Zugleich Wird zur Kenntnis ge-
1. besondere Beorderungen durch

schriftlichen Befehl erfolgen nicht
mehr. Diese öffentliche Aufforde-
rurm ist der Aufforderung gleich zu
erachten . „ .

2. Willkürliches Erscheinen zu einer
anderen als der ihm 'befohlenen Kon
trollversaiinmlung wird bestraft . Wer
durch Krankheit am Erscheinen ver¬
hindert ist, hat ein von der Ortsbc-
hörde beglaubigtes Gesuch seinem
Bezirksfeldwebcl baldigst cinzu-
reichen.

8. Diejenigen Mannschaften , welche
aus persönlichen Gründen zu einer
anderen als der befohlenen Kontroll-
versammlung erscheinen wollen, haben
dies mindestens 3 Tage vorher dem
BezirMeldwebel , behufs Einholung
der erforderlichen Genehmigung , zu
melden. . „ , „

4. Wer bei der Kontrollveriamm --
luna fehlt , wird mit Arrest bestraft
(Paß -Best., Ziffer 14). .

6. Es ist verboten, Schirme und
Stöcke aus den Kontrollplatz mitzu¬
bringen.

6 Jeder Mann muß seine Milt-
tärvapiere (Paß und Führungs¬
zeugnis ) bei sich haben.

Im Militärpaß muß die , vom
1. April 1911 ab gültige gelbe Kriegs¬

beorderung bezw. Paßnotiz eingeklcbl
sein. ' *

Wiesbaden , den 1. März 1911.
Königliches Bezirks-Kommando.

_gez .: v. Lundblad._
Bekanntmachung.

Die beteiligten Gewerbetreibenden
werden hiermit darauf aufmerksam
gemacht, daß ich durch die Bekannt¬
machung vom 12. Juli 1907 nach¬
stehende Festsetzungen getroffen habe:

„Die Tage , an welchen ein Laden¬
schluß bis 9 Uhr abends zu erfolgen
hat und auf welche die Bestimmungen
des 8 189c der Reichsgewevbeordnung
keine Anwendung finden , sind
folgende:

a) die 3 Samstage und außerdem
6 Wochentage vor Weihnachten,

b) 1 Wochentag vor Neujahr,
o) 8 WochontMe vor Ostern , da¬

runter der Gründonnerstag,
d) 3 Wochentage vor Pfingsten ".
Wiesbaden , den 1. März 1911. *

Der Polizei -Präsident.

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ocksenfleikchvon der Keule
Ochsenfletsch, Banchflestch.
Kuh- oder Rindfleisch. .
SÄiveinefleiich . . . .
Kalbfleisch.
Hammelfleisch. . . . .

$5rt | W<t> .
Solperfloiich
Schinken, roh, I m.Knochen
Schinken,ger., sim. Ganzen

v. Schenck.
Die Lieferung von Dienstkleidung

und Dienstmützen für die Unter¬
beamten und Arbeiter der städtischen
Schlachthof Verwaltung für das
Rechnungsjahr 1911, wird öffentlia
vergeben. — Termin:

Dienstag , den 21. März 1911,
nachmittags 4 Uhr,

in den: Bureau der Schlachthof-Ver-
waltung . Daselbst liegen die Bedin¬
gungen offen. Die Offerten müssen
bis einen Tag vor dem Termine dort
abgegeben werden.

Wiesbaden , den 1. März 1911.
_Städtisch e Schlachthof-Depntation.
Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 3. März bis einschl. 9. Marz.

Nach Ermittelungen des Stadt . Mziscamts.

Fouragc,
Hafer .
Stroh .
Heu . .

Viktualien.
Esibutter .
Kochbuttir
Trinkeier .
Frische EierKalk-Eier .
Handläse .
Fabrikkäse.
Eflkartoffeln
Eßkartmseln
Zwiebeln .Uwiebcln .
Knoblauch.
Srdlohlrab!
Rote Rübe»
Weihe Rüben
Gelbe Rüben
Radieschen .
Schwarzwurzel
Meerrettich
Petersilien
Lauch . .
Sellerie . .
Weihkraut.
Tomaten .
Rotkraut .
Wirsing .
Blumenkohl,
Rosenkohl.
Gruu -Kohl
Kopfsalat .
Endivien .
Spinat . .
Sauerampfer
F ldsalat .
Kresse . .
Artischocke.
Ehäpfel . .
Kochäpfel .'
Eßbirnen .
Kochöirnen
Apfelsinen.
Zitronen .
Kastanien.

länd

100 Kg.wo „
100 .,

1 Kg.
1 St.1
1 „

100 „ICO„
100 Kg.

1 ,,
50 „

1 „
1 „
1 „
1 „
1 Bd,
1 Kg.

1 Gbd.
1 « ß.
1 St.
1 Kg.
i Sr.
l „
1
1 Kg-1 St
1 „
1 „
1 Kg.
1 St.
1
1
1
1
1
1 Er.
1 „
1 „1 „
11 ..
1 St.
1 Kg.

^tiedr.
Preis. Höchst.Preis.
J6 A J6 A
15 16
4 00 5 40
ö — 8

2 80 3 _
2 50 2 60

10 108 «
6 75 7

8 4
8 50 8 75

14 188 8 50
20 22
40 5014 2018 2010 ?022 PS
5 6

1$ 75
20 30

1 20 1 403 4
10 1220 28

1 20 1 5040 50
15 25
00 70
80 85
20 32
10 18
25 30
60 65

2 20i .1 20
00 1
50 70H« 50
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finken, gek̂, im Auss
Speck geräuchert . . . .
Schweineschmalz. . . .
Nierenfett . . . . .
Schwartenmagen, frisch .
Schwartemnagcu, geräuch.
Bratwurst.
Fleischwurst.
Leber--u. Blutwurst , frisch
Leber- u. Blutwurst , ger.
Getreide , Mehl u. Brot rc.

a) Großhandelspreise.
Welzen . 100 Kg.
Roggen . 100
Gerste . 100
Erbsen sunt Kochen . . 100
Spcrsebohnen . . . . 100
Linsen . 100
Weizenmehl: Nr . 0 . . 100

Nr . I . . 100
Nr. II . . 100

Roggcnmchl: Nr . 0 . . 100
Nr . I . . 100

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . .
Speisebvhnen.
Linsen .
Weizenmehl I z. Speise- (
Roggenmehl f bercitnng \
Gerstenn-aupe.
Gerstengrütze . . . . .
Buchweizengrütze . . .
Haferarntze.
Haferflocken. . . . . .
Java -Reis , mittl. . . .
Java - I mittl ., roh . . .
Kasice. !mittl ., gelb gebr.

Speisesatz.
' Langbrot .

Mrdr.

Rundbrot

1 Kg.
1 „
1
1
1 ..
1 n
1 „
1
1
1 „
1 ,.
1 ..
1 „
1 ..

-/- „
1 Laib
1li  Kg.

. 1 Laib
Weihbrot : 1 Wasicrweck. . .

1 Milchbrot . . .

80

20 50
15 50

»öojfl.
Pr -iS.

50

Fische.
Aal (lebend) . 1 Kg.
Hecht (lebend) . 1 „
Karpfen (lebend) . . . . 1 „
Schleie (lebend) . . . . 1 „
Barsche (lebend) . . . . 1 „
Bachforellen(lebend) . . 1 „
Backfische(lebend) . . . 1 „
Hummer (lebend) . . . 1 „
Schellfische. 1 „
Bratschellfische. 1 „
Kabeljau . . . . . . . 1 „
Kabeljau (Stockfisch gew.) 1 „
Salm . . . 1 „
Seeliecht. 1 ,,
Zander . 1 „
Lachsforelleu . 1 „
Seeweifilinge (Merlaus ) . 1 „teilbutt. 1„teinbutt . - 1 „
Schollen . . . . . . . 1 „
Seezunge. 1 „
Notzunge (Limandes) . . 1 „
Grüner Hering . . . . 1 „
Hering gesalzen) . . . 1 St.

Geflügel «ud Wild.
(Ladenpreise.)

Truthahn
Truthuhn .
Ente . . .
Hahn . . .
Huhn . . .
Masthuhu .
Perlhuhn .
Kapaunen .
Taube . .
Haselliühncr
Birkhühner.
Schneehühner
Falanen . .
Wildenten .
Reh-Nücken
Reh-Keule .
Neu Vorderblatt.
Wild-Ragout . .

1 St.1
1 „
1 „1 „
1 „
1 „
1 „
1 „
1 „1 „
1. „
1 „
1 „1 „
1 „1 „
1 Kg.

ÜtebcT
Preis.

80

10
7 !-
1 50

- | 00

Höchst.
Preis.

10

Ein Posten
zurück gesetzte

Konfirmanden-
Anzüge

in schwarz und blau
mit 397

25 % Rabatt

Mix Saiis,
Kirchgasse 76.

SchnürftiefeL,
genagelt uns mit Staubkasche,

ArheiLsschrrhe
sind in den bekannten, von unseren Ab-
uchmein gewürdiptei'. P >eislatzcn wieder

einä 'troffen.

| Jaieosina .lilior , Klaren- u.Blaaen-
Leid«nrie t 'inken aikolt6irr >. i(*ii

L'sji  t»r t - .5 5>S> I«  c i e*
'jeneKliranUe , Blutarme, Herz-

! leidend-!, Bekonvalfs«. finden iu *si<*
äisraft durch den Genuss von alkohol¬
freien IVeinen, namentl. alhohöhlffeien

8ajst ©s uutl Bluhvein
ans der Rhel ' ischca «Nervi.

<Äel»r . Was i,cr < Sonnenberg,
Telephon 3111.

Haupt-Niederlage zu Originalpreisen hei
Herrn E. Könip, Bier! and!. Wiesbaden,

Herrnmühl nsse 7. Teleph. 3687.
Qlaswejxer Au«schank im VegciariscVen
Surrestaur ., Herrnmühlg., v. 1. April
ab Scbitlarplatz, Hotelrestaur . Goldene
Petto . G. ldgasae, sowie in allen bess.
Hotels und Kestsmrants.

Lascht -NAnrhe» fast genau wie obige,
Mark p. Paar

in bewährter Dualität.
Wir bitten um Beflrbtignng der ver¬
schiedenen Sorten uns rer gruagelten

r>nr -rbeust :«?cl.KONSUM
nahe her
„uiicnftr.

nahe der
»Luisenstr.

VORNEHME DRUCKSACHEN
FÜR HANDEL, INDUSTRIE UND
GEWERBE NACH EIGENEN
KÜNSTLERISCHENENTWÜRFEN

ELEGANTE DRUCKSACHEN
FÜR FESTLICHE VERANSTAL¬
TUNGEN IM HAUSE, IN VEREINS¬
UND WOHLTÄTIGKEITSKREISEN

w

M L . SCHFLLENBERG ’SCHE
n|HOFBUCHDRUCKEREI - WIESBADEN

IFifiWlt finde»frcunbl. Ausnahme v.
AlUiiiru ein. Sedanrme . Strengste

Diskr. Auch brieff. Rat in all. Fällen.
Frau Sw»rt, Ceiuiunrvaan 11.
Amsterdam . ( IO,. 1500 ) F102

Mresdadener
Vestattimgs-

Inttitui
Gsbr. Ueugevausr.

Dampf-Kchreinerei.
Gcgr. 1856.

Trirfon 111.

sargmagazin
Schrva !bacherstr . 36.

Licfe raut  dcS ^ B«reinS
für Fenerbrstattung.

K Uebernahme vonmngcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Statt besonderer Anzeige.
Sonntag alierd 6 Uhr entschlief nach kurzem, schwerem Leiden mein lieber

.Mann, unser guter Yater, Grossvater, Schwiegervater und Onkel,

Herr Wilhelm Bauer , '
im 79. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bitten

Wiesbaden, den 12. März 1911.
Körnerstrasse 3.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 15. März, vormittags 11 Uhr, in der
Leichenhalle des alten Friedhofes, daran anschliessend die Beerdigung nach dem
Nordfriedhofe statt. ^96
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Ganz besondere Beachtung
verdienen meine jetzigen

Pfennig - Tage,
da fast sämtliche , in grossen Mengon gebrachte Artikel einen bedeutend höheren Wert haben.

Des enormen Andranges wegen empfiehlt es sich,
seine Einkäufe möglichst am Vormittag zu machen. K42

Warenhaus Julius Bormass,
VIGIGIGITIGIGIG

Tager-Veranstaltungen. » Vergnügungen.
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Lägt . 8 Uhr : Konzert.

Bktuarius ' Kunstsalon , Taunusstr . 6
Banger 's Kunstsalon , Luisenstr . 4/9.
Kunstsalon Victor . Wilhelmstrahe 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau . Sprech-
stundenplan für März 1811:

Montabaur : Montag , den 27.,
12% Uhr.

Limburg : Montag , 27 ., 9% Uhr.
Weilburg : Montag . 27 .. 6% Uhr.
Herborn : Dienstag , 28., 9 Uhr.
Haiger : Dienstag , 28., 11% Uhr
Homburg , Freitag , 24 ., 10% Uhr.
Soden : Freitag . 24 ., 8 % Uhr.
Eltville : Montag , 20., 12% Uhr.
Hochheim: Montag , 20 ., 9% Uhr.
Langenfchwalbach : Freitag , den 17.,

10 % Uhr.
Eppstein : Freitag , 81., 11% Uhr.
Medernbausen : Freitag , den 31.,

12% Uhr.
Geheimrat Metzer in Wiesbaden,

Goethe straße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , nainentlich .von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorÄ für deren
kostenlose Vertretung vor dem

_ Reichs Versicherung samt in Berlin,
Verein für unentgeltliche Auskunft

über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Arbeitsnachweis d. Christ!. Arbeiter.
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
geltl . Stellenvermittlung, . Dienst¬
stunden von S—1 und 8—6 Uhr.
Männer -MteÄnng für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schant-
wirtfchaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte . (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr/ —
Fvanen -AbteilunA für weibliches
Hotelpersonal , hoh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , Drenftmädchsn,
Wasch- u . Putzfrauen.

Lolkslcsehalle , Hellmundstraße 45, 1.
Geöffnet : WeMags van 12—9%
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 10 —̂12 und 2 %—8 Uhr.

Damen -Klub . E. B. Oranienstr . 1b, 1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle : Uorbstr. 4, 2.

Vaterland . Frauen -Verein (Zweigo
verem Wiesbaden .) Nachm, 3 Uhr:

^ Versammlung.
Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Männer -Tnrnvcrein . Abds . 8% Uhr:

Niegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Wicsb . Fechtklub. ' 8— 10 : Fechten.
nechtsport-Berein Wiesbaden ivorm.

Fecht.-Vereinig .). 8— 10 : Fechten.
Lrirnveretn . Abends von 8— 10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Turngesellschaft . 8 %— 10 Uhr abends

Riegenturnen der Aktiven u. Zog-
^linge , sowie der Männerriege.
Wiesbadener Gesellschaft für bildende

Kunst. Abends 8 Uhr : Oeffentl.
Vortrag.

Wiesbadener Schützen - Gese
E. V. Abends 3.30 Uhr:

. sammlung.
Stenographen - Verein Gabelsüerger.

Anfänger -Unterricht : %9— 10 Uhr.
d .-B. WieSb . Männerkk. 8%: Probe

Evang . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 8% Uhr : Jugendabteilung.

Athletik - Sportverein . Abends 8.30
Uhr : Uebungsstunde.

Wiesb . Athletenklub . 8.80 : Uebung
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8% Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1903. Abds . 8 % Uhr:

Französische Konversation.
-Guttempler - Loge „Taunuswacht ".

Abends 8% Uhr : Versammlung.
Blau -Krcuz -Beroin . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u. Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abds . 9— 10 Uhr,
Stenogr .-Schule sGewerbe schulgeb.)

M .-Ges.-V. Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Vcrein Union . 9 Uhr : Probe
M .-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II. 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Ubr : Gcfangprooe.
M .-Ges. Verein Hilda . Abds . : Probe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
S Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kantmännischer Verein Mattiarum.
Abends 9 % Ubr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904 . Saalfahren.
Bahern - Verein ^.Bavaria ". Ver¬

sammlung und Spielabenld.

Versteigerungen
Versteigevunig von Mobilien usdv. im

Hause Marktplatz 3, vorm . 9.30
m Uhr . (S . Tagbl . Nr . 121, S . 26 .)
Versteigerung von, Mobilien ustv . im

Hause Movitzstraße 7, vorm . 9 .30
Uhr . (S . Tagbl . Nr . 131. S . 26 .)

Versteigerung einos im Distrikt
Riet 'herbers bolegenen Ackers mit
Gewächshaus , im Kinmner Nr . 60
des Kgl. Amtsgerichts , vormittags
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 97, S . 14.)

Versteigerung eines Pferdes im
Hauie He'lenenstraße 7. mittags
12 Uhr . ('S . Dag 'bl . Nr . 122, S . 7.)

Versteigerung eines Vertikos usw . in,
Hanse Helenenstraße 34. nachm.
2 Uhr. (S . Tagbl . Nr . IW . K. 7.)

Weiii °V>erstsigevumg der RatÄeller-
Weinhandlung Wiesbaden , im
Saale der Liedertafel zu Mainz,
vorm . 11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 113.
S . 16 .) , ,

Einreichung von Angeboten aus die
Befestigung der äußeren Ober¬
fläche der Straßen und Exerzier¬
plätze am Neubau der Infanterie-
Kaserne u . des Gar .nrson-Lascrretts
hier , an das Militär - Bauamt,
West-rwaldistraße vorm . 11 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 106, S . 10.)

Personen:
Heinrich der Vogler.

deutscher König . . Herr Braun
Lohengrin . . . . * . *
Elsa von Brabant . FrauMüller -Wciß
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . . Frl . Gerlach
Frtedr . v.Telramund,

biabantischer Gral Herr Schütz
Oetrud, seine Ge¬

mahlin . . Frau Leffler-Burckard
Der Herrnfer des

König» . . . Herr Gcisse-Winkel
Sächsische Grafen u. Edle . Thüring
Grafen u. Edle . Brabantische Grasen
und Edle . Edelfrauen . Edelknaben

Mannen . Frauen . Knechte.
Ort der Handlung : Antwerpen , erste

Hälfte dos zehnten Jahrhunderts.
* * * Lohcngrin : Herr Konrad au»

Berlin als Gast.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

Pansen von je 15 Minuten statt.
Erhöhte Preise.

Ans . 6 % Uhr. Ende geg. 10% Uhr.

Miitiroch . den 16. März , Abonn . C
Martha.

Donnerstag , den 16. März , Ab. A
Königskinder.

Freitag , den 17. März . Abonn . B
Glaube und Heimat.

Samstag , den 13. März , Abvnn . 6
Siegfried.

Residenz - Theater.
Dienstag , den 14. März.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

KalerrrrnlufL.
Schauspiel in 4 Akten von Hermann

Martin Stein und Ernst Söhligen.
Personen:

Hauptmann v. Wildau Rcinhold Hager
Feldwebel Köster . . Kurt Keller-Nebri
Marianne , seine Frau Agnes Hammer
Leuchen, beider Nichte Margot Bischofs
Sergeant Lichte. . . Theo Münch
Unt roffizicr Gleich R. Miltner -Schönau
Unlerosfizier Faller . Walter Tautz
Gewester Friedmann . Carl Winter

Willy Schäfer
D Rnd. Bartgk
«S Earl GraetzTH. Nekelnäger
Z' Ludwig Kepper
^ Theo Tachaner

Königliche Kchanspieke
Dienstag , den 11. März.

74. Vorstellung.
38. Vorstellung im Abonnement EI.

Lohengrin.
Romantische Oper in 3 Akten von

Richard Wagner.

Einjähriger Schmitz
Hans Frizzen
Len,
Groller
Hüsken
Schwienrki
Ehr stian Fritzen, Gendarmerie-

Wachtmeister . . . Georg Rücker
Louise, seine Schwester Sofie Schenk
Waldmann , Bezirks¬

feldwebel . . . . Nikolaus Bauer
Schenk, Kantinenwirt Ernst Bertram
Else, seine Tochter . Elisab.Modlingcr
Röder ein Bierkutscher Nikolaus Bauer
Schulz , rcnsionierter Pouzist

u. Kriegsveteran . Friede. Degener
Erster > Alphons Rück
Zweiter \ Musketier Hrnr» Bark -
Dritter ! Fritz Herbor»
OrtderHandlung eine rheimscheGarmson.

Zeit : Gegen ->art.
Nach dem 2. u . 8. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9% Uhr.

Mittwoch , den 15. März : Das
Konzert.

Donnerstag , don 16- März : Das
rracktc Weib . ^ „

Freitag , den 17. März : Wohltätig¬
keit! Vorstellung.

Samstag , den 18. Marz , Neuheit ! :
Mein erlauchter Ahnherr!

Personen:
Vater Barbeaud . . Max Ludwig
Mutter Barbeaud . Ottilie Gruiicrt
Landry \ Zwillings - Direkt. With-lmy
Didier / brüdcr Willy Wagler
Martineaui Arthur Rhode
Etienne f Bauern E, Bergschwenger
Colli» >aus Cosse Erwin ' Mario»
Pierre j Fritz Höhn
Die alte Fadet . . Lina Töldte
Fauchon Lioieux , ihre

Enkelin . . . . Ella Wilhelmy
Vater Caillard . . Hans Johenny
Madelon . seine Tochter Jlka Martini

Marsttte ! Mädchen
Lisette ! auS  Eriche
Annette 1 Mädchen
Julictte | aus Cosse
Ort der Handlung:
Priche , Dörfer im

Marg . Meilsch
MinnaSchneider
Marg . Hamm
Eugenie Jacobi
Fina Walter
Gosse und La

südlichen Frank¬
reich. Der letzt« Aufzug ^spielt ern
Jahr später als die früheren Aufzüge.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch , den 15. März : Krone rmd
Fessel.

Donnerstag , den 16. Marz : Von
Stufe m  Stufe.

Freitag , den 16. Mürz : Der Trom¬
peter von SAkingen.

ScnnStag , den 18. März : Di >e schöne
Ungarin.

Me, ! lx« Uo - Tlrrater.
Don Mittwoch , den 1 , bis Mittwoch,
den 15. März . GaMpiei des Frist

Stridl - GnskMblr.

Donrrrrw etter — tadellos!
Humor stisch-satyrische Jahresrevue mit
Gesang und Tanz in 7 Bildern von
Julius Freund . Musik von Paul Linke.
1. Bild : Der Geburtstag der Venus.

2. Bild : Vor dem Kaiserhof in Berlin.
3. Bild : Auf demFlugfelde Johannistal.

4. Bild : Eine Reform-Kaserne,
b. Bild : Ein Bild aus Deutschlands

großer Zeit.
6. Bild : Im Berliner Tiergarten.

7. Bild : Ein Champagnerfest imBallhaus.

Skala-Theater
Stiftatr . 18. Fernruf 3818.

Gastspiel Tiieater Schmidt
(Kölner Volksbühne .)

Heute und folgende Tage,
abends 8.15 TJhr:

l 'en ! Wen!

Urei Tage ans dem
:: Mer Men. :

Nsttrs - Theater.
Dienstag , den 14. März.

Die Griüe.
(Das Enkelkind der He^e.)

Ländliches Ehavakicrdrld in o Akten
(7 Bilder)

von 'Charlotte Birch-Pfe :ffer.

Kurhaus zu Wies baden
Diensfag , 14. März.

Aba:memerus-!(afaz®rte
des städtischen Kurcrchesiers.

Nachmittags ! 4 Uhr:
LeitTing: Herr Ugo Afferai , städtischer

Kurkapelimeis tcr.
1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe“

von 0 . M. v. Weber
2. Notturno aas der F -dur - Serenade
3. I’bflnkschwingen , "Walser von Job.

Strau ss
4. Phantasie a. der Oper „Tannhäuser“

von Eich . Warner
5. Cort ^ge, phantastischer Zug von

M, Moszkowski
6. Fest -Ouvertüre Von E. Lassen
7. Serenade von M. Moszkoweki

Ouvertüre zur Operette „Die Ama¬
zone “ von F . v. Lion.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmehter

Horm . .Inner.
1. Festmarsch au3 „Catharina Cornaro“

von F. Ladiner
2. Ouvertüre zur Oper „indra “ von

F. v. Flotow
3. Menuett in A-dur v. L. Boceherini
4. Karnevalsbilder , Walzer von Job.

Strauss
5. Ouvertüre zur Oper „Die siziiianiache

Vesper “ von G. Verdi
6. Traumbilder , Phantasie v. F . Lumbys

Zith *r-Soio : Herr A. Walter.
7. Frühiingserwackeu, Romanze von

E. Bach
8. Banditen , Galopp von Joh . Strauss . !

tKophon
M Theater.
8 Willielmitrane 9

BSotct ffletrojiole.
Programm:

Dienstag, den 14. März bis
einsohi.Freitag , 17. März 1911.

„Unsere Erde und di»
Gestirn«.“ Wissenschaftlich.

„Die Weltreise unseres
Kronprinzen. 4.."Serie.
Jongleur - Galopp.

Tonbild.
„Bruno Bill, der Cowboy.“

Bergmannsliebe.
„Polizei und Falschmünzer.“

Nou® Dramen.
„Weis * nicht die Welt“

»us Donizettis Op»r:
Die Regimentstochter.

Tonbild.
„Ein aufregender Roman.“

„Juiias Liebe.“

Cafe Habsburg ..
Ab Märs ign:

Gesang - Vorträge.
Carnso -Hettsel , Jörn - Slezak etc,

mit Orchesierbegleitung.
NEU ! j . Etage NEU1
Klavierspülsr (kein Druckfehler)

Eduard Biermüller
—— ——— aus Mündien. . .. .

Hotel Erbprinz
Mauritiusplatz.

Täglich Konzerte
des Strand-Damen-Orchesters.

Dir . üiiiiUe.

Jegen Sonntag:Grosser Ff nhsshoirDeiL
Mainzer Sigdtthsaier.

(Vollständig umgebaut.)
Direktion : Hofrat Mar Kohr - nd.

Telephon 368. Telephon 268.
Donnerstag , de » 16 . März,

abenr -s 'i  Uhr:

Der Nofeirkavalier.
Oper in 8 Akten von Nich. Strauß.

I
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vrr weinmarit
Anzeiger

der wierbadener Tagblattr für Weinbau und Weinhandel.

MMM -MWWMg.
Die

MMMIMt ZeMgl-IM »sW SSt
MMMtf , NmÄNimg in Knttxi,

versteigert am (No.2292) § 27
Frettas . den 24. März 1911. vormittags 11 Uhr,

im Saale der Liedertafel zu Mainz:
28/2 Stück Rheingauer \

8/1 und 2/2 „ Rheinhessische I Natur-
1/1 „ 4/2 ,, sowie j weine,
ea. 10,700 Flaschen RheinpfälzischeI

Aklgem. Probetage: Am 16. März, sowie am Tage der
Bersteigerunzvon 9—11 Uhr im Saale der Liedertafel zu
Mainz (Verst.-Lokal)._ _ _

Ratmvem'Versteigerllllg
in Wingen cr. Whein.

Am Mittwoch, den 28 . März 1811,
mittags 12 Uhr,

im Saale des Binger BahnhofeK, läßt Herr Weingutsbesitzer

Julius Espenschied,
Wemgttisöefltzer in Uingerra. KH.,

2 ganze nnd 10 halbe Stück 1908 er  1 »SS ”.
10 .. 66 „ 1909 er  1% Ä*
aus den besten Lagen Bingens und Umgebung, insbesondere
Mainzer Weg, Rochuswcq, Eisclberg, Kempter Berg, Kapellenberg,
Goldloch, Honigberg, LaubenheimerBerg.Osterbcrg, Roterde, Stein-
kautweg und Schariachverg, öffentlich versteigern.

Allgemeine Probetage am 15.» 23.» 24.»25.» 27. u.
28. März» sowie am Vcrstcigerungstage. (No.2291) § 29

chröhtes Weingut am Hlhein im Wrivatöesttz.

Termin-Aalender f
für wein-versteigerunM M.

März 15. Köln, Deutsche WerngeseAchaft Duhr u. Eo„ r. L.
., 15. Bingen. Kommerzi-enrat R. AvenarruZ. .

16. Köln. Deutsche Weingesellschaft Duhr u. Co., i . ~.
,. 16. Bingen. Otto Wechler. « . . . „„ 17. Bingen. Geschäftsstelleder Verengten W,nzer-

GenossenschcrptLn des Ahr- u-nid Rherntals, G. M.
b. £>., Rotweinzentrale (Ahrweiler).

„ 20. Bingen, Carl Erne Wwe.
21. Bingen, Hermann L-ebrech!., .

„ 22. Oberwesel. Vcrern. Oberweieler Werngutsbescher.
„ 22. Gimmeldingen, Karl Stolleis. Weingntsbefttzor.

28. Frankfurt. Rudolf Banset.
23. Edenkobcn. Eugen. Schneider, WeEtSbesttzer

„ 24. Mainz, L-andwirtschaptl. Zerrtral-Darlehensiasse.
„ 27. Mainz. W. Ruthe. Wiesbaden.
, 27. Maikammer, A. Spres
.. 28. Bingen. I . Landau Sohne.

28. Haardt. Frredr. Förster ._„ 29. Bingen. Julius Espenschied(Kommerzrenvat Jul,
Espenschiedsches Wmngut).

„ 30. Mainz. Grotzherzoglrche Domäne
30. Mainz, Verermgumg RhcmhefftscherNaturwern-

„ 31. Mainz!̂ ^ erchmgung Rheinheffischer Naturwein.
Versteigerer. ^ _

„ 31, Mainz, Großherzogl-rche Domäne.
Avril 3. Bingen. Wrnzer-Vercui E. G

3. Alsheim. Wenzer-Genostenichaft.
„ 4. Wiesbaden, Alexander Meier Erben.

5. Bingen. Ferd Mmann
,. 6. Mainz. Nrkola Racke Erben.
„ 6. Deidesheim, W. SÄelkhorn--Wallbillrch.
,. 6. Deidesheim. F. ,V. Buhl.
„ 7. Kreuznach, Lours Enyelsmann il. Sohn.
„ 8. Oberwesel, Wilhelm Hoffmanu. .
„ 10 Mainz, Hch. Schlamps Erben, Mevstein.
.. 11. Bingen. Jakob Krüger.
„ 11. Alsheim, Winzer-Genosse ns chaft.
„ 12. Bingen, Georg Rackeu, Leonhard Braden Sohne.
„ 21. Oppenheim, B. Hertz Wwe. ,
„ 24. Mainz, Viktor Stück, Niersteui.

24. Oberwefcl, D'Avisfches Wenigut
24. Kreuznach. Ed. u. I . B. Envelsmmm.

„ 25. Mainz, Manskopf u. Sohne.
„ 25. Kreuznach, Hugo Bogt. . „ , ,
„ 25. Haardt bei ReUstLdta. d. HLt., H. Lrcberich-Msrkel.

I

Die

C.dd̂ ellenberg’fdse
Bof̂■Budbörucfeerei

m dis älteste und grüßte 8ued-
M druckerei in Wiesbaden,liefert
m.  alle für den Weinkandel not»
Up wendigen geschäftlichen Vrruk-Mi sacken und Formulare.
H§ Sie ist vermöge ihrer reichen
W Auswahl in Schriften, sowie
| |Ci dem Weinbau besonders ange-mm fff pajjter Vignetten und Zierate

in der Lage, jede ihr über--
|r tragene Arbeit geschmackvoll
W und zweckentsprechend aus-
W führen zu können, m&anaas«D Man macke einen Versuch und

verlange proben und preise.
|i mmmmmmmmm

Kontore : Langgasse 21
M Sernfprecber 6650-53.K'
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Wiesbadener Fremden- Liste.
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Äokenmton, Dr, -mle-d., Würzburg
Hotel Krug

Ähr, Direktor, Leipzig, Väktoriahotel
Albert , Erl., m. Schwester, Greiz

Christi. Uoepiz II
’AnispÄDch, Pfamrer, KreuznachKaiserhof
’Aniton, Erl , Zeigt — Christ. Hospiz II
Assheuer, Köln — Rose

B
Bach, Wertheiim, Schwarzer Adler
Bach, Kommerzienrat uv Eabrikb.es.,

m. Er., Nürnberg — Hotel Nassau
Baer, Kfm., Mühlhausen, Hot . Wleins
Bakker, Reut ., m. Frau, HiaagAlleesaal
Bauermanm, Weyer — Engl. Hof
Becker, Er., Ansbach — Engl. Hof
Beer, Frau Dr„ FrankfurtPension Groll
Beker, Rent,, m. Emu, HaagAJEeesaal
Befldiman, Exzellenz, Erau Minister,

Berlin — Biemiers Hotel Regina
V. Beatwitz, Erl., Darmstadit

Vier Jahreszeiten
va*i der Bergh, Frau , RotterdamKaiserliof
Bergmann, Erik, Riga, Pension Hella
Bernhard, cand. mied., Heidelberg

Hotel Krug
Beuer, Kfnt , Düsseldorf, Continental
Bibo, Frau , Berlin — Kaiserhof
Bieehoff, Direktor , Bremen — Rose
Bock. Kfm-, m. Er ., FrankfurtPatestho-tel
Bodlerstem, Fr . Dr., StolpmündeLindenhof
Böhmer, Ingen., M.-GliadbaehReichshof
Boesmer, Fabrikant , ArgenthalAMeesiaal
Böttger, Kfm., Belten-bergHotel Weins
Bohata, Kfm., AschaffenbungGrüner Wald
Boäey, m. Fr ., BerlinGoldener Bronnen
Bcffijnger, FrJ., Lausanne, Rheinhotel
Boua, Kim., Neuchatel, Hotel Berg
Brey, Kfm., Hfemfourg•— Palasthotel
Brick, Kfm., Bonn — Westfäl. Hofc
Caesar, Frau , Boppardi— Lindenhof
C-harilier, Obex-leut ., Metz

Gr. Burgstrasse 13, I
Cohn, m. Frau , Berlin

Hotel Nassau u, Cecilie
Dölard, Oberst a. D., m, Fr ., Veip

Biemers Hotel Regiinta,
Conjmoreli, Fabrilvb., nu. Fr ., Hoefen

Quisdeana
D

Datnenfeld, Kfm-, Koblenz
Wiesbadener Hof

Davids, IOm., Stiele, Grüner Wald
Deurvorst, Fabrikant , m. Fr ., Holland

Rose
Diederiehs, Rent ., m. Fr ., Godesberg

Schützenhof
Diekhoif, Prof. u. Direktor, mit Frau,

Hamburg — Hotel- Nizza
Dinges, Frl ., Oberarsel

Hospiz zum» heil. Geist
Döneb, Kfm.. Hanau — Grüner Wald
Diieyfuss, Kim., Weilburg

Grüner Wal
E

Ehler, Kfm.. Leipzig — Gr. Wald
Eiaemmann, Beilbconn — Zur Sonne
Bisenstädt , Kfm., Berlin, Hotel Berg
Elias, Frau Dr. , Rotterdam

Hotel- Kaiserhof
Eliasberg, Fr ., Berlin

Villa Beaulieu
Bman.uel, Kfm., London-

Westfälischer Hof
Erbstein , Fr . Geh. Hofrat , Blasewi-tz-

Dnesden — Sanatorium Dr. Schütz
Ergo, Kim-., Koblenz — Burop. Hof

Fahr , m. Fr ., Cannstatt
Eniglisoher Hof

Feibelmann-, Kfm., m. Fr ., FrankfurtPalast -Hotel
Fingerte, Kfm., Bssflinge®

Ev-angel. Hospiz
Eisoh-er, Landgerichtspräsident

Deggendorf — Hotel Römerbad
Elitner , Kfm., Dresden

Wiesbadener Hof
Förster , Köln — H-ospiz- Central
Franke , Kfm;., Leipzig — Gr. Wald
Eriche, G-utabes,, Stederdorf

Pariser Hof
Friesen, Offiz, a. D.. m. Fr ., Dresden

Hotel H-chenzoiLlem
Fürstenberg, Kfm-, Berlin

Hotel Grüner Wald
Ci

Geiger, m. Kind, Asch-affenburg
A-ugeuheilanstalt

Gerhard, Fabrikant , WeidenauTaunus-Hotel
G'erlaoh, Haupitm-., D.-Eylau,Pension Groll
Gl-aes, Ivfm., Kölln — Grüner Waid
Glees, Kfm., Köln — Grüner Wald
Glimm, Dr. -med., Mainz

Hotel Nonnenhof
Godh-ard , Fr . Direktor . DüsseldorfHotel Wilhelma
Gottsehalg, Frl ., Ha-mibu-rg

Goldener Brunnen
Gräfe Kreis-Krankenhiausimspektor,

m. Fr ., Bitterfeld — Gold. Brunnen
Graver, Dr., LondonHotel- Nassau u. Ceci-lie
G-rmwning, Kfm.. Köln

WestfaHscher Hof
Grosser, Fr ., Nürnberg — Z. Sonne

Groos, Bürgermeister, Offenb-aeh
Hotel Berg

Guden, Fr ., Hannover — Schw. Bock
Gut-schow, Fik , Berlin — Continental

H
v. Ha-gen-Vathacke, FrättL, Berlin

Hotel Qui-sdsana
v. Hagems, Exzell., Oberiandesgerfchts-

präsiden-t u. Wirkl . G-eheim-r-at Dr.,
mit Fr .. Frankfurt — Baliast-Hotel

Halifiern-, Fr ., Lodz — Hotel Warschau
Hammerstoin, Kfm-., Berlin

Hotel Grüner Wald
Hartung , Geh. Kriegsrat , Frankfurt

Taunus-Hotel
Häuf, Fr ., Friesenheim

Augenhailan-släl-t
Havenstein, Bürgermeister, m. Fr .,

Bach-arach — Hotel Alleesaal
Henke, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Henzslein, Kim., Berlin

Metropole u. Monopol
Herdt , Kfm-, Frankfurt — Gr. Wald-
Hermann, Dr., Muldla

Europäischer Hof
Hetzheim, Landgerich-tsrait Dr., Greiz

Christi. Hospiz II
Heyer, ICfm., Leipzig —- Hotel Berg
Hirschberg, Kfm.. Köln — Gr. Wiald
Hocbmßyer, Hamburg — Quisisana
Hoffmann, Fr . Regierungsmt Dr.,

Düsseldorf — ganat . Dr. Schütz
Hohler, Oberinspektor, Ost-enspai

Hotel Happel
Hopf jr ., Kfm., Stuttgart

Paliast-Ho-tel
Hosler, m.  Fr ., Altstädten — Sonne
Hubig, Maria,. Biebrich

Augenbeiiansita-Dt
Hücbing, Kfm., Köln — Reichshof
v. Hymnen , Ri-ttm-eister, Saarbrücken

. Grosse Burgsfrass-e 14
I

Imberg, Bochum1*3*5 — Saal -gass-e 8
.1

Jacob, Kfm., Berlin — Reiicbehof
y. Ja-gemann, Direktor , NaumbungFrankfurter Hof
Jahne!, Eül. Schwester, Dresden

Evan-gel. Hospiz
Janson, Chemiker, MoskauSchwarzer Bock
Jei-mke, Landschaftsrat , m. Fr .,

L,od ehren — W-edsses Ross
St-, John , Fr . Rentn .. Suss-ex

Hotel Wilh-ellma
Jürgens, Kfm.. Berlin — Gr. Wald
Jürgens . Fr . Hofrat Dr., m. Fr .,

Warschau — Primavera
S£

Kahn, Kfm., Frankfurt — Gr, Wald
Kalman, Kfm., New-York

Niko-lasstrasee 39
Keiner', Aachen — Erbprinz
Kelter, Kfm-, Oberstem — Grv WaM1

Kinsfüsser, Katharina , Kestert
Augenh-eilanatialt

Etednembroehm, Fr ., m. 2 Töcht.
Hotel Nizza

Kl'einsorge, Fabrikant , m. Fr ., Fredie-
burg — Hospiz zum hed. Geist

Kluge, Bogilovs-ki
Sanatorium Friedirichshöhe

Kao-ops, Stud„ D-armsJtadt
RüdieaheimerStr. 2, 1

Kn-ubbe, Kfm,, Berlin, —_Reichshof
Kobbe, Kfm., Köln. — Reichshof
Könauechs, iMajar a. D., m. Fr .,

Gebern — Silvana
Köster, Rentn ., m. Fr ., Hannover

Hotel Berg
Kräekmann, Kind m. Mutter , Lors¬

bach — Aug-enheilanistalt
Krome, Kfm., StadthagesnHotel Nonnemhiof
Krug v. Nidda, GenieraJtmaj., m. Fam,,

Dresden — Schwarzer Bock
Kücken, Kgl. Amitsrat, Neuwegers*

leben — Kuranstalt Dr. Abend
Küpper, Kunstmalter, Düsseildorf

i tote! Happel
Kuihlig, Teltow — Zuir St. Biebrich
Kuhltaiann, Fabrikant — Hotel Vogel
Kurtmeyer , Elberfeld — Engl, Hof
Kutscher , Dr. med., Marburg

Hotel Krug
I»

Langsdorf, Kfm., KasselWiesbadens Hof
Lehmvann, Kfm., Mannheim.

Hotel Vogel
Lenk, Kfm., KappeSrode-ck

Central-Holeli
Lindemann, Fr ., Berlin, Hotel Weins
Lotz, Frl ., Homburg v. d. H.Zum Posthorn
Lourie, Fabrikant Dr., WienPalps-t-Hotel
Lutz, Kfm., Frankfurt Zum Posthorn

M
Mlaedl-er, Kfm-., m. Farn., Moskau

Hotel Römerbad
Märker, Rentn ., MogdeburgHotel Adler Badhaus
Magid, Iiigon;., Berlin —Alleesaal
Maidmann, Ingen,, m. Fr ., TilsitWdesbadenir Hof
Maesenberg, DüsseldorfHospiz Central
Mayer Kfm., Mannheim _Europäischer Hof
Mertens, Frl ., Neuwied _ _Wleisses Ross
Merzler, Frl ., Zimmtern, Hotel Krug
Meuith-, Würges — Augenhedlanstallt
Meyer Oberleutnant, Koblenz_Wilh0lOTEheälansfcal<t
Mischka, Kfm., Danmstadt, Erbprinz
Möller, Kfm., m. Erau, Frankfurt

Erbprinz

Möllnitz, Fr ., Ansbach, Engl. Hof
Müller, Kfm*, m. Fr ., Düsseldorf

Hotel Berg
Müller, Aachen — Zur Stadt Biebrich
Mumzinger, m. Frau, Lauteirecken

Pension Dakm
N

Nauok, Fr ., Leipzig — Pariser Heck
Nettei , Kgl. Förster , EichstädtGoldener Brunnen
Niehua, Fabrfkanit, NordhornWiöbekna
Niknlisky, Giessen, Schwarzer Bocko
Oeffgarth, Kfm*, Köln, Holtet Krug
Olidermann, Kfm., OeynhausenReichshol
Ott, Kfm., Hamburg — Borussia,

P
Paikscher, Frau Justizrat , Berlin

Quisisajn».
Pankoke, Kfm., Bielefeld, Nonnenhof
Pasche, Frl ., Köln — Hotel Nizza
Paul, Kfm., Diez — Zur guten Quelle
Pauli, Kfm., Berlin — Grüner WaM
Pauli, PriviatdiozentDr., JenaVffla Helen«
Pauli, Privatdozenit Dr., KoblenzVilla Helene
Pauly, Kfm., Nürnberg, Hot . Happdl
P-eters, m. Fam... Köln-NippesMetropole u. Monopol
Petzinger, Kfm-, Pirmasens _ _Grüner Wiald
Pfefferkorn, Kfm., MerseburgHotel Krug
Pfister , Nürnberg — Zur St. Biebrich
Plaut , Konsul, m. Frau , Berlin

Quiaisena
v. Platon, Frill., DarmstadtVier Jahreszeiten
Preissmsmn, Frau , Bre-mberg

Augenhaüanetaü
Pulten, Kfm., Leipzig

Wiesbadener Hoi
<r

Qnambusch, Kkm,, FrankfurtCsntral-Hotei
K

Rauch, Kfm., Solingen, Hotel Vogel
Raiss, Kfm., München — Nonnenhof
Reuter, Kfm. — Zur Sonne
Ritter , Weinhändler, m. Fr ., Camp

am Rhein — Terminus
Rosenau, m. Fr ., Frankfurt

T
Tasohner, Fabrikbes., n*. Er., KrefeldPrimavera
Tollkmitt, Rentn ., n>. Farn., Königs¬

berg — Weisses Ross
Towle, m. Fr ., Amerika — Römerbad

F
IJrbach, Kfm-, m- Fr ., London

Pension Stefanie
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Kbend-Kusgsbe.
1 . Matt.

®k  MWnWdettrMk
Herr b. Bethmann -Hollweg beklagte es in seiner

ueulichen Rede im Abgeordnetenhause, daß sich die
Kurie , bevor sie ihre jüngsten Dekrete veröffentlichte,
nicht mit der Regierung in Verbindung gesetzt habe,
und diese Bemerkung war und ist seBstverständlich so
zu verstehen, daß die Kurie die bequeme Möglichkeit,
sich mit unserem Gesandten Herrn v. Mühlberg ins
Einvernehmen zu setzen, hatte benutzen sollen. Ter
Abgeordnete Porsch meinte hierauf am nächsten Tage,
es erkläre sich doch einfach genug, wenn der Vatitau
keine entsprechenden Mitteilungen oder Ankündigungen
nach Berlin habe ergehen lassen; die Dekrete seien für
die ganze katholische Welt gleicherweise bestimmt, also
habe sich eine besondere Fühlungnahme mit der deut¬
schen und der preußischen Regierung erübrigt . Ties
ungefähr war der Sinn der Ausführungen des Zen-
trumsfiihrers , der sich gerade mit diesen Sätzen seiner
Rede augenscheinlich bemühte, eine Verschärfung der
kirchenpotitischen Lage zu verhindern . Ali die beiden,
hier in Umrissen skizzierten Ausführungen sowohl des
Herrn b. Bethmann -Hollweg wie des Herrn Porsch muß
man erinnern , um ganz erst die eigentümliche Mit¬
teilung zu begreifen oder vielmehr zu bestaunen, mit
der sich die „Kreuzzeitung " in bezug auf beit diplomati¬
schen Verkehr unserer Regierung mit der Kurie jetzt
zuni Worte meldet. Tie „Kreuzzeitung " schreibt näm¬
lich: „Soweit wir unterrichtet sind, ist es im Vatikan
Sitte , sich nur mit den katholischen  Gesandten
vorher ins Einvernehmen zu setzen, wenn Erlasse an
Diözesen der beim Vatikan vertretenen Länder in Vor¬
bereitung sind. Daraus würde es sich erklären, daß der
preußische Gesandte auch diesmal übergangen worden
ist." Das ist etwas gründlich anderes als das , was
Herr Porsch am Mittwoch mit der Absicht der Beschwich-
tiaung oder vielleicht auch der Vertuschung sagte. Und
die Darstellung der „Kreuzzeitung " bedeutet ferner ein
Moment , das der Reichskanzler und Ministerpräsident
unmöglich in Erwägung gezogen haben kann, als er es
beklagte, daß der Vatikan das Vorhandensein unserer
Gesandtschaft nicht genügend benützt und sich bei ihr
nicht über die Stimmung in Deutschland unterrichtete,
mit ihr auch nicht über die beabsichtigten Dekrete recht¬
zeitig ein Einvernehmen suchte. Wenn das leitende
konservative Blatt mit seiner merkwürdigen Behaup¬
tung im Rechte sein sollte, dann wüßte man vollends
nicht, zu welchem Zweck  wir eine Gesandtschaft
beim' Vatikan unterhalten , und die Rolle unseres Ge¬
sandten würde so demütigend  u n t e r g e o r d -

gntlüctoL
Jfet*erste Uundgang öurdj dis Welt¬

ausstellung in Turin.
Der Haupteingang zur Ausstellung, die im April des

Jahres eröffnet wird, liegt einen Kilometer vom Haupt-
bahnhos entfernt, dicht am Flusse, und zwar im Zuge d̂es
Corso Bittorio Emanuele II ., einer von Nordwest nach Süd-
oft die ganze Stadt gradlinig dürchschneidenden und den
Hanptbahnbof berührenden großen Verkehrsader. Auf dem
rechten Poufer, von dem sich ziemlich unmittelbar die Colli-
Forrinesi erheben, liegt in der Hauptsache nur ein schmaler
Streifer des Ausstellungsgeländes: an dieser Seite sind nur
zwei Rebeneingängp vorhanden: Einer dem erwähnten
Hauptportal gegenüber und der zweite nahe der Jsabeken-
brücke.' Aus dem linken, stadtseitigen User des Flusses be¬
findet sich der Hauptteil der Ausstellung, und zu dreiem
sichren außer dem Haupttor vor der Humbert-Bruae noch
drei weitere Eingänge: einer nahe der Mitte des ganzen
Gebiets am Ende des Corso Vallentino, einer gegenüber
dem Corso Raffaello und einer am Abschluß des Corso
Dante vor der Jsabellen-Brücke. Innerhalb der Ausstellung
ist für den Verkehr gut gesorgt. Die beiden vorhandenen
festen Brücken bleiben zwar öffentlich, es sind aber sechs
Verbindungen der durch den Fluß getrennten Ausfieuungs-
Häsen vorgesehen. Die Gesamtanlage ist, abgesehen von
dem in beherrschender Lage errichteten Wasserschloß und der
dazu führenden „Mouuinental-Brücke", welche die ungefähre
Mittelachse des HaupLteils betonen, völlig unregrwiatz.g
ohne beherrschende Achsen oder symmetrische Beziehungen
anae ordnet Ein Rundgang durch die Ausstellung, am
Haupteingang beginnend, führt zuerst ium Pavillon der
Mode, in dem „die Sitten , Vergnügungenund Ansstattungen
unserer Zeit künstlerisch wledergegeben werden sollen , eme
Aufgabe, auf deren Lösung man gespannt sein darf. Dicht
«mi Eingang liegt auch das 9009 Quadratmeter bedeckend.

net erscheinen, daß der leitende Staatsmann , wenn er
die wie eine Enthüllung wirkende Schilderung der
„Kreuzzeitung " gelesen hat , unverzüglich die erforder¬
lichen Schritte tun müßte , um die Würde von Staat
und Regierung zu wahren . Wundern muß man sich
allerdings darüber , daß die „Kreuzzeitung ", die eine
so sonderbar verschiedene Behandlung der katholischen
Vertreter beim Vatikan und des preußischen Gesandten
bei der Kurie in Erfahrung gebracht haben will, ganz
kübl über die Sache hinweggeht und anscheinend nicht
den geringsten Anstoß an der unwürdigen Stellung
nimmt , die sich hiernach Herr v. Mühlberg gefallen
lassen müßte . Aber vielleicht ist die ganze Geschichte
nicht wahr , nun , dann wird sich setzt ia die Gelegenheit
darbieten , ihre Unrichtigkeit festznstellen. Ist sie wahr,
dann wird Herr v. Bethmann -Hollweg, wie gesagt, das
Nötige veranlassen müssen.

Slrelemmm und Delbrück.
A Berlin, 13. März.

Der Präsident eröffnet die Sitzung mit einer herz¬
lichen Ansprache zugunsten des neunzigjährigen Jubi¬
lars im Bayernland , den das Haus durch Ausstehen
ebrt . Im übriaen wurde die Sitzung fast ganz aus-
gefüllt mit zwei  langen Reden, die Dr . Stresemcmn
und Staatssekretär Delbrück hielten. Herr St re se¬
in a st i! verlangte in einer mehr als zweistündigen ein¬
gehenden Darlegung eine energische Handelsvertrags¬
politik gegenüber der Schutzzollpolitik des Auslandes,
ferner einen Kampf gegen das Syndikatswesen und das
Petroleumsiionqpol der Amerikaner . Endlich verlangte
er eine Abwehr des sozialdemokratischen Terrorismus
gegenüber anderen Arbeiterorganisationen — natür¬
lich keine Ausnahmegesetze, sondern eine schärfere An¬
wendung der gesetzlichen Bestimmungen. Stresemann,
der m früheren Jahren ganz anders stand, hat sich an¬
scheinend etwas disrch den sächsischen Jndustriellenver-
band in das Lager der Scharfmacher hinübertreiben
lassen.

Delbrück  versicherte zunächst mit einem Blick
nach links seinen sozialpolitischen Eifer . Im stillen
hegt auch er den Wunsch, die vorliegenden sozialpoliti-
scheii Gesetze zu erledigen. Bezüglich des Arbeits¬
kammergesetzes hatte er allerdings kaum noch Hoff¬
nung . Eine zwangsweise Einführung der Tarifver¬
träge lehnt er ab, solange noch keine Rechtsfähigkeit
der Berufsvereine mit finanzieller Haftbarkeit vor¬
handen ist. Den Mittelständlern erklärte er, daß die
Regierung geneigt ist, die Wanderauktionen uiid Wan-
derlager schärfer zu beaufsichtigen. Aber für eine
strengere Kontrolle des Hausierhandels ist der Bundes¬
rat nicht zu haben. Tie Bekämpfung der Syndikate
hält Redner noch nicht für angebracht, wejl die Er-

Gebäude der Kunstindustrie mit dem ihm stumpfwinklig an-
gegliedertom Hause der „Modernen.Stadt *. Es folgt der
Botanische Garten der Universität, umgeben von kleineren
Bauten der französischen Kolonien und Ungarns. Längst
des Flusses schließen sich daran Jagd und Fischfang. Den
Blickpunkt bildet für diesen ganzen Teil das schöne, in frarr-
zöstschen Formen nm 1650 erbaute Castello Valleutino mit
seinen vier Türmen; es dient gegenwärtig als polytechnische
Schule. Hinter ihm verbergen sich die Hallen für Luftschiff¬
fahrt. Weiter folgen an einem NebeneingangVerwaltungs¬
gebäude und das Haus für soziale Ökonomie. Hiermit ist
die Mitte vom Hauptteil der Ausstellung erreicht, nämlich
die hohe, durch Prunktreppen zugängliche Brücke, welche zur
Seite der fremden Völkerschaften und zu dem 89 Meter über
dem Fluß errichteten Wasserschloß führt. Dein Fuße der
Treppen gegenüber liegt die Halle der Musikinstrumente,
an die sich ein Konzert- und Festsaal mit 60 Meter hoher
Kuppel schließt. Für elektrische Maschinen und Apparate
ist auZ Eisen und Glas eine 170 jtt 100 Meter große gut
beleuchtete Hallsnanlage mit Vortragsräumen in einem
Obergeschoß unmittelbar neben dem Festban errichtet. An
dem die Ausstellung westlich begrenzenden Corso Masstmo
D'Azeglio lagert sich symmetrisch zur Elektrizitätshalle e-ne
Halle für Maschinen in Betrieb um einen schönen Arkaden-
hof. Dieser umgibt aus drei Seiten das Reiterstandbild des
Prinzen Amadeus von Aosta, welches in der Achse des
Corso Raffaello und des hier angeordneten stattlichen Por¬
tals steht. Schräg an die Maschinenhalle schließt sich, dem
Fluß imd dem Wasserschloß zugewendet, als einziger Eisen-
b-tonbau die Halle für Buchdruckerkunstund ZeltungNvescn
von 900-0 Quadratmeter Grundfläche. Sie soll nach Schmtz
der Ausstellung erhalten bleiben. Es folgt die 20 000
Quadratmeter, nach englischer Angabe sogar 26 000  Quadrat¬
meter bedeckende englische Abteilung. Ihre fast 200 Meter
lange Fassade erhebt sich ans erhöhtem Grund sichelförmig
hinter dem Neptunbrunnen. Ani Wasser lagern in geringer
Entfernung die Bautm der britischen Kolonien und Indiens,
ferner ein Pavillon der Stadt Turin neben der Burg und
ihrem mittelalterlichen Marktflecken. Dem durchwanderten

sabrungen über die Syndikatsbildungen noch nicht um«
fassend genug sistd. Daß die Handhabung der Vereins¬
gesetze rtoch mangelhaft ist, gibt er zu, aber es sei eine
Besserung vorhanden , wenn sie nur nicht gar zu un¬
scheinbar ist. Die gewünschten Wahlurnen lehnt er
mit der faulen Begründung ab, daß noch kern geeig¬
netes Format erfunden sei. Er verspricht aber, vor den
Wahlen einen scharfen Erlaß hinauszuschicken gegen
die Wahlbeeinflussung. Man wird sehen, ob das Hilsts
Endlich äußerte er sich noch zur Frage des Reichstheater-
gesetzes, das in Vorbereitung ist. Dagegen könne die
Theaterzensur nicht Reichssache werden, denn man
könne dies Recht den Einzelstaaten nicht wegnehmen.
Im ganzen konnte man aus der DelbrückschenRede
fein Programm entnehmen. Für den sterbenden
Reichstag ist das ja auch kaum nötig . i

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-AuSgabe.1'

# Berlin, 13. März.
In der fortgesetzten Beratung zum

Etat des Reichsamts des Jnnem
wendet sich Staatssekretär Dr . Delbrück gegen die Annahme,
daß er in der Sozialpolitik nicht das leiste, was man nach
seinen vorjährigen Erklärungen erwarten könne. Wir ver¬
wenden den fünften Teil des Zuwachses an deutschen
Nationalvermögen für sozialpolitische Zwecke, und wenn

-man berücksichtigt, daß von diesem Zuwachs eine Milliarde
Sparkasseneinlagendes Seinen Mannes sind, kann man
nicht von kümmerlichenLeistungen auf sozialpolitischem
Gebiete sprechen. Leider haben wir die ernsteste Besorgnis,
daß der Reichstag die großen sozialpolitischen Gesetze dieser
Tagung nicht alle wird verabschieden können, aber auch das,
was verabschiedet werden kann, bedeutet doch ein ganz er¬
kleckliches Guthaben für die Verbündeten Regierungen. Es
ist richtig, daß nicht mehr in dem früheren Maße reglemen¬
tierende Bestimmungen für die Betriebe zum Schutze der
Gesundheit und des Lebens der Arbeiter erlaffen werden.
Das liegt aber daran , daß die Betriebe, die in Betracht
kommen, allmählich schon ersaßt sind. Für die wenigen
noch aussteh enden BetriebsgruWen schweben augenblicklich
Erwägungen. Aber

man soll überhaupt nicht so viel reglementieren.
Je individueller, desto besser. Zurzeit würde der Versuch
einer gesetzlichen Regelung des Tarifvertrags nur zu einer
Verschlechterung führen. Schwierigkeiten bereitet vor allem
das Fehlen einer Rechtsfähigkeit der Berufs¬
vereine.  Jedenfalls halte ich den gegenwärtigen Zeit¬
punkt für ein solches Gesetz nicht für geeignet. Den Fragen
des Mittelstandes widmen die Verbündeten Regierungen
uirausgesetzt ihre Aufmerffanckeit. Gewerbliches Schul¬
wesen, Organisation, Genossenschaften sind Aufgabe der
Bundesstaaten. Über den Unterschied von Fabrik und

Hauptgelände gegenüber folgen einander auf dem schmalen
flachen Landstreifen zwischen der Straße nach Moncalieri
und dem Flusse die Bauten weiterer Fremdstaaten: Argen¬
tinien mit 2009 Quadratmeter Grundfläche, Brasilien, Uru¬
guay und Equador, weiter Belgien mit einem 6000 Quadrat¬
meter 'großen Palast und Frankreich mit einem Gebäude von
193 Meter Länge bei fast 14000 Quadratmeter gebauter
Fläche Jenseits der Wasserküste erstreckt sich das der Grund,
fläche nach etwas kleinere, aber 250 Meter lange Deutsche
Haus. Es ruht aus dem Betondamm, durch welchen man
zwischen den Brücken Umberto und Jsabella das seichte
Uferland dem Flufle abgerungen und gegen überschwemm-
mungen gesichert hat. Auch außerhalb dieses Gebäudes steht
den deutschen Ausstellern Raum zur Verfügung; so im Hause
für Sozialökonomie, in der ElÄtrizitäts -, der Maschinen-
und der Eisenbahnhalle.

Aus Kunst und Leben.
— Konzert. Das 3. Konzert des „Wiesbadener

Männergesang - Vereins ", webches am Sonntag¬
nackmittag unter lebhaftem Beifall und mit bestem künst¬
lerischen Erfolg stattgefunden hatte, wurde gestern abend
„zugunsten des Veteranenheims vom Roten Kreuz" wieder¬
holt. Nach einer von H. Gorrenz verfaßten poetischen Be¬
grüßung. welche Frau Gorrenz  empfindungsvoll
deklamierte, sang der „M ä n n er ge s a n g - V e r e i n"
Beethovens selten gehörtes Chorlied „Die Vesper", dem
weiterhin als besonders interessante Komposition: „Die
Weihnacht im Wald" von L. Thuille folgte: beide Werke
fanden unter Herrn Professor Mannstaedts  feinkimst-
lerischer Leitung eine sehr löbliche Ausführung , die nament¬
lich nach der rhythmischen und dynamischen Seite hin un¬
gemein Gelungenes bot. Mit ebenfalls sehr nobler Ton¬
gebung wurden die kleineren Chorlieder von Mendelssohn,
Othegraven und Ed. Kremser zu Gehör gebracht und als
effektvolle Schlnßnummer die „Gotentreue" von H. Wagner.
Der Chor bewährte überall seine musikalische Zuverlässig-
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Handwerk wird die demnächstige Konfereriz berste«. Die
Vorschriften über Wanderauktionen könnten verschärft wer¬
den. über die Wanderlager schweben Erwägungen. In
bezug auf das Submissionswesen können wir den Einzel-
ftaaten und Gemeinden nicht Vorschriften machen. Ein BW
von der Bedeutung der geforderten Zentralstelle für die
Textilindustrie kann ich mir augenblicklichnoch nicht ver¬
schaffen, die Frage wird weiter verfolgt werdm. Ebenso
wird ernstlich daran gearbeitet, unsere Industrie unab¬
hängiger von ausländischen Rohprodukten zu machen. In
erster Linie bei der Baumwolle. Die überaus schwierigen
Verhältnisse der Syndikate möchte ich jetzt nicht durch ge¬
setzgeberische Experimente beeinflussen, deren endgültiger
Verlauf unübersehbar sei« würde. Der Zeitpunkt, einzu¬
greisen, kommt erst, wenn wir übersehen können, wie sich
die Dinge entwickeln. Die Zusammensetzung des Wirt¬
schaftlichen Ausschusses entspricht ungefähr den tatsächlichen
Verhältnissen Der Staatssekretär äußert sich über die Frage
der Konkurrenzklauselund verweist auf die großen Mei¬
nungsverschiedenheiten in den Interessentenkreisen. Der
Staatssekretär spricht dann zu der Forderung einheitlicher
Wahlurnen.

Ich stelle ausdrücklich fest, daß es unanständig ist, wenn
Wahlvorsteher sich dazu hergeben, durch künstliche Mani¬
pulationen das gesetzlich garantierte Wahlgeheimnis zu

durchbrechen.
(Lebhafter Beifall.) Es ist aber ebenso unanständig und
noch unanständiger, wenn Leute zweimal wählen oder un¬
berechtigt Stimmzettel abgeben. Ich werde vor den nächsten
Neuwahlen dafür sorgen, daß dieser Frage ernste Auf¬
merksamkeit  geschenkt wird, und ich werde die Be¬
hörden darauf aufmerksam machen, daß als Wahlurnen
nicht Gefäße verwendet werden, die zu Mißbräuchen
Anlaß geben können, und daß auch sonst alles geschieht, um
das Wahlgeheimnis zu sichern. (Beifall.) Preußische Vor¬
schläge zu der Frage eines Theatergesetzes werden im
Bundesrat erörtert. Auch die Frage der Theaterzensur ist
in der Schwebe. (Lebhafter Beifall.)

Mbg. Brejski (Pole) führt Beschwerde über die Ver¬
sagung von Invalidenrenten in Polen. Ein Regierungs¬
rat hat erklärt, der Westen des Reiches werde jetzt von den
Polen verseucht, und das ist eine Unverschämtheit.

Präsident Graf Schwerin-Löwitz ruft den Redner zur
Ordnung.

Abg. Rieseberg (Wirtsch. Vgg.) kritisiert die Handels-
vertragspolittk und tritt für die deutsche Pflasterstein¬
industrie beim schwedischen Handelsvertrag ein. Dann
wendet er sich gegen die Sozialdemokratie, der er bewußte
Verhetzung vovwirft, und tritt für die bekannten Mitter-
standsforderungen ein.

Abg. Bruhn (Rspt.) nimmt dann noch gegen 7*4 Uhr
das Wort und spricht über Warenhäuser und wünscht eine
Denkschrift über die großstädtische Presse,  die in ihrer
Gesamtheit von jüdischen Leuten  redigiert werde.
(Die ganze Linke und nahezu sämtliche Konservative haben
den Saal verlassen.)

Dienstag 1 Uhr: Weiterberatung. — Schluß 8 Uhr.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
$ Berlin, 13. März.

In der wetteren Beratung zum Kultusetat  liegt
beim Abschnitt

Schulaufsicht
rin Antrag der Kommission vor, entgegen dem auf Streichung
des Kreisschulinspektors in Rinteln gerichteten Antrag, die
Position unverändert zu bewilligen. Es liegt ferner eine
Resolution der Kommission vor, die Regierung möge er¬
wägen, wie bei der vermehrten Einführung von Rektoren
an den Volksschulen der Einfluß der Kirche aus die Schüler
sicher zu stellen sei.

Seit und erfreute durch Frische und Ausdauer bis zum letz¬
ten Ton. Der gespendete Beifall war durchaus wohlver¬
dient. — Ws Solistin wurde Fräulein M. Friedfeldt,
von der Königl. Hofoper allseitig gern begrüßt: während
die Sängerin in der schon etwas antiquierten „Hernani"-
Arie von Verdi und in dem bekannten „Nachttgall"-Lied
von Alabieff ihre Koloraturgewandtheit glänzend betätigte,
gab sie in Liedern voir Rubinstein und Jensen — nebst einer
liebenswürdig gewährten Zugabe — auch Proben eines
äußerst gefällig gestaltenden lyrischen Vortrag,sialmts . Herr
Kapellmeister Roth er  von der Königl. Hofoper, bereits
als vornehm geschulter Kammermusikspieler geschätzt, fand
gestern Gelegenheit, sich auch als tüchtiger Klaviervirtuose
zu betätigen. Er bewies in Kompositionen von Rach-
maninoff, Sinding usw. eine sehr beachtenswerte technische
Durchbildung und gut musikalisches Empfinden im Vor¬
trag : dem gefühlsreichem Ausdruck in Sibelius „Romanze"
Wußte Herr Rother ebenso gerecht zu werden wie dem
glänzenden Aplomb in Liszts „Chromatischem Galopp"
usw. AE den beiden genannten Solisten wurde seitens
des ziemlich zahlreichen Publikums sehr lebhafter Beifall
gezollt. -ck-

* Berliner Mufikbrief. Man schreibt uns ans Berlin:
Der kleine Erich Woffgang Korngold  hat sich im Bech-
steinsaal mit eigenen Kompositionm einem eingeladenen
Publikum vorgestellt und spielte einen Tag nachher im
Rahmen des Ross-Quartetts den Klavierpart seines
Klaviertrios . Op. 1. Der Junge ist eine ganz merkwürdige
Erscheinung. — hochbegabt als Komponist und fast schon in
sich abgeschlossen als Klavierspieler. Er hat fein Klavier-
trio zunächst, aus der Partttur auf das Klavier übertragen,
wiedcrgegeben, und wer allein dies mit 13 Lebensjahren
kann, ist eine echt künstlerische Natur . Dann spielte er eine
Sonate mit einem prachtvoll erfundenen Scherzo und
kleinere Märcheuskizzen. Wie sich die harmonische Welt in
dem Kopf dieses Knaben formt, ist ganz eigentümlich. Für
das Einfache im Ausdruck hat er offenbar nur wenig Ver¬
ständnis. Ihm bildet der Gedanke sich dann erst zur Musik
um, wenn er durch mannigfache harmonische Veränderungen
hindurchgegangen ist und das Aparte scheint ihn zunächst zu
interessieren. Aber er versteht es auch schon, diese kühne
Harmonik in den Dienst der Tonsprache zu stellen und mit

Abg. Hoff (Fortsch. Vpt.) : Der Resolution verhalten
wir uns ablehnend gegenüber. Wir erblicken darin einen
Vorstoß des Zentrums, das hierbei von den Konservativen
unterstützt wird, zur weiteren Klerikalisierung der
Volksschule.  Wir verlangen die

völlige Beseitigung der geistlichen Orisschulinsppktion
und die Ersetzung der nebenamtliche:: Kreisschulinspektton

durch eine hauptamtliche.
Tie konfessionellen Gesichtspunkte dürfen nicht weiter betont
werden, als der Schule förderlich ist. Sagt man, die Schule
sei eine Tochter der Kirche, so vergißt man, daß es Schulen
gegeben hat, che wir christliche Kirchen hatten. Die preußische
Volksschule ist das Werk weitblickender Könige, wobei die
-Opferwilligkeit der Gemeinde mitwirtte . Das Recht der
Aufsicht über die Schule ist in erster Linie Aufgabe des
Staates . Die Bindung durch den Modernisteneid hat zur
Folge, daß derjenige, der den Eid leistet, zur Seite des
Papstes steht und nicht zugleich bei der Schulaufsicht die
Interessen des Staates wahrnehmen kann.

Die Reibungsflächenkönnen nur beseitigt werden, wenn
ein scharfer Schnitt zwischen Schule und Kirche gemacht

wird.
(Beifall links.)

Abg. Dittrich (Ztr .) : Die Frage des Modernisteneides
ist für uns erledigt. Ich zweifle, ob der Abgeordnete Hoff
weiß, was der Modernisteneidist. (Sehr gut im Zentrum,
Unruhe links .) Gegen die Forderung der Unterrichts.
Verwaltung, die Kreisschulinspektion weiter auszubauen,
werdm wir uns weiterhin ablehnend Verhalten. Wir halten
die geistliche Ortsschulinspektiondurchaus für notwendig.
Die geistliche Schulaufsicht ist historisch begründet. Es fällt
uns nicht ein, die Schule zu einer kirchlichen zu machen.
Wir erkennen an, daß die Volksschule auf Veranlassung des
Staates eine Einrichtung der Gomeindm geworden ist. Die
Schule gehört zu dem Grenzgebiet. zwischen Kirche und
Staat , wo eine Verständigung möglich und wünschenswert
ist unter Anerkennung der beiderseitigen Rechter, und
Pflichten.

Abg. Dt . v. Campe (ntl.) : Wir verlangen, daß mit der
Verweltlichung der Kreisschulinspektton voller Ernst gemacht
wird. Wir wünschen ferner ein rascheres Tempo — es
braucht gerade kein Automobiltompo zu sein — bei Auf¬
hebung der nebenamtlichen  Kreisschulinspektton.
Der Strom der Zeit wird über sie hinweggehen.

Die Schule ist eine Einrichtung des Staates.
Daran lassen wir nicht rütteln. Die Leitung des Religions¬
unterrichts gehört der Kirche. Auch daran werdm wir nicht
rütteln. Dadurch ist unsere Stellung zu dem Zentrums¬
antrag gegeben. Wollte man die Frage untersuchen, ob die
Kirche ein Recht auf die Schule hat, so würde man mittel¬
alterliche  Probleme aufrollen.

Der Antrag läuft auf Klerikalisirrungder Staatsschule
hinaus.

Dazu bieten wir die Hand nicht. (Lebhafter Beifall links.)
Abg. Graf Clairon d'Haussonvikle(kons.) : Es ist kein

Anlaß zu der Befürchtung, als solle die Schule klcrikalistert
werden. Kirche und Schule sollen Hand in Hand arbeiten.
Der Abgeordnete Hoff will keinen Kulturkampf. Die Konse¬
quenz seiner Ausführungen ist er aber.

Ein schleunigeres Tenrpo in der Umwandlung der geist¬
lichen Schulaufsicht in die Fachaufficht wünschen wir nicht.
Wenn wir jetzt die Stelle in Rinteln bewilligen, so geschieht
das, weil uns inzwischen durch politische Freunde und
Lehrer wichtige Ausschlüsse gegeben sind, denm wir uns
nicht entziehen können. (Beifall rechts.)

Abg. Frhr . v. Zedlitz (steikons.) : Der Antrag Hofs ver¬
schärft nur die Gegmsätze und erschwert die allmähliche
Umwandlung der geistlichen Schulaufsicht in Fachaussicht.
Der praktische Weg zur Einführung der Fachaufsicht ist die
Dezentralisation der Schulverwaltung. (Beifall b. d. Fk.)

Abg. Schwarze (Ztr .) : Die Kirche hat Rechte auf die
Schule. Man hat das Rektorensystem eingeführt, ohne mit
dm Bischöfen in Verbindung zu treten. Wenn die Kirche

ihr so zu operieren, wie wmn sie uns ganz vertraut wäre.
Dieses musikalische Empfinden des kleinen Korngold ist
jedoch wahr und echt. Er fühlt -eben aus solche Weise Musik,
und sein bedeutendes Talent vermag seine Empfindungsart
in musikalischen Ausdruck umzuformen. Seine Umgebung
sagt, der Junge hätte erst sehr wenig aus der Musikliteratur
kennen gelernt. Das ist gewiß gut möglich, und doch klingt
in der vollen Besetzung des Klaviertrios manches wie an-
empfundm. Aber seihst, wenn der Knabe vorher gewonnene
Eindrücke vornehmlich Richard Straußscher Art zu eigenem
Schaffen umgebildet hätte, — die Beherrschung des tech¬
nischen Elements allein würde ihn als einen großen Könner
kennzeichnen. Daß der Junge aus sich selbst heraus Musil
schreibt, zeigt sich vornehmlich an solchen Stellen, wo der
südliche Rhythmus seiner österreichischen Heimat die Rich¬
tung für sein Schaffen angibt. Jedenfalls ist Erich Korn¬
gold ein Talent ganz ungewöhnlicher Art und als schassen¬
der Musiker heute schon eine sehr interessante Persönlichkeit.
Wie urmusikalisch er ist, das erkennt man am besten, wenn
man ihn am Klavier spielen hört. Es ist geradezu ver¬
blüffend und unglaublich, mit welchem Geschmack und mit
welcher für sein Alter ganz hervorragenden technischen
Sicherheit der Junge spielt! Er phrasiert mit der Fein¬
heit eines erfahrenen Musikers, der immer nur das Schöne
und Edle in der Kunst gepflegt hat, und um sein Partitur-
spiel könnten ihn sehr viele Pianisten beneiden. Nun bleibt
nur zu wünschm, daß der hochbegabte Knabe Zeit und vor
allen Dingen Ruhe finde, durch tüchtige, ernste Arbeit zu
den Höhen der Kunst hinanzusteigen. Er besitzt alle Anlagen,
um dieses Ziel auch wirklich erreichen zu können. ll. 0 . L.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Professor Dr. Karl

Wipper mann,  der bekannte Schriftsteller und
Publizist, vollendet heute in Berlin - Groß - Lichterselde
sein 80. Lebensjahr. — Karin Michaelis,  die Ver¬
fasserin des „Gesährlichen Alters ", hat einen neuen Roman
vollendet, der ein soziales Problem der Gegenwart bildet,
das Schicksal der Seemannssrauen. — Der 81jährige Dichter
Paul H ey s e hat sich von seinem Jnfluenzaanfall wieder
so wett erholt, daß er sobald als möglich mit seiner Ge¬
mahlin zur Erholung nach Südtirol reisen wird,

ein Recht auf den Religionsunterricht hat, dann hat sie auch
ein Recht auf die Schulaufsicht. (Sehr richtig! im Ztr .;
Widerspruch links.)

Abg. Dr. Liebknecht(Soz.) : Der Kampf um die Schule
ist ein Kampf um die Seele der Jugend , der Kampf mn die
Schulaufsicht der Brennpunkt in diesem Kampfe.

Es ist unmoralisch, das Schulw-scn politisch oder
religiös auszunutzen.

Das Zentmm kann sich ins Fäustchen lachen. Es würde sei«
Ziel allerdings nicht erreichen, wenn nicht die seelenver¬
wandten Herren von der Rechten Schlepperdiensteleisten
würden. Zu bewundern ist, mit wflcher Zähigkeit das
Zmtrum die vollkommene Unterjochung der Schule unter
die Kirche verfolgt. Das , was das Zentmm verbreitet, ist
Finsternis,  die es merkwürdigerweise als Licht
empfindet. (Lachen im Ztr .) Das Vorgehen der Schulver-
ivoltung gegen unsere Jugendorganisationen ist ungehörig
und ungesetzlich. Das Kultusministerium hat mit dem
Christentum so viel zu tun wie die Erde mit dem Mond.
In einem parlamentarisch regierten Lande würde ein
Minister, der die Gesetze derart mißachtet, mit Schimpf und
Schande davon gejagt werden. Wie bisher kann es nicht
weiter gehen.

Vizepräsident Porsch: Der Vorredner machte der Schul¬
aufsichtsbehörde den Vorwurf der Schamlosigkeit. Ich rufe
dm Abgeordneten Liebknecht zur Ordnung.

Kultusminister von Trott zu Solz : Die polittschen
Momente sollten bei der Frage der Schulaufsicht ausge¬
schattet werden. Das ist der Grund, weshalb die Schul¬
aufsichtsbehörden sich verpflichtet fühlten, gegen die
Machinationen der Sozialdenwkraten vorzugehen, die daraus
gerichtet sind, ihre Tendenzm in die Schule und den Unter¬
richt hineinzutragen. Ich würde es für eine Pflichtver¬
letzung halten, wenn die Schulbehörden hiergegen nicht Vor¬
gehen. Es ist selbstverständlich, daß sie das nur auf gesetz¬
licher Grundläge tun. Sie (zu den Sozialdemokraten) haben
die Gewohnheit, die Dinge so zu drehen, mn sie Ihren
Zwecken anzubequemen. Sie sagen, die Unterrichtsverwal-
tung fei tut Irrtum , wenn sie annahm, daß die Be¬
stimmungen von 1835 sich auf die schulentlassene Jugmd be¬
zögen. Das Reichsgericht sprach das Gegenteil aus , daß
der Vorderrichter irre, wmn er annehme, daß diese Be¬
stimmungen sich nur auf die schulerrtlassene Jugend bezögen.
Das Reichsgericht stellte allerdings mren ganz neuen Grund¬
satz auf für die preußische Schulverwaltung. Es stellte
nämlich das ganze Aufsichtsrecht des Staates über die Pri-
vatschulm unter den Gesichtspunkt des Ersatzunterrichts.
Es handelt sich um den Sohn des Vaters, von dem man
annehmen mutz, daß er seinen Sohn nicht in die höhere
Schule, sondern in die Volksschule schicken würde. Es be¬
darf der Privatunterricht , dm man dem schulentlassenen
jungen Mann geben will, mcht der Genehmigungder Schul¬
behörde, weil es nicht ein Ersatznnterricht ist. Die Ent¬
scheidung des Reichsgerichtswurde aber von uns Wohl be¬
dacht. Nun wird die Praxis der preußischen Unterrichts-
Verwaltung, die seit 80 Jahren unangefochten ist, bean¬
standet; es ist erklärlich, daß es der Unterrichtsverwattung
unmöglich ist, die Praxis sofort in die Entscheidung des
Reichsgerichts einzustellen. Ich muß mich entschieden gegen
den Vorwurf verwahren, daß ich mich über die Entscheidung
des höchsten Gerichtshofes hinwegsetzte. Wenn wir bestrebt
sind, Schuleinrichtungenzu schützen, damit sie nicht von der
Sozialdemokratie zu politischen Zwecken mißbraucht werden,
so hoffe ich, daß Sie mich dabei unterstützen. (Lebhafter
Beifall.)

Der Vorschlag des Präsidenten Kröcher, die Beratung
in der Abendsitzung  fortzusetzen, wird abgelehnt.

Abg. Heckenroth(kons.) bat um Annahme des Kom¬
missionsantrages, betreffend die Kreisschulinspekttonin
Rinteln.

Abg. Cassel (Fortsch. Vpt.) : Die Schulverwalturig muß
sich freihalten von jeder Berücksichtigung der polittschen
Richtung. Sehr erwünscht wäre es, wenn tüchtige Persön¬
lichkeiten, auch wenn sie kein Oberlehrerexamen gemacht

Bildende Kunst und Musik. In Manchester  verab¬
schiedete sich vorgestern Hans Richter  von dem von ihm
seit elf Jahren geleiteten Halls-Chor, der dem Dirigenten
ein Ehrengeschenk überreichte. — Die erste große Ver¬
steigerung  dieses Jahres in P a r i s war in der Samm-
lung S ei l l i o r e s , welche für Bilder und Bronzen
innerhalb drei Stunden weit über eine Million Frank er¬
zielte. Eine venetiamsche Bronzebüste aus dem 16. Jahr¬
hundert erstand der Kunsthändler Seligmann für 185 000
Frank. — Im Palazzo Vecchio in Florenz  fand die
feierliche Erössnung der italienischen Portrait -Ausstellung
statt, an der sich zahlreiche auswärtige Künstler beteiligten.
Als Vertreter des Königs wohnte der Herzog von Genua
der Eröffnung bei. — Kammersänger Burrian,  der von
seiner Amerikareise nach Dresden  nicht zurückge¬
kehrt war, wurde vom Präsidenten der deutschen Bühnen¬
genossenschaft als kontraktbrüchig erklärt. — In der Leip¬
ziger  Jahresausstellung in Verbindung mit dem Deutschen
Künstlerbunde gelangen in diesem Jahre zwei Villa-
Romcma-Preise — je 2080M., freies Atelier und Wohnung
in Villa Ronmna (Florenz) aus ein Jahr — zur Verteilung.
— Der bekannte Impresario Fred Whitney hat das Auf¬
führungsrecht des „RosenLavalier" von Richard Strauß für
Großbritannien und die Union vorläufig auf ein Jahr er¬
worben. Er hat dem Komponisten dafür sofort die Summe
von 4500 Pfund Sterling bezahlt und sich verpflichtet, binnen
Monatsfrist weitere 8000 Pfund als Vorschuß auf die
Tantiemen zu zahlen. Die Oper wird bereits im nächsten
Monat sowohl in London als auch in New Dork gegeben
werden.

Wissenschaft und Technik. Sir Francis Galton,  der
verstorbene englische Gelehrte, bestimmte einen größeren
Teil seines Vermögens zur Ausstattung eines Lehrstuhls
der engenistischen Wissenschaft an der Universität London
nebst Laboratorium. Die dafür verfügbaren Fonds dürften
sich aus 65 000 Pfuüd belaufen. — Zum erstenmal ist es
gelungen , durch elektrische Wellen  eine Ver¬
ständigung zwischen einem schwebenden Ballon und der
Erde herzustellen. Von Griesheim  stteg gestern
ein Freiballon auf, und die ihm nachgesandten elek¬
trischen Wellen wurden von einer mitgenommenen Emp¬
fangsstation aufgesanven. Bis zu 600 Meter war die Ver¬
ständigung sehr gut.
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und nur seminaristische Vorbildung haben , zum Kreisschul¬
inspektoramte zugelaffcn würden.

Die Inspektoren sollen aus den Kreisen des Lehrer-
standcs genommen werden.

Jedenfalls ist dafür zu sorgen, daß die Inspektoren die ge¬
nügende Erfahrung im Volksschulwesen haben . Wie ver¬
hält es sich mit der Teilnahme der Schuldeputationen an
der inneren Verwaltung der Schule ? Die Simultanschule
wird ttotz aller entgegenstehender Hindernisse d o ch den Sieg
erringen . (Sehr richtig ! links .) Gegen eine „Dezentrali¬
sierung" der Volksschulverwaltung , wie sie Frhr . v. Zedlitz
vorschlug, müssen wir uns ganz entschieden wehren . Es
wäre keine Gewähr vorhanden , daß die fachmännische Ein¬
sicht des Schulinspektors den Sieg davonträgt über die
nichtfachmännische des Landrats. (Sehr richtig!
links.) Wenn die Kreisschulinspektoren dem Landrat unter¬
stellt würden , würde auch bald die Lehrerschaft in ihrer
»olitischen Gesinnung vom Landrat abhängig werden . Aus
»iese-m Gmnde werden wir solchen Absichten energischen
Widerstand entgegensetzen. (Beifall links .)

Ein Schlußantrag wird angenommen . Ebenso die
Resolution der Budgetkommission.

Nächste Sitzung : Dienstag 10 Uhr : Fortsetzung.
Schluß 51/2  Uhr.

Deutsches Reich»
* Hof - und Personal -Nachrichten. Der Kaiser hört:

gestern vormittag im Auswärtigen Amte die Vorträge des
Reichskanzlers und des Staatssekretärs Kiderlen-
Wächter und später im Schlosse den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts an.

Nach der „N. A. Ztg." sind dem bisherigen Botschafter in
Tono , Freiherrn Mumm v. Schwarzenstein,  anläßlich
seines Ausscheidens aus dem Reichsdienst die Brillanten zum
Königlichen Kronenorden erster Klasse verliehen warten.

* Der Dank des Prinzregentcn Luitpold an die Presse.
Der Ministerpräsident hat an den Vorstand des Landes¬
verbandes der bayerischen Presse  nachstehendes
Schreiben gerichtet : „Dem Vorstand des Landesverbandes
der bayerischen Presse beehre ich mich im Allerhöchsten Auf¬
trag ergebenst mitzuteilen , daß Se . Kgl. Hoheit der Prinz-
regent sich über die rege und vielseitige Tätigkeit gefreut
haben , die die bayerische Presse anläßlich des Allerhöchsten
Geburtssestes entfaltet hat . Seine Kgl. Hoheit haben fiir
die Hingabe , mit der die Presse in diesen Tagen ihrer Auf¬
gabe gewaltet hat , in Worten aufrichtiger Anerkennung ge¬
dankt und wollen den Verlegern , den Leitern und Mit¬
arbeitern und dem Personal all der zahlreichen Blätter , die
dem Empfinden der bayerischen Bevölkerung so schön Aus¬
druck gegeben und ihr die Kenntnis aller Feiern und Ver¬
anstaltungen so getreulich vermittelt haben , allerhöchst Ihren
wärmsten Dank entbieten ."

* Der neue Oberprästdent in Westfalen . Zum Ober-
Präsidenten von Westfalen wurde an Stelle des verstorbenen
Staatsministers v. d. Recke Regierungspräsident Prinz
von Ratibor und Corvey  in Coblenz (früher
Polizeipräsident in Wiesbaden ), zum Regierungspräsidentcn
in Köslin , an Stelle des in den Ruhestand tretenden Frei¬
herrn v. Funck, der Geheime Oberrogienmgsrat , Vortragende
Rat im Ministerium des Innern I>r . jur . Drews - Berlin
ernannt.

* Die Konservativen und der Reichskanzler . Der Um
zusrredenheit mit Herrn v. Bethmann gibt jetzt auch der
konservative „Reichsbote " in einer „Zuschrift " kräftigen
Ausdruck. Dieser Reichskanzler und preußische Minister¬
präsident , so heißt es da , habe in nationalen Fragen ent¬
täuscht  und wenn es so weiter gehe, werde das deutsche
Kaisertum zu einem bloßen Dekorationsstück  herab-
gedrückt werden . Der leitende Staatsmann zeigt eine über¬
triebene Rücksicht gegen den Reichstag , er ist schwach gegen
dve Sozialdemokratie . Ja , mehr als das : er sieht auch nicht
die Gefahren des Partikularismus und hat Preußen in der
elsaß-lothringischen Frage gedemütigt . Und so schreibt das
konservative Blatt : „Besonders die evangelischen Kreise
schauen zerknirscht zu, wie Preußen , die Vormacht des Pro¬
testantismus , eine Etappe nach der andern in Deutschland
aus Rücksicht aus die hier nur vatikanischen Einflüssen unter¬
stehende katholische Zentrumspartei  preisgibt ." —
Wenn also die konservative Partei aus politischen Gründen
dem Zentrum notorisch Vorschub leistet, ist — der Reichs¬
kanzler daran schuld. Das ist konservative Logik beson¬
derer Art.

* Keine Enttevue in Venedig . Einige Blätter melden
aus Grund eines Telegramms einer Berliner Preßagentur,
daß der König von Italien mit Kaiser Wilhelm aus der
Durchreise nach Korfu in Venedig eine Begegnung haben
würde . Demgegenüber erfährt das DepcschemBureau
„Herold " von zuverlässigster Seite , daß in Berlin von einer
solchen Absicht des Königs nichts bekannt ist. . Eine - solche
Zusammenkunft würde . übrigens schon dadurch ausge¬
schlossen sein, daß König Viktor Emanuel , wie bekannt,
durch die Jnbiläumssestlichkeiten in Rom znrückge-
halten ist.

* Der russische Botschafter Gras von der Osten-Sacken
feiert am 26. März seinen 80. Geburtstag . Der Botschafter
ist nicht nur der älteste der in Berlin - beglaubigten aus¬
ländischen Missionschefs , sondern auch der älteste aktive
Beamte des auswärtigen russischen Dienstes , -dem er seit
1853, also seit fast sechs Jahrzehnten , angchört . Gras
Osten-Sacken war vorher Gesandter in- Darmstadt und
München.

* Ein neuer Berfaffungsvorschlag in Mecklenburg. Die
Kroßherzogliche Regierung in Schwerin erläßt an die Land-
tagskommiffare ein Reskript und dazu eine Anlage mit den
Grundzügen : Eine anderweitige Zusammensetzung des
Landtags . Darin wird ausgeführt : Der Landtag besteht
für Mecklenburg-Schwerin aus 92 Abgeordneten , nämlich
aus 24 Abgeordneten der Ritterschaft , 24 Abgeordneten der
Landschaft und der beiden Seestädte Rostock und Wismar,
sieben Abgeordneten des ländlichen Großgrundbesitzes , zwölf
Abgeordneten des ländlichen Kleingrundbesitzes und der
übrigen ländlichen Bevölkerung , zehn Abgeordneten _ der
städtischen Bürgerschaften und der Fleckengemeinden, einem
Abgeordneten der Landesuniversität , einem Abgeordneten
der Geistlichen, drei Abgeordneten der übrigen wissenschaft¬
lichen Berufsstände mit Hochschulbildung, zwei Abgeordneten
der,  Handelskammer , zwei Abgeordneten der Handwerks¬
kammer, zwei Abgeordneten der Landwirtschaftskammer
und vier Abgeordneten . die vom Großberioa ernannt wer¬

den. Für die Wahlen des lüiMichen Großgrundbesitzes soll
das Großherzogtum in sieben Wahlkreise eingeteilt werden.
In jedem Wahlkreise wird ein ländlicher Abgeordneter ge¬
wählt . Die Wahl erfolgt unmittelbar und öffentlich. Der
Sitz eines ^ Amtsgerichtes ist in der Regel auch Wahlort.
Hierzu heißt es in der Anmerkung : Zu erwägen wird sein,
ob die Wahl nicht durch Ausfiillung und Zurnckreichnng eines
den einzelnen Wählern von einem Wahlkommissar über¬
sandten Stimmzettels erfolgen kann. Die Meingrundbesitzer
wählen zwölf Abgeordnete . Zu dieser Wahl werden folgende
Vorschriften grundlegend gemacht : Das Großherzogtum
wird in zwölf Wahlkreise eingeteilt . In jedem wird ein
Abgeordneter gewählt ; die Wahl erfolgt hier nicht unmittel¬
bar , sondern durch Wahlmänner , die von den Urwählern
in den einzelnen Wahlbezirken gewählt werden . Urwähler
ist, wer ein im Wahlbezirke gelegenes Grundstück als Eigen¬
tümer , Nutzeigentümcr oder kraft bäuerlichen Rechtes besitzt
oder bewohnt . Zum Wahlmann kann nur gewählt werden,
wer zu den im B/Hrke stimmberechttgten Urwählern gehört.
Den Urwählern werden ungegliedert alle Personen , die
mindestens zwei Jahre ihren Wohnsitz oder Hausstand im
Bezirke haben , und zwar ein Gewerbe , Landwirtschaft,
Wissenschaft und Kunst als Haupterwerbsquelle betreiben
und ein Einkommen von mindestens 1200 Mark haben . Ge¬
walt wird von ihnen in mehreren Abteilungen.

* Eine Vereinigung zur Förderung der Rechtsreform.
Aus Eiüladung des Amtsgerichtsrats Bozi aus Bielefeld,
der vor kurzem bekanntlich einen Ausruf zur Reform der
Rechtspflege erlassen hatte , fand in Hamm eine von zahl¬
reichen Juristen besuchte Versammlung statt . Rach einem
Vortrag des Aintsgerichtsrats Bozi wurde ein Antrag
Dt.  Jordan auf Schloß Mallnckrott , der besonders vom
Oberlandesgerichtspräsidenten a . D . Exzellenz Hamm in
Bonn warnr befürwortet war , angenommen , wonach sich
eine Vereinigung bildet mit der Ansgäbe , das Verständnis
für die Notwendigkeit der Rechtsresorm zu vettiesen und ge¬
eignete Wege hierzu zu ermitteln . Es ist ein Vorstand ge¬
bildet worden , der aus folgenden Herren besteht : Land-
gerichtsprästdent >a. D. Geheimer Qberjnstdzrat Renkh 0 f
ans Wiesbaden,  Obettaüdesgerichtsrat Br . Moder¬
sohn-Hamm , Amtsgerichtsrat Vozi-Bielefeld , Rechtsanwalt
Graf Pestalozza aus Nürnberg , Gerichtsadvakat Ofner aus
Wien. Rechtsanwalt Justizvat Br . Wildhagen aus Leipzig,
Rechtsanwalt Flechsheim aus Cöln , Professor Br . Oster¬
rieth aus Berlin , Geheimer Regierungsrat Professor
Br . Dulsberg aus Elberfeld , Br . Hans Jordan aus Schloß
Mallinkrott , Professor Br . Hartmann -Frankfurt a. M .,
Patentanwalt Mintz ans Berlin und Oberrealschuldirektor
Br . Blemke aus Hamm.

* Verbot der französischen Vieheinfuhr . Wegen der
Maul - und Klauenseuche wurde die Einfuhr französischen
Schlachtviehs für Elsaß-Lothringen erneut verboten. Die
Schlachthosbehörden sind angewiesen worden , keine Erlaub¬
nisscheine Kr französtsches Schlachwich mehr auKzustellen.

* Der Verband fortschrittlicher Frauenvereine hat an das
Preußische Abgeordnetenhaus eine Eingabe gerichtet mit dem
Ersuchen, die im Etat des Kultusministeriums eingestellten
Mittel zur planmäßigen Ausgestaltung der Jugendpflege in
Preußen zu bewilligen, jedoch mit dem ausdrücklichen Zusatz,
daß diese Mittel gleichmäßig für die männliche und weibliche
Jugend verwandt werden, und daß bei der Ausgestaltung der
Jugendpflege unter Wahrung der Neutralität alle Klaffen der
Bevölkerung zur Mitarbeit herangezogen werden. In der Be¬
gründung wird hervorgehoben, daß die weibliche Jugend im
Alter von 14 brs 20 Jahren ebenso gefährdet ist wie die männ-
"che und daß insbesondere die körperliche Kräftigung
der zukünftigen Mütter von hohem Wert Kr die Volksgesund-hert rst.

Wahlvewsgrmg.
Vorbereitungen zu den Reichstagswahlen . Auf der

Frankfurter Generalversammlung des Wahlkreisvereins der
Fortschrittlichen VoWspartei Kr den 1. naffauischen Reichs-
tagswahlkveis (Höchst-Homburg ) traten die Bertranens-
männer Kr das selbständige Vorgehen der Fortschrittlichen
Volkspartei bei der nächsten Reichstwgswahl ein . Jnsttzrat
Br . Helft-Frankfutt a. M. betonte , daß bei der Halttrng der
N-ationaMber -alen eine Einigung mit ihnen vorläufig nicht
stattfinden könne. Ein gesondertes  Vorgehen der
NationaMSeraKn und Fr -eisinui-gen dürste auch in diesem
WähMreise zur Folge haben, daß , wie 1907, keine  der
beiden liberalen Parteien in die Stichwahl kommt. 1907
wurde der Sozialdemokrat in der Stichwahl gegen das
Zentrum gewählt , nachdem im ersten Wahlgang 16978
sozialdemokratische, 10398 Zentrums -, 9613 national -liberale
und 3843 freisinnige Stimmen abgegeben waren.

Die Budgetkommission des Reichstags genehmigte in
ihrer gestrigen Sitzung eine Erhöhung des Titels „Fort¬
führung der wissenschaftlichen Erforschung der Brustsenche
der Pferde " um 50 000 M . und Kr Vorarbeiten und Kr
die Umgestaltung des technischen Betriebes des Statistischen
Amtes 10000 M ., weiter den Beitrag g-u den Unterhaltungs¬
kosten einer Anstalt Kr die Bekämpfung der Säuglings¬
sterblichkeit von 40 000 auf 60009 M.

Ein Antrag , betreffend gewerbliche Vergiftungen . EK
im Reichstag eingebrachter sozialdemokratischer Antrag
fordert die Unterstellung aller gewerblichen Vergiftungen,
insbesondere der bei Gewinnung und Verarbeitung von
Teerabkömmlingen , Arsen , Blei , Chlor , Chrom , Schwefel,
Stickstoffverbindungen , Quecksilber und Phosphor vor-
kommenÄen, unter die ärztliche Kontrolle.

Der Haushaltsausschuß des Abgeordnetenhauses setzte
gestern die Beratung des Kultus -Haushalts bei dem Kapitel
„Präparandenschulen " fort . In der Erörtemng wurden
verschiedene Wünsche lokaler Natur geäußert.

Are Aerermgien Startten und Meriko.
Noch einem Telegranrm aus El Paso herrschen in

Nordamerika  panikartige Zustände. Tie In¬
surgenten der Staaten Chihuahua  und Sonora
zerstören die Eisenbahn- und Telegraphenleitungen
und belagern zahlreiche /Städte , worin Tausende von
Frauen und Kindern ohne Nahrung in hilfloser Lage
sich befinden. Nach Meldung aus anscheinend zuver¬
lässiger Quells wurden im letzten Kampfe bei Casus
Grandes fünfzehn Amerikaner getötet,  17
gefangen genommen. Telegramme aus der Haupt¬
stadt 'Mexiko geben Gerückte wieder, wonack die Land¬

polizei am Samstag IM Insurgenten bei San Barto-
lito 'aufrieb , von denen 60 gefallen seien. Tie Lage in
Chihuahua ist äußerst traurig , viele Industrien
stehen still.

Ter Staatssekretär des Krieges erklärte emem Ver¬
treter der „Associated Preß " : Er glaube nicht, daß die
amerikanischen Truppen in Mexiko einrücken. Tiefer
Fall würde nur eintreten , falls sich erweise, daß Mexiko
in: Schutze des ausländischen Eigentums
nachlässig werde.

Generalmajor Wood  erklärt , es seien k e i n *
weiteren Truppensendungen  beabsichtigt.
Inzwischen tvird weiteres Umsichgreifen der Revolution
gemeldet. Sie habe die Staaten Coahulo  und
M 0 r e l 0 s ergriffen . Die Telegraphen sind zerstört,
so daß Einzelheiten fehlen.

AusLarrd.
Frankreich.

Rückgang der Vichpreise. Auf dem Diehmarkt m
La Billette wurde ein Rückgang der Preise Kr Ochsen
um 69 bis 80 Frank per Stück verzeichnet. Ties ist
auf das Verbot der Einfuhr nach Baden und Bayern
zurückzuführen, das infolge des Auftretens der Maul¬
und Klauenseuche in verschiedenen Gegenden Frank¬
reichs ergangen ist.

Die Fremdenlegion . Es wurde ein neues amtliches
Dekret veröffentlicht , das Bestimnnmgen über HK Aus¬
nahme von Ausländern  in die Fremdenlegion enthält.

England.
Die Flottenfrage . Im Unterhause gab

M c St  enna  auf Anfragen , die zu seiner Unterstützung
arrangiert waren , Ziffern zur Beleuchtung der enormen
Vermehrung der deutschen Flotte.  Tie sensa¬
tionellste seiner Angaben ist, daß von 1904 bis 1910
der Prozentsatz der Neubauten in England um 16, in
Teutschland um 166 Prozent gestiegen sei. McKenna
erklärte weiter , die englischen Rüstungen beruhten nicht
auf Feindschaft gegen irgendeine Macht, sondern auf
dem Wachsen der deutschen Fl 0 tte.  Er knüpfte
daran die Mitteilung , daß er an seinen sensationellen
Enthüllungen vom März 1909 über den deutschen
Schiffbau festhalte und den Vorwurf der Irreführung
des Parlaments zurückweise. Er habe damals gewußt,
daß die deutschen Kontrakts für 1909 schon 1908 .ver¬
sprochen und ein großer Teil der Arbeiten sertiggestellt
worden sei. Nun aber bestehe Grund zu glauben , daß
die weitere Ausdehnung  des deutschen Flotten¬
gesetzes unterbleiben werde. In diesem Falle würde
der englische Marineetat im nächsten Jahre eine Re¬
duktion  aufweisen . Ter Minister schloß mit den
bemerkenswerten Worten : „Wir geben jedoch kein Ver¬
sprechen irgendwelcher Reduktion, bevor wir wissen und
Versicherung darüber haben, wie sich die Entwicklung
der auswärtigen Flotten gestaltet."

Typhusübertragung durch Fische. Die schon seift
mehreren Monaten in England herrschende Typhus -Epide¬
mie, die bereits eine große Anzahl Opfer gefordert yar , Hai
ans eigenartige Weise Verbreitung  gesunden.
Das staatliche Hygiene -Jnstttut hat festgestellt, daß in zahl¬
reichen Krankheitsfällen die Übertragung des Typhus-
Bazillus durch den Genuß von Fischen  herbeigesührt
worden ist.

Itatten.
Eine Kundgebung Kaiser Wilhelms . Im Namen

des deutschen Kaisers legte der deutsche Konsul Weber
einen Lorbeerkranz auf dem Grabe des jüngst ver¬
storbenen und in Catanzaro beigesetzten Senators
Deseta, des Präfekten von Neapel, nieder. Der Konsul
hielt eine Ansprache, worin er die persönlichen Be¬
ziehungen des Kaisers zu Deseta erwähnte , der damals
Präfekt von Palermo war . Ter Bürgermeister dankte
und pries die Sympathie , die der Kaiser stets für Süd¬
italien gehegt und nach dem letzten Erdbeben in Taten
um gesetzt habe.

Hochgradige Empfindlichkeiten. Mit dem Heran¬
nahen der Eröffnung der A u s st e l l u n g e n, die
bestes Gelingen versprechen, steigt in Italien die
N e r v 0 s i t ä t auf eine geradezu unwahrscheinliche
Höhe. Jede falsche oder tadelnde Nachricht auswärtiger
Blätter über italienische Zustände wird im Chor als
, Verleumdung " gebrandmarkt und aus böswillige
Ränke zurückgeführt, wie jüngst erst unter heftigsten
Angriffen auf Schweizer Hoteliers und die schweizerische
Presse. Augenblicklich herrscht heller Aufruhr über die
Kritik der Florentiner Bildnisausstellung durch ein
deutsches Blatt , die durch das deutsche Ausstellungs¬
komitee selber richtiggestellt werden wird . Der Wäger¬
meister von Florenz berief umgehend eine Komitee-
sitznng, die beschloß, drahtlich bei dem betreffenden deut¬
schen Blatt zu protestieren, die gerichtliche Klage zu er-
heben und eine Untersuchung durch den italienischen
Preßverein zu veranlassen. Außerdem will man beim
Auswärtigen Amt und bei der deutschen Botschaft vor¬
stellig werden und schließlich wurde gestern, Montag,
auch noch in der Kammer über den Fall verhandelt.

Serbien.
Herrn v. Reichenaus Abschied. Der nach Stockholm ver¬

setzte deutsche Gesandte v. Reichenau  überreicht « dem
König Vas Mberusungsschreiben . Herr v. Reichenau ver¬
läßt im Lause 'der Woche Serbien.

Griechenland.
Ein Sprachenstreit . Die Streitfrage , ob die an das

Altgriechische sich enganschließende neugriechische
Schriftsprache durch eine ausdrückliche Bestimmung der
Verfasiung für den Staatsdienst unter Verbietung der
sogenannten Volkssprache als obligatorisch erklärt wer¬
den soll, hat in den letzten Tagen zu lebhaften Debatten
im Parlament , der Presse und in der Bevölkerung ge¬
führt . Das Ministerium Venizelos wird aber voraus-
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sichtlich der im ganzen Lande herrschenden Erregung,
die eventuell den Fortbestand des Kabinetts bedroht,
durch bindende Erklärungen Rechnung tragen.

Türkei.
Ankauf werterer Transportschiffe . In der letzten

Sitzung der Kammer wurde ein neuer Kredit von
115(1000 Frank bewilligt , der zum Ankauf weiterer
Militärtransportschiffe Verwendung finden soll.

Marokko.
Der Aufstand gegen den Sultan. Eingeborene Re¬

gierungsbeamte , welche aus Fez in Tanger einge¬
troffen sind, berichten, daß die Straßen mit Aufständi¬
schen angefüllt seien. Das ganze Gebiet von Fez bis
Alcazza stehe in Waffen gegen den Sultan . Sie hätten
Schwierigkeiten gehabt, durchzukommen und hätten
heftiges Feuern in dem Gebiet der Scheradas gehört,
wo die scherifischenTruppen die Aufständischen ange¬
griffen hätten . Über das Ergebnis des Angriffes
hätten sie nichts vernommen.

Nrrrinigle Stanlerr.
Eine Europareise amerikanischer Großkaufleute.

Führende Geschäftsleute aller amerikanischen Groß¬
städte treten unter Leitung der Bostoner Handels¬
kammer im Juni gemeinsam eine Studienreise nach
Europa an . Sie besuchen im Juli mehrere deutsche
Städte , unter ihnen Cöln, Hamburg , Berlin , Dresden
und Frankfurt am Main ; dies ist die erste derartige
Reife.

Gstasten.
Rußland und China . Die jetzt in Petersburg

eingetroffene chinesische Antwortnote rief einen sehr
ungünstigen Eindruck hervor , da es nunmehr klar ist,
daß China Ausflüchte sucht. Man scheint entschlossen
zu sein, in allernächster Zeit sehr energische Schritte zu
unternehmen . Der Gesandte in Peking Korostowez ist
in diesem Sinne instruiert worden.

Aus Stadt und Land.
Missbadener Nachrichten.

Die alte „Rose".
Aus hiesigen Bürgerkreisen wird uns geschrieben:
Der Älbbruch der alten „Rose" wird in Verbindung

mit der Frage der Erbreiterung der Gpiegelgasse Wohl
auch demnächst aus die öffentliche Tagesordnung kommen.
Denn es dürste doch endlich einmal Zeit sein, dieses Hans
zu entfernen, das unsere Vorfahren leider anfangs der 70er
Jahre noch an Stelle eines zweistöckigen einfachen Anhangs
an das damalige „Hotel Rose" wieder erstehen ließen, ohne
zu bedenken, daß hierdurch der Lustzufuhr in die innere
Stadt sozusagen ein Riegel vorgeschoben wurde. Späterhin,
als die Herren Gebrüder Gustav und Heinrich Hässner ihr
Anwesen teilweise an die Stadt verkauften zum Zweck der
Erbreiterung der Langgasse und Ausdehnung der Koch¬
brunnenanlage, war denn auch ausdrücklich der Abbruch der
jebigen alten „Rose" ins Auge gefaßt worden, natürlich
ebenfalls lediglich wegen der schon angedeuteten gesund¬
heitlichen Seite . Wer mit den Kochbrunnenverhältnissen,
wie sie heute liegen, vertraut ist, wird bestätigen, daß diese
entschieden nach Abhilfe verlangen. Dabei braucht man
nock' gar nicht an die Hauptsaison zu denken, schon in der
Vorsaison herrscht zur Trinkzeit am Kochbrunnen ein solches
Gedränge, daß manchem Kurgast der Aufenthalt verleidet
werden muß. In der Hauptsaison wird der Verkehr am
Koch'brunnen für Wegunfertiße uitfo Fußschwache, also die
Mehrheit der Kurgebrauchenden, noch bedenklicher, denn die
vorhandenen Sitzplätze sind ungenügend und die Notwen¬
digkeit ihrer Vermehrung lehrt nicht nur der Augenschein,
sondern ist auch durch Stadtväter , die' sich davon überzeug¬
ten, anerkannt worden. Wie gesagt, der vorhandene Raun,
der Kochbrnnnena-Nlage ist nicht ausreichend und der schon
mehrfach erwogene GbDruch der alten „Rose" immer frruv*
gender. Eine neue Trinkgelegenheil ist unbedingt erforder
lich und -damit eine wesentliche Erweiterung der Koch¬
brunnenanlagen. Ist und bleibt doch der Kochbrunnen der
uemis rerum Wiesbadens, eine Perle , die aufs feinste
gefaßt und nicht stiefmütterlich behandelt werden darf. Die
alte Rose" ist an den Stadtverordneten Heinrich Häfsner
von 1889 bis 1800 zum Jahrespreis von 13 000M. verpachtet
worden, bei einem Ausschreiben aber würden mindestens
20 MO M. erzielt worden sein, wie verschiedene Anlieger
behaupten, die einen solchen Betrag geboten haben würden.
Rach Ablauf dieser Pacht wurde der Vertrag auf weitere
10 Fahre verlängert mit derselben Pachtsumme und wieder¬
um ohne Ausschreiben. Weitere Verlängerung erfolgte am
A JK « 1909 bis Ende 1911. Aus die Rentabilität
der alten „Rose" sei hier nicht näher eingegangen. ^ ctzt
hat der Pächter aufs neue bei Magistrat und Kutdeputatton
angesragt, wie man über eine nochmalige Ausdehnung des
Vertrags denke. Und nunmehr darf doch mit Fug und
Recht erwartet werden, daß die Stadtbchovde rmt der Pacht-
zeit nach 22jähriger Dauer endlich Schluß macht und
die schon lange gehegte Absicht, durch Riederlegung der
alten „Rose", für die ja seinerzeit schon der damalige Stadt¬
verordnete Dt.  Kurz eine hohe Summe namens der nachst-
beteiligten Interessenten zur Verfügung stellte, der ^ mren-
stadt die unbedingt nötige Luftverbesserung, rn erster Lmre
aber auch dem Kochbrunnen selbst die dringend erforderliche
Erweiterung angedethen zu lassen, verwirklicht. Dabei
wirft sich denn auch wieder die Frage des Ausbaus der
Trinkhalle  nach den ursprünglichen Plänen des Er¬
bauers derselben, des Architekten W. Bögler, aus. Die
Trinkhalle verlangt ebenfalls eine Vergröberung, und wenn
diese, wie anfangs projektiert, erfolgt, dann läßt pch darin
auch die zweite Trinkgelegenheit wohl gut unterbringen.
Natürlich dürfte der neue Flügel nicht in der massiven Art
ergeben wie der längs der Saalgasse sich hinziehcnde, son¬
dern müßte in leichter, gesälliger Form , nach der verlänger¬
ten Lanaaasse hin offen, gehalten sein. Dann würde m
Verkündung mit der durch die Riederlegung der alten „Rose"
m Vergrößerung iw» ^ bL-B-ruvoMüLa-e und

dem freien Ausblick nach dem Kranzplatz und in die innere
Stadt auch das ganze Bild, namentlich von der Taunus¬
straße aus gesehen, an Großzügigkeit und Anziehungskraft
nur noch erheblich gewinnen.

Luftschissahrt.
Der „Mittelrheinische Verein für Lufischiffahrt" ver¬

anstaltete vorgestern. Sonntag , den 12. d. M., die erste
Fahrt von dem neuen Füllptatz des Mainzer Gaswerks,
Jngelheimer Au bei Mainz. Bekanntlich mußten die
Ballostsullungen dort längere Zeit ausgesetzt werden, weil
das Gaswerk umgebaut wurde. Von jetzt an werden die
Fahrten , wie früher, abwechselnd von Mainz und Wies¬
baden veranstaltet werden. Der neue Platz ist für Ballon-
fiillungcn in jeder Beziehung hervorragend geeignet, so daß
der „Mittelrheinische Verein für Luftschiffahrt" jetzt mit
seinen beiden Füllplätzen in Mainz ustd Wiesbaden so vor¬
zügliche Aufstiegplätze besitzt wie kaum W anderer Verein.
Beide Plätze werden auch bei stärkstem Wind gefahrlose
Abfahrten gestatten; beide Gaswerke liefern ausgezeich¬
netes Gas . Die vorgestrige Füllung erfolgte unter Leitung
des Hauptmanns Eberhard vom Feldartillerie-Regiment
Nr. 27, des technischen Leiters der Mainzer Gaswerke,
Herrn Raupp, und des Ingenieurs des Gaswerks Jngel¬
heimer Au, Herrn Oetgen. Die neuen Einrichtungen des
Gaswerks haben sich ausgezeichnet bewährt; insbesondere
erwies sich auch das Gas für Ballon- und speziell für
Dauerfahrten außerordentlichgeeignet. Führer des Ballons
war Herr Direktor Oefsner aus Kaiserslautern, welcher von
Hauptmann Eberhard als Ballonführer ausgebildet ist und,
nachdem er vor kurzem seine Führerprüfung bestanden hatte,
am Sonntag seine erste Fahrt als selbständiger Führer
machte. Mitfahrende waren die Herren v. Habich und
v. Schönemann (Kaiserslautern). Die Fahrt selbst war
äußerst gelungen und führte bei herrlichstem Wetter über
den Rhein und bei Wiesbaden vorbei über den sonneu¬
bestrahlten Taunus . Die Landung erfolgte glatt, bei hefti¬
gem Schneegestöber in der Nähe von Friedberg. — Die
nächste Ballonfahrt findet wieder von Mainz aus , und
zwar Mittwoch, den 15. d. M., statt. Die Füllung begrünt
8 Uhr 30 Min. morgens (Haltestelle-der elektrischen Bahn
zur Jngelheimer Au, Gaswerkstraße). Anmeldungen zu
Ballonfahrten sind zu richten an: „Mittelrheinischen Verein
für Luftschissahrt, zu Händen des Herrn Hauptmanns Eber¬
hard in Wiesbaden, Dotzheimcr Straße 53.

— Unser ehemaliger Polizeipräsident Prinz Karl von
Ratibor  ist , wie auch an anderer Stelle berichtet, zum
Oberpräsidenten von Westfalen ernannt worden. Derselbe
war längere Jahre hier tätig und hatte sich viele Sym¬
pathien erworben, die ihm noch heute bewahrt werden.

— Die Herren Stadtverordneten sind zu einer außer¬
ordentlichen Sitzung aus Freitag , den 17. März l. I ., nach¬
mittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses ernge-
laden. Tagesordnung : Beratung und Feststellung der
5>a u s haltp län  c der ordentlichen und außerordent¬
lichen Verwaltung für das Rechnungsjahr 1911, Ber.
Fin .-A. „ „

— Aus der Gesellschaft. Oberleutnant Hans von
Boyneburgk  vom 11. Husaren-Regiment (Garnison
Creseld), Sohn des in Wiesbaden wohnenden. Obersten
a D. Erich v. Boyneburgk, hat sich- mit Fräulein Helene
Baare  in Bochum, Tochter des Geh. Kommerzienrats
Fritz Baare , Generaldirektors des „Bochumer Vereins" in
Bochum, verlobt.

— Abschied von der Bühne. Man schreibt uns : Schon
wieder steht das Scheiden einer bekannten und geschätzten
Künstlerin aus dem Verband der Königl. Schauspiele be¬
vor. Frau Bertha v. Kornatzki,  das letzte der aktiven
Mitglieder, welche bereits unter der Herzoglichen Verwal¬
tung engagiert waren, tritt nach 46jähriger Tätigkeit am
hiesigen Königl. Theater und nach 50jähriger Gesamtwirk-
samkeit an der Bühne in den sehr verdienten Ruhestand.
Ti efe in weitesten Kreisen hochgeachtete Dame, Schülerin
der unvergeßlich bleibenden Altmeisterm Balüo, rft infolge
vielseitigen Talents und annmtiger Erscheinung, unterstützt
durch innige Freundschaft ihrer gerrialen Lehrerin, w-ou m
recht jugendlichem Alter ein Liebling der Wiesbadener ge¬
worden, denen sie, mancher verlockender Anerbietungen un¬
geachtet, treu geblieben ist. In der Scheidenden verliert
unsere Hosbühne eine bedeutende Kmst, und wenn sie, sert-
dem ihr das schwierige Amt als Vorsteherin der „Konigl.
Tanzschule" übertragen wurde, auch nicht mehr persönlich
vor dem Publikum erschien, so zeichnete sie ,ich doch durch
erfolgreichste, wahrhaft künstlerische Heranbildung der
Jugend , — der sie übrigens allein schon ihrer musterhaften
Lebensführung wegen ein leuchtendes Vorbild bleiben
wird — im Lehrsaal nicht minder aus , wie vorher als lieb¬
reizende Solistin auf den weltbedeutenden Brettern. In
dankbarer Erinnerung an zahllose, äußerst genuyreiche
Stunden, welche Frau v. Kornatzki, immer nur das Schone
fördernd, so viele Jahre Hindus bereitet hat, begleite,l sie
aufrichtigste Glück- und Segenswünsche Tausender beim
Übertritt in den Ruhestand, in dem wir die bewunderns¬
werte rüstige Dame hoffentlich noch recht lange Zeit zu um
seren lieben Mitbürgerinnen werden zählen dürfen.

— Ruscha Butze, das einstige gefeierte Mitglied
unsres Hostbeaters, hat auf tragische Weise ihren Gatten
verloren. Derselbe, der Theaterdrrsktor Dr . B - er¬
mann,  entleibte sich gestern in Berlin durch einen Schuß.
Ter Grund der Tat ist unbekannt.

— Einen schmerzlichen Verlust hat Maler Kaspar
Kogler,  unser allseits geschätzter Mitbürger , erlitten.
Sein Sohn, der Dipl.-Jng . Karl Kogler, ist an den Folgen
eines Gehiruschlages in Arosa verschieden. Dre Beerdigung
findet hier auf dem Nordfriedhof statt.

— Die Wilhelmstratze wird , wie verstautet, in nächster
Feit bezüglich ihrer Straßenbefestigung ein neues Gewand
anlegen. Nachdem die Setzungen, welche von dem Einbau
des großen Bachkanals und der Schmutzwasserentwasserung
herrührten, aufgehört haben, kann der endgültige S raßeu-
ausvau vorgenommen werden. Derselbe soll sich beî Bci
bcHaltung des bestchendcu Straße, iproftls auf den Fahr¬
damm und die Reitallee beschränken. Die Geleise der eleb
Nischen Bahn bleiben an ihrer heutigen Stelle , sollen ledoch
PuM folche mit höherem Profil ersetzt werde«, Die Rcrt-

allee soll vertieft, beiderseitig mit Bandsteinen eingefaßt
und mit dem sich gut bewährenden PerAies beschüttet wer¬
den. Der Fahrdamm selbst erhält geräuschlose Befestigung,
voraussichtlich durch Hartgußasphalt, während man zwi¬
schen den Geleisen zur Verminderung des Schalls Holz¬
pflaster anwendet. Auch das hohe Geleiseprofil soll die
Schallbelästigungmöglichst vermindern helfen. Die aufzu-
weNdenden Kosten betragen, wie schon bekannt, rund 200 000
Mark. Die Arbeiten kommen vielleicht schon in den ruhi¬
gen Monaten des kommenden Sommers zur Ausführung.

— Zur Bayernfeier. Im Schaufenster des Hofliefe¬
ranten Emil Becker,  Blumengeschäft, Langgasse 56, am
Kranzplatz, ist ein Bild des Prinzregenten Luitpold von
Bayern ausgestellt, welches dem „Bayeruverein Wies¬
baden, E. V.", gegr. 1908, gelegentlich der am Samstag
stattgcsundenenGeburtstagsfeier des Prinzregenten gewid-
,uet wurde und allgemein Bewunderung erregte. Bei die¬
ser Gelegenheit gingen dem genannten Verein Telegramme
in großer Zahl und ein Bildnis des Prinzregenten zu; letz¬
teres wurde durch das Geheimkabinettdes Prinzregenten
übermittelt.

— Auszeichnung. Anläßlich der 90. Geburtstagsfeier
des Prinzregenten von Bayern wurde Herr Valentin
Kleinhenz,  Seniorchef des bekannten Modehauses
M. Schneider in der Kirchgasse, welcher seit mehreren Jah¬
ren in München wohnt, zum Königl. Bayerischen' Kom¬
merzienrat  ernannt.

— Das Walhalla-Theater wird, wenn die ihm im In¬
teresse der Sicherheit des Publikums polizeilich auferlegten
Umänderungen und Verbesserungen alle tatsächlich zur Aus¬
führung kommen sollen, vom 16. d. M. ab mehrere Monats
geflossen gehalten werden müssen. Die betreffende Ver¬
fügung des Herrn Polizeipräsidenten ist zwar durch Wider¬
spruch angegriffen worden, allein man glaubt, daß der ge¬
wünschte Erfolg auSbleibt. Die jctz' gen Einrichtungen der
Walhalla bestehen seit mehr als 10 Jahren.

— Hundertjahrfeier der 13er Husaren. Bezüglich dieser
Feier diene allen in Wiesbaden und Umgegend wohnenden
ehemaligen 13er Husaren zur Nachricht, daß der seit vier
Jahren hier bestehende„Verein ehemaliger 13er Husaren"
jedem Kameraden dem Besuch des Festes ermöglicht. Ehe¬
malige 13er versammeln sich an jedem zweiten Samstag
im Monat im Vereinslokal, Restaurant „Zur neuen Post"
(Kamerad Klöcker), Bahnhofstraße 11. Erster Vorsitzender
des Vereins ist Herr K. Baumgartner, Kellerstraße 21.

— Vürgerkundedes Hansabundes. Als eine der her¬
vorragendsten Aufgaben des Hansabundes hat die Ver¬
tiefung des Verständnisses der wichtigsten Grundlagen des
Staats - und Wirffchaftslebens zu gelten. Nunmehr ist dre
„Bürgerkunde des Hansabundes", ein Leitfaden zur Ern-
sührung in das staatsbürgerliche Leben, herausgegeben
vom Geschäftsführer des Hansabundes, Dr. Kleefeld, er¬
schienen. Die Arbeit zerfällt in 15 Abschnitte, aus welchen
besonders diejenigen über die allgemeine Grundlage der
Bürgerkunde, Gemeinden und Staaten , das Deutsche Reich,
Gesetz- und Kutturpflege des Reichs u. a . erwähnt seien.
Eine eingehende Darstellung hat ferner die Reichsfürsorge
für die einzelnen Erwerbszweige gefunden, so vor allem
für Gewerbe, Industrie und die Landwirtschaft.

— Tumsahrt . Bei herrlichem Frühjahrswetter unter¬
nahm der „Männer-Tulnverein" am Sonntag eine Turn-
sahrt über Bierftadt, Jgstgdt. Meckenheim, H-fherm nach
Feilsheim. Wenn auch die Beteiligung an der Wanderung
gering war , um so flotter ging dieselbe von statten, so daß
der Weg, der teilweise sehr zu wünschen übrig ließ und
manch- Hindernisse boß in 4 Stunden zurückgelegt wurde
Der Nachmittagszug brachte noch etwa 50 Turner und
Turnerinnen. Es wäre sehr wünschenswert, wenn die Be¬
teiligung an den Turufahrten eine stärkere wäre (die
Jungen , die zu Haus geblieben waren, hätten sich an den
Alten ein Beispiel nehmen können).

— Feldbergfest. Am Sonntag wurde in Niederrad der
72. Feldbergfestturntag abgehalten und als Dermin für
das Feldbergsest Sonntag , den 18. Juni , festgesetzt. Ws
Übungen wurden bestumnt: Freihochsprung, Freiweit-
sprung, Kugelstoßen, Wettlaufen und Freiübungen. Das
Wettlaufen gelangt diesmal in einer ebenen Schneise zur
Entscheidung.

— In dem Rechtsstreit, welchen der praktische Arzt
Dr . Ziemffen  Hierselbst wider die Stadt Biebrich an¬
gestrengt hat wegen Schadloshaltung für einen Unfall, den
er gelegentlich eines Ausritts davongetragen, verkündete die
dritte Zivilkammer am hiesigen Landgericht Samstag Be¬
weisbeschluß nach dem klägerischen Antrag durch Verneh¬
mung des praktischen Arztes Dr. Stricker als Zeuge und
Sackverständiger. Ferner soll gerichtsseitig der Kreisarzt
Geheimer Medizinalrat Dr . Gleitsmann um ein schriftliches
Gutachten angegangen werden.

— Strcrßeubahnverbindung mit dem Renngelände Lei
Erbenheim. In der letzten Sitzung der Gemeindevertre¬
tung in Erbenheim ist, wie wir zuverlässig hören, auf ein
Gesuch der Stadt Wiesbaden über die Benutzung der Orts¬
straßen zur Einlegung der Geleise für eine von ihr geplante
elektrische Straßenbahn nach dem Rennplatz verhandelt wor-
den. Man erzählt sich, daß auch die „Süddeutsche" Wohl
zur Weiterführung ihrer Bahnlinie durch den Ort bereit
sei, daß sie sich aber weigere, ihren Anteil an den Kosten
der EifeNbahnunterführung zu tragen, und daß an dieser
Weigerung die Ausfühmng des Plans scheitert.

— Abermals ein Streik bei den Wegennterführungs-
arbeitern in Erbenheim. Die bet der Wegennterführung in
Erbenheim beschäftigten Arbeiter sind gestern zum ztveiten-
ma! in einen Streik eingetreten. Erst vor 8 Tagen sollen
sie mit dem Verlangen aus Erhöhung ihres^Stundenlohns
von 33 auf 40 Pf . hervorgeireten sein. Dieser Satz wurde
ibncn auch zugesianden; nichtAdestoweniger verlangten sie
Sanlstag nach der Arbeit eine weitere Lohnaufbesserung
. ..f 40 Pf., und als diese ihnen nicht zugestanden wurde,
leoten sie die Aribeit nieder. Weil die EiseNba!hnverwal-
tuna unter allen .Umständen eine Verzögerung der Arbeiten
vermeiden möchte, hat sie heute ihr eigenes Personal zur
vorläufigen Fortsetzung derselben antreten lassen.

_Erheblicher Schaden wurde gestern durch den Sturm
nock, ungerichtet in der Taunusstraße im Fnstallationsge-
lchW von Nach«« Heß. wo er an einem Schansrnster eine
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große Spiegelscheibe zertrümmerte, deren Stücke unter die
ausgestellten Waren sielen und dieselben teilweise stark be¬
schädigten.

— Musterungsges chäft. Morgen Mittwoch, den
15. März, kommen zur Vorstellung Jahrgang 1889, Buch¬
stabe K bis O. Die Militärpflichtigen haben sich morgens
7% Uhr im Saal des Hauses, Goldgafle 4, zu stellen.

— General Booth, der 82jährige Führer der Heils¬
armee, soll in London so schwer erkrankt sein, daß die
Ärzte das Schlimmste befürchten. Im Berliner Haupt-
'quartier der Heilsarmee teilt man demgegenüber mit, daß
nach den eingetroffenen letzten Nachrichten der General sich
gar nicht in London, sondern auf einer Agitationstour in
Italien befinde.

— Preiserhöhung für Sekt. Der „Neuen Politischen
Korrespondenz" zufolge hat der Verband deutscher Sekt¬
kellereien im Hinblick auf die Mißernte der Jahre 1908/09
in Deutschland und der Champagne sowie wegen der
schweren Katastrophe des HerUtes 1910 beschlossen, ab
1. April 1911 eine Preiserhöhung für ihre Marken cin-
treten zu lassen, deren neue Preise von gleichem Daiunl ab
durch den Verband der Fabrikanten von Markenartikelnge¬
schützt werden. Der Ausschlag soll pro Flasche 25 Pf . be¬
tragen.

— Leichenlandung. In Griesheim  a . M. wurde
Leiche eines unbekannten Mannes gelandet, die schon

2 bis 3 Wochen im Wasier gelegen haben mutz. Der Tote
ist von mittelschlcmiker Gestalt, 1,70 Meter groß, mit dunkel¬
blondem Haar und Schnurrbart, im Oberkiefer künstliches
Gebiß mit 11 Zähnen, iwtb war bekleidet mit dunkelblauem
Überzieher und braungestreiftem Sakkoanzug. In seinen!
Besitz befand sich außer einem goldenen Ring und einer
sill̂erncn Remonioiruhr ein Portemonnaie mit 66 M.
68 Pf . Inhalt.

— Ausstellung für Bäckerei, Konditorei usw. Unter dem
Protektorat des Königs von Württemberg findet in den
Tagen vom 5. bis 28. August 1911 zu Stuttgart anläßlich
des 16. Verbands tags des Aentralverbands deutscher
Bäckerinnungen„Germania" eine deutsche Ausstellung für
Bäckerei, Konditorei und verwandte Gewerbe statt.

— Personal - Nachrichten. Den Domänenrentmeistern
S chm i t t zu Montabaur und P r eu ß e r zu Hadamar wurde
der Charakter als Domänenrat verliehen. (Beide Herren sind
Wiesbadener. D. Red.)

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Freiherr von
Puttkammer  aus Berlin im „Hotel Bier Jahreszeiten,
Generalleutnant v. Roesgen  aus Metz in der Villa von
Oldershausen , General Krebs  aus Haspe in der Pension
„Prinzessin Luise", Graf und Frau Gräfin Betersdorfs
von Schloß Einsiedelborg in Dänemark , Geh. Rai Dittmar
Finkler (ein Wiesbadener. D, Red.) und Frau aus Bonn,
Prinzessin Henriette von Schönburg -Wald enourg
von Schloß Droyssig bei Zeitz, Baron Edmund v. Entmann
aus Budapest, Freiherr v. Stumm  aus Berlin , Rrttmnster
Harrh v, Bohlen und Halbach  aus Schleswig und Graf
v. Hohenthal  aus Hohenprieswitz im „Hotel Rose .

— Wohltätigkeitsvorstcllnng im Residenz-Theater . Die¬
jenigen, welche Plätze beim Komitee oder an . der Residenz-
Theaterkasse vorausbestellt haben, wollen ihre bei der Katze be¬
reitliegenden Karten möglichst bald abholen.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Miltner -Schönau im Damenklub. Eine Gesellschaft von

etwa 100 Damen hatte sich am 11. d. M„ nachmittags, in den
Räumen des Damenklubs zusammengefunden. An zierlich mit
Blumen geschmückten Tischen saß man in Gruppen plaudernd
beisammen, während junge Mädchen in kleidsamen Kostümen
Erfrischungen anboten. Langsam verstummte das Stimmen¬
gewirr, als um 5 Uhr Herr Miltner - Schönau  das
Podium bestieg, um dir andächtig Lauschenden Mit Rezitationen
ernster und heiterer Art zu erfreuen. Es kamen Dichtungen
von Frida Schanz, E. Müllenbach, G, Falke iind Freiherrn von
Beraer zum Vortrag , sowie Humoresken von Wilhelnnne Reiwe.
S . Hoffmann, I . Metz, Max Müller , Dr . Granarms und O.
Weber Unter den Darbietungen ernsterer Art gefiel besonders

Der tolle Sepp" von Berger. Unter den Humoresken fand
-"Der Selbstbinder" von W. Reiche großen Anklang, sowie „Er
geht" von Dr . Granarms , Wir brauchen wohl nicht zu ver¬
sichern daß einem Künstler wie Herrn Miltner -Schönau alle
Register vom hochdramatischenbis zum kindlich-naiven Genre
geläufig sind und er seine Zuhörerinnen durch lebendige Vor¬
tragsweise zu fesseln wußte. Jedenfalls werden die Mitglieder
des Klubs ihm zu Dank verpflichtet sein, daß er ihnen 'zu einem
genußreichen Nachmittag verholfen hat.

* „Der Niedergang der romanischen Völker und die katho¬
lische Kirche", über dieses Thema wird Professor Dr . Wede  -
wcr  am Mittwochabend 81L-Uhr im Saale des katholischen Ge¬
sellenhauses, Dotzheimer Straße 24, sprechen. Ein so inter¬
essantes Thema von solch anerkanntem Redner erörtert zu
hören wird für weite Kreise von Interesse sein. Zur Deckung
der Kosten werden einig- Stuhlreihen reserviert und Plätze
zu 2 M, bezw. 1 M, verkauft.

* Literarische Gesellschaft. Am Donnerstag , den 16, März,
abends 8 Uhr, findet nach längerer Pause wieder einer der be¬
liebten Unterhaltungsabende  statt . Den rezitato-
rischen (literarischen) Teil hat Herr Hans Hellmut Zerlett , den
gesanglichenFrau Opernsängerin Gussy Aloff, den musikalischen
Herr Pianist Max Weinschenk übernommen. Für Abwechslung
and Eigenartigkett des Programms ist Sorge getragen.

Ans dem Landkreis Missvadsn.
wc. Biebrich, 13. März . Der eben herausgegebene,Bericht

ber die Verwaltung und den Stand der Gemeind e-
ngelegenheiten  weiß über die heutige ArgeNverng

sünstiges zu melden. Der allgemeine wirtschaftliche Nieder¬
ung hat sich in hohem Maße geltend gemacht. Dre Ausgaben
mchsen, namentlich bei der Armen- und Schulverwaltung, ganz
eträchtlich, und der Zuzug begüterter Leute nahm gegen früher
edeutend ab. In der Armenverwaltung erhöhte uw der an
)rtsarme gezahlte Unterstützungsbetrag von 70 381 M.  auf
3 871 M. Am Jahresschluß stellte sich ein Minus  nn Haus¬
alt heraus von etwa W000 M„ entstanden durch Wemger-
innahmen an der Polizeiverwaltung , an Umsatzsteuern, an
nnkommensteuern infolge des Kinderprivilegs usw., Lurch
Mehrausgabe bei der Schul-, Armen-Grundstücksverwaltung,
esp. Ausfall an indirekten Steuern . — Dir Schulverwaltung
edingte 305 105 M., die Armenverwaltung 84 611 M., die
?olizeiverwaltung 86 845 M„ die Bauverwaltnng 149 022 M..
ie Allgemeine Verwaltung 152 042 M. Aufwand aus allge-
reinen Mitteln . Fünf Wohltätigkeitsstiftungen verfugen über
twa eine Viertel Million Kapital . — Die Veranlagung der
Steuern für 1809 ergab 230 266 M. Gemeindegrundst-uer,
8 585 M, Gemeinde-Gewerbesteuer, 2165 M. Betriebssteuer
nd 229 688 M. Einkommensteuer. Die Einkommensteuer er-
rachte 623 230 M, 3858 Zensiten haben unter 3000 M. Em-
ommen, 476 über 3000 M., 21 Personen verstruern ein Em-
ommen von mehr als 23 500 M. 880 Personen brachten
9100 M, Ergänzungssteuer auf . Die Akzise ergab 64 721 M.
teineinnahme, — Das Kapitalvermögen der Stadt , ausscolletz-
ich des Stiftungsvermögens , bezifferte sich am 1. April 1910
uf 307 637 M„ der Betriebsfonds auf 112 206 M„ das jjm=
-wbiliarvermögen auf 5 765 869 M„ das Mobillarvermogm
uf 888 782 M„ die Schulden auf insgesamt 6 058 8k8 M., so
aß sich ein reines Vermögen der Stadt von etwa emer
Me « Million erMt.

ip. Biebrich, 13. März . Verschüttet  wurde im Stein-
bruch von Dhckerhoff der fast 60 Jahre alte Arbeiter Herber
von Mer, der an den von der Stadtverwaltung veranlatzten
Aufraumungsarbeiten teilnahm. Der alte Mann geriet unter
eme niederstürzende Kalksteinschicht und mutzte geschwind aus¬
gegraben werden. Seine Berletznns-n sind ziemlich schwer.

■_ = Kloppenbeim, 13. März . Stolz sind unsere jüngsten
Vaierlandsverteidiger auf das günstige Resultat der bies-
lahrlgen Aushebung.  Es wurden nämlich von 20 Rekruten
12 für den Militärdienst für tauglich befunden. Für Bierstadt
war das Resultat etwa % so günstig, da von 60 nur 14 aus¬
gehoben wurden. — Von unseren Bauhandwerkern  ar¬
beite!: zurzeit eine stattliche Anzahl in dem rheinischen Industrie¬
gebiet. — Bei einer größeren Landverpachtung  wurde
pro Morgen durchschnittlich 50 M. Pachtgeld erzielt.

ag . Massenheim, 13. März . Die Vorarbeiten für die ge¬
plante elektrische Lichtanlage  in unserem Ort
schreiten rüstig vorwärts , auch hat sich die Anzahl der Anschluß-
teilnehmer beteutend vermehrt, so daß mit der Kabellegung
noch Ende dieses Monats begonnen werden wird.

Nirssmttsche Nachrichten.
==. Hofheim i. T„ 10. März . Unser so schön und geschützt

am Eingänge des Lorsbacher Tales gelegenes Städtchen be°
findet sich in einer rasch aufsteigendcn Entwicklung,  und
die beiden Villenviertel dehnen sich schon bis in den Wald aus.
Die im Jahre 1910 festgestellte Bevölkerungszunahme von nahe¬
zu ,700 Seelen entfällt zum großen Teil auf die Besiedelung
dieser Villenviertel, und der fortgesetzten Nachfrage nach Woh¬
nungen und eigenen Häuschen kann die Bautätigkeit nicht ge¬
nügen, so daß für nächstes Jahr schon viele neue Projekte vor¬
liegen. Vermöge seiner überaus günstigen, waldreichen Lage
ist Hogheim dazu berufen, in der Reihe der Taunusstädtchen,
dre den Stadtmüden eine neue ruhige Heimstätte bieten, -eine
hervorrageirde stelle zu spielen. Daß Hofheim erst jetzt mehr
in diesen Wettbewerb eintritt , hat seinen Grund zum großen
Teil in der langsamen Ausgestaltung seiner Eisenbahn¬
verbindung  mit der Großstadt. Allmählich geht ja die
Eisenbahnverwaltung auf die immer dringlicher geäußerten
Wünsche der vielen Passanten und zahlreichen Abonnenten mehr
ein, doch steht Hofheim trotz seines respektablen Verkehrs gegen
andere LaunuSorte noch sehr zurück. Auch die S chu l f r a g e n
sind noch nicht im Sinne der vielen neuen Mitbürger , welche
doch meistens ihrer Kinder wegen hier herauszogen, geregelt.
Die bestehende achtklassige Volksschule ist überfüllt und die
vorhandenen Lehrkräfte reichen nicht aus . ^ Man ist also ge¬
zwungen. entweder die Kinder in die überfüllten , den heutigen
hvgienischen Ansprüchen keineswegs genügenden Klaffen zu
schicken,oder täglich mit der Bahn nach Höchst fahren zu kaffen.
Eines, ist so unangenehm wie das andere. Beklagenswert ist,
daß eine früher bestandene Bürgerschule schon seit einer Reihe
von Jahren eingegangen ist, während jetzt ein dringendes Be¬
dürfnis nach einer solchen vorliegt, bestehen doch in viel
kleineren Taunusorten , wie Usingen, Nassau. Cronberg usw.,
Realschulen.  Zu der bevorstehenden Osteranfnahme sind
schon eine ganz erhebliche Zahl Schüler angemeldet und ist da¬
durch schon eine Änderung der Verhältnisse bedingt, mache man
doch gleich remen Tisch und keine Flickarbeit. Sobald die
Schulverhältnisse gebessert sind und die Bahnverbindung mit
Frankfurt den Bedürfnissen angepaßt , womöglich eine Ver¬
bindung mit Wiesbaden geschaffen ist. dann wird der Zuzug
nach dem so lange im verborgenen blühenden Taunusstädtchen
ein ganz ungeahnter werden.

Sport.
sr. Das internationale Schachmcisterturmsr in San

Sebastian. Capablanoa behauptet die Führung mit
Sy2 Punkten vor Marshall, Rubinstein und Vidin-ar mit
je iy%  Schlechter und Tarrasch mit je 6y2>sowie Niemzo-
witsch und Spielmamr mit je 6 Punkten. Capablanca hat
noch gegen Rubinstein, Teichmarm und Vidmar zü spielen,
und das Ergebnis dieser Partien wird für den Sieg des
jungen Kubaners ausschlaggebendsein.

sr. Deutscher Erfolg beim Lawntennisturnier in
Mcnto«. Das internationale Lawntenuisturnier in
Menton brachte in der Meisterschaft im gemischten Doppel¬
spiel Frau Dr. Reresheimer-H. Kleinschroth einen schönen
Erfolg. Nachdem das deutsche Paar in der Vorschluß¬
runde Mme. und Max Decugis 6—3, 6—1 sicher geschlagen
hatte, gewannen sie das Entscheidungsspiel gegen Miß
Broo-ks-Smith -Williams 6—1, 6—2. In der Herrenmeister¬
schaft im Einzelspiel war der deutsche Vertreter Rahe in
der Vorschlußrunde ausgeschieden, da er gegen den Fran¬
zosen Max Decugis nicht antrgt . J 'rn Schlußspiel siegte
dann Wilding nach fettem spannenden Kampf mit 6—3,
6—2, 3—6, 5—7, 6—3 über Decugis. Auch im Herren-
Doppeffpiel vermochte sich Rahe nicht für die Entscheidung
zu qualifizieren, da er mit Decugis als Partner in der
Vorschlußrunde von Wilding-Ritchie 6—2, 2—6, 7—5 ge¬
schlagen wurde. Zum Schlußspiel müssen nunmehr Ge¬
brüder Kleinschroth gegen Wilding-Ritchie antteten . Die
Damen-Meisterschast gewann Miß Tripp gegen Miß
Salusbury 6—2, 6—8, 7—5.

* Dem Deutschen Fußballbund gehören nach der neuen
Statistik insgesamt 1361 Vereine mit 109 577 Mitgliedern
an, gegen 1053 Vereine mit 82 326 Mitgliedern im Vorjahr.
Der Verband süddeutscher Fußballvereine stellt 326 Vereine
und 34300 Mitglieder. „

Gerichtliches.
Ans arrsrvLntige» GsnichLsjatsn.

Der Knaüemnord im Kornfeld.
8k Essen, 13. März. Wegen Ermordung eines Schul¬

knaben har sich in einer heute begonnenen Verhandlung,
deren Dauer aus drei Tage berechnet ist, vor dem hiesigen
Schwurgericht der 21 Jahre alte Arbeiter Julius Wisbar
von hier zu verantworten. Man fand das unglückliche Kind,
den neunjährigen Sohn Friedrich des Bergmanns Walter
aus Heissen-, am 17. August v. I . halbentkleidet als Leiche
in einem Kornfeld bei Borbeck in einem schrecklichen Zu¬
stand aus. Der Körper befand sich in einer Lage, die dar¬
auf schließen ließ, daß an dem Knaben- ein Lustmord verübt
worden war, und wies eine große Zahl von Stichen- und
Schnitten auf, sogar an den Beinen. Im Rücken fanden sich
zwei kreuzweise übereinander lausende lange Schnitte, und
auf der Brust war ein langer tiefer Schnitt, der nach dem
Unterleib verlies und die Eingeweide bloßlsgte. Das
Scheusal in Menschengestalt hatte sein Opfer geradezu zer- .
fleischt. Die Nase des Knaben war zerdrückt, anscheinend
dadurch, daß der Mensch das Kind andauernd mit dem
Gesicht' aus die Erde gestoßen hatte. Der Knabe war zu¬
letzt am 15 August in Begleitung eines Unbekannten ge¬
sehen worden, den man genau beschreiben konnte. Drei
Polizeihunde wurden aus seine Spur gesetzt, sie verlor sich
indes im Wasser-eines Daches, in den der Mörder hinrin-

gegangen war, um seine Spur zu verwischen, woraus er
nach eruiger Zeit wieder an Land ging. Es gelang jedoch
alsbald sestzustellen, daß der seit einigen Tagen vcrschwun-
d^ te Maurer Wisbar derjenige gcw'esen, in dessen Gesell¬
schaft sich der ermordete Knabe zuletzt befunden hatte. Eine
Postkatte, die jener einige Tage später an seine Mutter
schrieb, führte schnell zu seiner Verhaftung. Er gestand nach
längerem Leugnen die Tat , bestritt aber, sie mit Überlegung
begangen zu haben, und behauptete, daß er betrunken ge¬
wesen sei.

Kleine Chronik.
Reiches Vermächtnis für die Jugend - und Waisenfür.

sorge. Wie in der Stadtverordneteiwersammlung zu Halle
a . d. S . mitgetcilt wurde, vermachte der verstorbene Geh.
Kommerzienrat Bethke außer den der Stadt Halle bereits
letztwillig hinterlassenen V/2 Millionen Mark noch in einem
besonderen Nachtrag des Testaments 250000 M. zu Zwecken
der Jugend - und Waisensürsorge der Stadt.

Der Hosenrock nicht verboten. Wie die Dresdener Poli¬
zeidirektion mitteilt, ist die Nachricht, der Polizeipräsident
von Dresden habe einer Kabarettkünstlerindas Austreten
im Hosenrock verboten, völlig unzutreffend, da behördlicher¬
seits weder ein derartiges Verbot erlassen worden ist, noch
überhaupt die Absicht besteht, durch polizeiliche Maßnahmen
die Mode der Damenwelt zu bekämpfen.

Zu dem Berliner Kinder-Giftmord. Frau Runge, die
in der Nacht auf den Sonntag in Berlin den dreifachen
Kindermord verübte, wird- unter ärztliche Beobachtung ge¬
stellt werden. Rückhaltlos hat sie dem Untersuchungsrichter
ihr Geständnis wiederholt. Sie kauert in ihrer Zelle in
Moabit still weinend vor sich hin und ist allen Vorgängen
gegenüber völlig teilnahmslos . Ihre andauernd unstet
flackernden Augen lassen die Bekundung ihres Mannes,
daß sie selbst irrsinnig sei, nicht univahrscheinlich erscheinen.
Dem Ehemann Runge tSurde im Untersuchungsgefängnis
Mitteilung gemacht, daß seine Frau ihre drei Kinder ver¬
giftet habe. Runge brach unter der Wucht der Schreckens¬
nachricht zusammen.

Aus Vergeßlichkeit ein Dokument über 280000 M . ver¬
loren. Der Bankier Simon aus Wttezen a. d. Oder ließ in
der Nacht zum Sonntag in Berlin bei der Fahtt mit einer
Kraftdroschke beim Aussteigen seine schwarze Aktentasche
mit einem aus 280000 M. lautenden HypM)ekenbrief liegen.
Er setzte 300 M. Belohmmg aus.

Die Pest in Indien . Die „Times " meldet aus Bombay,
daß sich die Pest in Indien weiter ausbreitet. In der
Woche vom 25. Februar bis zum 4. März betrug die Zahl
der Todesfälle an der Seuche 2813. Am meisten sind von
der Seuche die Provinzen Punjab und Bengalen heimgc-
sucht.

1 üaodeS . Industrie.
Volkswirtschaft.î i t~ 2

Die Lage des deutschen Arbeitsmarktes.
Obwohl die Bautätigkeit im Februar bedeutend mehr als

im Vorjahr von der Witterung begünstigt wurde, so hat sich
doch die Erleichterung am gewerblichen Arbeitsmarkt gegen¬
über dem Vorjahr im Februar nicht mehr in dem gleichen
Grade erhalten können wie im Januar . Bei den an den
„Arbeitsmarkt" berichtenden öffentlichen Arbeitsnachweisen
kamen im Durchschnitt auf je 100 offene Stellen im Februar
dieses Jahres 129.9 Arbeitsuchende gegen 142.3 im Februar
vorigen Jahres. Die Erleichterung beträgt 12.4. Im Januar
hatte sie dagegen 15.4 betragen, und so ist auch die Spannung
gegenüber den Hochkonjunkturjahren 1906 und 1907, die sich
schon kräftig zu vermindern schien, wieder größer geworden.
Bewirkt wurde die keineswegs bedenkliche Ermattung dadurch,
dah die Zunahme der Nachfrage gegenüber dem Vorjahr längst
nicht so kräftig war wie im Januar . Ging die Zahl der offenen
Stellen, nach der auf die Arbeitsgelegenheit zu schließen ist,
im Januar noch um 27 Vz Proz . über die vorjährige hinaus , so
wies sie im Februar nur eine Zunahme von knapp 17 Proz.
auf. Wenn nicht zugleich auch die Zunahme des Angebotes
nachgelassen hätte, so würde die Besserung noch mehr ge¬
schwunden sein. Am Arbeitsmarkt für Männliche und an dem
für Weibliche war die Entwickelung ziemlich gleichartig; bei
beiden wurde die Abnahme des Andranges im Vergleich zum
Vorjahr etwas geringer. Nach .den eingegang-enen Berichten zu
urteilen hat sich vornehmlich in den Provinzen Schlesien,
Westfalen und Hessen-Nassau, im Rheinland, im Königreich
Sachsen, sowie in Baden-Württemberg eine kräftige Besserung
gegenüber dem Vorjahr erhalten ; in Brandenburg-Pommern
dagegen, in Sachsen-Thüringen und _ in Bayern ist die Er¬
leichterung nicht mehr sehr groß und in den Ostprovinzen geht
der Andrang sogar ein wenig über de» vom Vorjahr hinaus.
Gerade hier war allerdings im Jahre 1910 schon sehr zeitig
mit der Bautätigkeit begonnen worden, während im Februar
dieses Jahres noch keine rechte Baulust herrschte. In anderen
Gegenden wurde weit lebhafter gebaut, und in zahlreichen
Städten, wie Göttingen, Mainz, Baden-Baden, Freiburg, Pforz¬
heim, Eßlingen, Ravensburg, Ulm, Fürth und Augsburg wurden
Bauarbeiter sogar sehr rege begehrt. Nur wenige Städte machen
von dieser Tendenz -eine Ausnahme : in Freiberg i. S., Lörrach
und Nürnberg wird der Arbeiterbedarf im Baugewerbe als un¬
befriedigend bezeichnet. Durch die überwiegend lebhafte Bau¬
tätigkeit, die nur wenig durch Arbeitskämpfe beeinträchtigt
wurde, gestaltete sich auch die Lage des Arbeitsmarktes in den
Baumaterialien liefernden Gewerben in Anbetracht der Jahres¬
zeit sehr befriedigend. Auffallend ist die rege Nachfrage nach
Tischlern, die sich allenthalben bemerkbar machte. In Darm¬
stadt, Ludwigshafen, Baden-Baden, Freiburg, Eßlingen, Ulm,
Fürth und Augsburg wurde die Nachfrage nach Tischlern ge¬
radezu als sehr gut bezeichnet und in Cassel und Pforzheim
wurde sogar über Mangel geklagt. Zum Teil dürfte diese be¬
sondere Lebhaftigkeit wohl darauf zurückzuführen sein, daß
vielfach infolge der Tarifbewegungen eine Kündigung erwartet
wurde und die Arbeitgeber sich rechtzeitig mit Ersatzkräften
versorgen wollte». Zum Teil kam es auch schon zu Arbeits¬
einstellungen. Eine befriedigende Entwickelung wies der
Arbeitsmarkt in der Eisen- und Metallindustrie auf . Wenn in
der Robeisenindustrie die Steigerung der Produktionstätigkeit
gegenüber dem Vorjahr -etwas nachließ, so lag das nicht an
einer Verminderung der Arbeitsintensität , sondern daran , daß
bereits im Februar 1910 mit stark vermehrter Lteistungsiähigkeit
gearbeitet worden war. In der weiterverarbeitenden Industrie
ließ sich die Nachfrage nach Arbeitskräften ganz befriedigend
an. Nicht so gut war die Entwickelung im Kohlenbergbau.
Wohl war auch hier die Fördertätigkeit höher als im ver¬
gangenen Jahre, aber von einer merklichen Vergrößerung der
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Belegschaft war nichts zu verspüren. In der Textilindustrie '
ließ der Arbeiterbedarf immer noch zu wünschen übrig, und
nur in wenigen Branchen oder Bezirken wich die Mattigkeit im
Berichtsmonat etwas. Diese andauernde Stagnation am
Arbeitsmarkt des Textilgewerbes fällt um so mehr auf, als der
Beschäftigungsgrad im Bekleidungsgewerbe, und zwar speziell
in der Schneiderei, sehr befriedigend sein muß, wenigstens ist
die Nachfrage nach Schneidern und Schneiderinnen vielfach
sehr rege. In einzelnen Orten besteht sogar fühlbarer Mangel.
Ungleichmäßig war die Nachfrage nach ungelernten Arbeitern;
während sie in Berlin, Mainz und Fürth sehr rege war, wird
sie in Hamburg, Cassel und Bamberg als unbefriedigend be¬
zeichnet.

Sanken und Börse.
BC. ObLigationennmlaul der deutschem Hypothekenbanken.

Das Kaiserliche Statistische Amt hat nach den Halbjahrsaus¬
weisen der 38 deutschen Hypothekenaktienbanken deren
Ufandbriefumlauf für den 31. Dezember 1910 auf 10 321.31
Mill. M. ermittelt ; daneben waren im Umlauf 371.42 Mill. M.
Kommunal- und 5.79 Mill. M. Kleinbahnschuldverschreibungen.
Der gesamte Obligationenumlauf betrug somit Ende 1910
10 698.34 Mill. M. Gegenüber dem Obligationenumlaufe vom
31. Dezember 1909 in Höhe von 10171.21 Mill. M. bedeutet
dies eine Zunahme von 527.13 Mill. M.

— Bank kör Handel und Industrie. Die Bank teilt mit,
daß sie dem Handlungsbevollmächtigten der Niederlassung
Wiesbaden,  Herrn Karl B e g e r e , Prokura für diese
Niederlassung erteilt hat.

Bmtnstrie wmd flassdel.
* Deutsche Togo-Gesellschaft, D. K. 6 . in Berlin. Die

General Versammlung genehmigte die Kapitalserhöhung um
höchstens 300 000 M. auf event. 1300 000 M„ zu bewirken in
der Zeit vom Erscheinen des Geschäftsberichts per 1. April 1911
bis 30. April 1914 nach den alsdann zu fassenden Entschlüssen
der Verwaltung. Zusagen für Übernahme von Anteilen lägen
bereits vor. Aus der bevorstehenden Inbetriebnahme der
Staatsbahn Lome-Atakpame verspreche man sich eine Be¬
lebung des Handelsgeschäfts und Wolle darum Faktoreien längs
der Bahn errichten. Die grundsätzliche Zustimmung des
Kolonialamts für die Kapitalserhöhung liege bereits vor.

* Deutsche Micholin -Pneumatik-Aktiengesellschaft, Frank¬
furt a. A. Nach 35 061 M. Abschreibungen ergibt sich für
1910 einschließlich 4938 M. Vortrag bei 400 000 M. Grundkapital
ein Reingewinn von 26 540 M. (i. V. 22 040 M.), über dessen
Verwendung die Bilanzveröffentlichung keinen Aufschluß gibt.

* AlkoholproduMonin Deutschland. An Alkohol wurden
im Februar im Reich erzeugt 494 819 hl (i. V. 500 788 hl),
steuerfrei ^bgelassen 116 788 hl (163 421 hl), davon dena¬
turiert 87 992 hi (135 019 hl). Versteuert kamen in Verkehr
166 102 hl (159 182 hl) und die steuerlich kontrollierten Be¬
stände stellen sich nunmehr auf 1063 010 hl (1216 975 hl).
Mit Anspruch auf Steuerfreiheit wurden ausgeführt im Februar
Branntwein roh und gereinigt .1084 hl a, Branntweinfabrikate
1674 hl a.

Veffkelirswesen.
= Niederwaldbahn. Auf der Rüdesheimerund Aßtmanns-

aauser Linie hat die Niederwaldbahngesellschaft im ver¬
gangenen Jahre 204 252 Personen befördert. Im Jahre 1909
wurden 192 920 Personen gezählt. Die Einnahmen aus dem
Personenverkehr betragen in diesem Jahre rund 125 000 M.

* Hanauer Klämbahn-GeseJlschail, A.-S., Hanau a. M.
Aus dem 37 454 M. (i. V. 29 157 M.) betragenden Reingewinn
wird vorgeschlagen, eine Dividende von 4ks Proz. (i. V. 3%
Proz.) zur Verteilung zu bringen.

VcrsiclieroBgswesen.
* Frankonia. Rück- und Milversichernngs-Aktiengesell-

schaft, Frankfurt a. M. (vormals Badische Rück- und Mitver-
sicherungs-Gesellschaft m Mannheim). Der Aufsichtsrat be¬
schloß, für 1910 eine Dividende von 60 M. (wie i. V.) für die
alten Aktien und von 30 M. für die ab 1. Juli v. J. dividenden¬
berechtigten jungen Aktien in Vorschlag zu bringen.

* Vereinigung der deutschen Privaiversicherung. Der
Preußische Minister für Handel und Gewerbe teilte der Ver¬
einigung der deutschen Privatversicherung mit, daß er künftig
in Fragen des Versicherungswesens das Gutachten und den
sachverständigen Rat der Vereinigung in Anspruch nehmen
werde.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div . i Letzte Notierungen vom 14. März, Vorletzte | Letzte
Notierung.
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . •
Deutsche Effekton - .und Wechselban
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . . • * . . •
Nationalbank für Deutschland . .
Oesterreichische Kreditanstalt . .
.Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein . . •
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank ..
Berliner Grosse Straßenbahn . .
Süd deutsche Eisenbahn -Gesellschaft . •
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien - . . . . .
Oesterreieh -Hngarische Staatsbahn . .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . - . - • - • - - • * •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb - . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri • • • • • : .
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche ' Immobilien 60% . . . . .
Schökkerhof Bürgerbräu.
Gementwerke .-Lothringen.
Farbwerke Höchst . .
Chem . Albert . . . . • • • . .
Deutsch Uebersce Elekfcr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer.
Schuekert . • . • • • • •■ • • / • * '
Rheinisch -Westfälische Kalkworko . . .
Adler Kleyer - . .
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus . . .
Deutsch -Luxemburg.
Esohweiler Bergwerk.
Friedrichshütte - . - > -
Gelsenkirchener Berg . . •

do . Guss.
Harpener . ..
Phönix . . .
Laurahütte . . . : - ■ • • • • • • -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .

Tendenz : fester.

174.20 174
118 118
131.25 131.10
269.90 270
146.10 148
117.75 116.10
198 40 196 30
105 164.80
132.75 132.70

142.90 142.80
143.60 142.75

142
148.25 148
199.50 199.50
128 128.25
142.60 142.75
103.50 104

19.60 19.75

158
103.40 103.50

144.50 144.50
88.50 88
93.25 93.25

123.10 123
527.90 528
502 503.25
184.40 183.80
158 158.50
117.40 117.25
160.40 180.70
181.60 181
571 568

263.80
233.80
117.25

201.40 200.30
186.40 180.60
143.40 143.75
214 213.50

85 85
189.10 183.10
261.75 250.60
176.60 176.20
274 273.40

Lstzte Nachrichten.
Ein Kompromißvorschlag zur Bagdad -BaHnftage.
bä . Paris , 14. März . Der „Tomps " erfährt über den

türkischen Vorschlag der Jnternationalisierung der Bagdad¬
kahn bis zum persischen Golf , Deutschland- und die Türkei
erhielten entsprechend ihrer gemeinsamen Kapitalbeschaffung
dre Mehrheit im Lerwaliungsrat , welchem auch Vertreter
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Englands und Frankreichs angehören sollen. Ko-weit wird
als türkischer  Hafen anerkannt , doch behalt der dortige
Scheik seine Autonomie.  Eine englische Gesellschaft
wird mit dem Hafenbau von Koweit betraut . Mit letzterem
Kompromiß wären die Engländer -einverstanden , doch wird
wegen der Zusammensetzung des Verw -altungsrats der
Bagdad -Golsbahn noch manche Schwierigkeit zu überwinden
sein.

Sir Eduard Grey über dir auswärtige Politik,
bä . London, 14. März . Die gestern im Unterhause be¬

gonnene Beratung des Marinebu -d-g-ets gab dem Minister
des Auswärtigen Gelegenheit , eine große Rede über die
ausivartige Politik Englands zu halten . Was Frankreich
betrifft , so führte Sir Eduard Grey aus , so sind die Worte,
welche Ministerpräsident Asqnith vor einigen Wochen ge¬
sprochen hat , noch allen Mitgliedern des Hauses im Ge¬
dächtnis . Die englisch - russischen  Beziehungen sind
ebenfalls freundschaftlich und die Potsdamer Begeg¬
nung  hat an der Herzlichkeit dieser Beziehungen nachts
geändert . Die englische Regierung ist von dem aufrichtigen
Wunsche beseelt, alle Nationen in Frieden leben zu sehen.
Was Deutschland  anlangt , so erinnere ich an dre
Worte , mit welchen Herr von Bethmann -Hollwog im ver¬
flossenen Dezember die englische Regierung ernlud , Unter¬
handlungen anzuknüpfen , um die Ursachen des beseitigten
Mißtrauens und Feindseligkeiten zu verscheuchen. Das ist
auch, fügte der Minister hinzu , die Politik , welche England
zu verfolgen beabsichtigt. Aber , um eine tatsächliche
Beruhigung  h -r.bÄzuführen , ist es nottvendrg , daß
sowohl die Nationen als auch die Individuen den Zeit¬
punkt abwarten , wo sie bereit sind, aus Gesetze  sich zu
berufen , anstatt auf die Gewalt.

Aus Marokko.
bä . Eolomb -Bechar, 14. März . Eine aus 50 Kamelen

bestehende Haudelslar -awane , die in den letzten Dagen .«« s
Sem Abbes ab-ge gangen war und entgegen den Anweisun¬
gen der Militärbehörde den Weg nach Gehniz einschlug,
wurde zwischen Ksar-Abdellah und J -gli von Eingeborenon
überfallen.  14 Führer -der Karawane wurden gelotet,
sämtliche Kamele weggefiihrt und alle Waren von den Ein¬
geborenen geraubt . Einigen Führern -gelang es , indessem
sich nach J -gli zu flüchten, von wo die Nachricht nach
Eolomb -Bechar gebracht wurde . Eine MMärabteilung sit
zur Bestrafung der Schuldigen abgegangen.

wb. Paris , 14. März . Aus Tanger wird über den
Kampf vom 7. März berichtet : Die Scherardar ©aßen sich
oen Anschein, als wollten sie sich unterwerfen und griffen
dann plötzlich die Mahalla an , doch wurden sie auch dies¬
mal geschlagen. Das Vorgehen des Leiters der französischen
Militärmission , Major Mangln , der jede Plünderung und
Grausamkeit verbot , macht aus die Stämme großen Ein¬
druck. Nur die Herde wurde gefangen und ein Drittel der
Tiere den Truppen und zwei Drittel dem Mntzhsen üHer-

^ Frankreich und Marokko.
wb. Paris , 14. März , über die Maßnahmen , die im

heutigen Ministerrat , betreffend Marokko, beschlossen werden
sollen, wird u . a. berichtet : Die Regierung ward voraus¬
sichtlich eure Verstärkung des Besatzungskorps  an¬
ordnen . jedoch -entsprechend der vom Gesandten Renault
vertretenen Ansicht keinerlei militärische Expeditionen ge¬
statten Dem Sultan Mlfleh Hafrd soll eine Frist zur Be¬
strafung des Zärstammes gegeben werden . F<üls bis da¬
hin Frankreich keine Genugtuung schalte , werde es selbst
die erforderlichen Vergeltungsmaßregeln treffen . Man be¬
absichtigt, zunächst dem Zärstamm den Zutritt zum Marrt
von R-abat zu verbieten » um ihn zu zwMigen, dre an dem
überfall auf die Kolonne Marchand Beteiligten selbst aus-
zuliesern . ^ . _ , . ,

Reue Winzcrunruhen m Frankreich.
bä . Reims , 14. März . Gestern nacht wurde ein neuer

Anschlag gegen die Bestände eines Weinhändlers m der
Champagne verübt . Drei Fuder Wein wurden durch Hin¬
zu schütten von Petroleum unbrauchbar gemacht. Es herpt,
daß dies nur der Anfang von neuen Winzernnruhm sei. die
ihre Ursache in der Unzufriedenheit über die jüngsten Kam-
mordrvattru üder da§ Wriu -Arsrh havrn.

Rußland und China.
Peking, 14. März . (Eigener Drahtbericht .) Der

russische Gesandte erhielt den Auftrag , dem W e : -
p u p u eine Note  zu überrerchen , rn der erklärt wrrd
die russische Regierung erblicke m der Antwort der
chinesischen Regierung über die Beschran.ung des russi¬
schen Handels durch Monopols und u.bcr die Errichtung
von russischen Konsulaten rm Bezirke Kobdo B e -
wei ' S unfreundlicher Beziehungen
seitens Chinas ; dieses entstelle den genauen -Dtnn
der Verlragsbestinnnungen durch das Bestreben, den
''itssischen Untertanen und die dem russischen Handel
gewährten Dertragsrechten jede Bedeutung zu nehmen.
Tie russische Regierung fordert die chinesische auf , die
Folgen  einer derartigen Handlungsweise zu er¬
wägen, dre unvermeidlich zu einer 31 b t u n g der
freundschaftlichen Beziehungen zwischen Rußland und
China führen würden.

Japan und Mexiko.
bä . Tokio 14. März . Die Gerüchte von einer Entente

zwischen Japan und Mexiko haben hier den Eindruck einer
-lächerlichen Erfindung gemacht.

Drei Kinder tödlich verunglückt.
l,ä . Würzburg , 14. März . Hier wurden von einem

nmstürzenden Bretterhaufen drei Kinder des Gärtners
Söhnlein verschüttet. Ein Kind wurde getötet , die beiden
anderen starben später an ihren Verletzungen.

Zum Einsturz des Vesuvlraters.
bä . Rom , 14. März . Vom hiesigen Laboratorium

meldet -ein Sonderberichterstatter der „Tribuna " : Infolge
des am Sonntag erfolgten Zusammenbruches des südwest¬
lichen Kraterrandes des Vesuvs hängt die Station der
Drahtseilbahn förmlich in der Luft und könne joden Augen¬
blick in den Abgrund stürzen . Da der Schlund des Vulkans
glücklicherweise nicht verschüttet wurde , strömen die Dämpfe
aus dem Jmrern des Berges ungehindert hervor Dre
Seismographen sind ruhig . Der Einsturz war nicht dre

Folge eines Erdbebens , sondern die natürliche Wirkung der
Aschenwände des Kraters.

wb. Paris , 14. März . Die Pariser Dockarbei-
ter  hielten gestern abend in der Arbeitechörse eine Ver¬
sammlung ab und -erörterten die Frage eines Gesamt¬
en s sta n d es all er französischen Hafena r b e r -
terverbände.  Die gefaßten Beschlüsse wurden geheim
gehalten.

bä .- Paris , 14. März . Der Direktor des städtischen
Theaters von Cherbourg, Jules Focheux. der auch zugleich
Kapellmeister des Opern-Qrchesters ist, erschau ncy gestern Vor¬
mittag in seinem Bureau . Finanziellen Schwierigkeiten waren
die Ursachen des Selbstmordes.

Lehre DlKndsisuachr'fÄZsrr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeisilt vom Bankhaus Vfeiffer  u . Ko.. Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 14. März , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 212.25, Diskonto-Kommandit 198.50, Dresdner Bank IW,
Deutsche Bank 270.25, Handelsgesellschaft 174si», Staatsbahn
158 50, Lombarden 19.75, Baltimore und Ohio 103.50, Gesien-
kirchen 218.75, Bochumer 234.50, Harpener 188.75, Norddeutscher
Lloyd lOßs/a, Hamburg-Amerika-Paket 142.75, Phönix 257.50,
Edison 273.25, Schuckert 160.50, Übersee 183.75. Tendenz : ssill.

Wiener Börse, 14. März . Österreichische Kredit-Aktien
674.20, Staatsbahn - Aktien 751, Lombarden 112.50, Mark¬
noten 117.40,

Telegraphischer Witienmgsbericht
von der deutschen Seew &rte zu Hamburg

voas » 14 . aiürz » 8 Ular vorm
1 — sehr leicht , 2 == leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 — stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungß-
Station.

Borknm.
Keitum.
Hamburg.SwinemflLiide. .
Ncutaiirwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
BrombergMetz .
Frankfnrt(Main)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . •Malin Head . ■.
Valencia . . . . ..
Scilly.Aberdeen . . . .
Shields .
Holyhead.Ile d'Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez . .
Paris.
Vlissingen . ».Helder.
Bodü.
Cliristiansnnd .
Skudenes.
Vardü.
Skagcn.
Vestervig.
Kopenhagen . .Stockholm .
Hernösand . . .
Haparanda . . . .
Wisby.Karlstad.
Archangei
Petersburg . . .
Uiga.Wilna .
Pinsk .Warschau - - • •
Kiew.
Wien.
Prag.Kom.
Florenz .
Cagliari.Thorshavn . . .
Seydisfjord

738.5
738.9739^
745 .7
750.9
754.7
743 .6
743.3
746 .7
749.8
751.0
750 .8
752.0
743.6
751 .9
743.5
714.7

761 .5
764.3

757,2
755.1

753.3
748 .3
744.3
758.0
755.9
749 .5
754 .9

743 .0
743 .5
755.5
757.3
759.1
752.4
751.9
764,3
763.2
759.1
760.7
760.3
753.1
763.8
753.3
751.8
763.3
751.4

763 7̂
768 .1

Wetter.
Therm.1

Cels.J
Witt er un g sverl auf

der letzten 24 Stunde

®j?

n "
NNW 4 bedeckt - 4 nachts Niederschläge

0 3 - 3 15
SSW 4 - - 3 JTiederschl . i . Schauern 5

S 6 wolkig - - 5 meist bewölkt
82 bedeckt - - 2

SO 5 halbbed. - 1
SW 5 bedeckt r 1 anhalt . Niederschläge 7
SW 7 Hegen - 2 Niederschi . i . Schauern 2
SW 2 bedeckt r 4 meist bewölkt
SW 3 halbbed. l 4
SW 2 bedeckt - 5
SO 2 - 3 ziemlich heiter
W 4 b 1 Niederschi . i . Schauern 5
SW 5 wolkig b 2 vorm . Niederschläge 2
SW 3 bedeckt - 2 Niederschi , i . Schauern 2
SW 4 wolkig nachm . Niederschläge 1
W 3 halbbed. -19 > 3

N 6 halbbed. 4 - 6 anhalt . Niederschläge i
N 4 ■wolkig + 6 meist bewölkt

NNW 4 Schnee 4 - 1 meist bewölkt 6
NW 5 wolkig + 3 nachm . Niederschläge 7

W 2 bedeckt 4 * 2 1
WNW 2 wolkig 4 - 3 vorm Niederschläge 11

NW 7 4- 4. Niederschi . i . Schauern 13
02 heiter - 3 meist bewölkt

OSOl wolkig 0 ziemlich heiter —
NNW 6 meist bewölkt

SW 2 bedeckt - 3 W etterleuchten

NO 6 Hegen 4 - 2 vorwiegend heiter 17
SSO 5 bedeckt -4- 4 Wetterleuchten 1
SO 2 4- 1 meist bewölkt
04 Schnee vorwiegend heiter 2

W 2 bedeckt - 3 2
SSO 4 + 2 vorm . Niederschläge
02 4 - 2 Gewitter 5

SSW 1 - .9 nachm . Niederschläge
82 Schnee - 1 ziemlich heiter

SOI bedeckt 0
SO 2 Wetterleuchten
SO 3 - 1 meist bewölkt
SSOl + 1 vorm . Niederschläge
OSO 1 - 4
880 2 Kegen d 3 vorwiegend heiter
SSW 2 bedeckt ziemlich heiter

SO 3 4 -10 vorwiegend heiter 12
82 bedeckt + 8 1

NO 4 Kegen 4- 11 Niederschi . i . Schauern L
N 2 beiter 0 nachm . Niederschläge
W 3 wolkenl. - 2 vorwiegend heiter

Wettervoraussage für Mittwoch, 15. März
1 der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zn Frankfurt a. M«

Wolkig , Regen und Schneeschauer , kühl.
Witterrmgslbeoliachtiiiigen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

13. März

Barometer auf 0 ° und Normal sch wer©
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celßins ) . . . . . . .
Dunstspannung (mm ) . . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) .
Wind -Bichtung und -Stärk © .
Niederechlagshöhe (mm ) . . .

Höchste Temperatur (Celsius ) 8,8.

7 Uhr
norgena.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

733,8 729,8 737,1 733,6
744,0 739,9 747,3 743,7

5,6 6,1 4,0 4,9
5,1 4,5 3,9 4,5

75 85 64 68,0
SOI SW 4 SW 4
0,0 0,3 0,3

Niedrigste Temperatur 3.8.

Auf- und Untergang für Sonne und Mond.

Sonne• Sonnen- Mond-
im Süden Aufgang j Untergang Aufgang Untergang
Uhr Min. Uhr Min . | Uhr Min . 1 Uhr Min. Uhr Min.

15. 12 6 4 29

Biebrich;
Mainz.
Caub.

Wasserstand des Kheins
am 14. M ärz.

Pegel : 2,15 m gegen 2,20 m am gestrigen Vormittag.
.. 1,42 „ „ 1,55 „ ,.
„ 2,56 „ „ 2,59 „ „

Geschäftliches.

B . Bßarxheimer,
Wilhelmstrasse 32.

: ; : Vornehme : : :
Herrenselmeiderei

Breeches, Reit,
:: Jagd, Sport ::

Die Aderrd-ArrsKabeumfaßt  10 Seiten.
Leitung- SB. Schulte vom Brüht.

NeranttvortlicherRedakteur für PEl u. öahhel : A. Hegerhvrlt , Erbenheimer
für Feuilleton : W, Schulte vom Brüh !, Sonnender»; für Wiesbadener

Wrichten : C Rötherdr ; für Naiinmi-be NachriÄten. Ans der Un>»ebung
und GeriÄtSiaal: H. Diesenbach ; für Bermiichtes, Sport und Brteskasten:p Losacker; für die Anzeigenu.Reklamen: H.Tornaus; lamtlichinÄP'sdaoen.
Drud und Berlag der L. Schellenhergschen Hos-Bachd-uikkrei in Wt-zhaoen.
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blutarme freuten iwö Kinder
deren Kräftezustand einer energischen Aufbesserung bedarf , finden
ein blutbildendes Stärkungsmittel von besonderem Wert in der
Eisen -Somatose . Dieselbe erhöht nicht nur den Eisengehalt des
Blutes , sondern bessert auch Appetit , Verdauung und Allgemein¬
befinden.

Die großen Vorzüge dieser Doppelwirkung werden verständlich,
wenn man bedenkt, daß gerade Blutarme , Bleichsüchtige und Nervöse
meist keine richtige Eßlust , vielmehr eine schlechte Verdauung haben.
— Daß ferner die richtige Zusammensetzung des Blutes außer von
genügender Eisenzufuhr besonders von einer normalen Verdauungs¬
tätigkeit abhängt.

Darum erzielt auch die Eisen-Somatose Erfolge , die man von
den gewöhnlichen P̂räparaten — die dazu oft verstopfend wirken,
ebenso Magenschleimhaut und Zähne angreifen (schwärzen) — nicht

erwarten kann. Die Eisen -Somatose enthält das Eisen in einer leicht¬
verdaulichen, organischen Verbindung und ist von allen vorgenannten,
unangenehmen Nebenwirkungen frei.

Wer die Eisen-Somatose anwendet , wird den günstigen Ein¬
fluß bereits nach 3—4wöchigem Gebrauch — oft noch früher fest¬
stellen. Beginnend mit einer allmählichen Steigerung der Eßlust
wird durch gründlichere Ausnutzung der Speisen und reichliche Bildung
gesunden Blutes eine bessere Ernährung und Kräftigung des ge¬
samten Körpers , besonders such der Nerven , ermöglicht.

Schwäche und Müdigkeit in den Beinen und andere Symp¬
tome verschwinden, um durch fühlbare Lebirng des Allgemeinbefindens
und der Lebenslust ersetzt zu werden. Diese Besserung des Zu¬
standes erkennt man auch äußerlich in frischerem Aussehen , Muskel¬
ansatz, Gewichtszunahme und Rundung der Körperformen.

Man verlange in der Apotheke oder Drogerie die neue flüssige Form zu Mk . 2.75 die Originalflasche . Durch ihre sparsame
Anwendung (für Erwachsene 3 mal einen Eßlöffel täglich, für Kinder die Lälfte ) stellt sich die Eisen -Somatose auch im
Gebrauch billig.
Es werden oft Minderwertige Nachahmungen als „Ersatz" oder „ebensogut" angeboren . Man lasse sich dadurch nicht
schädigen , sondern bestehe auf Lieferung der Eisen-Somatose , für die es keinen wirklichen Ersatz gibt.

53

Eisen-Somatose

LurTraurrfäUr empfehlen
wir unsere Anstalt zum

von Damen - rmd Ksrrsn-
Gardsuobe >n fcottiicinbiij
unzertrenntem Zustande.

Eilige Aufträge können von
einein zum andern Lage ge¬
liefert werden . — Gewöhnliche
Lieferzeit 3—4 Tage . 336

kmfm&Werte!«.
Filiale»

irr alle» Stadtteilen.

QJlidtn  -
X-/'/r-r-' t&ĉ

oÜfnufi/en-  80
Wiesbaden Taunus - Apotheke

Fernruf 106 u . 2261.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme während der

Krankheit und der Beerdigung unserer innigstgelicbten , einzigen
Tochter , Schwester , Enkelin und Nichte,

Betty Mehlinger,
für die überaus zahlreichen Blumenspenden , insbesondere den Erst-
kommunikanten , den Mitschülerinnen und den Englischen Fräulein«
vom Institut St . Mariä für die liebevolle Teilnahme , sprechen wir
hiermit auf diesem Wege unfern tiefgefühltesten Dank ans . 400

Die tiestrnucrnden Hinterbliebenen:

Familie Geoeg Mshlinger , Wiesbaden.
Familie Uietov . Mainr -Mambach.

I rauerhüte,
Trauerschleierl
stets in grösster Auswahl

am Lager . 128

Bina Baer,
I>a «*sjsr»»sse •£ 8.

933 HVSeplmn 933.

Tr» r-Kleider,
Trauer-Blusen,
Trauer-Böcke

in allen Grössen am Lager.

S. Hamburger,
7 Langgasse 7.

Fernspreclier 3 » 8 I.
K63

Heute verschied plötzlich und unerwartet der seit Jahren in
meinen Diensten stehende Kutscher

Otto Kiedrich Md.
Durch seltene Treue , Fleiß und Pünktlichkeit zeichnete er sich

aus und werde ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Fritz Wink.
Kurns -Fnstrhalterri,

Dotzheimcr Straße 18.

Lodrs-Ameige.
Gott dem Allmächtigen hat es ge'allen , heute nachmittag

1' /, Uhr meinen lieben Gatten , unsern guten Vater , Bruder , Schwieger¬
vater , Großvater , Onkel und Schwager,

herm Nlagnns Schlitzet,
nach kurzem, schwerem Leiden im 63. Lebensjahre zu sich zu rufen.

Um stille Teilnahme bitten
Die iraaerrrdea Hinterbliebenen.

Konnenberg , 13. März 1911.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 15. d. M ., nachmittags

Uhr . vom Stcrbehaüse , Langgasse 34, aus statt.

Verwandten und Freunden die traurige Nachricht, daß unser lieber tzoohn,

Mpt.-Ing.

Carl ttögler,
an den Folgen eines Gehirnschlages in Arosn sanft verschieden ist.

K. Kogler und Fra « .
Wiesbaden, den 14. März 1911.

Die Einsegnung findet Donnerstag, den 16. März, vorm. 10^ Uhr, in der Leichenhalle
Platter Straße, und die darauffolgende Beerdigung auf dem Nordfriedhof statt. — Blumen und
5kondo!enzbesuche dankend verbeten. 399

Stelle - 9
leichteste, leistungsfähigste.

Neuer Kursus Freitag, 17. März, 81/«Ulir,
Saalbau Turn - Gesellschaft, Soliwalbaeker Str. 8, P.

Honorar Mk. 6.50. Ca. 15 Stunden.
Anmeldungen zu Beginn des Unterrichts.

Stolase ’sclier Steeiograg >I«*?Bi- Verein
S5. 8 . Stolze -Sclirey.

Sodmt
Stück 50 Pf.

Chignons 10 Locken 5 Mark.

Zopfe
von S 51 k . an.

Grüsste Auswalil.

ffaarnterlgpn
für Frisuren jeder Art,

mit Deekhaar von 4 Mark an.

G.Bette,MMbergK.
Blusen u . Hauskleider

i werden cmgefertigt Keller-
straste 11, Part , rech ts ._

„Ich war am gcmzenUbe mitMalate»
behaftet, we-lche mich durch das ewige
Juchen Dag u. Nacht pernigtvu. Nach
ffticm 14 Lagen hat Zucker's Patent-

tedizinal -Seife das Hebel voWand.
beseitigt . Diese Seife îst nicht 1.50 M.,
fand. 100 M. wert, toerg.Jöt'. a St.
BO Pf . (15 %va) u . 1.50 M . (36 %-ig
stärkste Form .) DaM Zuckvoh-Crem-
>mcht fettend u . mild.f Pf . ,u. ^ Mk

. . allen Apotheken , Drogerien und
arkttmerien erhältlich . * 16H

Trauerhüte
Schleier, Crepes, Flore etc.

Größtes Lager.
Billige Preise . 66

ßerste!ä IsraelJ
Speziaihaus für Putz,

Langgasse 19» — Tel. 2116.
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Goldwaren als passende Konfirmation » - Geschenke
empfiehlt in reicher Auswahl und billigsten Preisen 327

E. Bücking , Langgasse 5.

'reit

Kurhaus Wiesbaden.
tas , dem 19 . März 1019 , abends 8 dar , im kleinen Saale:

Lustiger Abend.
Herr Fi *l4z WO31 CBsHisiij Chefredakteur der „Jugend “, „Bieder¬
meier mit ei“, „A. de Nora“. — Vorlesung eigener zum Teil noch ungedeckter

Dichtungen. F 245
1.—4. Reihe : 3 Mk., 5.—14. Reihe : 2 Mk., Galerie : 1 Mk. (Sämtliche

Plätze numeriert). — Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu
wollen. Städtische Unrverwaltniig,

Xjoge Plato 9 Friedrichstrasse.
K'reitaff , deu 19 . März , abends 8 Uhr:

IV. popförer Kammermusik-Abend des - ItlSrfßtfS
unter gütiger Mitwirkung des Königl. Hofopernsängers Herrn Carl Brenn

(Hass) u. des Kgl. Kapellmeisters Herrn Arthur Rotlier (Klavier).
Karten ä 1.50 Mk. sind zu haben in d. Hofmusik.-Hulg. d. Hm. H. Woiff,

Wilhelmstr . 12, in Musikalienhandlg. d. Herrn Schellenberg, Gr. Burgstr., Herrn
Schellenberg, Kirchgasse und Herrn Stoppler, Adolfstrasse.

Meten MWHLRttkl»
zu Wiesbaden.

Krngetragene Genossenschaft mit beschränkter Kaftpfficht.
Geschäftsgebäude: Manritiusstraße 7„

Die diesjährige

ordentliche Generalversammlung
findet am Samstag , den 48 . d. Mts ., abends S 1/? Ahr , im
Gartensnale des Restaurants „Friedrichshof ", Friedrich-
straffe 4L zn Wiesbaden statt, wozu wir unsere geehrten Mit¬
glieder hiermit ganz ergebenst einladen.

Gcrgesovörrung:
1. Bericht deS Vorstandes über das Geschäftsjahr 1910.
2. Bericht über die durch den Verbandsrevisor im vergangenen und

in diesem Jahre vollzogenen außerordentlichen Revisionen über
die Einrichtungen und die Geschäftsführung unserer Genossenschaft.

3. Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung der Jahresrechnung
für 1910.

4. Entlastung des Vorstandes für die Rechnung des Jahres 1910
und Genehmigung der Bilanz per 31. Dezember 1910.

5. Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinns und Fest¬
setzung der Dividende für das Jahr 1910.

6. Neuwahl von vier Aufsichtsrats-Mitgliedern an Stelle der statuten¬
gemäß ausscheidenden Herren: Kaufmann Peter Halm , Bau¬
unternehmer Max Havtmami , Bauunternehmer Philipp
Hasselhach und Privatier Philipp Schäfer.

Die Jahresrechnung für 1910 liegt von heute ab bis einschließlich
17. d. M. in unserem Direktor-Zimmer, Mauritiusstraße7, für unsere
Mitglieder zur gefälligen Einsicht offen. § 351

Wiesbaden , den 10. März 1911.
Der Anfsichtsrat

des Allgemeinen Borschuß - und Sparkasseu -Dereins
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
_A . Woiff , Vorsitzender._

verein der Raufleule und
Industriellen

m Wiesbaden und Umgebung . E . G.

Einladung
zu der am Mittwoch , den 29 . März 1911 , abends9 Uhr, tm
oberen Saale des Hotel„Frankfurter Hof " stattfindenden

3 ttl)tc5=Secfarntnluiifl.
Tagesordnung:

1. Bericht über die Geschäftsführung des Vorstandes; Rechmmgs-
ablage des Schatzmeisters; Bericht der Rechnungsprüfer; Ent¬
lastung des Vorstandes.

2. Beratung und Beschlußfassung über Anträge oder Vorschläge des
Vorstandes oder einzelner Mitglieder, welche ihre Anträge8 Tage
vorher dem Vorstande angezeigt haben.

3. Ergänzungswahl des Vorstandes.
4. Wahl der Rechnungsprüfer.
5. Entscheidungen über Beschwerden und Berufungen. F581

Der Vorstand.

Eingetr. Verein
Die Mitglieder werden hierdurch zu einer

Gegründet 1884.

Vorbesprechung,
betr. die demnächst stattfindenden (J .-Nr. 596a) F 508

Wahlen des Vorstandes und sonstiger Chargen,
auf DvuuerStag , den 16. März d. IS . » abends 9 Uhr» in das VcreinS-
lskal Helsnenstratz «, Rest. „ Germania ", eingeladen.

Wege« der Wichtigkeit der Tagesordnung bitten um zahlreiches Erscheinen
Die Einverufer«

| Siraiissfeüsrii-Maanfsitnr
IH BlandW
| | Export Engros Detail
| Fpiedpiclgsts’ 1. 37,
| iia Stack,,
| | gegenüber dem hl. Geisthospitz.

I Frühjahrs-
I Neuheiten.

Strot)f)üte,
Federn u. Blumen,

Paradies -Heiler,
Besätze , Boas

usw. usw.
Beste Bezugsquelle

für Modistinnen usw.

I Freiderrksr-Berern Wiesbaden.
MittwoK , den 18. März 1911 , abendS Haid 9 Uhr.

im grasten Saale des Gewerkschaftshauses » Wellritzstr. 49;

WWW NAM -MW
von Herrn L!. Vostherr über:

Jtdf. ß. SSM laawiet « len am"
Naturwunder aus Eestlon , Java und Sumatra.

Nach HKSels eigenen Gemälden, mit seiner besonderen Genehmigung.
Eintritispreis 20 Pf . FSU

»

Cafe , Konditorei
Teleph. 948. Kircligasae 9, nahe Rheinstrasse, Teleph. 948.

Philipp Braun.
Auf vielseitigen Wunsch jeden Tag frisch die beliebten

Haffe © « IFtalsmiwaffellBi,
sowie meine Spezialität : Wiesbadesrer 84ränze.

Reifekoffer,
Anzugk., Taschen, Körbe ec. gut u. sehr
billig Webergasse 3, £ » >. Tel. 3229

Auf

Herren *-
Anzüge,

Paletots, Frackanzüge,
Damen-

Konfektion.
---- Billige Preise. ------
Bequemste

Teilzahlung.
5626

Tapetem-
Heste sipatthilliff . 885

H . îteiszel 9
üchnlffasse ©.

»K « MM aas ßM m um m ße!«.
Grosse Auswahl in blühenden Topfpflanzen, sowie Palmen » Glatt » und

Dauergewächse » . Unentgeltliche Auskunft über viele Pstanzenkrank-
heitsn . Umpflanzen und Beschneiden von allen Zimmerpflanzen bei billigste«
Berechnung. Henri Aren «! , ß . fe. Blumerimarkt.

Rübenkraut . . . . ausgewogen Pfd. 15 Pf,
Zwetschenlatwerg . . „ „ 20 Pf.
Gemischte Marmelade „ „ 22 Pf.
Apfelgelee , versüßt . . „ „25 Pf.
Aprikosen -Marmelade „ „ 39 Pf.
Erdbrer-Marmelade . „ „ 89 Pf.
Z» HauSrnacher Rudel » . . . , „ 28 Pf.
s » HansmaÄsr Eiernudeln . . . „ 39 Pf.
8a Staugen -Makkaroni . . 88 Pf.
Wssrnfche Pflaume » . „ 27 Pf.

Alle Gartengerate
als : Spaten » Rechen» Hachen, Schaufeln,
Dunggabeln , Gießkannen , iow>everzinkte

Lrahtgestechts empfiehlt billigst 393

Ui'ML Flössiier,
Wellritzstraffe G. Tel . 4181.

jMMÄMWß.§O36U.
jWMlll pßerW 43 Ms.

Junge Schnittbohnen . . 2-Pfd.°Dose 29 Pf.
Junge Schnittbohnen , in . „ „ 32 Pf.
Junge Grechbohuen . . . „ „ 39 Pf.
Gemüse -Erbsen I-Pfd.-D. 28 Pf.. 2-Pfd.-D.39 Pf.
Junge Erbsen „ „ 3« Pf.. „ 49 Pf.
Blut - und Leberwurst . Pfd. 59 Pf.
I » Mettwurst zum Kochen. 70 Pf.
Dörrfleisch , sehr schön. . 89 Pf.
Telikatetz-Lauerkraut . . . . . „ 7 Pf.
Rr-Amöpse . . . Stück 5 Pf., 10 Stück 45 Pf.

Iap WM MMMMy KlWs 29 Uf.,Ar.M.3.50

Schwalvachex Straße 41,
Gneisenaustraste 33,
Nerofiratze 23.

Karlstratze 35,
Kcklmnndstratze 31,
Römerberg 24»

OS j

Dotzheimer Straß « 58,
Blücherstratze 6,
Westendstratz« 1»
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SN. Jahrgang.

Gesunde Nerven
«-
»leben Arbeitsfreudigkeit , Energie , Erfolge in Beruf und
Beben. Beginnen dre Nerven zu versagen, so entschwinden
Wohlergehen und Wohlbefinden bald, um der Untätigkeit,
«argen oder gar Schlimmerem Platz zu machen. — Auf
Schwäche und Defekte der Nerven sind auch die 'meisten kör¬
perlichen  Leiden zurückzuführen. Man achte deshalb bei
der Körperpflege vor allem auf Kräftigung seiner Nerven!
Die normale Lebenssnnktion des Nervensystems wird hervor-
«ernten durch eine eigentümliche, in den Nerven enthaltene
v̂ ubitanZ: „Lecrthrn , oder auch direkt „Nervensubstanz" ge-
nannt . In den llberven der an fortschreitender Entkräftung
Leidenden kann man mikroskopisch auch einen fortschreitenden
Schwund dieser Nerpensubstanz rmchweisen, und umgekehrt,

»mn, iobald Schwachen und Zurückgebliebenen die
fehlende, oezw. geichwuNdene Nervensubstanz in geeigneter
Aorm zugefuhrt wurde , stets eine auffallende Besserung des
Allgeineinbetmdens wahrgenonuncn , mit der in gleichem
Maste ein mikroskopisch nachweisbares Anwachsen dieser
Soerveniubstanz rn den einzelnen Nerven einherging . Kraft
und Gesundheit der Nerven sind also abhängig von ihrem
Reingehalt an Nervcmubstanz , In der Tat stellt die Er-

mit Lecithrn bei allen Schwächezustänüen
einen der glücklichsten Ersotge der modernen Wissenschaft dar.

Längere Zeit schien zwar die Gewinnung von Nervensubstanz
(Lecithin) im großen zur allgemeinen Anwendung sehr
schwierig, ja unmöglich.

Seitdem es aber Professor Dr. Habermann und
vr . Ehren selb gelungen ist, ein ,wirklich physiologisch reines
Lecithin (Nervensubstanz) aus Eidotter nach einem patent-
amtlich geschützten Verfahren und zu mäßigem Preise herzu-
stellen, das nur für Biocitin verwendet wird , sind auch alle
bisher fehlgeschlagenen Versuche mit älteren , weniger ge¬
läuterten Lecithinvräparaten aus das „ glänzendste über¬
wunden ; die günstigen, ans den Werkstätten , physiologischer
Forschung,gemeldeten Erfolge mehren sich in ungeahnter
Weise, und jeder hat Gelegenheit, sie an sich nun durch' An¬
wendung mit Biocitin selbst kennen zu lernen . Die Er¬
gänzung der täglichen Nahrung des körperlich oder geistig
Schwachen durch einige Kaffeelöffel Biocitin bewirkt bald in
den meisten Fällen Widererlangung chezw. Steigerung seiner
früheren Nervenspannkraft . Energie und GesundHir er¬
wecken,ihm wieder neue Hoffnung und neue Freude an Berusund Tätigkeit.

Biocitin ist ein wohlschmeckender, pulverförmiger Extrakt
aus , den leichtest verdaulichen, natürlichen , also chemisch. .. _ ,_ _ __ _ . . un¬
veränderten Wertanteilen von Eidotter und Milch (alles
schwerer Verdauliche ist daraus entfernt ) und enthalt von
diesen ca. 10 Prozent solcher physiologisch reinen Nerven¬
substanz - 7- Lecithin — nach Professor Dr. Haberinann und
i)r . Ehrenfeld ., «>o bildet Biocitin das vertrauenswerte
Nähr - und Kräftigungsmittel für jeden erschöpften Organis¬

mus jeder Altersstufe m geistiger und körperlicher Hmstcch,
cs bildet für bcn Schwer kranken  ein gern genommene- ,
leicht verdauliches, kraftspendendes, überhaupt ideales
Nahrungsmittel,  1 ch-uff eine fundamentale Scahr.

Querschnitt eines gesunden
Nervenbündels.

Querschnitt eines degenerierten
Nervenbündels; ein großer Teil
der Nervenfasern ist voüständrg
zugrunde gegangen durchMangel
an geeigneter Stoffznfuyr

(reines  Lecithin).

quelle für schwächliche und blutarme Personen kräftig und
fövd>er.k 'den Su .bi'ketugersatz.i>er Nerven allmahkich gu gejuiii>cc
^ unkti-onstätigkeit und ist für geistig ermüdete und erschlante
Zustände von kaum je -erhoffter Nutzbarkeit. "

Biocitin ist in allen Apotheken und Drogerien vorrätig.
In keinem Falle versäume man , sich naher über di« Methode
rationeller Nervenpsleae durch eine Broschüre zu orientieren,
welche von der Bioeitin -Fahtik , Berlin 8. 61 Lr., nelfft. ‘— i*r.tbeGeschmacksmuster Biocitin vollkommen kostenlos vcrse'ioetwird.

ZmiWerslchemg.
Am 28 . März 1911 , vor¬

mittags 10 Uhr, wird durch
das Unterzeichnete Gericht an der
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, das
Grundstück Wellritzstraße 12, Wohn¬
haus mit Hofraum und Seitenbau,
mit einem Eebüudesteuernutzungs-
wert von zusammen 1787 Mk., e'in-
getragen im Grundbuche von Wies¬
baden-Innen, Band 115, Blatt
Nr. 1728, der Ehefrau des Kauf¬
manns Friedrich Bcnnecke,
Magdalcve , gcb. Losem, ge¬
hörig, versteigert. F 256

Wiesbaden , den 16.Jan .1911.
König !. Amtspericht , Abt . 0.

Holzversteigerung.
Die Odersörsterec Sonnenberg

versteigert am Sonnabend , de»
.18. März , vorm. 1« Uhr. in der
Gastwirts chaff von Anton 'Müller in
Bockenhausen aus dem Schutzbezirk
Oberjosbach, Forstorte Hammersbera
(Distr . 28», 24. 26b) nn-d Salzlack¬
schlag (Distr . 28» und 38b), sowie
Totalität : Eiche: 1 Stamm mit
0.49 km, 41 nn Bvennknüppol, 15,70
Hdt. Wellen ; Buche: 28 rm Brenn¬
scheit, 81 rm Knüppel, 36,40 Hdt.
Wellen ; Nadelholz: 2 Lärchenstämmc
mit 0,48 km, 950 Fichten-Derbstang!en
1. bis 3. Klaffe, 27 Hdt: Fichten»
Reiserstangen 4. bis 6. Kl., 500 rm
Kiefevn-Knüppcl u. 110 rm Kiefern-
Reiherknü ppsl. F267

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 15. März c., vorm.

11 Uhr ansang ., versteig. ich zwangs
-— ;r_  im Pfandlokal Helenenstr . 24weise .... >u. i. iuiu.
Möbel aller Art , sowie 7 Hirschgew.,
1 '«-chreitzmasch, 2 Kopierpressen mit
Tisch, 2 Misterschräwkchen. 1 Eis¬
schrank, ein DiPlomaten -Schreibtisch
3 Vertikos, 1 Biktoriawagen , drei
Majolffavasen u. a. mehr öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung.
. Baur , Gcrichtsvollz., Körnerstr . 8.

Bekanntmachmrg.
Mitwoch, den 15. März 1911,
' . . ' Sie: - ’mittags 12 Uhr, wird tm Äersteigc-

rungslokal Hclenenstraße 24;
1 Kollier, 1 goldener Ring mit
Rubinen , gold. Ring m. Saphiren,
1 Ring mit Smaragden . 1 Ring
mit Brillanten , 1 Ring mit
Brillanten , 2 gold. Nadeln , eine
Brosche. 3 Uürkettcn, 1 Uhr, ein
Perlenkollier u. A. m.

öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden , den 10. März 1911.

Sch weighöser, H.-Gorichtsvo llz.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 15. März 1911,

nachmittags 3 Ahr, werden im Hause
Helencnstraße 24:

2 Klaviere . 5 Büfetts , 8 Spiegel-
schränkc, 7 Diwans , 2 Kredenz-,
3 Kleidorschränke, 9 Teppiche, zwei
Schreibtische, 4 Sofas , 10 Sessel,
4 « osatische, 4 Vertikos , 2 Chaise¬
longues , 1 kompl. Bett , 1 Wand¬
uhr . 3 Bücherschränke, 1 Näh¬
maschine, 1 Trumeau , 1 Stock
Hühner u . a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar .,
zählung versteigert . B5408

Wiesbaden , den 14. März 1911.
Habermann . Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 15. März 1911,

nachmittags 4 Uhr, wird in dem
Rathause zu Schierstein

1 elektrischer Motor mit Riemen¬
scheibe und einem Schalter

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 14. März 1811.
Weitz, Gerichtsvollzieher,

Jähnstraße 34.

Bekanntmachung.
Mittwoch, de» 15. März 1911,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Bensteigerungslokäl Helenenstraße 7:

1 Pruinkschrank, 1 Vertiko, zwei
Sofas , 1 Sosatisch, 2 Betten , ern
Kleiderschrank, 1 Waschkommode,
1 Nachtkonsole, 3 Tische und eine

„ elektr. Figur B5412
öffentl . zwangsweise gog>. Barzahl.

Meyer , Gerichtsvollzieher,
_Rau,e ntaler Str . 14, 3.

Beknnntniachung.
Mittwoch, 15. Mürz c., mittags

12 Uhr, versteigere ich ini Hause
Helenenstraße 7 hier : H5418

1 Billard mit Zubehör , 1 Büfett,
1 Kpüdenzschränk, 3 Sofas , cm
Diwan , 1 Vertiko, 1 Kommode, ein
Trumeou , 1 Kamin , 3 3-fl. Gas¬
lüster u. A. m.

öffentl . meistb. zwangsw. g. .Barzahl.
Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,

Scharnhorststvaße 7.

Bernstcitt-
FrrßbodenZack- Farben

per Kilo-Dose 402
k Mk. 1.5© und 2 .—.

Streickifcrtige Lel - Farbe » in allen
Nuancen per Pfd. 3V Pf.

Parkettwachs , Staylipitue,
Pinsel rc.»

sowie sämtliche Pntzartikel empfiehlt
in nur guter Qualität

Drogerie ZS. RLMGZW1Z-
_9 Goldgaffe 9. _

Rheitig.

Tafel - Apfelwein,
von besonders vorzügliche!' Qualität,
weil au« gesunden Tafeläpfeln,
nicht Fallobst , hergesteilt , ange¬
nehm mundend, mit milder Säure,
von einem guten Tischwein kaum
zu unterscheiden. . Garantiert stich¬frei und zuckerfrei.

Flasche Sä Pf.

Frankfurter Apfelwein
per Flasche ä*f.

ÄSkohoSfr. ÄpfeSsaft,
garantiert aus nur frischen Äepfeln
hergestellt, von besonderem Wohl¬
geschmack und an Feinheit und
Bekömmlichkeit in diätfscher Be¬

ziehung das Vollendetste,
Flasche SW K*ff.

B*omiril Flasche S « B®f.

Apfelwein-Sekt
>/. Fl. Mk. 1 .35 . K 29

Sämti. Mineralwasser
in stets frischen Füllungen. — Bei
grösserer Abnahme Fngros-Preise.

Willi. Heinr. Birek,
Ecke Adelheid- und Oranienstr.

Bezirks-Fernsprecher Kr. 216.

ater.GHliUK !l. Uuiui miuijt xa aiuü
Uaibtstr . SS , rB'eI . 33St :0. '

beso.gt schnell und billig alle
Repar äturen u. Ueberzi'.hen.

Saatkartoffeln,
«ttä Norddentschland bezogen,

Frührosa , Kaiserkrone » ,Industrie,
gelvfieischige Norddeutsche, Schnee¬
flocken, Mäuschen bei « « »
inbclbach , Schwalbacher Str . 91.

Ia Speise-
kartoffeltt

Zentner Mk. 3.50,
Kumpf 82 Pf.

Reelle u. billige Bezugs¬
quelle für Hotels und

Restaurationen.

FerdL ÜSexi s
Michclsbcrg9. Tel. 652.

Kartoffeln Ztr . 4 Mk.
Pnma Speikekartoffeln per Zentner

4 Mk., Kumpf 32 Pf., Jnsustrie - u.
Thüringer Eierkartoffeln billigst.

W.  Müller , Nerostr . ■9, Tel . 2730.

Eier-Abjchlag
Frische große Eier

per Stück Pf.
Bayrische Hofguteier

per Stück 7 Pf.
Feiuste fort. Taseleier
per St . 8 Pf ., bei 25 St . 5 Pf. billiger,

empfiehlt

Gier-KroDandümg
CFÜiifeerf ^ ,

Telephon 769 . Mauer ^ -fle 21.

Rcstaur. zur Lohmühle,
zwischen Wiesbaden u. Biebrich.

Morgen Mittwoch:
Metzelsuppe,

" wozu freundlichst einladet
Fr. !4. lior.-mann.

10 St. Heriyge 45 Ps.
Altstadt -Sousnm , Metzgergasie 31.

setzt fleißig legend, gar. leb.
Anke, 11 Mön. alt , Farbe
nach Wahl, schönste Rasse.
Mit kräftigem .Hahn.
6 Stck. 14 Mk ., 12 Stck.
27 Mk. , 18 Srck. 40 Mk.

8ion «sr» ^SeiHiseli . Dderber 1,
Schlesien No . 126 . F57

Mwe!
Vertraul . Au : fünfte ü. Vermögen rc.
Nacknorsmnngcn . Beobachtunaen.

Vheaffären . H-rmittelungcn
in allen Plätzen der Welt.

Streng diskret ! : T .-lep. en 4l »0.
LetelLiv - Bureau
Scharnhorststraß « 81, 1. 5467

'r̂ ?£S

KoukurreuzLos!

Prof. Ehrliche 1
Bedeut, f. d. Wissensch., sowie g
Geschlechtskrasiks,

Wanzen
«nt Brut vertilgt

ölfdst imier Garantie
DeLinsektionS -Anstitnt Hygica

nur Hellmttttdstraste 27, II.
Telephon 2 (82.

Heilung der ■Gonorrhoe (Harn-
röhrenausduss) u. Syt)hil s ohne
Quecks., ohne F.inspr.. ohne
Berui'sstör,, ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diskr. verschl.,
,ik. 1.20. .Spezialarzt Dr. '»-eck.
fhisquen ’s Biöchemis'dieWcrke,
Köln, A. d. Dominik. 8 (Haupt-
bahnhof).

«Ws
G!aiOlMbeW .45Ps.

Düngenrittel im Anbruch.c ari Li,8, Metzgergasie 31.

Fetzt gibtSb.Ebensm ölöfö flel&en
Kaum zu glauben, alle Steifen Dtzd. 80 Ps., größte Originalbund Veilchen

35 Ps . Margcritten Dtzd. 30 Ps.. Goldlack. Bund 30 Pst, Levkojen 30 Pst.
Mimosa, Stiel 10, 15, 20 Pst usw., Hyazinthen von 30 Pf . an, Trauerkränze
von 80 Pf . an.

billig , Herderstraße5. Tel. 6554.
Paterno

Vlut-Grangenf
KergstUte üoh  fenijlera GeWM unö Müll!.

voll© Pf. all
empfiehlt 16'

Kievgr -oßHcrnöMng JP.
_Telephon 188. — Ellenbogcngasse 4, _ _

Für Apfel weintrinker!
Wo bekominen wir einen prima selbstgekelterten Apfelwein ? Zn

Rambach bei lst. „ Saalban zum Taunus ". _

^ijouoio neuere-sf°n̂ ruftv nureinige Mal gespielt, u.
feines Piano zus. oder cinz. zu verlaus.

>t, Eltville , Wörthstrnße 82.
PferSegeschirr,

2 gcbr. stlbpl. Zwei'jp. u. 1 Einsp., bill.
zuverk. Sattlerei »L. Gowg 21.

Driginale,
antike Msbel

und sonstige Altertümer bill. abzug.
Luftig , Goldgasse 21, nächst d. Lang-
gaffe. Das . werden alte Porzellane
zum höchsten Preis angekanft ._

Herren -Wäsche
Stehkragen 6, Stehumlegekragen 8 Pst,
Oberhemden80, mit Manschetten 35 Pst
(auch nur zum Bügeln) liefert in feinst.

Ausführung B4413
Ne » »Wäscherei 4 . lAirstr -n,

Scharniwrststr. 7. Telephon 4074.
Filiale : Delaspecstr « 1 (Loden',

Ytenbtc Friseuse sucht noch Damen
im Llbon nem ent. Albvechtstr. 46, P.

yiillsemlilljeiilier Attikkl.
cingeführt an allerhöchsten Stellen,
ist für Bezirk Wiesbaden zu ver¬
geben- Aufträge und große Ab¬
schlüsse urkundlich nachweisbar. Für
sofortiges Lager einige bnnd. Mark
nötig . Offerten unter R. 329 an
den Lagbl .-Bertag^

Ein kleines Kind
in Mite Pflege zu geben. Offert , u.
M. 327 an den Tagbl .-Verlag :,

Hübsches 2-jähriges Mädchen
an Kindesstatt abzug . Off . u. T . 197
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 28._
Zwischen April und Juli beziehbare

zirka iO-Zimmer-Vifla

Suche bill. Part .-Wohnunq von 6 gr.
Zim. in guter Lage, kv. f. Geschäflszw.

Schwalbacherstraße93.
Lehrmädchen

init guter Schälbitdun -r, aus besseren
Familie , per April gegen monatl.
Berg , gesucht. Papeterie Holstinskh,
Kleine Bnrgstraßc 9. '

Suche zu meinen drei Jungens.
im 'Alter von VUL—10% Jahren , ein

Mi . NM»
für den Nachmittag von 2-—7 Uhr.
Dasselbe muß die Schularbeiten be¬
aufsichtigen können und musikalisch
sein. Borsiellung zw. 9 u. 10 oder
zw. 2 u. 4 Uhr. Frau M. L. Neuen¬
dorff, Palast -Hotel._

Gesucht für feineren Haushalt
ohne Kinder

tücht. Madcherr,
das gutbürg , kochen kann und etwas
Hausarbeit mit übernimmt . Hoher
Lohn. Gntc Zeugnisse oder Empfeht.
erforderlich.^ Kapellenstraße_ 70. _ _

Geschicktes Mädchen v. 14—15 I.
für leichte Prägoarbcit per April
gesucht. Papeterie Holstinskh, Kleine
Biirgstraße , 9._

sucht
ZahMltzMerlktzrlmg

Willy Sünder,
Mauritiusstr . 14.

Gesucht

ImPreisev.70- 90,000 M. i

znin 15. Mai oder früher für grüß.
Villa im Ncrotal ^nnverh. sol. älterer
Diener , in Hausavb . bewandert , der
außer der Pflege des kli Ziergartens
im Winter die Zentralheizunig zu be-
sorgen hat . Freie Siatron im Hause
u. "ml . 50 Mk. Gelernter Gärtner

gegen har zu kauten gesucht.
Angebote bis morgen abend erbeten.
J . Ueii ' r , Agentur/lfaaimn .sstr . äS.Backerei
zu mieten gesucht, Nähe Wiesbaden,
späterer Kauf des Hauses nicht aus¬
geschlossen, von tüchtigem Fachmann,
kann auäi sofort angetreten weraen.
Agenten verbeten. Offert, u. Fb 38s
an den Tagblatt -Verlag.

* Danksagung. \
*  Für die mir anläßlich meines ^

70. Gebnrtstaqes io zahlreich er- H
S wiesenen Aufmerksamkeiten sageHich hiermit Allen meinen herz- ®
^  lichsten Dank . ^

Lelchenkutscher. H

wird bevorzugt. Zeugnisse. Off . u.
- - - n.-Be 'P . 320 an den Tagbl .-Verlag.
GoLD. KetterrarmbanS
mit blauem Stein verloren . Abzug.

'. 1,1t.geg. Belohn. Zimmermannsrr ._
Verloren am Sönntägabend

anr Kurhaus oder in der Biebrichen
Straße , zwischen Grillparzev - und
Wöhringstraße , eine Brosche, blaue
Emaille , niit Brillanten . Abzugebeu
gegen Bekvhnnng ^
_ ■Biebrich,er Straße 27, 1-

Persianer -Krawatte verloren . "
Abzug, g. Bel . Dotzh. St r . 57, I.

Lorgnon verloren von der Post
(Rheinstraße ) bis Bismarckr . Wzug.
geg. Belohn . Dotzhei mer  Str . 57, I.

Graue Perl -Tasche mit Inh.
am .Sonntag von Bierstadt bis Wies¬
baden verloren . Gegen Belohnung
abzug. Wend eroth, Bahnhv sstr . 6, 2.

Aktmode«,
weiblich, ges ucht.  Go ethestraße 22, 2.

köLeZdÄiL pa«
vendable.

*
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Um Platz 2B* schaffen
für die demnächst eintreffenden neuen Sendungen Koffer u. Taschen , verkaufe
ich einen grossen Postern Lederwaren und Koffer aller Art zu

denkbar billigen Preisen . 5542

Spezial - Geschäft Kofferhaus SS, Sandei,
Kirebgasse 53 , vis-ä-vis den Warenhäusern.

Ext ra billiger Verkauf in Scfanlranzen n. JPamenhaMdtaschen.
AußboZeKlackfarben in allen Nuancen2-Pfd.-DosenM§. 1.2O u. 1.4V,
Parketthoden- u. LirrsLeumwichfe, gelb und weiß, 2-Pfd.-Dosen Mk. L.1Z u. 1,35,
StahlspSrre Vs-Pfd.-Paket 20 Pf ., I-Pfd.-Paket 40 Pf .,
Erstklassige u . MöbeKaÄe , alle streichfertige Oelfarbe«,
Gald- u. Silberbronzcn , sowie alle Sorten Pinsel.

Farbenhaus Weis« MarktKr . 25 , vis-a-vis von iaidaner,
f Telephon 4550.

Wiesbadener Fremden- Liste.
gfefftepfabag, Br . med., ATtofilo,
v Hofland — Vffiia Olanda
iMhfflaAt, Wfeänbesta— Stadt Biebrich
Aabei, Kfm.; Berte . — Adler Badhaus

B
„ München, Hansahotei

m-  Frau » Warschau
:v Savoy -Hotel
WJH Bser. Obertent, a. D., Kassel

Taamushotel
MM Baep, Brau Hauptm ., KasselTaranushoiel
Baer» Br.. Bäseeäfctorf, Hot . Kronprinz
Batet.. Bö . Lehrerin , Stettin

Mnseumstraf-sse 10
Barth , Reims — Wiesbadener Hof
% Bavier, Brau, Mailand, Pafeisthotel
Bayer, Kfm., Berlin. — Nonmenhof
Becbfcel, Hanptmeama. !>.. Speyer
\ . Victoria-Hobel
jV. Beeck, Amvens— Brerop, Hof
iBaeamarsn, Kfm., Berte — Gr. Wald
SBebrend, Kfm., Borte , Grün.. Wald
Beteeos, .Kfm., Hamburg, Host. Krug
Binder , Kran, Rappoäxtew'dler
v . Hotel Krug
MerfwK, Direktor . Bremen- Hobel Bose
BJoes, Scfaauspweter, Stettin

Hotel Lloyd
Btahso. Kfm., Mannfeekm, Paferthotel
SBodän, Kfm., Berte — Bunop. Hof
.van BoesOhoten, TJiuberstoatssekretär
! a. V., m.  Br ., Haag, Villa Olanda
Hofe, Kfm- Berte — Wiesbad. Hof
Borefeees, Rititerguitebes., Wi-estedtKölnischer Hof
Bork , Br. T„andgwäe4rtsra!t . Frankfurt

VUfe, Speraaza
Bramden-burg, Hetiptm ., Gumfl>in®,en

Hotel Rricbspost,
r , Kfm.. Köln — Hotel Krug

t, Kfm ., Berte Drins Nicolas
Brünn- Renifc., m. Br., Berte

Hotel Nassau u. Ceoilie
D

iVac len . Daefe, Kfm., Düsseldorf
Einhorn,

JJaiy, SH., Stneabbam — Villa Hertha
Besch , KommeKKemrat, Aschaffenbung
t Hansahoteli
Von Dew-sfe-Krehs, Oberetteot. a. D.,

m. Fron, Beite , Delaspeestrasee 2
Brbr . von Ttepenbroick-Grüter , Berlin

Köimscher Hof
Pierbarg , Kfm.. Charkow — KaiserhofDö'ersbeiwer, Ehr — Augenheilanstalt
DüStbey, IWhrikbes., ml. Brau, Oden-
• krrehen — Quisisam
Doll, Kfm.., Berte — Reicbshof
V. Ibach , Kfm., HamburgGrüner Wald
'Ihmeklesnberg, Rittmeister , mft Brau,

Utes — Hobel Nassau u. Cecilie
E

Eherteg . Kfm., Berte , Grüner WpM
jJStaiidhf, Kfm,, Hannover, OenbraJhotel
Wsrt , Wiesbaden) — Sonne

F
BBnsflar, Weinhändler , Trier

Wiesbadener Hof
BreüwaKl, Fr . Br, , an. Sohn, Berlin

Hotel Imperial
Friedrich , Kfm , Wiesbaden

Grüner Wnld
Br. Rechtsanwalt, m. SchwesterBrirtoe, Br . Rechtem

, Charlottenbmg -
BflnsbeaAßim, Kfm .,Fünsbenteim, Kfm., BerteGrüner Wald

Beniner , m>. Pr .. Breslau
Weisses Boss

G
Gaetefln, Br- Milano — Hotel Nassau
Ganchel, Kfm., Köhlens — Hotel Krug
Cerfech, Kfm.. Longeväfe

Metropole w. Monopol
GoMenzwefe, Direkt, , m. Br., Graz -

Väer Jahreszeiten
Goercke, Poliz.-Bez.-HaiuT*™., m, Fr .,

Berte — Schwarzer Bock
GtzssoiviuB, BÖbbergutdbes., SodiehnenKStalischer Hof

H
Hasrreft, Itemtn., Dresden

Weisses Boss
•Hahr), Br., Hermhut — Zu d. Bergen
Hanncr , m. Bami., Köln

Englioober Hof
Haaüung, Kfm., Beite — Wiesb. Hof
Heinirich, Kfm., Lübeck

Goldener Brunnen
Hellfenstem, 2 Br., Ki» — Hot. Krug
Herold, .Fr ., Frankfurt a. MHotel Quasisana
Hesse, Kfm,, Nürnberg — Gr, Wald

Hirsch), Kfm., Berlin
Metropole u. Monopol

HoehfeM, Kfm-, Köln — Pr . Nikotes
Hbogeweegen, Bankier, Arnheim.

Hotel Kose,
Hukberg, Kfm,, ElberfeM:

Hobel Kedchspost
I

Isaac, Br,, Hamburg — Engl Hof
J

Janfecb, Kfm,. Bremen — Taunusbotel
Janaslavfski, Warschau — Engl:. Hof
Jobst , Kfm., Frankfurt a. M.

Hotel Redchshof
Jöcke, Pr ., Berilin. — Wiesbadener Hof
Jonas, Fabrikbes., Berlin

Kuranstalt Dr. Schloas
Josinaky, m. Br., St. Petersburg

Hotel Kronprinz
K

v. Kaehne, Major, Krefeld
Hobel Bose

Kantorowiez, Posen —• Kaiserhof
K’angar, .Pabrübes ., B-ussfemd

Hotel Krug
Karp , Kfm,, Berlin! — Wiesbad. Hof
Kiatz, Kfm., an. Fr , Berte

.Hotel Grüner WoM
Kaufmann, Zwickau — Hotel Bose
Kewel, Kfm,, Hannover — Gr. Waldi
Kiesgen, Weingufcsbesiteer, Trier

Wbesba dienea,' Hof
Kirater , Kfm., Köln. — Einhorn
Kiwi. m. Fr ., BerlinGoldener Brunnen
Klauen, Kfm,, Magdeburg

Wiesbadener Hof
von Kleist, Lentn, a. D , Berte.

Ta/imus-Efotel
Köhler, Kfm.. Gossholz • Gr. Wald
Kölfermann, Kfmi., Bochum

Hotel Krug
Kohitnausch, Dr., m. Br., Brüssel

Hotel Nassau u,. Ceoäie
Kohn, Kfm., Nürnbeng

Hotel Kronprinz
Kommoruh, Ratibor — Europ. Hof
Krautwunsf, mi. Fr ., Kohl, Dahlheim
Krüger, Fr . Beten, , Elberfeld

Pension Elite
Kussewitz. Kfm., Berlin — Gr. Wald
Küster , München — Münchener Hof
Küster, Br. Landrichter , Gust Weiser,-

stein bei Wesel — Hotel Wilhelme,
Kuhn, Kfm., Berlin — Grüner Wald

L
Lazarus, Fabrikant , Kassel

Hotel! Nonnenhof
Lehmfum, Kfm., Hamburg

Europäischer Hof
Leufcsch, Fr ., FreienwaMe

Kölnischer Hof
Libosewski, Bischofszell

Michelsberg !1
Liese, Kassel — Zur Sonne
Lmihardt, Fr ., Hannover

Goldene Kette
Lormes, Frk , CharldtiteinibuTg

Hotel Quisisana
Lauriö, Dr., Stud., Heidelberg

V.ife Gliieksburg
Lovel , m. Fr ., New-York — Rose
Laders, Beg.-Baiulmieisler, BerlinSchwarzer Bock

n
Mai, Vikar , Weilbuig. Evang. Hospiz
Martiny, Geh. Baurat , BreslauHotel Kaiserbof
Mathias, Schmedenstedt

Aibrechitetrasse 2
Ma uri.gr.o, Kfm., FrankfnrtTaunus - Hotel
May, Aachen — Centml-Hotel
Mayer, Prf- Berlin — Quisasana
Mayer, Kfm., MagdeburgWiesbadener Hof
Mayer, Br., Nürnberg, Wiesbad. Hof
Meier, Kfm.. Erfurt — Bayrisch. Hof
Menending, Kfm., WÜifcloch

Zur guten Quelle
MKtschka, Insekt ., Darmstedt

Hotel Nonnenhof
Möller, Kfm., m. Fr ., KölnHotel Cmvtiwental
Moteer . m. Fr ., ßloennendaat

Hotel Böse
Müller, Kfm., Berlin — Grün. Wold

für
Neu,mann, Kfm., Düsseldorf

Grüner Wnld
Neumnim, FA , Beriki

Kuranstalt Dr. Schloss
Nöckier, Reut ., m. Frau , Jena,

Hnfaergasse 8, II
Nagel, Ober-Post.lin,sp., ,Frankfurt

Hotel Reichspost
Nehbert, Dotzheim — Angenheilansbalt

©
Oestrich, Frl -, Neuwied, ’Vffla, Olanda
Otto, Kfm., Landau — Einhorn
Gelder, Kfm., Mannheim

Wiesbaden«!' Hof
Oonäern, 2 Frl ., Remtn.. Bngäand

Pension AngSaise
Opparsnaiffl., Fr ., Langen — Köln . Hof

Pannzen. Wien - ~ Nassau u. GecHie
Pifimy , Kfm., Dresden, — Grün. Wald
Pintais, Kfm., Aachen — Taunushotel
Prehmer, Fr ., Safeburg — Hotel Berg
Proctor , Major, m. Fr ., Miaidenhead.

Rose
PeJltzew, Kfm- Erkelenz. Hansa-Hobel
Peützsr, Dr jur„ _Krefold — Rose
Peres, Kkna, Sotegen — Royale
Peters , Kfm-., München, Hanisahobel
Peters , Rente ., m. Farn., Westerand

Villa Speranza
v. PhiEpsboiTi, Rifcbm. a. D,, Sbretetz

KSniseheir Hof
PhiMpson, Kfm., Hamburg

Hotel Grüner Wald
Platen , Ritem., Stockhohn

Palast - Hotel
Pohlmamn, Fr, . Wjbbmbergo

Prrvabotel Goldene Kette
PoKtaaB» , Kfm., Düsaddorf

Hotel Grüner Wald.
Portz , Kfm,, Köln — Hotel Einhorn
Poittihoff, Kfm,., Bad Kreuznach

Taunus - Hotel
Press, Prof., Berte . — Perus. Fortuna
Premper, Kfm., Düren

Hotel. Grüner Wald
Putt , Fr ., Langen — Kölnischer Hof
Pohfeebröcter, .Fabrikate . Dortmund,

Hotel Dahlheim
Poths-Wlägner, Rent . Dr., München

Rhein-Hotel
Polmfke , Frl - Lock — Z. Krokodil
J’röji, Kfm., Berlin, — Etrrop. Hof

B
Reiohle, Kfm,,, Tutffingen — Einhorn
Rex, Laadrat , Wieflburg, Hansahotel
Rinoecfeer, ObeAeut., Jüfcerbock

Karserbad
Robertson, m. Fr ., Bremem —- R-ose
Robig, Kfm., Frankfurt , Weisase Liberi
Röhl Fr ., Hamburg — Stjftstoisso 7
Rohde, Kfm,, m. Frau , Giessen

Central-Hotel
Rohr-, Eltville — Zur Sonne
Raroanmf, Lowere — Union
Rosse, Haupte ., Köln

Wilhelm«,he ilanatalt
Ross, Fr . Staatsajiwaltschaffcsrat, Köln

Kölnischer Hof
Rosemberg, Kfm., Berlin, Metropole
Rosienberg, Kfm- Wien, Grün. Wald
Rubino, Kirnt. Frankfurt

Westfälischer Hof
Rübsamen, Frau Rent ., Wetzlar

Pageneteehersrtrasse 1, II
Rurtäring, Kfm,, m. Fr ., Riga

Schützenhof
van Randenborgh, Kfm., Koblenz

Reichsbof
Reichel', Kfm.,- LiebstäcEt, Rhoinhotel
Reimie, Köln — Rose
Reis, Frau Justizrat , Danzig

Goldener Brunnen
Rettlg , Dr. med., m. Fr .. Lahr in B.

Wiesbadener Hof
Reuter , m. Frau, Petersburg

Englischer Hof
Riiedt, Beh-iiebsingenieur, mit Frau,

Zweibrücken — Schwarzer Bock
Rieser, Darmriadt , Zuim Vater Rhein
Rmisfüeöer, Maria-, Keßtert-

Atigenheilanstalt-
Rohland, Frankfurt — Zum Posthorn
Rohrbach, Dentist Dr., m. Fr ., Würz-

hurg — Nonnenhof
Rolliniger, Fr ., Luxemburg, Paris . Hof
Rose, Kfm., Berlin — Nonnenhof
v. Rosemberg, Daran, u. Baronin,

Klöstern — Englischer Hiof
Rosetehai, Kfm,, Villmar

Zutu Vater Rhein
Rossel, Frau , Schlangenbad

Augeaheüanstalit
Rothschild, Kfm., StuttgartGrüner VKld
Rothstein , Kfm'., Würzburg

Reichshof
van Rappiord, Kapitän . Haag

Hotel, Pension Riviera
Reich, Oberlentn., Bautzen

Hotel Berg
Redzenistein, Kfm., m.  Fr .. Nürnberg

Villa Royale
RoMamd, Justitiar , m. Fr ., Elberfeld

Ho tel Wilhelme
Rohrmann, Fr .. Düsseldorf

' Privathans Oetting

Rolfe, R^ ;.-Rammeister, Bonn
Kölnischer Hof

Rundie, Frl . Rente ., BagshotVilla Hertha
ßimzheimer, Kfm- Cusdorf

Hotel Grüner WWd
s

Sa.cihs, Direktor, ro. Fr ., Essen
Taunus-Hotel

Samdlt), Jnweäaer, bl. Fr ., Hamburg
Reiche,hof

Saupe, (leödarai .-Obemvachtmeister,
Roneburg — Einhorn

Scheib, Kfm., Hamburg, Reichspiost
Gnaf Schimaaelanannu Wirkt . Geheim-

nat, kffitgi das Herrenhauses, mit
Tocht., Ahrensburg — Rose

Scbmeder, Landesbaunaeister, Hachen¬
burg — Taunushotel

Schneider, Kfm., Worms
Hotel Epple

Schmidt, Hanau — Zum Falken
Schmidt, Kfm., Köln — Grün. Wald
Schmitz. Kfm., Aachen — Einhorn
Seiles, Frl .. Berlin — Sachs. Hof
Sertnacaewsbi, Pieschen

Hotel Nassau u. Ceeflie
Seubert, Ing., Elberfeld

Hotel Vogel
van der Sbup, Dr. med„ Outhoom

Reichshof
v. Skoreewska, Fr ., Sceroszevric

Palastbotbel
Söldner, Fr ., Kiel — Wiesbadener Hof
Somnarattein, Kfm., Zürich

Grüner W«M
Spanku®, Runkel — AngenheÄmstett
Staehiin-Grufliar, Frau Rent ., Basel

AUeesoal
Stamm, Kfm,, Fnankftsrt, Nonnenhof
Stein, Kfm., Latngefflse'hkMalbachRoichshof
ßtmnberg, Kfm., Dortmund

Hobel Krug
Stevenson), Frau, Edinburgh

Hotel Nizza
StänkrügBr, Ing., Düsseldorf

Hotel Vogel
Strathwaun , Kfm., Bielefeld, Union
Stricker, Fr ., Hirtesee bei IdsteinRömerbad
Staiwe , Goslar — Zur Stadt Biebrich
v. Stryts , Livland — Quisisaaa
v. Suboibite, Rittergütsbes - mit Frau,

Podoffien— Pension Fortuna
Gähner, Fabrikant , Sferassburg

Grüner Wald
van Schaardenburg, Reut ., Nymegen

Aegir
Scheide!, Aub — Zur Sonne
Schiefer, Kfm., DüsseldorfGrüner Wald
SchSld, Fr ., Köln — Nonnenhof
Schirl,ing, Kfm., Frankfurt , Reiehspost
SehKeper, Kfm., Hamburg

Hohenzollem
Schmidt, Kemel — Augenheflanstalt
Sohmiidt, Kfm., Berlin, Schwarz. Bock
Schmidt, Ing., Kassel — Schützenhof
Schönbeck, Frau . Paderborn

Hospiz zum)heil. Geist
Schönbeck, Ritterguitsbis., mit Farn.,

Eibenjude — Wilhelme.
Scbopper, Fabrikbes., m. T- Zeulen¬

roda. — Schwarzer Bock
Sehbppmamn, Elberfeld

Christliches Hospiz II
Schoppmton, Frl ., Elberfeld

Christliches Hospiz II
Schüfe, Kfm,, Offembach, Grün. Wald
Schwarz, Dr. med,., BerlinCentral-Hotel
Sichweitzer, Frl ., Stuttgart

Wtefeees Ross
Seidel, Kfto., tn. Frau , BerlinHotel Weins
Seuffeirt, Fr . Geh. Rat , BonnSchwarzer Bock
Sichel, Kfm., Frankfurt . Palasthotel
Sicbtermann, Kfm., m. Frau , HernePrinz Ilemmeh
Sinner, Kfmi., GöppingenGrüner Wald
Speri, Frau , Wien — Metropole
Stachow, Fr ., HaegerfeldeVilla. Helene
Stauffer, B., Fr . Rent,., FlombornWeisse Lilien
Stauffer, E ., Frau Rete - FlombornWleisse LiBien
Stemm, Kfm., Frankfurt Erbprinz
Stöldt, Kfm., Berlin — ,Grite Wald
Stoerzembach, Kfmi, Fünth m B.Rhem'k-O'tal
Stracke, ml. Fam. u. Pflegerin, RaarnViktoria-Hoiel'
Sfcnaiuss, m. Fam., New York

Hotel Nassau u. Cecilie
Strobe, Fabrikbes., Worms, Rheinkot,
ßtanmat^ Ski., Wkrscba« , Prännvera

Salomon, Bruxelles — Palast -Hotel
Schäfer, Kfm., Magdeburg

Taunus - Hotel
Schick, Kfm., Köln Hotel Happel
Schilling, Fabrikant , Mehlis j. Th.

Hotel Wteiase Lilien
Schmidt, Kfmi., Elberfeld

Hotel Nonnenhof
Schmitz. Mülheim a, Rh., Hansahotel
Schmitts!, Kind. Wambach

Augenheilanstalt
Schüler, Berte Schwarzer Bock
Schwarz, Fr . Rente ., Cottbus

Schwarzer Bock
Sedknaver, Hotelbesitzer, Hannover

Kuranstalt Dr. Schloss
Serini, Fr . Rente ., Zweibrücken.

Schwarzer Bock
Shanley, England. — Kölnischer Hof
Silvan, Leute - Malmö

Hotdl Schwarzer Adler
Simon, Fähnrich z. S., Kiel

Taunus - Hotel
Sonntag, Kfm., Leipzig

Hotel Grüner Waid
Spangenbesng, Kfm,., Hamburg

Viktoria-Hotel
v. Sperber, Rittmeister n. D., m. Fr .,

Aeszolien —■Pension. Elite
Stahl, Kfm., Berte — Grüner Wald
v. Steiger, Oberi.ewteanit, Wien

Sendigs Eden-Hotel
Stein, Fr ., Walbon — Hotel Rose
Steiuigiessor, Köln - - Hotel Metropole
Steinhau«, Kfm- Elberfeld

, Hotel KtegStock, Fit.. Frankfurt — Einhorn
Student, Kfm., Giessen

Hotel Rei<shsp»st
T

Timtoe, ns. Er ., Nysaegen — Msnierv«
Woost, Frau Direktor . Bochum

Hamburger Hof
■froost, Frl.. Bochum, Hamburger Hof
Taube, Stud- Kursk . Hotel Warschau
Tiefentha.1, Kfm., Köln, Palasthobal
Traubnor, — Schwarzef Adl-er
Tuienenburg, Major, Haag, Alleesaal,
Teuto, Kommandant, Belgien

Hotel Nassau u. Cecibe
u

Ullrich. Bons — Augenheilanstalt
Ulna. Kfmi., Hanau .— Terminus
Ulrich, Kfm., Frankfurt , Hotel Vogel

Verth, Petersburg. Christ . Hospiz II
Vits, Kfm., m. Fr ., Nürnberg

Taunus-Hotel
Vogel, Kfm., Stuttgart — Reichepostw
Wack, Kfm., Berfin — Taunus-hotel
Wagnier, Rerutaer, Hofheim a. T.

Einhorn
Wagner, Frau , m. Tochter. Bonn

Schwarzer Bock
Waeservogeü, Wien — Union
Woher, Architekt , Würzburg

Prinz Nikols»
Wiegener. Berte — Sächsischer Hof
Welk, Frl - Magdeburg — Reichspost
Werder , Kfm., m. Fr ., Kiew

Stift,atrasse 8, Part.
Warth , m. Fr ., Duisburg

■Wiesbadener Hof
Wiedersum, Ref. — Pension Böttger
Winter , Daun (Eifel) — Hansahotel
Wunsche, Dir., m. Fr .» Greiffenberg

Fürstenhiol
Wanker, Frau , Hagen

Kuranstelt DietenmühJe
Wagner, Kfm., Pforzheim

Grüner Wald
zu Wh  1dcck-Pynr .ont, Gnaf, Schloss

Kriegistedt bei Merseburg — Rose
Wlaldmann, Kfim., ChBriottenburg

Europäischer Hof
Wall, Kfm., Mannheim — Reichspost
Wälter , Kfm., Duisburg. Grün. Wold
Walter , Danmstadt — Metropole
Wamhoff. Bürgermeister, Uckerath

MuseumiBtna,sso 10, 1
WehweyeL Kfm., Mülheim am RheinWiesbadener Hof
Weinberg. Lemsaal — Michelsbeng3
Wrisser . Fr . Dr. — Villa Stillfried
Welikers, Kfm,, Düsseldoirf, OentraHi,
Werner , Dr., Köln — Wiesbad. Hof
Wir,schubski, Kfm., Wilna, Savoybot.
Wolff, Kfm., Gelsenkirehen

Savoy-Hotel
Wyers, m. Fr ., Dorduscht

Hotel Nassau u. Geeilte
Wasner , Kfm., Stulütgert

Hotel Lloyd
Wagner, Ingsniaur, Berlin

Hotel Union
Wagner. Bürgermeistea-, Linden

Einham
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